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Immer wenn es um verfahrenstechnische Lösungen geht, ist 

das Unternehmen De Dietrich Process Systems ganz und gar in 

seinem Element. Wir sind weltweit der führende Anbieter korro-

sionsfester Anlagen für die pharmazeutische Industrie sowie 

die Feinchemie und genießen bei anspruchsvollen Anwendern 

ein hohes Ansehen. Warum? Weil wir auf mehr als 325 Jahre 

Erfahrung bauen können, auf dreieinviertel Jahrhunderte inten-

siven Kontakt und Austausch mit unseren Kunden – das ist 

heute, morgen und übermorgen die wichtigste Grundlage für 

unsere technische Kompetenz. Auch in Zukunft können Sie 

sich auf De Dietrich Process Systems als Ihren starken Partner 

in Entwicklung und Fertigung von QVF®-Bauteilen und Anlagen 

made in Germany verlassen. Wir wissen, dass Know-how nur 

zusammen mit Service zur erfolgreichen Mischung wird – eine 

Mischung, die QVF®-Produkte in ihrem Segment zum Markt-

führer macht. Deshalb bieten wir Ihnen unseren hervorragen-

den Service gleich in 17 Niederlassungen weltweit. 

Die Ziele unseres Unternehmens sind klar – glasklar: 
Wir wollen die effektivste Anwendung für Ihre Anlage fi nden, 
Ihre Verfahren und Prozesse optimieren. Die Qualität 
und Sicherheit der Pro dukte bildet dabei die Substanz von 
De Dietrich Process Systems.

IHR PARTNER MIT SUBSTANZ

>  Korrosionsfeste Werkstoffe

>  Thermische Verfahrenstechnik

> Wärmeübertragung

>  Misch- und Reaktionstechnik

> Filtration und Trocknung

QVF®-KERNKOMPETENZEN
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REINSTE KRAFT
>  BOROSILICATGLAS IST KORROSIONS-

BESTÄNDIG UND KATALYTISCH 
UNWIRKSAM 

>  hervorragend 
korrosionsbeständig

>  glatte, porenfreie 
Oberfläche

>  durchsichtig 
(transparent)

>  katalytisch unwirksam 
(inert)

> nicht brennbar

> ökologisch unbedenklich

> vollständig vakuumfest

QVF®-BOROSILICATGLAS 3.3

Gut, Aquarien stellen wir für gewöhnlich nicht her. Als inter-

national größter Lieferant aber hochwertige Apparate, Anlagen 

und Kompo nenten aus Borosilicatglas 3.3. Darin könnten 

Fische sicher leben: Der DIN/ISO genormte Werkstoff weist eine 

umfassende chemische Beständigkeit auf. Für zusätzliche 

Sicherheit sorgt die elektrisch ableitfähige Beschichtung der 

Bauteile mit Sectrans. Im paten tierten Verfahren wird die Ober-

fl äche vor Verletzungen von außen, zum Beispiel durch Kratzer 

oder Schläge, geschützt. Um den zuverlässigen Betrieb zu 

gewährleisten, tragen alle Bauteile eine CE-Kennzeichnung und 

ermöglichen in CE-konformen Anlagen den problemlosen Aus-

tausch von Ersatzteilen, ohne die Konformität zu verlieren. 

Nicht zuletzt können unsere Kunden auf die technische Kom-

petenz in Konstruktion und Herstellung von Schlüsselkom-

ponenten im korrosionsfesten Anlagenbau vertrauen: Wir sind 

der einzige Hersteller von Bauteilen mit Nennweiten von DN15 

bis DN1000.

Seit 2000 stehen De Dietrich Process Systems und QVF®-
Pro dukte in einer festen Verbindung. Die ist so beständig wie 
das Boro silicatglas 3.3 des Unternehmens und so einzigartig 
wie seine Kombination von Glas mit verfahrenstechnischer 
Kompetenz. 

MIT SICHERHEIT IN FÜHRUNG   
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Im Prinzip ist die Herstellung korrosionsfester Anlagen ganz 

einfach – sie muss nur dem Prinzip Präzision, Qualität und 

Sicherheit folgen. QVF®-Apparaturen von De Dietrich Process 

Systems, die im Bereich Chemie und Pharmazie zum Einsatz 

kommen, werden deshalb nach den Richtlinien der current 

Good Manufacturing Practice (cGMP) gestaltet. Unsere Kun-

den nutzen weltweit die standardisierten Apparaturen, die wir 

auf Basis unserer fundierten Engineering-Kompetenz entwi-

ckelt haben: Sie profi tieren dabei zum Beispiel von kosten-

effektiver Skidbauweise oder schneller Ersatzteillieferung. Ihr 

modularer Aufbau sowie die CE-Kenn zeichnung aller Glas-

bauteile macht unsere Anlagen jederzeit erweiterbar, umrüst-

bar und somit universell einsetzbar. Wer spezifi sche Anforde-

rungen hat, erhält eine maßgeschneiderte Lösung durch 

De Dietrich Process Systems. Unser oberstes Ziel auch beim 

individu ellen Anlagenbau ist stets Sicherheit und Kunden-

zufriedenheit.

Viele Unternehmen sind Feuer und Flamme für die korrosions-
festen QVF®-Apparate und -Anlagen von De Dietrich Process 
Systems. Die chemische und pharmazeutische Industrie 
über zeugt besonders die cGMP-gerechte Gestaltung und 
leichte Reinigbarkeit.

WÄRMSTENS EMPFOHLEN

> Rührwerksapparaturen

>  Wärmeübertrager
(Hochdruckausführung 
bis 10 bar) 

> Extraktionsanlagen

> Absorptionsanlagen 

>  Anlagen für thermische 
Trennung z. B. Destillation, 
Rektifikation, Verdampfer

> Lehrapparaturen

QVF®-ANLAGEN

>  BOROSILICATGLAS 
IST   TEMPERATUR- 
BESTÄNDIG UND 
NICHT BRENNBAR 

SICHTBARE ENERGIE
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Leistung ist keine Frage der Größe, sondern der Technik. Und 

die steckt in allen QVF®-Anlagen von De Dietrich Process 

Systems, angefangen von der kleinsten Reaktionsapparatur 

für die Forschung bis zur großen Produktionsanlage. Die lange 

Erfahrung mit korrosionsfesten Werkstoffen und das Wissen um 

spezielle Bedürfnisse der Chemie-, Pharmazie- oder verwand-

ten Industrien helfen uns, Projekte aller Abmessungen umzu-

setzen: Miniplants für Forschung oder Ausbildung besitzen die 

Attribute zum Scale-up und sind nach den Regeln der Technik 

ausgeführt. Die kompakten Kilolabs sind in Skidbauweise mit 

hoher Bedienfreundlichkeit lieferbar; ihre Sicherheitstechnik 

und Zertifi zierungen entsprechen den Produk tionsanlagen bis 

zu mehreren tausend Litern. Ob klein oder groß, wir begleiten 

Sie von der Planung über die Konstruktion bis zur Inbetrieb-

nahme Ihrer Rührwerksapparatur oder Ihrer verfahrenstech-

nischen Anlage, die in Ausführung und Design auf Ihre indivi-

duellen Anforderungen abgestimmt sind.

Das Streben nach der besten Lösung verleiht De Dietrich 
Process Systems Flügel. Bei der Entwicklung eigener 
Ver fahren und der Optimierung kundenspezifi scher Aufgaben -
stellungen bieten Ihnen unsere Engineered Systems 
die passende Lösung.

TECHNISCHE HÖHENFLÜGE

QVF®-LEISTUNGEN
>   Apparaturen / Reaktoren 

von – 90 °C bis 250 °C

>  Einsatz korrosions -
fester Materialien u.a. 
Glas, St. / Em., SIC, 
Hastelloy, Tantal, PTFE 

>  CE-Kennzeichnung

>  ATEX-Zertifizierung

>  cGMP-gerechter 
Anlagenbau mit 
Ein satz einzig artiger 
GMP-Dichtungen 
(gemäß TA-Luft)

>  FDA-Konformität

>  Unterstützung bei 
Ihrer Qualifizierung 
(DQ / IQ / OQ)

>  BOROSILICATGLAS IST DURCHSICHTIG 
UND UNDURCHLÄSSIG

LUFTIGE STÄRKE

* Abbildungen zeigen das ehemalige Programm.
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>  BOROSILICATGLAS IST ÖKOLOGISCH 
UNBEDENKLICH UND NACHHALTIG

SAUBERE LEISTUNG

Unsere spezialisierten Ingenieure stehen mit beiden Beinen 

fest auf dem Boden der Tatsachen oder besser: des korrosions-

festen Anlagenbaus. Gemeinsam entwickeln Experten aus ver-

schiedenen Fachgebieten kundenspezifi sche Anlagenkonzepte. 

Im Team bringen sie ihre über einen langen Zeitraum gewach-

sene QVF®-Kompetenz erfolgreich und zielsicher zur Prozess-

lösung ein. Bei der Reinigung von Stoffströmen zum Beispiel, 

die unter ökologischen Aspekten behandelt werden müssen, 

oder beim Prozess der umweltgerechten Rückgewinnung von 

Wertstoffen. Deren selektive Abtrennung stellt immer häufi ger 

eine lohnenswerte Alternative dar, welche den Betrieb einer 

Anlage auch wirtschaftlich nachhaltig beeinfl usst. Erfordern 

solche Prozesse zudem die Behandlung von aggres si ven Medi-

en, werden an die verwendeten Werkstoffe höchste Ansprüche 

gestellt: Apparate und Rohrleitungen aus dem nahezu univer-

sell korrosionsfesten QVF®-Borosilicatglas sowie De Dietrich®-

Stahl / Email kommen hier optimal zur Anwendung.

Der erstklassige Service für Kunden ist tief verwurzelt im 
Unter nehmen: De Dietrich Process Systems unterstützt 
Ihre Projekte mit Engineering-Leistungen für alle Phasen 
von der Planung bis zur Inbetriebnahme.

VORHANDENE KOMPETENZ

> Machbarkeitsstudien

>  Labor- und 
Technikumsversuche

> Basic Engineering

> Detail Engineering

> Fertigung

> Beschaffung

> Montage 

> Inbetriebnahme

> After-sales Service

QVF®-LEISTUNGSKATALOG

* Abbildungen zeigen das ehemalige Programm.
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IMPULS FÜR INNOVATION 

Haben Sie ganz neue Anforderungen für zukünftige Produkte 

oder Verfahren? Wir übernehmen die Entwicklung und Kon-

struktion von innovativen Lösungen, z. B. in unserem Techni-

kum. Für die Umsetzung Ihrer spezifi schen Anforderungen 

sowie für alle Projektakti vitäten stehen Ihnen bei De Dietrich 

Process Systems engagierte Projektmanager zur Verfügung. 

Unsere Ingenieure und Konstrukteure sorgen für die werkstoff-

gerechte Realisierung des Verfahrens- und Anlagenkonzepts. 

Direkt in Ihrem Unternehmen machen unsere Monteure und 

unser Inbetriebnahmepersonal die Anlage bereit für den Ein-

satz. Das Know-how unserer Fachleute bringt wichtige Vorteile: 

Ihre Anlage zeichnet sich durch eine hohe Sicherheit sowie 

einen niedrigen Wartungsaufwand aus; die Energie-Effi zienz 

wird optimiert – Ihre Betriebskosten sinken. Mit De Dietrich 

Process Systems profi tieren Sie von einer hohen anlagentech-

nischen Kompetenz gepaart mit dem spezifi schen Know-how 

über die eingesetzten Werkstoffe.

QVF®-Apparate und Anlagen von De Dietrich Process 
Systems fi nden Sie in allen Teilen der Welt. Genauso wie 
von uns entwickelte Verfahren und Patente. Fragen Sie 
uns einfach nach Lösungen auch für Ihre Prozesse.

>  Rückgewinnung, 
Reinigung und Konzen-
trierung von Mineral-
säuren (H2SO4, HNO3, 
HCl, CH3COOH)

> Halogenreaktionen

> Abwasserbehandlung

>  Produkt-Rückgewinnung 
und Reinigung von Löse-
mitteln, organischen und 
anorganischen Komponenten

> Abluftreinigung

QVF®-PRODUKTSPEKTRUM

* Abbildungen zeigen das ehemalige Programm.
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www.dedietrich.com

Die internationale Unternehmensgruppe De Dietrich Process Systems ist 
der führende Anbieter von Systemlösungen und Reaktoren für korrosive 
Anwendungen sowie Anlagen für die mechanische Fest-Flüssigtrennung 
und Trocknung. Die Systemlösungen von De Dietrich Process Systems 
werden in den Industriebereichen Pharma, Chemie und Lebensmittel 
eingesetzt.

DE DIETRICH SAS
Château de Reichshoffen

F 67891 Niederbronn Cedex

Phone +33 3 88 80 26 00

Fax +33 3 88 80 26 95

www.dedietrich.com

AMERIKA

De Dietrich Process Systems Inc.

Mountainside, NJ

Phone +1 908 317 2585

Fax +1 908 889 4960

sales@ddpsinc.com

Charlotte, NC

Phone +1 704 587 04 40

Fax +1 704 588 68 66

rosenmund@ddpsinc.com

BENELUXSTAATEN

De Dietrich Process Systems N.V.

B - Heverlee-Leuven

Phone +32 16 40 5000

Fax +32 16 40 5500

info@benelux.dedietrich.com

BRASILIEN

De Dietrich Do Brasil Ltda

São Paulo

Phone +55 11 6703 7380

Fax +55 11 6702 4284

brasil@dedietrich.com.br

CHINA

De Dietrich Process Systems Co. Ltd

Wuxi

Phone +86 510 8855 7500

Fax +86 510 8855 9618

info@dedietrichchina.com

DEUTSCHLAND

De Dietrich Process Systems GmbH

Mainz

Phone +49 6131 9704 0

Fax +49 6131 9704 500

mail@qvf.de

ENGLAND

De Dietrich Process Systems Ltd

Stafford

Phone +44 1785 609 900

Fax +44 1785 609 899

sales@qvf.co.uk

FRANKREICH

De Dietrich S.A.S.

Zinswiller

Phone +33 3 88 53 23 00

Fax +33 88 3 53 23 99

sales@dedietrich.com

De Dietrich S.A.S.

Courcouronnes

Phone +33 1 69 47 04 00

Fax +33 1 69 47 04 10

eivs@dedietrich.com

De Dietrich Process Systems Semur 

S.A.S.

Semur-en-Auxois

Phone +33 3 80 97 12 23

Fax +33 3 80 97 07 58

info@rosenmund.com

INDIEN

De Dietrich Process Systems (India) 

Pvt,Ltd

Mumbai

Phone +91 22 28 505 794

Fax +91 22 28 505 731

rmkulkarni@dedietrich.co.in

ITALIEN

De Dietrich Process Systems Srl

San Dona’ Di Piave (VE)

Phone +39 421 222 128 

Fax +39 421 224 212

armando.pivetta@dedietrich.com

RUSSLAND

De Dietrich Rep. Offi ce

Moscow

Phone +7 495 663 9904

Fax +7 495 663 990

info@ddps.ru

SCHWEIZ 

De Dietrich Process Systems AG

Liestal

Phone +41 61 925 11 11

Fax +41 61 921 99 40

info@rosenmund.com

SINGAPUR

De Dietrich Singapore (PTE) Ltd

Singapore

Phone +65 68 61 12 32

Fax +65 68 61 61 12

info.sg@dedietrich.com

SPANIEN

De Dietrich Equipos Quimicos S.L.

Barcelona

Phone +34 93 21 88 613

Fax +34 93 21 84 709

comercial@dedietrich.es

SÜDAFRIKA

De Dietrich South Africa (PTY) Ltd

Dunswart

Phone +27 11 918 4131

Fax +27 11 918 4133

info.za@dedietrich.com
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QVF® ist eine Marke der 
De Dietrich Process Systems 
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SAFE OPERATION OF GLASS PLANTS IN POTENTIALLY 
EXPLOSIVE ATMOSPHERES

1. Requirements for the operation of processing plants in  
    explosive atmospheres
Operators of chemical plants are not always able to completely eliminate the risk of explosive atmospheres1,2 around the equipment.
In order to operate plants in such areas that are hazardous due to explosive atmospheres, commonly also referred to as zones, the 
operator must take measures to eliminate all ignition sources. The relevant requirements are laid down in various Directives of the 
European UnionA,3,4 that are in turn implemented in national legislation5,6. For the approval of such plants, the manufacturer must 
conform to the requirements of Directive 94/9/EC, also known as ATEX 95, or ATEX equipment directive, while the operator must 
meet the requirements laid down in Directive 1999/92/EC, generally referred to as ATEX 137, which concerns workplace safety.

1.1.	 Requirements to be met by manufacturer
The plant must be designed and manufactured according to the directive 2001/95/EC on general product safety7. Based on the 
ATEX zonesB inside and outside the plant defined by the operator, the manufacturer must take measures to ensure that all 
equipment conforms to ATEX 958. Compliance must be documented in the plant documentation. The plant does, however, not 
bear the CE mark, as, according to the ATEX 95 guideline10, it is deemed a process plant consisting of individual devices9.

The individual devices of the QVF® glass plant that might be electrical or mechanical ignition sources are certified according to 
ATEX 95 and thus bear the CE mark.

The QVF® stirrer drives with mechanical seals, the QVF® temperature and QVF® pressure sensors are, for example, certified 
according to ATEX 9511 in device category13 1 (see table 1), device group C II and explosion group II (see table 2) for the inside 
of the apparatus. They can thus be used in plants where the inside of the plant is classified as zone 0 according to ATEX 137. 
Around the plant, zone 1 or zone 2 conditions must be met, as the above devices outside the QVF® glass plant conform to device 
category 2.

Table 1: Device category

Occurrence 

of explosive atmosphere

Zone 

ATEX137

Safety level 

of devices 

Device category 

ATEX 95

Constant, long-term Zone 0 Very high Category 1

Occasional Zone 1 High Category 2

Seldom, short-term Zone 2 Normal Category 3

Table 2: Explosion groups:

Danger level

of explosive atmosphere

Group 

Gas-air mixture

Explosion group

High Hydrogen IIC

Medium Ethylene IIB

Low Propane IIA

A The ATEX 137 directive is a directive that concerns the operator of the plant. It complements ATEX 95 containing requirements for devices that 
must be met by the manufacturer of equipment to be used in explosive atmospheres.

B The zone designation in this document conforms to the terminology of ATEX 137

C Device group 12 II includes all equipment, except equipment for mining, that is installed in areas with a potentially explosive atmosphere.
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1.2. Requirements to be met by operator
The plant operator must conform to the requirements of the Directive 89/391/EEC on the introduction of measures to encourage 
improvements in the safety and health of workers at work14. To meet the requirements of ATEX 137, the operator must also comply 
with the CENELEC report CLC/TR 50404:200386 "Electrostatics - Code of practice for the avoidance of hazards due to static 
electricity" (CLC/TR 50404). This european code of practice has to be implemented in each european country. In Germany the 
Technical Rules for Operating Safety TRBS 2153 for the operation of plants within ATEX zones and for the prevention of ignition 
hazards caused by electrostatic charges (TRBS 2153)15 implement this code of practice. The concept to avoid electrostatic charges 
and described in the following is in line with these technical rules and hence in line with the european code of practice CLC/TR 5040486. 

The manufacturer prepares the devices to be safe for use in the ATEX zones specified by the operator, and provides the necessary 
equipment documentation for the explosion safety documentation. This ensures that the operator is able to comply with Directive 
89/391/EEC so that the safe operation of the QVF® plant can be realised and properly documented.

2. Sources of electrostatic hazards in process plants

Electrostatic charges in process equipment are normally the result of frictional electricity generated when two different materials 
are brought into contact and then separated, e.g. when rubbed against each other. One material becomes positively charged, while 
the other becomes negatively charged. This happens, for example, when a fluid medium flows through a pipe. When these charges 
reach a certain level, electric discharge might take place by sparking. This is, of course, particularly dangerous in an explosive 
atmosphere, which could ignite. It is therefore important that electrostatic charging does not take place in such hazardous areas. 
Table 3 shows examples of processes that may lead to electrostatic charges. In all cases, it is the responsibility of the operator of 
the equipment to carry out a risk assessment. The level of the charging depends on the electric conductivity of the fluid. Normally, 
dangerous electrostatic charges only occur with fluids whose conductivity is low16. Charging can thus often be prevented by adding 
suitable additives such as salts to the fluid since they increase the electric conductivity of the fluid. Often, only minute quantities 
(i.e. concentrations in ppm range) are sufficient to effectively eliminate the risk of electrostatic charges87.

Table 3: - Examples of processes generating charges

Process Electric conductivity of the liquid

(in piko siemens per metre)

Examples of liquids17

Liquids with low conductivity18 flowing 
through pipes19 

< 50 pS/m Xylene,toluene, hexane

Liquids of medium conductivity20 flowing 
through pipes and filters and stirring 
processes21 

50 < > 1000 pS/m Esters

Spraying22 of liquids of higher 
conductivity23 

> 1000 pS/m Destilled water, ethanol

In addition, there are processes that are generally classified as highly charge-generating – see table 4. Wherever possible, such 
processes should be avoided or at least minimized, in combination with special safety precautions.

Table 4: Examples of processes generating high charges
 

Process

Fast multiphase flows of liquids24 from a volumetric flow rate of 1m/s25.  

Liquid flows and suspension flows28 

Spraying of liquids with an elevated conductivity29 

Flows of non-conductive suspensions or powders30 

Stirring and mixing of different liquids or liquids with solids31 
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3. Apparative measures for the prevention of electrostatic ignition in   
    process plants
If there are electrostatic charges caused by frictional electricity, electrostatic charges in equipment, etc. that is remote from the 
actual friction point might be caused by electrostatic influence. The charges occurring at the point of friction as well as those due 
to influence can be eliminated34 by earthing conductive materials32 and avoiding the use of non-conductive materials33,34. The 
necessity and level of such measures depend on the likelihood of charging processes occurring in and around the equipment.

The apparative measures outlined below conform to CLC/TR 50404 and TRBS 2153 are designed to prevent electrostatic ignition 
under specific operating conditions.

Such measures are, however, only required, if the equipment is not protected by inertization35 or if there is a risk that an explosive 
atmosphere is around the equipment.

3.1. Potential equalization
If electrically conductiveA components are earthedB,36 or dissipative componentsC are connected to the earthD,37 electrostatic 
charges cannot occur and there is thus no risk of electrostatic ignition38. In order to meet the relevant CLC/TR 50404 requirements, 
it is sufficient to cater for currents of up to 10-4 A39. For such low currents, even poorly conducting earth conductors with a 
relatively high resistance of 106ΩB tend to be adequate. Earthing according to CLC/TR 50404 must, however, not be confused 
with earthing of electrical devices, as this requires proper conduction of much higher currents to activate overload fuses. In this 
document, the term "potential equalization" is used to describe "earthing according to CLC/TR 50404". Potential equalization can 
be achieved by connecting each individual component to the earth, or by connecting conductive components to each other and 
providing a single shared earthing conductor. The potential equalization cable must be clearly identifiable88 (yellow/green plastic 
cover40, see figure 1, page 5).

3.2. Avoidance of non-conductive materials 
Non-conductiveE materials can become highly charged during certain processes41,42. Due to their insulating properties, it is not 
possible to discharge these parts by means of potential equalization. To eliminate the risk of electrostatic ignition, non-conductive 
materials are replaced by conductive or dissipative materials43. Alternatively, they can be coated with a conductive of dissipative 
material44. Dangerous electrostatic charging can be prevented by ensuring proper potential equalization of the conductive or 
dissipative surfaces 45,46.

3.3. Apparative measures for processes generating no charges
There is no need for potential equalization47,48 and the use of non-conductive materials is permitted49,50, provided that there is no 
risk of dangerous charges51 at the inside and the outside of the plant, or if experiments and tests have shown that such risk can 
be excluded52.

A conductive material has a surface resistance of less than 104 Ω

B The cable between a conductive object and the earth must have a resistance of less than 106 Ω

C An object or material is considered dissipative if the following applies: 

surface resistance is higher than 104 Ω and less than 109 Ω or

surface resistance of between 104 Ω and 109 Ω at 23 °C and 50% relative air humidity, or

surface resistance of between 104 Ω und 1011 Ω at 23 °C and 30% relative air humidity

D The cable between a dissipative object and the earth must have a resistance of less than 106 Ω

E Isolating, non-conductive materials have a surface resistance of more than 109 Ω
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3.4. Apparative measures for processes potentially generating high charges
If high electrostatic charges are to be expected in a process53,54,55,56,57 (see table 4), apparative measures must be taken in order 
to prevent such charges in explosive atmospheres. Irrespective of the ATEX zone, all conductive58 and all dissipative59 components 
and objects in the vicinity of the process60 must be included in the potential equalization concept61,62. Furthermore, all non-
conductive63 materials must be avoided64 and replaced either by conductive or dissipative materials, or by components with a 
conductive or dissipative surface coating. 

3.5. Apparative measures for processes potentially generating medium to low   
charges
If it is not possible to fully eliminate charge-generating processes, and if the processes are not classified as highly charging (see 
for example table 1), dangerous electrostatic charges can be prevented by taking suitable apparative measures determined by the 
actual ignition risk. In such cases surfaces of non-conductive materials are permitted up to a certain size65 and conductive or 
dissipative parts need only be included in the potential equalization concept, if their capacitance is above a certain limit value66,67. 
The permitted size of the non-conductive surfaces and the permitted size of conductive and dissipative objects not necessarily to 
be connected to the potential equalization68 depend on the actual ATEX zone69. Detailed instructions are laid down in CLC/TR 
50404 and TRBS 2153 and their realisation described in the following chapters.

3.5.1. Potential equalization in QVF® glass plants
QVF® glass plants contain conductive components such as metal flanges, etc. as shown in figure 1. These components are not in 
direct contact with the medium fed through the plant and might thus be electrically charged only by electrostatic influence. The 
charge accumulating in an object depends on its electric capacitance. The permissible capacitance, and hence size, of the conductive 
object without potential equalization is a function of the ATEX zone and the explosion group70. For zones 2, 1IIA and 1IIB, CLC/TR 
50404 and TRBS 2153 specify a guide value for the maximum permissible capacitance of 10pF71 and prescribes potential 
equalization for metal flanges with a nominal diameter of DN5072, and bigger. For zones 0 and 1 IIC, potential equalization must be 
implemented for all metal flanges, irrespective of their nominal diameter72.

Figure 2 illustrates the need for potential equalization depending on the ATEX zone and the explosion group.

Fig. 1: Potential equalization of metal flanges by means of attached stainless steel cables
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Given the large number of metal flange connections in glass plants, the QVF® SUPRA flange connections (figures 4 and 5) have 
specifically been designed for easy installation and reliable potential equalization. The stainless steel flanges are only connected 
to each other after installation (figure 5). For this purpose, a 1.5 mm thick stainless steel cable is attached to each flange by 
simply turning the preloaded spring (item 1 in figure 5), so that an electrically conductive clamping connection is established with 
the stainless steel flange ring (item 2 in figure 5). This clamping mechanism is corrosion-proof and can only be opened with a 
tool. As this potential equalization line has also a resistance of less than 106Ω73, it conforms to the requirements set out in CLC/
TR 5040473. The steel cable connecting all components is then connected at a suitable point to an earth conductor. The QVF® 
SUPRA-Line system has the added advantage that only one continuous steel cable is required to ensure proper potential 
equalization. Should the cable become disconnected from one of the flanges, the other metal flanges remain safely earthed.

QVF® glass plants normally also contain other conductive components such as flanges at bellows, valves, stirrers, sensors, holders 
and frames, which are all equipped with connecting points for potential equalization.

Zone Explosion group 9CL flange connec�on

0

II C

II B

II A

1

II C

II B

II A

2
II C

II B

II A

 DN 15 25 40 50 80 100 150 200 300

Capacitance < approx. 10pF <  Capacitance

Poten�al equaliza�on required

Fig. 2: Selection diagram for potential equalization of stainless steel connections

Fig. 4: Potential equalization connection Fig. 5: QVF® SUPRA flange connection

(1) Clamping element

(2) Deep-drawn stainless steel 
ring (1.4301) with earthing groove

(3) Silicone ring or SECTRANS 
coating prevents direct pressure of 
the stainless steel component on 
the glass

(4) PTFE universal gasket

(5) Temperature-resistant 
component made in stainless steel 
(1.4310)

Fig. 3: The QVF® potential equalization kit contains all 
components that are generally required for the installation of 
a potential equalization concept in a glass plant.
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3.5.2. Avoidance of non-conductive surfaces in QVF® glass plants
In glass plants, non-conductive surfaces are normally only found on plastic parts made in PTFE or similar materials. Under certain 
circumstancesA, they might also occur at the outside of glass components. Such non-conductive surfaces are to be prevented or 
at least minimized.

Where PTFE or other plastic components cannot be avoided, dissipative versions of these components containing conductive 
pigments, or versions coated with a conductive material, might be used74, so that their surfaces are no longer classified as non-
conductive.

External glass surfaces can, for example, be equipped with a dissipative QVF® SECTRANS coating. For the inside of glass plants, 
TRBS 2153 demands that the same measures as for dissipative equipment must be taken75.

3.5.2.1. Dissipative QVF® SECTRANS coating of QVF® glass components
Borosilicate glass 3.3 is hydrophilic. The aqueous condensate film81 that is formed on its surface at a relative air humidity of, say, 
50% and a temperature of 23°C reduces the surface resistance to 1011Ω. Under such conditions, glass plants cannot be 
electrically charged to a dangerous level by external processes, such as rubbing on the surface82. When the air humidity is below 
50% and the temperature is above 50°C, there is no such film so that measures must be taken to prevent dangerous electrostatic 
charging if the glass plant is to be operated in a zone 083 or 1 IIC84 environment (figure 6). One option is the use of glass coated 
with dissipative QVF® SECTRANS (figure 7), which raises the surface resistance to a value up to 108Ω. This surface resistance is 
measured according to DIN IEC 93 VDE 0303 T30 on each coated QVF® glass component and compliance is confirmed by a label 
on the component featuring the date of the measurement. Stainless steel flange rings up to DN300 are mounted without silicone 
rings (item 3 in figure 5, page 6) on components with dissipative coating. The dissipative coating is thus connected through the 
stainless steel insert (item 5 in figure 5, page 6) to the stainless steel flange ring (item 2 in figure 5, page 6) of the QVF® SUPRA-
Line. This arrangement ensures that any electrostatic charge occurring on the surface is safely removed through the stainless steel 
cable clamped to the flange connection. For components with a nominal diameter from DN450 onwards, the surface potential is 
equalized through the stainless steel flange connection of a glass side neck with a smaller nominal diameter, or through an 
additional earthing strap that is in direct contact with the dissipative coating.

The QVF® SECTRANS coating does not only eliminate ignition sources but also protects the glass surface against mechanical 
damage, and ensures that the plant can be completely emptied in the event of glass breakage. The main component of the coating 
is polyurethane, and hence resistant against chemicals and other ambient influences. In non-insulated glass components, the 
coating remains stable up to an operating temperature of 160°C (long-term exposure).

A  See also 3.5.2.2

Zone Explosion group

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

           DN all

Glass with dissipa�ve coa�n

0
extern

1
extern

2
extern

Glass surface

Fig. 7: Glass tube with and without dissipative coating

Fig. 6: Selection diagram for glass with dissipative coating
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3.5.2.2. QVF® components made in dissipative PTFE
If components containing non-conductive plastics such as PTFE are used, their surface must not exceed a certain size. According 
to CLC/TR 50404 and TRBS2153, the limit concerns the largest projected surfaces76 that are adjacent to explosive zones (see 
figures 10 and 11). These surfaces must not exceed the limits specified in table 5.

QVF® components made in PTFE such as gaskets, bellows, stirrers, bellows valves, etc. are available as dissipative versions. These 
components come with a certificate stating their dissipative properties77 and that their material properties conform to the relevant 
FDA regulations78,79. For low to medium charge-generating processes, it is not always necessary that all PTFE components are 
made from a dissipative material (see also 3.5.2). Table 5 shows the maximum permissible non-conductive surface up to which 
the accumulation of dangerous charges is unlikely. According to TRBS 2153, the projected surface area of QVF® PTFE components 
is calculated separately for the inside and the outside of the component. Figure 10 shows the external projection surface of a 
PTFE gasket, while the internal projection surface is shown in figure 11. In zone 0, only the internal projection surface is taken 
into account when determining whether dissipative material needs to be used or not because the external surface area is not 
relevant for zone 0 as QVF® devices that are subject to ATEX 95 are not certified for zone 0 outside the QVF® glass plant. For 
zones 1 and 2, the larger of the two surfaces is taken into account. The values in table 5 can easily be converted into the diagram 
shown in figure 8. The selection diagrams below show whether dissipative PTFE is required or not, as a function of the nominal 
size of the component and the ATEX zone and explosion group adjacent to it.

Dissipative QVF® components do not feature any non-conductive surfaces and are 
included into the potential equalization system80 together with the conductive 
components. In contrast to standard components equipped with non-conductive 
PTFE, the metal parts of QVF® components that are equipped with dissipative 
PTFE, such as bellows, spacer plates, etc., might become electrically charged even 
if there are no electrostatic influence effects, and must therefore be included in the 
potential equalization system.

The main components that might be affected in this way are described in more 
detail below. If you require information on other QVF® PTFE components, please do 
not hesitate to contact us.

Zone Explosion group

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

4 20 25 50 100

Dissipa�ve PTFE

Projec�ng surface perpendicular 
to flow direc�on incm²

2
Internal 

or
external

0
Internal

1
Internal 

or
external

Fig. 8: Selection diagram for dissipative PTFE

Table 5: Limit surfaces for non-conductive materials according to 
           CLC/TR 50404 4.4.3 table 1a

Zone
according to  
ATEX 137

Explosion group 

IIA IIB IIC

Surface in cm² according TRBS 2153

0 50 25 4

1 100 100 20

2
Measures are only required
if igniting discharge is likely to occur.

d2

D1

D2

DN

DN

A1 = d1 x D1

InternalExternal

d1

Direc�on 
of flow

d2

D1

D2

DN

DN

A2 = d2 x D2

InternalExternal

Direc�on 
of flow

Fig. 11: A1 = internal projected surfaceFig. 10: A2 = external projected surface Fig. 12: QVF® SUPRA-Line flange types

Fig. 9: Universal gasket of QVF® SUPRA-Line made in  
          PTFE, for all flange types
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3.5.2.2.1. Dichtungen – 9GG – 9GR
The universal gasket (item 4 in figure 5, page 6, and in figure 9, page 7) of the QVF® SUPRA-Line can be used in both "ball and 
socket" flanges and "flat" flanges (figure 12). The selection diagram (figure 13) shows that dissipative material is only required for 
gaskets of DN300 and larger. For the classification in zones 1 and 2, allways the larger of the two projected surfaces (internal/
external) is taken into account. The dissipative PTFE gaskets are equipped with a tab for the connection to the potential 
equalization cable (figure 14).

3.5.2.2.2. Angular gaskets – 9GA
Angular gaskets (figure 16) allow for an angled orientation of QVF® SUPRA flat flange connections with minimum dead space. 
They consist of a PTFE sleeve supported by three stainless steel rings. The selection diagram in figure 15 shows that angular 
gaskets up to DN40 only require potential equalization in zone 1 IIC and zone 0 (internal). Angular gaskets of DN50 and larger, 
however, always require potential equalization. This is normally done with a metal tab attached to the centre stainless steel ring. 
The diagram also shows that angular gaskets of size DN40 and larger must be made in dissipative materialA in zone 0 IIC 
(internal).

Zone Explosion group 9GG universal gasket 9GR gasket ring

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

           DN 15  bis  200 300 450 600 800 1000

Poten�al equaliza�on and dissipa�ve PTFE

      Poten�al equaliza�on, no dissipa�ve PTFE

         No poten�al equaliza�on, no dissipa�ve PTFE 

0
Internal

1
Internal 

or 
external

 

2
Internal

or 
external

A In systems used for high charge-generating processes, angular gaskets and other components combining PTFE and metal parts are always made 
in dissipative PTFE, with potential equalization of the metal parts, irrespective of the nominal diameter. This effectively eliminates charging and 
thus risk of electric discharge through the PTFE component to the metal part – see also "3.4 Apparative measures for processes with high charge-
generating potential".

Fig. 13: Selection diagram for PTFE gaskets

Fig. 14: Universal gasket made in dissipative  
            PTFE with tab

Zone Explosion group 9GA angular gasket

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

           DN 15 25 40 50 80 100 150

Poten�al equaliza�on and dissipa�ve PTFE

                             Poten�al equaliza�on, no PTFE

             No poten�al equaliza�on, no dissipa�ve PTFE 

0
Internal

1
Internal

or
external

2
Internal

or
external

Fig. 16: Angular gasket made in dissipative  
            PTFE with metal tab

Fig. 15: Selection diagram for angular gaskets
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3.5.2.2.3. Bellows – 9BW
Bellows (figure 18) compensate expansion and contraction due to thermal dilatation of the components, and thus eliminate tensile 
stress in the glass components. The QVF® bellows are made in PTFE and are connected to the pipes by means of stainless steel 
flanges. As the projected surfaces perpendicular to the direction of flow are significantly larger than in gaskets, even relatively 
small bellows must be equipped with dissipative PTFE (figure 17). The diagram in figure 17 also applies to bellows with vacuum 
support. The bellow is conductively connected to a metal flange, which in turn has through the screws a conductive connection to 
the stainless steel flange ring of the QVF® SUPRA coupling. Potential equalization is implemented in the same manner as for 
stainless steel flange connections, by means of a continuous stainless steel cable clamped into the groove of the flange ring with 
a spring mechanism.

Zone Explosion group 9BW bellows

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

           DN 15 25 40 50 80 100 150 200 300

Poten�al equaliza�on and dissipa�ve PTFE

          Poten�al equaliza�on, no dissipa�ve PTFE

             No poten�al equaliza�on, no dissipa�ve PTFE 

0
Internal

1
Internal

or
external

2
Internal

or
external

Fig. 17: Selection diagram for bellows Fig. 18: Sectional drawing of bellows
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3.5.2.2.4. Bellows valves – 3VO, 3VD, 3VV
The QVF® SUPRA-Line bellows valves (figures 19 and 20) are used as stop valves or for rough flow regulation. The top section of 
the valve is made in stainless steel and electrically connected to the PTFE bellows through a non-ferrous metal free spindle. The 
top sections of the bellows valves of DN40 are identical with those of DN50. Depending on the zone outside the plant, valves with 
a nominal size of DN40 therefore might also need to be equipped with potential equalization (see figure 22). The potential 
equalization cable is connected to the top section of the valve. The stainless steel cable is thereby clamped to the valve section 
that is also connected to the stainless steel flange rings. In valves with flange-mounted top section (figure 19), the stainless steel 
cable is attached in the same manner as in QVF® SUPRA flange connections. In valves with a compact top section, the cable is 
attached by means of a screw (figure 20). The zone outside the plant determines whether the glass housing of the valves needs 
to be equipped with a dissipative coating (see figure 22). A by far biggest part of the bellows is encased in the glass housing so 
that it can only be charged as a result of friction electricity inside the valve. The zone outside the plant is therefore irrelevant for 
determining whether dissipative PTFE is to be used for the valve bellows or not. Figure 21 shows the requirement for dissipative 
PTFE based on the zone inside the plant.

Zone Explosion group 3VO, 3VD, 3VV on/off valves

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

          DN 15 25 40 50

      Poten�al equaliza�on and dissipa�ve glass coa�ng

                 Poten�al equaliza�on, no dissipa�ve glass coa�ng

                     No poten�al equaliza�on, no dissipa�ve glass coa�ng 

1

External

0
External

2

External

Fig. 19: Bellows valve with flange-mounted top section Fig. 20: Standard bellows valve with potential equalization connection

Fig. 22: Selection diagram for glass coating of bellows valves

Zone Explosion group 3VO, 3VD, 3VV on/off valves

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

          DN 15 25 40 50

Poten�al equaliza�on and dissipa�ve PTFE

            No poten�al equaliza�on, no dissipa�ve PTFE 

1
Internal

0
Internal

2
Internal

Fig. 21: Selection diagram for PTFE bellows of bellows valves
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4. Your Advantages with QVF® glass plants
Electrically, electrostatically and mechanically generated sparks can be avoided in QVF® plants made in borosilicate glass 3.3 
according to ATEX directives and CENELEC code of practice. The corrosion-proof QVF® plants can thus be installed and operated 
safely in hazardous zones in accordance with the relevant operational safety regulations. This also applies where the inside of the 
plant is classified in zone 0.

The QVF® SUPRA-Line system provides you with safe solutions to avoid any possible electrostatic charges by:

•	 reliable, easy to install potential equalization of all flange connections

•	 patented dissipative glass coating

•	 dissipative PTFE components with FDA approval

•	 ATEX-certified devices

•	 reliable manufacturer data as regards compliance with CLC/TR 50404, as shown in table 6.

Table 6:

Manufacturer data re. ATEX 94/9/EC and CLC/TR 50404

Operator specifications:

EX zone (internal) 1

EX zone (external) 1

Explosion group IIC

Constructive design (absence of processes generating high charges): 

External glass surface Dissipative SECTRANS coating

PTFE sealing elements Dissipative ≥ 20cm²

Metal flanges with potential equalization ≥DN15

ATEX-classified equipment Minimum category 2

Installation :

Earthing and potential equalization To be provided by operator

As a competent partner for advanced process systems, we would be delighted to 
assist you in finding the best solution for the safe implementation and proper 
documentation of your processes.

QVF® glass plants for all EX zones
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Sicherer Betrieb von Glasanlagen in  
explosionsgefährdeten Bereichen

1. Anforderungen an den Betrieb von verfahrenstechnischen Anlagen  
    in explosionsgefährdeten Bereichen
Beim Betrieb chemischer Anlagen ist die Vermeidung einer explosionsfähigen Atmosphäre1,2 in und um eine solche Anlage nicht 
immer möglich. 

Um dennoch Anlagen in solchen Bereichen, auch Zonen genannt, sicher betreiben zu können,  werden  erhebliche Anstrengungen 
unternommen, um Zündquellen sicher zu vermeiden. Die Auflagen hierfür werden von Richtlinien der Europäischen UnionA,3,4 

vorgegeben, die national5,6 umgesetzt werden müssen. Für die Genehmigung einer solchen Anlage sind Auflagen sowohl vom 
Hersteller ATEX 95, Direktive 94/9/EG als auch vom Betreiber ATEX 137, ATEX-Betriebsrichtlinie 1999/92/EG einzuhalten.

1.1. Anforderungen an den Hersteller
Der Hersteller fertigt die Anlagen entsprechend dem Produktsicherheitsgesetzes7. Basierend auf den vom Betreiber zu definieren-
den ATEX-ZonenB inner- und außerhalb der Anlagen, wird die Anlage vom Hersteller entsprechend ATEX 95 ausgerüstet und 
dokumentiert. Diese Dokumentation erfolgt im Rahmen der Anlagendokumentation, jedoch nicht durch das Anbringen eines ent-
sprechenden CE-Zeichens auf dem Fabrikschild der Anlage, da es sich im Sinne der ATEX 95-Leitlinie8 um eine verfahrenstech-
nische Anlage und somit um eine Kombination aus einzelnen Geräten handelt9,10. 

Die einzelnen Geräte einer verfahrenstechnischen QVF® Glasanlage, die potentielle elektrische oder mechanische Zündquellen sein 
könnten, sind entsprechend der ATEX 95 zertifiziert und mit einem CE-Zeichen versehen. 

So sind zum Beispiel die QVF® Rührwerke mit Gleitringdichtungen, QVF® Temperatur- und QVF® Drucksensoren entsprechend der 
ATEX 9511-Richtlinie für die Gerätekategorie13 1 (Tabelle 1), GerätegruppeC II und die Explosionsgruppe II (Tabelle 2) für den 
Innenraum zertifiziert. Sie können somit verwendet werden, wenn innerhalb der Anlage nach ATEX 137 die Zone 0 definiert ist. 
Um die Anlage herum bzw. im Außenraum muss jedoch die Zone 1 bzw. 2 definiert sein, da diese Geräte im Außenraum der QVF® 

Glasanlage der Gerätekategorie 2 entsprechen.

Tabelle 1: Gerätekategorie

Häufigkeit 

einer explosionsfähigen Atmosphäre

Zoneneinteilung 

ATEX137

Sicherheitsniveau 

der Geräte

Gerätekategorie 

ATEX 95

Ständig, über längere Zeiträume, häufig Zone 0 sehr hoch Kategorie 1

Gelegentlich Zone 1 hoch Kategorie 2

Selten, kurzzeitig Zone 2 normal Kategorie 3

Tabelle 2: Explosionsgruppen

Gefährlichkeit 

einer explosionsfähigen Atmosphäre

Gruppenbestimmendes 

Gas-Luft-Gemisch

Explosionsgruppe

Hoch Wasserstoff IIC

Mittel Ethylen IIB

Gering Propan IIA

A Die Richtlinie ATEX 137 ist die Betreiber-Richtlinie, die der Richtlinie ATEX 95  für Hersteller entspricht, welche die  Anforderungen an Geräten 
festlegt, die in explosionsfähigen Atmosphären eingesetzt werden. 

B Die Bezeichnung der Zonen in diesem Dokument entspricht der Nomenklatur der ATEX 137

C Gerätegruppe12 II umfasst die Geräte, die nicht für den Bergbau verwendet werden und die in Bereichen aufgestellt werden, die durch eine  
explosionsfähige Atmosphäre gefährdet werden können.
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1.2. Anforderungen an den Betreiber
Der Betreiber der Anlage muss die Auflagen der Betriebssicherheitsverordnung14 (BetrSichV) erfüllen. Daher sind vom Betreiber 
auch die Regeln der Technischen Richtlinie für Betriebssicherheit 2153 (TRBS 215315) beim Betrieb der Anlage innerhalb einer 
ATEX-Zone zur Vermeidung von Zündgefahren infolge elektrostatischer Aufladungen zu beachten, um der ATEX 137 zu genügen. 
Der Hersteller bereitet die Anlage apparativ auf die vom Betreiber genannten ATEX-Zonen vor und liefert die herstellerseitig not-
wendige Apparatedokumentation für das Explosionsschutzdokument. Die Auflagen der BetrSichV können somit vom Betreiber 
erfüllt und ein sicherer Betrieb der QVF® Anlage kann gewährleistet und dokumentiert werden.

2. Ursachen von elektrostatischen Zündgefahren in  
    verfahrenstechnischen Anlagen

Die Ursache für elektrostatische Aufladungen in verfahrenstechnischen Apparaturen ist die Reibungselektrizität, die beim anein-
ander Reiben von zwei unterschiedlichen Materialien dazu führt, dass sie sich gegensätzlich aufladen können. Entsprechend 
können sich ein fluides Medium und eine Wandung, z. B. beim Strömen des Mediums durch ein Rohr, gegensätzlich aufladen. 
Kommt es zu hohen bzw. gefährlichen Aufladungen, kann es zu elektrostatischen Entladungen bzw. Funken kommen, die explosi-
onsfähige Atmosphären zünden können. Daher sind gefährliche Aufladungen in explosionsgefährdeten Bereichen zu vermeiden. 
Beispielhaft sind in Tabelle 3 ladungserzeugende Prozesse in Abhängigkeit von der Leitfähigkeit von Flüssigkeiten genannt, bei 
denen es zu Aufladungen kommen kann. Eine Sicherheitsbetrachtung für den jeweiligen Fall muss vom Betreiber durchgeführt 
werden. Normalerweise entstehen gefährliche elektrostatische Aufladungen nur bei Flüssigkeiten mit niedriger elektrischer 
Leitfähigkeit16. Aufladungen lassen sich somit auch häufig vermeiden, indem man – wenn möglich – den Flüssigkeiten Additive 
wie z.B. lösliche Salze zusetzt, die zum Teil schon in Konzentration im ppm-Bereich die Leitfähigkeit ausreichend erhöhen. 

Tabelle 3: Ladungserzeugende Prozesse

Prozess Leitfähigkeit der Flüssigkeit 

(piko Siemens pro Meter)

Beispiel einer Flüssigkeit17

Strömen von Flüssigkeiten niedriger 
Leitfähigkeit18 durch Rohre19 

< 50 pS/m Xylol,Toluol, Hexan

Strömen von Flüssigkeiten mittlerer 
Leitfähigkeit20 durch Rohre und Filter 
sowie bei Rührprozessen21 

50 < > 1000 pS/m Ester

Versprühen22 von Flüssigkeiten höherer 
Leitfähigkeit23 

> 1000 pS/m Destilliertes Wasser, Ethanol

Darüber hinaus  gibt es Prozesse, die generell als stark ladungserzeugend eingestuft werden – siehe Tabelle 4.  
Entsprechend sollte man diese Prozessführung vermeiden, begrenzt durchführen bzw. besondere Schutzmaßnahmen ergreifen.

Tabelle 4: Stark ladungserzeugende Prozesse
 

Prozess

Schnelle Mehrphasenströmung von Flüssigkeiten24 ab einer Strömungsgeschwindigkeit von 1m/s25 

Mehrmaliges schnelles Befüllen von Behältern26 ab einer Strömungsgeschwindigkeit von 7m/s27 

Flüssig-/Flüssigströmungen, Strömung von Suspensionen28 

Zersteuben, Versprühen von leitfähigen Flüssigkeiten wie Wasser29 

Förderung isolierender Suspensionen oder Stäube30 

Rühren und Mischen verschiedener Flüssigkeiten oder von Flüssigkeiten mit Feststoffen31 
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3. Apparative Maßnahmen zur Vermeidung von elektrostatischen  
    Zündgefahren in verfahrenstechnischen Anlagen
Entstehen Aufladungen aufgrund der Reibungselektrizität dann können Aufladungen durch Influenz auch an räumlich entfernten,  
leitenden Gegenständen hervorgerufen werden. Als beiden Aufladungen entgegenwirkende Maßnahmen kommen insbesondere die 
Erdung von leitfähigen Materialien32 und die Vermeidung von isolierenden Materialien33 in Betracht34. In welchem Umfang diese 
Maßnahmen ergriffen werden müssen, hängt davon ab, in welchem Ausmaß ladungserzeugende Prozesse in und um  
die Anlage ablaufen. 

Die im Weiteren vorgestellten apparativen Maßnahmen entsprechen der TRBS 2153, um bei den gegebenen Einsatzbedingungen 
Zündgefahren infolge elektrostatischer Aufladungen zu vermeiden. 

Solche apparativen Maßnahmen sind jedoch nur notwendig, wenn z.B. in der Apparatur keine Inertisierung gewährleistet ist35 bzw. 
um die Apparatur mit einem zündfähigen Gemisch zu rechnen ist.

3.1. Potentialausgleich
Sind leitenfähigeA Komponenten geerdetB,36 oder ableitfähigeC Komponenten mit Erde verbundenD,37 können sie sich nicht aufla-
den und stellen somit keine Zündgefahren38 mehr dar. Um dies im Sinne der TRBS 2153 zu realisieren, reicht es, Ströme von bis 
zu 10-4 A sicher ableiten zu können39. Für diese geringen Stromstärken genügt als Erdung schon eine schlecht leitende Verbindung 
mit einem relativ hohen Widerstand von 106ΩB. Diese Erdung nach TRBS 2153 ist nicht mit der Erdung elektrischer Geräte nach 
DIN VDE 0100-200:2006-06 zu vergleichen, die auch wesentlich höhere Ströme sicher ableiten muss. Im Weiteren wird daher 
anstelle des Begriffs „Erdung nach TRBS 2153" der Begriff „Potentialausgleich“ verwendet. Beim Potentialausgleich kann ent-
weder jede Komponente einzeln oder leitfähig untereinander verbundene Komponenten gemeinsam mit Erde verbunden werden. 
Die Leitung des Potentialausgleichs ist eindeutig durch eine gelb/grün-gestreifte Farbgebung zu kennzeichnen40 - siehe Abb.1. S.5.

3.2. Vermeidung von isolierenden Materialien 
IsolierendeE Materialien können durch ladungserzeugende Prozesse gefährlich aufgeladen werden41,42. Diese Ladungen lassen sich 
von isolierenden Materialien nicht über einen Potentialausgleich abführen. Daher werden zum einen isolierende Materialien durch 
leitfähige oder ableitfähige Materialien ersetzt43 und zum anderen isolierende Materialien leitend oder ableitfähig beschichtet44. 
Sowie die leitfähigen Materialien bzw. ableitfähigen Oberflächen an einen Potentialausgleich gelegt werden ist deren gefährliche 
Aufladung nicht mehr möglich45,46.

3.3. Maßnahmen bei nicht ladungserzeugenden Prozessen
Es sind keine Potentialausgleichsmaßnahmen47 notwendig48 und die Verwendung isolierender Materialien zulässig49,50, wenn eine 
gefährliche Aufladung51 im Innen- und Außenraum der Anlage sicher ausgeschlossen werden kann oder dies durch experimentelle 
Versuche belegt ist52.

A Ein leitfähiger Werkstoff hat einen Oberflächenwiderstand kleiner 104 Ω

B Die Verbindung eines leitenden Gegenstands mit Erde soll einen Ableitwiderstand kleiner als 106 Ω haben

C Ableitfähig ist ein Stoff oder ein Material mit einem Oberflächenwiderstand von mehr als 104 Ω und weniger als 109 Ω 

oder

ein Gegenstand oder eine Einrichtung mit einem Oberflächenwiderstand zwischen 104 Ω und 109 Ω, bei 23 °C und 50 % rel. Luftfeuchte

oder

ein Gegenstand oder eine Einrichtung mit einem Oberflächenwiderstand zwischen 104 Ω und 1011 Ω, bei 23 °C und 30 % rel. Luftfeuchte.

D Die Verbindung eines ableitfähigen Gegenstands mit Erde soll einem Ableitwiderstand kleiner als 106 Ω haben

E Isolierende, nichtleitende Werkstoffe haben einen Oberflächenwiderstand über 109 Ω
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3.4. Maßnahmen bei stark ladungserzeugenden Prozessen
Wenn hingegen mit stark ladungserzeugenden Prozessen53,54,55,56,57 (siehe Tabelle 4) zu rechnen ist, sind apparative Maßnahmen 
notwendig, um gefährliche Aufladungen in explosionsgefährdeten Bereichen sicher zu vermeiden. Unabhängig von der ATEX-Zone 
sind in diesen Fällen alle leitenden58 und ableitfähigen59 Gegenstände in der Nähe60 dieses Prozesses mit einem Potentialausgleich 
zu versehen61,62. Nichtleitende63 Materialien sind generell zu vermeiden64 und durch leitfähige, ableitfähige oder ableitfähig 
beschichtete Materialien zu ersetzen. 

3.5. Maßnahmen bei ladungserzeugenden Prozessen
Wenn ladungserzeugende Prozesse nicht gänzlich ausgeschlossen werden können, und wenn die Prozesse nicht als stark ladungs-
erzeugend einzustufen sind (siehe z. B. Tabelle 1), können apparativ abgestufte Vorkehrungen gegen gefährliche elektrostatische 
Aufladungen getroffen werden. In diesen Fällen sollen die Oberflächen nichtleitender Materialien nur begrenzt65 werden und lei-
tende bzw. ableitfähige Gegenstände erst ab einer gewissen Kapazität  mit einem Potentialausgleich versehen66,67 werden. Wie 
groß die Oberflächen nichtleitender Materialien sein dürfen, und welche leitfähigen und ableitfähigen Gegenstände mit einem 
Potentialausgleich versehen werden müssen68, hängt von der ATEX-Zone69 ab und wird von der TRBS 2153 bestimmt.

3.5.1. Potentialausgleich in QVF® Glasanlagen
Leitfähige Komponenten in QVF® Glasanlagen sind z. B. Metallflansche wie sie in Abb.1 zu sehen sind. Diese Flansche stehen nicht 
in Kontakt mit den in der Anlage strömenden Medien und können deshalb nur durch Influenz aufgeladen werden. Die mögliche 
Aufladung eines leitenden Gegenstandes hängt von dessen elektrischer Kapazität ab. Je nach Zone und Explosionsgruppe sind unter-
schiedlich hohe Kapazitäten zulässig70, bei denen auf einen Potentialausgleich verzichtet werden kann. Die TRBS 2153 nennt für 
die Zonen 2, 1IIA und 1IIB einen Richtwert von 10pF71 als höchstzulässige Kapazität und schreibt unter diesen Bedingungen einen 
Potentialausgleich für Metallflansche erst ab der Nennweite DN50 vor72. In der Zone 0 und 1 IIC müssen hingegen alle Metallflansche 
unabhängig von ihrer Nennweite mit einem Potentialausgleich versehen sein72.

Die Notwendigkeit eines Potentialausgleichs in Abhängigkeit von der Zone und Explosionsgruppe wird in Abb.2 dargestellt.

Abb.1: Potentialausgleich der Metallflansche durch fest verklemmten Edelstahldraht
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Aufgrund der Vielzahl der in einer Glasanlage vorhandenen Flanschverbindungen wurde bei der Gestaltung der QVF® SUPRA-
Flanschverbindungen (Abb.4+5) größter Wert auf einen leicht zu montierenden und sicheren Potentialausgleich gelegt. Die korro-
sionsbeständigen Edelstahlflanschverbindungen werden nach der Montage der Flanschverbindung (Abb.5) aufeinanderfolgend 
leitend verbunden, indem ein fortlaufender 1,5 mm starker Edelstahldraht in einfachster Weise durch das Drehen der gespannten 
Feder (Pos.1 in Abb.5) elektrisch leitend fest mit dem Edelstahlflanschring (Pos.2 in Abb.5) verklemmt wird. Diese 
Klemmverbindung ist korrosionsbeständig und nur mit einem Werkzeug zu lösen. Da dieser Potentialausgleich zudem einen 
Widerstand von weniger als 106Ω73 aufweist entspricht er den Vorgaben der TRBS 2153. An geeigneter Stelle werden die unter-
einander verbundenen Komponenten an Erde gelegt. Ein weiterer Vorteil der QVF® SUPRA-Line ist die Verwendung eines durch-
gehenden Drahtes für den Potentialausgleich. Dadurch kommt es nicht zu einer Unterbrechung des gesamten Potentialausgleichs 
aller miteinander verbundenen Flansche, wenn nur an einem Flansch die Klemmverbindung gelöst wurde.

Andere leitfähige Komponenten in QVF® Glasanlagen sind z. B. die Flansche von Faltenbälgen, Ventile, Rührwerke, Sensoren, 
Halterungen und Gestelle, die alle mit Anschlussmöglichkeiten für einen Potentialausgleich ausgestattet sind.

Zone Explosionsgruppe Flanschverbindung 9CL

0

II C

II B

II A

1

II C

II B

II A

2
II C

II B

II A

Nennweite DN 15 25 40 50 80 100 150 200 300

Kapazität < ca. 10pF < Kapazität

Poten�alausgleich notwendig

Abb.2: Auswahldiagramm für den Potentialausgleich an Edelstahlverbindungen

Abb.4: Anschluss des Potentialausgleichs Abb.5: QVF® SUPRA-Flanschverbindung

(1) Spannelement

(2) tiefgezogenen VA-Ring 
(1.4301) mit Erdungsnut

(3) Silikon-Unterlage oder die 
SECTRANS-Beschichtung ver-
hindern, dass die VA-Beilage 
punktuell direkt auf das Glas 
drückt

(4) Universaldichtung aus 
PTFE 

(5) temperaturbeständige 
Beilage aus VA (1.4310)

Abb.3: Das QVF® Erdungsset beinhaltet alle Bauteile, die 
           man üblicherweise für die Verlegung des Potential- 
            ausgleiches innerhalb der Glasanlage benötigt.
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3.5.2. Vermeidung isolierender Oberflächen in QVF® Glasanlagen
Isolierende Oberflächen findet man in Glasanlagen auf Bauteilen aus Kunststoffen wie PTFE und unter bestimmten UmständenA 
auf äußeren Glasoberflächen. Diese isolierenden Oberflächen sind zu vermeiden bzw. zu begrenzen.

PTFE- bzw. Kunststoff-Komponenten können in einer ableitfähigen z. B. mit Leitpigmenten versetzten Version bzw. leitfähig 
beschichteten Version verwendet werden74, so dass deren Oberflächen nicht mehr als isolierend zu betrachten sind. 

Äußere Glasoberflächen können ableitfähig mit der QVF® SECTRANS-Beschichtung gestaltet werden. Im Inneren von Glasanlagen 
sind hingegen laut TRBS 2153 nur die gleichen Maßnahmen zu treffen wie in ableitfähigen Einrichtungen75.

3.5.2.1. Ableitfähige QVF® SECTRANS-Beschichtung für Borosilicatglas
Für Glasapparaturen verwendetes Borosilicatglas 3.3 ist hydrophil. Der sich dadurch z. B. bei einer rel. Luftfeuchte von 50% und 
einer Temperatur von 23°C bildende Oberflächenfilm81 setzt den Oberflächenwiderstand auf 1011Ω herab. Unter diesen 
Bedingungen werden Glasapparaturen durch Vorgänge wie z.B. Reiben von außen nicht gefährlich aufgeladen82. Bei einer rel. 
Luftfeuchte unter 50% und bei Temperaturen über 50°C verschwindet dieser Wasserfilm, so dass Maßnahmen gegen gefährliche 
Aufladungen ergriffen werden müssen, wenn die Glasanlage in der Zone 083 oder 1 IIC84 betrieben werden soll (Abb.6). Eine 
solche Maßnahme ist z. B. die ableitfähige QVF® SECTRANS-Beschichtung (Abb.7), die einen Oberflächenwiderstand von weniger 
als 108Ω aufweist. Dieser Oberflächenwiderstand wird nach DIN IEC 93 VDE 0303 T30 bei jeder beschichteten QVF®-
Glaskomponente gemessen und dessen Zulässigkeit durch eine Plakette mit dem Datum der Messung auf der Beschichtung 
bestätigt. Die Montage der Edelstahlschellenringverbindung bis DN300 auf ableitfähig beschichteten Komponenten erfolgt ohne 
die Silikonunterlage (Pos.3 in Abb.5, S.6). Die ableitfähige Beschichtung ist somit leitend über die VA-Beilage (Pos.5 Abb.5, S.6) 
mit dem Edelstahlflanschring (Pos.2 der Abb.5, S.6) der QVF® SUPRA-Line verbunden, so dass Oberflächenladungen sicher und 
in einfacher Weise über den Edelstahldraht, der mit der Flanschverbindung geklemmt befestigt ist, abgeführt werden können. Bei 
Bauteilen ab der Nennweite DN450 erfolgt der Potentialausgleich der Beschichtung entweder über die Edelstahlflanschverbindung 
an einem Seitenstutzen kleinerer Nennweite oder über ein zusätzliches Erdungsband, das direkt auf die Beschichtung aufgelegt 
wird. 

Neben der Vermeidung einer Zündquelle bietet die QVF® SECTRANS-Beschichtung zum einen den Schutz der Glasoberfläche vor 
mechanischen Beschädigungen und zum anderen u. U. eine mögliche Restentleerung der Anlage im Falle eines Glasbruchs.Die 
ableitfähige Beschichtung, die im Wesentlichen aus Polyurethan besteht, ist weitgehend chemikalien- und witterungsbeständig. 
Die Beschichtung eines nicht isolierten Glasbauteils ist bis zu einer Betriebstemperatur von 160°C langzeitstabil.

A Siehe hierzu 3.5.2.2

Zone Explosionsgruppe

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

Nennweite DN alle

ablei�ähig beschichtetes Glas

0
außen

1
außen

2
außen

Glasoberfläche

Abb.7: Ableitfähig beschichtetes und unbeschichtetes Glasrohr

Abb.6: Auswahldiagramm für ableitfähig beschichtetes Glas
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3.5.2.2. QVF® Komponenten aus ableitfähigem PTFE
Werden isolierende Kunststoffe wie PTFE für einzelne Bauteile verwendet, dürfen deren Oberflächen nur eine bestimmte Größe 
haben. Maßgeblich hierfür sind nach TRBS2153 die größten projizierten Flächen76 ,die an explosionsgefährdete Bereiche grenzen 
(siehe die Abb.10 und Abb.11). Diese Oberflächen dürfen nicht größer sein als in Tabelle 5 gezeigt.

QVF® Komponenten aus PTFE wie Dichtungen, Faltenbälge, Rührer, Ventilfaltenbälge etc. können in einer ableitfähigen 
Ausführung geliefert werden. Diese Komponenten haben Zertifikate, die sowohl die Ableitfähigkeit77 als auch die Materialeigenschaften 
entsprechend den FDA-Regularien78,79 bestätigen. Bei ladungserzeugenden Prozessen, die nicht als stark ladungserzeugend ein-
gestuft werden, müssen wie in 3.5.2 beschrieben nicht immer alle PTFE-Komponenten aus ableitfähigem Material sein. Tabelle 
5 zeigt die maximale Oberfläche nichtleitender Materialien, bei denen keine gefährlichen Aufladungen zu erwarten sind. Die 
projizierten Oberflächen für QVF® PTFE-Komponenten werden entsprechend der TRBS 2153 für den Außen- und den Innenraum 
berechnet. Dies ist beispielhaft für eine PTFE-Dichtung in Abb.10 für den Außenraum und in Abb.11 für den Innenraum darge-
stellt. Für die Festlegung, ob ableitfähiges Material eingesetzt werden muss, wird für die Zone 0 nur die Fläche im Innenraum 
berücksichtigt. Die Zone 0 im Außenraum ist nicht berücksichtigt, da in QVF® Glasanlagen die QVF® Geräte, die von der ATEX 95 
erfasst werden, nicht für die Zone 0 im Außenraum zertifiziert sind. Für die Zonen 1 und 2 ist die jeweils größere der beiden 
Flächen zugrunde gelegt. Die Tabelle 5 lässt sich in einfacher Weise direkt in Abb.8 überführen. Die so abgeleiteten folgenden 
Auswahldiagramme zeigen als Funktion der Nennweite einer Komponente und der ATEX-Zone bzw. Explosionsgruppe, an die diese 
Komponente grenzt, ob die Verwendung von ableitfähigem PTFE notwendig ist oder nicht.

Die ableitfähigen QVF® Komponenten weisen keine isolierenden Oberflächen auf 
und werden wie leitfähige Komponenten mit einem Potentialausgleich80 versehen. 
Die metallischen Teile der mit ableitfähigem PTFE ausgerüsteten QVF® Komponenten 
wie Faltenbälge, Zwischenplatten etc. können sich – im Gegensatz zu den mit iso-
lierendem PTFE ausgestatteten Standardkomponenten – auch ohne Influenzeffekte 
aufladen und müssen mit einem Potentialausgleich versehen werden. 

Exemplarisch werden im Weiteren einige der wichtigsten Bauteile vorgestellt. Für 
die anderen QVF® PTFE-Komponenten stellen wir Informationen auf Anfrage gerne 
zur Verfügung.

Zone Explosionsgruppe

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

4 20 25 50 100

ablei�ähiges PTFE

Senkrecht zur Strömungsrichtung
projizierte Oberfläche cm² 

2
innen
oder 

außen

0
innen

1
innen
oder 

außen

Abb.8: Auswahldiagramm für ableitfähiges PTFE

Tabelle 5: Höchstzulässige Oberflächen isolierender Materialien 
               nach TRBS 2153  3.2.1 (4)

Zone
nach ATEX 137

Explosionsgruppe 

IIA IIB IIC

Oberfläche in cm² nach TRBS 2153

0 50 25 4

1 100 100 20

2
Maßnahmen nur erforderlich,
wenn erfahrungsgemäß 
zündwirksame Entladungen auftreten.

d2

D1

D2

DN

DN

A1 = d1 x D1

InnenAußen

d1

Strömungs-
richtung

d2

D1

D2

DN

DN

A2 = d2 x D2

InnenAußen

Strömungs-
richtung

Abb.11: A1 = innere projizierte OberflächeAbb.10: A2 = äußere projizierte Oberfläche Abb.12: Anschlussformen der QVF® SUPRA-Line

Abb.9: Universaldichtung der QVF® SUPRA-Line aus  
            PTFE für alle Anschlussformen
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3.5.2.2.1. Dichtungen – 9GG – 9GR
Die Universaldichtung (Pos.4 in Abb.5, S.6 und Abb.9, S.7) der QVF® SUPRA-Line kann sowohl für Kugel/Pfanne- als auch Plan/
Plan-Flanschverbindungen (Abb.12) eingesetzt werden. Das Auswahldiagramm in Abb.13 zeigt, dass nur Dichtungen der 
Nennweite DN300 und größer gegebenenfalls aus ableitfähigem Material bestehen müssen. Für die Klassifizierung in Zone 1 und 
2 wurde die jeweils größere der inneren / äußeren projizierten Oberfläche herangezogen. Die ableitfähigen PTFE-Dichtungen sind 
mit einer Lasche ausgerüstet, um sie mit einem Potentialausgleich versehen zu können (Abb.14).

3.5.2.2.2. Gelenkdichtungen – 9GA
Gelenkdichtungen (Abb.16) erlauben die totraumarme Auswinkelung einer QVF® SUPRA-Planflanschverbindung. Sie bestehen 
produktseitig aus einer PTFE-Hülle, die von drei Edelstahlringen gestützt wird. Das Auswahldiagramm in Abb.15 zeigt, dass 
Gelenkdichtungen bis einschließlich DN40  erst ab Zone 1 IIC  und Zone 0 innen mit einem Potentialausgleich verbunden werden 
müssen. Gelenkdichtungen DN50 und größer müssen immer mit einem Potentialausgleich versehen sein. Dieser erfolgt mit einer 
Metalllasche, die am mittleren der drei Edelstahlringe angebracht ist. Zusätzlich müssen zum Beispiel in Zone 0 IIC innen die 
Gelenkdichtungen DN40 und größer ableitfähig ausgeführt werdenA.

Zone Explosionsgruppe Universaldichtung 9GG Ringdichtung 9GR

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

Nennweite DN 15  bis  200 300 450 600 800 1000

Poten
alausgleich und ablei�ähiges PTFE

Poten
alausgleich und kein ablei�ähiges PTFE

kein Poten
alausgleich und kein ablei�ähiges PTFE 

0
innen

1
innen
oder 

außen

2
innen
oder 

außen

A An Stellen stark ladungserzeugender Prozesse werden die Gelenkdichtungen und andere Komponenten, die aus einer Kombination von PTFE/
Metall bestehen, unabhängig von der Nennweite mit einer ableitfähigen PTFE-Version ausgestattet und die Metallteile mit einem Potentialausgleich 
versehen. Das verhindert das Entstehen und somit das Durchschlagen von Ladungen durch das PTFE auf das potentialfreie Metallteil – siehe auch 
„3.4 Maßnahmen bei stark ladungserzeugenden Prozessen“.

Abb.13: Auswahldiagramm für PTFE-Dichtungen

Abb.14: Universaldichtung aus ableitfähigem 
            PTFE mit Lasche

Zone Explosionsgruppe Gelenkdichtung 9GA

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

Nennweite DN 15 25 40 50 80 100 150

Poten�alausgleich und ablei�ähiges PTFE

Poten�alausgleich und kein ablei�ähiges PTFE

kein Poten�alausgleich und kein ablei�ähiges PTFE 

0
innen

1
innen
oder 

außen

2
innen
oder 

außen

Abb.16: Gelenkdichtung aus ableitfähigem PTFE   
            mit MetalllascheAbb.15: Auswahldiagramm für Gelenkdichtungen



11

3.5.2.2.3. Faltenbälge – 9BW
Mit Faltenbälgen (Abb.18) werden z. B. temperaturbedingte Längenänderungen unterschiedlicher Materialien innerhalb der Anlage 
ausgeglichen und so Spannungen im Glas vermieden. Die QVF® Faltenbälge bestehen aus PTFE, die über Edelstahlflansche mit 
den Rohrleitungen verbunden werden. Da die projizierten Oberflächen senkrecht zur Strömungsrichtung deutlich größer sind als 
bei den o.g. Dichtungen werden die Faltenbälge schon ab geringeren Nennweiten mit ableitfähigem PTFE benötigt (Abb.17). Für 
die Faltenbälge mit Vakuumstütze gilt die gleiche Abb.17. Der Faltenbalg ist direkt leitend mit dem Metallflansch verbunden, der 
wiederum über die Schrauben Kontakt zum Edelstahlflanschring der Verbindung hat. Der Potentialausgleich erfolgt genau wie bei 
der Edelstahlflanschverbindung über den durchgehenden Edelstahldraht, der mit der Feder in der Nut des Flanschrings  
eingeklemmt wird.

Zone Explosionsgruppe Faltenbälge 9BW

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

Nennweite DN 15 25 40 50 80 100 150 200 300

Poten�alausgleich und ablei�ähiges PTFE

Poten�alausgleich und kein ablei�ähiges PTFE

kein Poten�alausgleich und kein ablei�ähiges PTFE 

0
innen

1
innen
oder 

außen

2
innen
oder 

außen

Abb.17: Auswahldiagramm für Faltenbälge Abb.18: Schnittzeichnung des Faltenbalgs
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3.5.2.2.4. Faltenbalgventile – 3VO, 3VD, 3VV
Die Faltenbalgventile (Abb.19/20) der QVF® SUPRA-Line können sowohl zum Absperren als auch zur groben Regelung eingesetzt 
werden. Das Ventiloberteil ist aus Edelstahl gefertigt und hat über eine buntmetallfreie Spindel elektrisch leitenden Kontakt zum 
PTFE-Faltenbalg. Die Ventiloberteile DN40 sind identisch mit denen der Nennweite DN50. Dies hat zur Folge, dass je nach Zone 
außerhallb der Anlage auch die Ventile der Nennweite DN40 mit einem Potentialausgleich versehen werden müssen - siehe 
Abb.22. Der Anschluss des Potentialausgleichs erfolgt am Ventiloberteil. Hierbei wird derselbe durchgehende Edelstahldraht am 
Ventiloberteil geklemmt, der auch mit den Edelstahlflanschringen verbunden ist. Die Fixierung des Edelstahldrahts erfolgt am 
Ventil mit angeflanschtem Ventiloberteil (Abb.19) wie bei der QVF® SUPRA-Flanschverbindung. Am Ventil mit glattem Ventiloberteil 
wird er mit einer Schraube verklemmt (Abb.20). Die Zone außerhalb der Apparutur ist entsprechend Abb.22 auch maßgebend 
dafür, ob die Glasgehäuse der Ventile ableitfähig beschichtet werden müssen. Die Wahl des PTFE's für den Ventilfaltenbalg ist 
hingegen unabhängig von der Zone außerhalb der Apparatur, da der wesentliche Teil des Ventilfaltenbalgs im Glasgehäuse sitzt 
und er somit nur in der Apparatur durch Reibungselektrizität aufgeladen werden kann. Der Abb.21 lässt sich entnehmen bei wel-
chen Zonen in der Apparatur die Ventilfaltenbälge aus ableitfähigem PTFE bestehen müssen. 

Zone Explosionsgruppe Auf/Zu-Ven�le 3VO, 3VD, 3VV

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

Nennweite DN 15 25 40 50

Poten�alausgleich und ablei�ähige Glasbeschichtung

Poten�alausgleich und keine ablei�ähige Glasbeschichtung

kein Poten�alausgleich und keine ablei�ähige Glasbeschichtung 

1

außen

0
außen

2

außen

Abb.19: Faltenbalgventil mit angeflanschtem Ventiloberteil Abb.20: Standard-Faltenbalgventil mit Potentialausgleich

Abb.22: Auswahldiagramm für die Glasbeschichtung der Faltenbalgventile

Zone Explosionsgruppe Auf/Zu-Ven�le 3VO, 3VD, 3VV

II C

II B

II A

II C

II B

II A

II C

II B

II A

Nennweite DN 15 25 40 50

Poten�alausgleich und ablei�ähiges PTFE

kein Poten�alausgleich und kein ablei�ähiges PTFE 

1
innen

0
innen

2
innen

Abb.21: Auswahldiagramm für den PTFE-Faltenbalg der Faltenbalgventile
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4. Ihr Vorteil durch QVF® Glasanlagen
Elektrostatisch, mechanisch und elektrisch bedingte Zündquellen können Sie in QVF® Anlagen aus Borosilicatglas 3.3  
entsprechend den ATEX-Richtlinien und der TRBS2153 sicher vermeiden. Die korrosionsbeständigen QVF® Anlagen können Sie 
somit in explosionsgeschützten Bereichen aufstellen und nach der Betriebssicherheitsverordnung sicher betreiben. Dies gilt auch 
für den Fall, dass für den Innenraum der Anlage die Zone 0 definiert ist.

Die QVF® SUPRA-Line bietet Ihnen hierbei sichere Lösungen zur Vermeidung von Zündgefahren aufgrund:

•	 eines einfach zu montierenden und sicheren Potentialausgleichs aller Flanschverbindungen,

•	 einer patentierten ableitfähigen Glasbeschichtung,

• 	 ableitfähiger PTFE-Komponenten mit FDA-Bescheinigung,

•	 ATEX-zertifizierter Geräte und

•	 abgesicherter Herstellerdaten zur TRSB 2153 wie in Tabelle 6 beispielhaft gezeigt. 

Tabelle 6:

Herstellerdaten zur ATEX 94/9/EG und TRBS 2153

Vorgaben des Betreibers :

EX-Zone innen 1

EX-Zone außen 1

Explosionsgruppe IIC

Konstruktive Ausführung (bei Abwesenheit stark ladungserzeugender Prozesse):

Äußere Glasoberfläche ableitfähige SECTRANS-Beschichtung

PTFE-Dichtelemente ableitfähig ≥ 20cm²

Metallflansche mit Potentialanschluss ≥DN15

Nach ATEX klassifizierte Geräte mind. Kategorie 2

Installation :

Erdung und Potentialausgleich betreiberseitig

Als kompetenter Partner an Ihrer Seite beraten wir Sie gerne und stellen Ihnen 
die passenden Lösungen zur Verfügung, damit Sie Ihren Prozess sicher umsetzen 
und dokumentieren können.

QVF® Glasanlagen für alle EX-Zonen
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1 (TRBS 2152) TRBS 2152, Vermeidung 
oder Einschränkung gefährlicher  
explosionsfähiger Atmosphäre, 
Bundesanzeiger N103a vom 2.Juni 2006

2 (EN1127) DIN EN 1127-1 
Explosionsfähige Atmosphären – 
Explosionsschutz –Teil 1: Grundlagen und 
Methodik; Deutsche Fassung EN 1127-
1:2007

3 (ATEX 137) ATEX-Betriebsrichtlinie 
1999/92/EG

4 (ATEX 95) Directive 94/9/EC of the 
European Parliament and the Council of 
23 March 1994 on the approximation of 
the laws of the Member States concerning 
equipment and protective systems  
intended for use in potentially explosive 
atmospheres (OJ L 100, 19.4.1994)

5 Explosionsschutzverordnung, elfte 
Verordnung zum Produktsicherheitsgesetz. 
Dezember 2011  

6 ProdSG

7 (ProdSG) "Produktsicherheitsgesetz vom 
8. November 2011 (BGBl. I S.2179; 2012 
I S.131)"

8 (ATEX 95-LEITLINIE) Leitlinien zur 
Anwendung der Richtlinie 94/9/EG des 
Rates vom 23. März 1994 zur Angleichung 
der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten 
für Geräte und Schutzsysteme zur  
bestimmungsgemäßen Verwendung in 
explosionsgefährdeten Bereichen Juli 2005 
aktuelle Fassung August 2008

9 ATEX 95 Kap.1 §1 Abs.3a

10 ATEX 95-LEITLINIEN 3.7.5 AbS.2a

11 (ATEX 95) Directive 94/9/EC of the 
European Parliament and the Council of 
23 March 1994 on the approximation of 
the laws of the Member States concerning 
equipment and protective systems  
intended for use in potentially explosive 
atmospheres (OJ L 100, 19.4.1994)

12 ATEX 95, Kap.1 §1 Abs.3

13 ATEX 95, ANHANG I

14 (BetrSichV) 
"Betriebssicherheitsverordnung vom 27. 
September 2002 (BGBl. I S.3777), die 
zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
8. November 2011 (BGBl. I S.2178) geän-
dert worden ist"

15 (TRBS2153) Technische Regeln für 
Betriebssicherheit  2153, Vermeidung von 
Zündgefahren infolge elektrostatischer 
Aufladungen (GMBl. Nr. 15/16 vom 9. 
April 2009 S.278)

16 TRBS, A1.1

17 TRBS, Anhang E, Tabelle 13

18 TRBS, 4.1(1)

19 TRBS, 4.1(2)

20 TRBS, 4.1(1)

21 TRBS, 4.1(2)

22 TRBS, 4.1(2)

23 TRBS, 4.1(1)

24 TRBS,2.23

25 TRBS, 4.4.1(2)

26 TRBS,4.4.5(3)

27 TRBS, 4.4.1(1)

28 TRBS A1.1

29 TRBS A1.3

30 TRBS, 3.2.1(2)

31 TRBS, 4.11

32 TRBS, 8(1)

33 TRBS,3.2.1

34 DIN EN 1127 Explosionsfähige 
Atmosphären – Explosionsschutz – Teil 1: 
Grundlagen und Methodik; Deutsche 
Fassung EN 1127-1:2007, 6.4.7

35 TRBS, 1(1) Hinweis

36 TRBS, 8(1) Hinweis 1

37 TRBS, 8(1) Hinweis 2

38 TRBS, 3.1(2) Hinweis 1

39 TRBS, Anhang D

40 TRBS, 8.4

41 TRBS, 3.2(1)

42 TRBS, 2.13 Hinweis 3

43 TRBS, 3.2 Hinweis

44 TRBS, 3.2.(1)

45 TRBS, 2.12 Hinweis 2

46 TRBS, 3.2(1)

47 TRBS, 2.14

48 TRBS, 3.1(2)

49 TRBS, 3.2(1)

50 TRBS, 3.2.1(1)

51 TRBS, 4.1(2)

52 TRBS, 3.2.1(1)

53 TRBS,2.23

54 TRBS, 4.4.5(3)

55 TRBS A1.1

56 TRBS A1.4

57 TRBS,3.2.1(2)

58 TRBS, 2.10

59 TRBS, 2.12

60 TRBS, 8.3.5(1)

61 TRBS, 8.3.5(1)

62 TRBS, 3.2(1)

63 TRBS, 2.13

64 TRBS, 3.2.1(2)

65 TRBS, 3.2.1(4) Tabelle 1a und 1b

66 TRBS, 8.3.5(1)

67 TRBS, 8.3.5(2) Tabelle 10

68 TRBS, 8.3.5(2) Tabelle 10

69 TRBS, 3.2.1(4) Tabelle 1a und 1b

70 TRBS 3.1(2)

71 TRBS 8.3.5(2)

72 TRBS 4.13(6)

73 TRBS 8.1(3)

74 TRBS, 3.2 Hinweis

75 TRBS, 4.13(6)

76 BGR 132, Vermeidung von 
Zündgefahren infolge elektrostatischer 
Aufladungen Fachausschuss „Chemie” 
,Hauptverband der gewerblichen 
Berufsgenossenschaften vom März 2003

77 DIN IEC 93 VDE 0303 T30

78 FDA-Regulation 21 CFR §177.1550

79 FDA-Regulation 21 CFR §178.3297

80 TRBS, 3.1(2)

81 TRBS, 4.13(1)

82 TRBS, 4.13(1)

83 TRBS, 4.13(3)

84 TRBS, 4.13(3)

85 (BetrSichV) 
"Betriebssicherheitsverordnung vom 27. 
September 2002 (BGBl. I S.3777), die 
zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
8. November 2011 (BGBl. I S.2178) geän-
dert worden ist"
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Flansche mit System



LEITLINIEN DER PRODUKTMODIFIKATION

2

FORDERUNGEN DES 
MARKTES

Die Marke QVF® durchlebte eine abwechs-
lungsreiche Historie, in deren Verlauf sie 
sich zum Inbegriff für technisches Glas 
in der Chemie- und Pharmaindustrie ent-
wickelte und etablierte.

Als Folge dieser Geschichte existiert auf 
dem Markt neben dem aktuellen, um die 
KF-Rohrleitungen von SCHOTT ergänz-
ten WPR2002 eine Vielzahl unterschied-
licher Flanschsysteme. Daher war es unser 
Ziel, der Forderung des Marktes gerecht 
zu werden und die unterschiedlichen 
Systeme bei gleichzeitiger Kompatibilität 
zusammenzuführen und parallel die Wer-
tigkeit zu erhöhen.

Das Ergebnis ist eine auf den bewährten KF-
und WPR2002-Komponentensystemen
basierende, optimierte Produktlinie unter
Wegfall des Sicherheitsplanfl ansches mit 
Schulterkonus. Sie reduziert nicht nur 
die Variantenvielfalt technisch gleich-
wertiger Komponenten drastisch, son-
dern schafft auch die Kompatibilität 
untereinander und bietet dem Anwender 
weitere wichtige Vorteile. Im Nennbe-
reich DN450-1000 ist QVF® SUPRA-
Line identisch mit dem bewährten WPR 
2002-System.

QVF® SUPRA-Line ist ein den gegenwär-
tigen Programmen übergeordnetes Kompo-
nentensystem, das weltweit verfügbar ist.

Das “Best Of“ der bisherigen 

Programme und mehr!

QVF® SUPRA-Line vereint die Möglich-
keiten und Vorteile der Vorgänger-Systeme.

So bietet der QVF® SUPRA-Flansch die 
Vorteile des WPR2002-Planfl ansches:

• Hohe mechanische Festigkeit durch 

die Vermeidung/Minimierung von 

Zugspannung aufgrund seiner 

Geometrie

• Neben der erhöhten Sicherheit des 

Planflansches ist der Aspekt der 

Reinigung - besonders in Bezug auf 

den GMP-Anlagenbau - von beson-

derer Bedeutung. Mit Hilfe einer 

speziell entwickelten Universal-

dichtung, die mittels Zentrierung in 

der Nut direkt am Innendurch-

messer abschließt, werden totraum-

arme Verbindungen realisiert.

Im Falle aller anderen Applikationen, bei 
denen “GMP-Aspekte“ von untergeord-
neter Bedeutung sind, können mit dem 
QVF® SUPRA-Flansch auch die Vorzüge 
einer fl exiblen Kugel/Pfanne-Verbindung 
genutzt werden. Die integrierte Schulter 
fi xiert die PTFE-Dichtung und sorgt für 
eine leckagefreie Verbindung.

Sowohl der QVF® SUPRA-Planfl ansch als 
auch der QVF® SUPRA-Kugelflansch 

Gründung der QVF Glastechnik GmbH als Tochter von QVF Limited 

QVF LTD. und QVF Glastechnik GmbH werden eine 100% ige Tochter 

von Corning Glas Works

Die QVF Gruppe wird von Corning verkauft und wird eine unabhängige 

Gruppe

QVF Glastechnik und Schott Engineering vereinigen sich zur 

QVF ENGINEERING GmbH

De Dietrich Process Systems kauft QVF ENGINEERING GmbH

QVF ENGINEERING GmbH wird zur De Dietrich Process Systems GmbH 

umfi rmiert

QVF® wird als Marke im Portfolio der 
De Dietrich Process Systems GmbH weitergeführt

2009

2000

1998

1993

1973

1955

besitzen eine feuerpolierte Oberfl äche.
Unter GMP-Aspekten ist dies ohne Zwei-
fel von Vorteil, da er leicht zu reinigen 
ist. Zudem haben Langzeitversuche mit 
stark alkalischen Medien gezeigt, dass 

eine glatte Oberfl äche resistenter gegen 
einen basischen Angriff ist und im Vergleich 
zu einer geschliffenen Glasverbindung zu 
einer längeren Lebensdauer führt.

  Hochwertige Technik:
Die oberste Maxime ist die Forderung nach den besten Produkt-

eigenschaften, um die Sicherheit und Funktionalität unserer Apparate 

und Anlagen zu gewährleisten.

  Kompatibilität:
Unsere Glasinstallationen sind extrem langlebig. Die Kompatibilität 

zu den auf dem Markt bereits existierenden Anlagen ist daher sehr 

wichtig.

  Lagerhaltung:
Ein Komponentensystem lebt von seiner kurzfristigen Verfügbarkeit. 

QVF® SUPRA-Line ermöglicht durch die Verringerung der Varianten-

vielfalt eine optimierte und effizientere Lagerhaltung der gängigen 

Artikel.

Abb. 1: Historie der De Dietrich Process Systems GmbH



Abb. 2: CE-Kennzeichnung von Katalogartikeln, Sonderteilen mit Standard- bzw. davon abweichenden 

Betriebsbedingungen 

CE-KENNZEICHNUNG

Seit Juni 2002 müssen alle Glasapparate 
ab der Nennweite DN25 und einem zu-
lässigen Druck größer 0,5 bar der Euro-
päische Druckgeräterichtlinie 97/23/EG 
entsprechen.

Gemäß EN1595 ist Borosilicatglas 3.3 
explizit ein für den Bau von Druckgeräten 
zugelassener Werkstoff.

Häufi g ist es gängige Praxis, dass sich 
die Konformität zur Druckgerätericht-
linie auf die gesamte Glasanlage als 
Einheit bezieht. Bei QVF® SUPRA-Line 
wird jedes Bauteil als Druckgerät ausge-
legt und mit dem CE-Zeichen sowie der 
Akkreditierungsnummer der zuständigen 
benannten Stelle gekennzeichnet. Diese 
Tatsache bietet dem Betreiber maximale 
Flexibilität, da gleichartige QVF® SUPRA-
Komponenten bzw. WPR/KF-Teile ein-
fach gegeneinander ausgetauscht wer-
den können.

Abb. 3: Informationsgehalt der Bauteile-Kennzeichnung im Einzelnen
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BORO 3.3
M703-123456

2PL15150000N000

00350035
BORO 3.3

M703-123456
SL 4712

00350035
BORO 3.3

M703-123456
SL 4713

PS = -1/+5 bar
TS = 200°C
ΔΘ = 180 K

00350035

KennzeichnungKennzeichnung BedeutungBedeutung

QVF®-Logo-Logo HerstellerHersteller

CE 0035CE 0035 Kennnummer der benannten StelleKennnummer der benannten Stelle

Boro 3.3Boro 3.3 Werkstoff Borosilicatglass 3.3Werkstoff Borosilicatglass 3.3

MM Herstellungsort M=Mainz (D)Herstellungsort M=Mainz (D)

77 Festigkeitskennwert nach EN 1595Festigkeitskennwert nach EN 1595  

0303 Katalogreferenz 8003Katalogreferenz 8003

123456123456 FertigungsnummerFertigungsnummer  

2PL15100...2PL15100... StandardartikelnummerStandardartikelnummer  

SL 4712SL 4712 Sonderteil mit Katalog-BetriebsbedingungenSonderteil mit Katalog-Betriebsbedingungen

SL 4713SL 4713 Sonderteil mit vom Katalog abweichenden Betriebsbedingungen: Sonderteil mit vom Katalog abweichenden Betriebsbedingungen: 

daher zusätzliche Angabendaher zusätzliche Angaben

PS=-1/+5 barPS=-1/+5 bar Vom Katalog abweichender zulässiger BetriebsüberdruckVom Katalog abweichender zulässiger Betriebsüberdruck

TS=200 °CTS=200 °C Vom Katalog abweichende zulässige BetriebstemperaturVom Katalog abweichende zulässige Betriebstemperatur

ΔΔΘΘ=180 K=180 K Maximal zuläMaximal zulässige Temperaturdifferenzssige Temperaturdifferenz
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Nennweite

Flanschform Plan, Kugel, Pfanne

feuerblank mit Nut geschliffen

Bundflansch

Edelstahl mit Silikon Kautschuk mit Glasfaser

 Edelstahl

Einlage

Flanschring

Dichƞläche

Metall

Anzahl 
Bohrungen 3 6 8 12 16 20 24 28

Flansch

Plan

Bohrung M6     M8            M12  

Für den Übergang auf Flansche gemäß 
EN1092, PN10 oder ANSI, 150psi 
stehen gebohrte Flanschringe zur Verfügung.

FLANSCHVERBINDUNG

Die QVF® SUPRA-Flanschverbindung besteht aus:

• (1) patentierten Spannelemente

• (2) einem tiefgezogenen VA-Ring (1.4301) mit Erdungsnut

• (3) einer temperaturbeständigen Beilage aus VA (1.4310)

• (4) einer Silikon-Unterlage, die verhindert, dass die VA-Beilage direkt auf das Glas drückt

• (5) einer Universaldichtung aus PTFE (muss separat bestellt werden)

Abb. 5: Einzelbestandteile der QVF® SUPRA-Flanschverbindung.

NENNWEITENBEREICH

4

Abb. 4: QVF® SUPRA-Line im Überblick über den gesamten Nennweitenbereich
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Abb. 6: Verbindung QVF® SUPRA-Line mit WPR2002 in den Nennweiten DN50 und DN300

Abb. 8: Verbindung QVF® SUPRA-Line mit KF in den Nennweiten DN50 und DN300

Abb. 7: Verbindung QVF® SUPRA-Line mit WPR2002 in den Nennweiten DN50 und DN300 unter 

Verwendung des vorhandenen Flanschringes und der WPR2002 TR-Dichtung

Abb. 9: Verbindung QVF® SUPRA-Line mit KF in der Nennweite DN300 unter Verwendung des vorhande-

nen Flanschringe und DN15 bis DN150 mit QVF® SUPRA-Line Flanschring
5

KOMPATIBILITÄT

Die nahezu universelle Korrosionsbestän-
digkeit unseres Komponentensystems 
aus Borosilicatglas 3.3 führt dazu, dass 
Glasanlagen und Glaskomponenten eine 
sehr viel längere Lebensdauer haben als 
sonstige in der chemischen Industrie ver-
wendete Werkstoffe. Demzufolge wurde 
bei der Entwicklung der QVF® SUPRA-
Line die Kompatibilität zu den diversen 
Vorgänger-Systemen sichergestellt und so 
der problemlose Einbau neuer Komponenten 
in bestehende Anlagen ermöglicht.

Eine Universaldichtung aus PTFE verbin-
det alle gleichartigen QVF® SUPRA- und 
ehemaligen KF-Flansche untereinander 
sowie miteinander. Zusammen mit der 
QVF® SUPRA-Plan/Plan-Verbindung er-
füllt diese Universaldichtung die GMP-
Anforderungen und dichtet totraumarm 
am Innendurchmesser ab. 

Kompatibilität QVF® SUPRA-Line zu 
WPR2002

Wird der QVF® SUPRA- mit dem WPR2002-
Flanschring verbunden, so ist bis zur Nenn-
weite DN150 die WPR2002-Einlage verfüg-
bar, die ab DN200 entfällt, da dort bereits 
der KF-Blockfl ansch eingesetzt wird (Abb. 6).

Der QVF® SUPRA-Flanschring besitzt bis 
DN 300 den gleichen Teilkreis wie sein 
Gegenstück aus dem WPR 2002-
Programm, was zur Folge hat, dass 
WPR2002-seitig der vorhandene Flanschring 
weiter verwendet werden kann. (Abb. 7).

Beim Anschluss des QVF® SUPRA-Flan-
sches an das WPR2002-Komponenten-
system wird bis Nennweite DN300 die 
bisherige TR-Dichtung des WPR2002-
Programmes beibehalten.

Kompatibilität QVF® SUPRA-Line zu KF

Bis Nennweite DN300 kann der 
QVF® SUPRA-Flanschring für beste-
hende KF-Flansche eingesetzt werden 
(Abb. 8).

Im Falle des KF-Systems stimmen die 
Teilkreise der Kunststoff-Flanschringe 
nur bei den Nennweiten DN200 und 
DN300 überein (Abb. 9). Folglich müssen 
bei der Verbindung des QVF® SUPRA-
Flansches mit bestehenden KF-Bauteilen 
beide Flanschringe in den Nennweiten 
DN15 bis DN150 durch QVF® SUPRA-
Flanschringe ersetzt werden.

Kompatibilität QVF® SUPRA-Line zu den 
sonstigen Alt-Systemen

In solchen Fällen beraten wir Sie gerne und 
bieten Ihnen entsprechende Lösungen an!

WPR2002 Einlage
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IHRE VORTEILE (bis DN300!)

Bei der Entwicklung von QVF® SUPRA-Line stand vom Beginn an die anwendergesteuerte Nutzenmaximierung im Mittelpunkt. 
Dieser Maxime sind wir von der Projektierung bis zum ausgereiften Produkt treu geblieben.

Durch die zielgerichtete glasseitige Optimierung des erfolgreich etablierten WPR 2002-Komponentensystems und die höherwertige, 
moderne QVF® SUPRA-Flanschverbindung in Leichtbauweise ergeben sich viele weitere Vorteile: 

  Erweiterte Einsatzbedingungen

• Isolierung der Flanschverbindung 

auch bei maximaler Betriebs-

temperatur von 200° C möglich

• Weitgehende Säureresistenz und 

Beständigkeit gegenüber 

Lösemitteln

• Noch höhere Korrosionsfestigkeit 

des QVF® SUPRA-Kugelflansches 

durch feuerblanke Ausführung 

  Einfache Handhabung

• Fettfreie Montage durch 

innen beschichtete Muttern

• Unterlegscheiben entfallen

• “Unverlierbarkeit“ der 

Beilage durch 

Edelstahlfeder mit 

Einsteckende

• Festspannen der 

Potenzialausgleichsleitung 

in Klemmnut am 

Flanschring statt 

Verschrauben mit einzel-

nen Erdungslaschen 

• Ableitfähige 

Glasbeschichtungen 

werden über das 

Verbindungssystem 

miteinander leitend 

verbunden

  Kürzere Lieferzeiten

• Größere Sicherheitsbestände der 

gängigen Artikel durch die 

Reduzierung der Typenvielfalt

  Größere Versorgungssicherheit

• Weniger Varianten bei gleichzeitiger 

Kompatibilität zu bestehenden 

Anlagen/Systemen

  Vereinfachte Planung und Auslegung

• Flanschform hat keinen Einfluss 

auf die weitere Konstruktion

  Vereinfachte Lagerhaltung und 
Ersatzteilbeschaffung

  Vereinfachte Wartung

• Eine Dichtung pro 

Nennweite unabhängig von 

der Ausführung des QVF® 

SUPRA-Flansches

• Anschluss des QVF® 

SUPRA-Planflansches an 

das WPR-Komponenten-

system mit der bisherigen 

WPR2002-Dichtung 

• Anschluss an KF/SCHOTT-

System vollständig 

kompatibel
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Apparatebau in Borosilicat-Apparatebau in Borosilicat-
glas 3.3glas 3.3
QVF®-Rohrleitungen, -Apparate und -Anlagen 
aus Borosilicatglas 3.3 sind in der chemischen 
und pharmazeuƟ schen Industrie weit 
verbreitet. Die besonderen EigenschaŌ en, 
insbesondere die hohe chemische Resistenz, 
die Temperaturbeständigkeit und der geringe 
Längenausdehnungskoeffi  zient des von 
uns für den Glasapparatebau ausschließlich 
verwendeten Werkstoff es Borosilicatglas 3.3 
tragen hierzu ebenso bei wie die Tatsache, 
dass es sich bei Borosilicatglas 3.3 um ein für 
den Bau von Druckbehältern zugelassenes 
und erprobtes Material handelt. 

Process plant in borosilicate Process plant in borosilicate 
glass 3.3 glass 3.3 
QVF® process plant and pipeline components 
manufactured from borosilicate glass 3.3 
are widely used throughout the chemical 
and pharmaceuƟ cal industries. The special 
properƟ es – especially its high chemical 
resistance, its resistance to temperature 
and its low coeffi  cient of linear thermal 
expansion – of the borosilicate glass 
3.3 exclusively used by QVF® for the 
construcƟ on of glass plants and pipelines 
is one reason for this widespread use. 
Secondly, borosilicate glass is an approved 
and proven material in the construcƟ on of 
pressure equipment.

Component / Bezeichnung % by weight  / Anteil in Gew.-%

SiOSiO22 80,680,6

BB22OO33 12,512,5

NaNa22OO 4,24,2

AlAl22OO33 2,22,2

Table 1.1 / Table 1.1 / Tabelle 1.1Tabelle 1.1

Properties of borosilicate Properties of borosilicate 
glass 3.3glass 3.3
The very wide use of this material 
throughout the world is mainly due to 
its chemical and thermal properƟ es 
(see also EN 1595) together with a great 
number of other benefi ts that disƟ nguish 
borosilicate glass 3.3 from other materials 
of construcƟ on. These include special 
properƟ es such as:
•  smooth, non-porous surface
• no catalyƟ c eff ect
• no adverse physiological properƟ es
• neutral smell and taste
• non-fl ammability
• transparency
• sustainability

Eigenschaften von Borosilicat-Eigenschaften von Borosilicat-
glas 3.3glas 3.3
Der weltweit sehr vielfälƟ ge Einsatz 
dieses Werkstoff es basiert insbesondere 
auf dessen chemischen und thermischen 
EigenschaŌ en sowie auf einer Vielzahl 
weiterer Vorteile, die Borosilicatglas 3.3 
gegenüber anderen KonstrukƟ onsmaterialien 
auszeichnet (siehe EN1595). Hierzu zählen 
besondere EigenschaŌ en wie:
•  glaƩ e, porenfreie Oberfl äche
•  katalyƟ sche Indiff erenz
•  physiologische Unbedenklichkeit
•  Geruchs- und Geschmacksneutralität
•  Unbrennbarkeit
•  DurchsichƟ gkeit
• Recyclefähigkeit

Chemische Zusammensetzung von Chemische Zusammensetzung von 
Borosilicatglas 3.3Borosilicatglas 3.3

Chemical composition of borosili-Chemical composition of borosili-
cate glass 3.3cate glass 3.3
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Chemical resistanceChemical resistance
Borosilicate glass 3.3 is resistant to 
chemical aƩ ack by almost all products, 
which makes its resistance much more 
comprehensive than that of other well-
known materials. It is highly resistant to 
water, saline soluƟ ons, organic substances, 
halogens such as chlorine and bromine 
and also many acids. There are only a few 
chemicals which can cause noƟ ceable 
corrosion of the glass surface namely 
hydrofl uoric acid, concentrated phosphoric 
acid and strong causƟ c soluƟ ons at 
elevated temperatures.  However, at 
ambient temperatures causƟ c soluƟ ons up 
to 30 % concentraƟ on can be handled by 
borosilicate glass 3.3 without diffi  culty.
Borosilicate glass 3.3 can be classifi ed in 
accordance with the relevant test methods 
as follows  (see also ISO 3585 and EN 1595):

Chemische BeständigkeitChemische Beständigkeit
Borosilicatglas 3.3 weist eine gegen fast alle 
Produkte und damit im Vergleich zu anderen 
bekannten Werkstoff en umfassendere 
chemische Beständigkeit auf. So ist es sehr 
gut resistent gegen Wasser, Salzlösungen, 
organische Substanzen, Halogene wie z.B. 
Chlor und Brom und auch gegen viele Säuren. 
Zu einem merklichen Abtrag der Glasober-
fl äche führen dagegen z.B. Flusssäure sowie 
konzentrierte Phosphorsäure und starke 
Laugen bei höheren Temperaturen. 
Borosilicatglas 3.3 kann jedoch bei Raum-
temperatur ohne Schwierigkeiten in Verbin-
dung mit Laugen bis zu einer  KonzentraƟ on 
von 30 % eingesetzt werden.
Eine Klassifi zierung des Werkstoff es Borosili-
catglas 3.3 nach den einschlägigen Unter-
suchungsmethoden führt zu folgendem 
Ergebnis (s. auch ISO 3585 und EN 1595):

Table 1.2 / Table 1.2 / Tabelle 1.2Tabelle 1.2

Hydrolytic resistance at 98°CHydrolytic resistance at 98°C
Wasserbeständigkeit bei 98°CWasserbeständigkeit bei 98°C

Hydrolytic resistance grain class ISO 719-HGB  1Hydrolytic resistance grain class ISO 719-HGB  1
Grieß-Wasserbeständigkeit Klasse ISO 719-HGB 1Grieß-Wasserbeständigkeit Klasse ISO 719-HGB 1

HydrolyƟ c resistance at 121°C
Wasserbeständigkeit bei 121°C

HydrolyƟ c resistance grain class ISO 720-HGA 1
Grieß-Wasserbeständigkeit Klasse ISO 720-HGA 1

Acid resistance
Säurebeständigkeit 

Deposit of Na2O < 100 mg/dm2 to ISO 1776
Abgabe Na2O < 100 mg/dm2 nach ISO 1776

Alkali resistance
Laugenbeständigkeit

Alkali resistance class ISO 695-A2
Laugenbeständigkeitsklasse ISO 695-A2

Physical propertiesPhysical properties
The most important physical properties for The most important physical properties for 
the construction of plant are listed below the construction of plant are listed below 
(see also ISO 3585 and EN 1595).(see also ISO 3585 and EN 1595).

Physikalische EigenschaftenPhysikalische Eigenschaften
Die für den Apparatebau wichƟ gsten physi-
kalischen EigenschaŌ en sind nachstehend 
aufgeführt (s. auch DIN ISO 3585 und 
EN 1595).

Table 1.3 / Table 1.3 / Tabelle 1.3Tabelle 1.3

Mean linear thermal expansion coefficientMean linear thermal expansion coefficient
Mittlerer linearer WärmeausdehnungskoeffizientMittlerer linearer Wärmeausdehnungskoeffizient

  20/300 20/300 = (3,3 ± 0,1) x 10= (3,3 ± 0,1) x 10ͳ6ͳ6 K K-1 -1 

Mean thermal conductivity between 20 and 200 °CMean thermal conductivity between 20 and 200 °C
Mittlere Wärmeleitfähigkeit zwischen 20 und 200°C        Mittlere Wärmeleitfähigkeit zwischen 20 und 200°C        

 20/200 = 1,2 W/mͽK

Mean specific heat capacity between 20 and 100 °CMean specific heat capacity between 20 and 100 °C
Mittlere spezifische Wärmekapazität zwischen 20 und 100 °CMittlere spezifische Wärmekapazität zwischen 20 und 100 °C

Cp20/100 = 0,8 kJ/kgͽK

Mean specific heat capacity between 20 and 200 °CMean specific heat capacity between 20 and 200 °C
Mittlere spezifische Wärmekapazität zwischen 20 und 200 °CMittlere spezifische Wärmekapazität zwischen 20 und 200 °C

Cp20/200 = 0,9 kJ/kgͽK

Density at 20 °CDensity at 20 °C
Dichte bei 20 °CDichte bei 20 °C

ρρ = 2,23 kg/dm = 2,23 kg/dm33
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Further informaƟ on about acid and alkali 
aƩ ack can be obtained from the following 
fi gures.
The corrosion curves in fi g. 1.1 show 
a maximum for diff erent acids in the 
concentraƟ on range between 4 and 7 n 
(HCl for example at the azeotrope with 20.2 
weight %). Above that the reacƟ on speed 
decreases markedly so that the eroded 
layer amounts to only a few thousandths 
of millimetre aŌ er some years. There is, 
therefore, jusƟ fi caƟ on for referring to 
borosilicate glass 3.3 as an acid-resistant 
material.

Weitere InformaƟ onen über den Säure- 
und Laugenangriff lassen sich den nach-
folgenden Abbildungen entnehmen.
Die Abtragskurven in Abb. 1.1 zeigen für 
verschiedene Säuren ein Maximum in dem 
KonzentraƟ onsbereich zwischen 4 und 7 n 
(HCl z.B. beim Azeotrop mit 20,2 Gew.-%). 
Darüber nimmt die ReakƟ onsgeschwindig-
keit merklich ab, so dass die abgetragene 
Schicht nach Jahren lediglich einige tau-
sendstel Millimeter beträgt. Man spricht 
also bei Borosilicatglas 3.3 zu Recht von 
einem säurebeständigen Material.

Fig. 1.1  Fig. 1.1  
Acid attack on borosilicate glass 3.3 as a func-Acid attack on borosilicate glass 3.3 as a func-
tion of concentration tion of concentration 

Abb. 1.1Abb. 1.1
Säureangriff an Borosilicatglas 3.3 in Abhängig-Säureangriff an Borosilicatglas 3.3 in Abhängig-
keit von der Konzentrationkeit von der Konzentration

Säurebeständigkeit von Borosili-Säurebeständigkeit von Borosili-
catglas 3.3catglas 3.3

Acid corrosion resistance of Acid corrosion resistance of 
borosilicate glass 3.3 borosilicate glass 3.3 
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Fig. 1.2  
Alkali aƩ ack on borosilicate glass 3.3 as a 
funcƟ on of temperature

Abb. 1.2
Laugenangriff  an Borosilicatglas 3.3 in Abhängig-
keit von der Temperatur

It can be seen from the corrosion 
curves in fi g. 1.2 that the aƩ ack on the 
glass surface iniƟ ally increases as the 
concentraƟ on of the causƟ c soluƟ on 
increases but aŌ er exceeding a maximum 
it assumes a virtually constant value. Rising 
temperatures increase the corrosion, while 
at low temperatures the reacƟ on speed is 
so low that reducƟ on of the wall thickness 
is hardly detectable over a number of years.

Die Abtragskurven in Abb. 1.2 lassen erkennen, 
dass der Angriff  auf die Glasoberfl äche mit 
zunehmender KonzentraƟ on der Laugen 
zunächst ansteigt und nach Überschreiten 
eines Maximums einen nahezu konstanten 
Wert annimmt. Steigende Temperaturen 
erhöhen den Abtrag, während bei niedrigen 
Temperaturen die ReakƟ onsgeschwindigkeit 
so gering ist, dass über Jahre hinweg kaum 
eine Wanddickenabnahme feststellbar ist.

Laugenbeständigkeit von Boro-Laugenbeständigkeit von Boro-
silicatglas 3.3silicatglas 3.3

Caustic corrosion resistance of Caustic corrosion resistance of 
borosilicate glass 3.3 borosilicate glass 3.3 
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Optical propertiesOptical properties
Borosilicate glass 3.3 shows no appreciable 
light absorpƟ on in the visible area of the 
spectrum, and consequently it is clear and 
colourless.
If photosensiƟ ve substances are being 
processed, it is recommended that brown 
coated borosilicate glass 3.3 is used. 
This special coaƟ ng reduces the UV light 
transmission to a minimum, since the 
absorpƟ on limit, as can also be seen from 
the fi gure below, is shiŌ ed to approximately 
500 nm.
Sectrans coated glass components, which 
have an absorpƟ on limit of approximately 
380 nm, are also ideal for these 
applicaƟ ons.

Optische EigenschaftenOptische Eigenschaften
Borosilicatglas 3.3 zeigt im sichtbaren 
Spektralbereich keine wesentliche AbsorpƟ on 
und wirkt somit klar und farblos.
Sollen lichtempfi ndliche Substanzen 
verarbeitet werden, so empfi ehlt sich die 
Verwendung von braun beschichtetem 
Borosilicatglas 3.3 (Braunglas). Durch diese 
Spezialbeschichtung wird die UV-Licht-
durchlässigkeit auf ein Minimum reduziert, 
da sich die AbsorpƟ onskante, wie ebenfalls 
aus nachstehender Abbildung ersichtlich 
ist, auf ca. 500 nm verschiebt.
Mit Sectrans beschichtete Glasbauteile, 
deren AbsorpƟ onskante bei ca. 380 nm liegt, 
eignen sich ebenfalls für diese Anwendungen.

Fig. 1.3  
Transmission curves for borosilicate glass 3.3

Abb. 1.3
Transmissionskurven für Borosilicatglas 3.3

Mechanical propertiesMechanical properties
The permissible tensile strength of 
borosilicate glass 3.3 includes a safety 
factor which takes into account pracƟ cal 
experience on the behaviour of glass.  
The design fi gures indicated in the table 
below and specifi ed in EN 1595 therefore 
apply to the permissible tensile, bending 
and compressive stress to which glass 
components may be subjected taking into 
account the surface condiƟ on of the glass 
in service.

Mechanische EigenschaftenMechanische Eigenschaften
Die zulässigen FesƟ gkeitskennwerte von 
Borosilicatglas 3.3 beinhalten einen Sicher-
heitsfaktor, der den Erfahrungen über das 
FesƟ gkeitsverhalten von Glas Rechnung 
trägt. 
So gelten die in nachstehender Tabelle auf-
geführten und in der EN 1595 festgelegten 
Berechnungskennwerte für die zulässige 
Beanspruchung von Glasbauteilen durch 
Zug-, Biege- und Druckspannungen bei der 
in der Praxis zu erwartenden Oberfl ächen-
beschaff enheit.

Tensile and bending strength
Zug- und BiegefesƟ gkeit

K/S = 7 N/mmK/S = 7 N/mm22

Compressive strength
DruckfesƟ gkeit

K/S = 100 N/mmK/S = 100 N/mm22

Modulus of elasƟ city 
ElasƟ zitätsmodul

E = 64 kN/mmE = 64 kN/mm22

Poisson‘s ratio (transverse contraction figure) 
Poisson-Zahl (QuerkontrakƟ onszahl)

ν = 0,2ν = 0,2

Table 1.4 / Table 1.4 / Tabelle 1.4Tabelle 1.4
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Thermal shockThermal shock
Rapid changes in temperature across 
the walls of glass components should be 
avoided during operaƟ on both inside and 
outside. They result in increased thermal 
stress. A maximum permissible thermal 
shock of 120 K can be taken as a general 
guiding value.

TemperaturschockTemperaturschock
Schnelle Temperaturänderungen an den 
Wandungen von Glasbauteilen sollten 
während des Betriebes sowohl innen als 
auch außen vermieden werden. Sie führen 
zu thermischen Wandspannungen. Der 
maximal zulässige Temperaturschock von 
120 K  gilt als genereller Richtwert.

OperaƟ ng temperature / Betriebstemperatur TS = 200 °C

Temperature diff erences between inside and outside  / 
Temperaturdiff erenz zwischen Innen- und Aussenraum

∆Θ  < 180 K

Individual fi lm heat transfer coeffi  cient inside / 
Wärmeübertragungskoeffi  zent innen

αi = 1200 W/m²ͽK

Individual fi lm heat transfer coeffi  cient outside / 
Wärmeübergangskoeffi  zent außen

αa = 11,6 W/m²ͽK

Allgemeine BetriebsdatenAllgemeine Betriebsdaten
Die nachfolgenden Angaben sind Grundlage 
für die Wanddickenberechnung.
Die Betriebsbedingungen von Mantelge-
fäßen sind separat beschrieben. 

General operating dataGeneral operating data
The following operaƟ ng data are the basis 
for the wall thickness calculaƟ on.
The working condiƟ ons of jacketed items 
are described separately.

Permissible operating conditionsPermissible operating conditions
Up to the transformaƟ on temperature (apr. 
525 °C) borosilicate glass 3.3 is an elasƟ c 
material with constant mechanical strength 
and without faƟ gue.
The permissible operaƟ ng temperature 
is  normally around 200 °C – for glass 
components, provided that there is no 
sudden temperature shock. 
At sub-zero temperatures tensile strength 
tends to increase. Borosilicate glass 3.3 can, 
therefore, be used safely at temperatures 
as low as -80 °C.  RestricƟ ons may occur 
because of combinaƟ on with PTFE 
components, which may become briƩ le at 
low temperature.
The working condiƟ ons of jacketed items 
are described separately.

Zulässige BetriebstemperaturZulässige Betriebstemperatur
Borosilicatglas 3.3 ist bis zur TransformaƟ ons-
temperatur (ca. 525 °C) ein ideal-elasƟ scher 
Werkstoff , der keiner Ermüdung oder 
FesƟ gkeitsreduzierung unterliegt.
Die zulässige Betriebstemperatur liegt 
jedoch wesentlich niedriger und beträgt 
unter der Voraussetzung, dass kein 
plötzlicher Temperaturschock auŌ riƩ , bei 
Glasbauteilen 200 °C. 
Bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt 
ist ein Ansteigen der ZugfesƟ gkeit festzu-
stellen. Man kann Borosilicatglas 3.3 daher 
ohne Gefahr bis zu Temperaturen von -80 °C 
einsetzen. Dies gilt nicht bei KombinaƟ onen 
mit PTFE-Teilen, die bei Ɵ efen Temperaturen 
verspröden können. 
Die Betriebsbedingungen von Mantelge-
fäßen sind separat beschrieben.

Table 1.5 / Table 1.5 / Tabelle 1.Tabelle 1.55
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Permissible operating pressurePermissible operating pressure
Glass components in all nominal sizes can 
be used with full vacuum (-1 bar g) on the 
product side, provided they are not specially 
marked otherwise.
The permissible working pressure is given 
in accordance to the general operaƟ ng 
condiƟ on and the main diameter of the 
glass component or the volume of a 
spherical vessel. In some cases the reduced 
working pressure is menƟ oned in the 
descripƟ on of the item.
The internal heat exchange areas of heat 
exchangers are handled separately in 
SecƟ on 5 under the parƟ cular product 
descripƟ on. 
In cases where glass equipment is operated 
with a gas pressure, appropriate safety 
precauƟ ons are required.

Zulässiger BetriebsdruckZulässiger Betriebsdruck
Glasbauteile aller Nennweiten können bei 
vollem Vakuum (-1 bar) im Produktraum 
eingesetzt werden, sofern sie nicht besonders 
gekennzeichnet sind.
Der zulässige Betriebsüberdruck von Glas-
bauteilen ist abhängig von den angegebenen 
allgemeinen Betriebsbedingungen und der 
Hauptnennweite oder dem Volumen der 
Kugeln. Reduzierte Drücke sind bei den 
entsprechenden Bauteilen angegeben.
Die Innenräume von Wärmeübertragern 
werden im Kapitel 5 bei den jeweiligen 
Produktbeschreibungen gesondert behandelt.
Bei einem Gasüberdruck in Glasapparaturen 
sind geeignete Schutzvorrichtungen erforder-
lich.

V(l) / D(mm)V(l) / D(mm) 5/2255/225 10/28010/280 20/35020/350 50/49050/490 100/610100/610 200/750200/750 500/1005500/1005

PS (bar g) 1 1 1 1 0,8 0,6 0,3

KugelgefäßeSpherical vessels

Reduzierte BetriebsbedingungenReduzierte Betriebsbedingungen
Haben Bauteile reduzierte Betriebsbedin-
gungen sind diese in der Beschreibung des 
ArƟ kels angegeben.

Reduced operating conditionsReduced operating conditions
ArƟ cles may have reduced working 
condiƟ ons which are menƟ oned in the 
descripƟ on of the arƟ cle. 

Zylindrische GlasbauteileCylindrical Glass itemsCylindrical Glass items
DNDN 1515 2525 4040 5050 8080 100100 150150 200200 300300 450450 600600 800800 10001000

PS (bar g) 4 4 4 4 3 2 2 1 1 1 1 1 1

Table 1.6 / Table 1.6 / Tabelle 1.Tabelle 1.66

Table 1.7 / Table 1.7 / Tabelle 1.Tabelle 1.77
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Design of glass componentsDesign of glass components

The temperature diff erence across the wall 
is the starƟ ng basis for the calculaƟ on of 
the strength of all the borosilicate glass 3.3 
components listed in this catalogue. It is 
calculated as a funcƟ on of  the permissible 
temperature diff erence (∆Θ) between the 
outside (ambient) and inside (product) area.
For standard glass components this has 
been fi xed at 180 K which corresponds to 
the diff erence between the permissible 
operaƟ ng temperature of 200 °C and the 
ambient temperature of 20 °C. 
The individual film heat transfer coefficient The individual film heat transfer coefficient 
((αa ))at the surface of the glass depends on at the surface of the glass depends on 
the location of the installation and has a the location of the installation and has a 
significant influence on the temperature significant influence on the temperature 
difference difference ∆T = k·∆Θ·s/λ across the wall.  across the wall. 
The individual film heat transfer values The individual film heat transfer values 
indicated in the table below have been indicated in the table below have been 
selected on the basis of calculations and selected on the basis of calculations and 
practical experience. practical experience.  
The individual fi lm heat transfer coeffi  cient 
(αi) to be expected on the inner wall also 
infl uences the temperature diff erence (∆T) 
across the wall. A value of 1200 W/m2ͽK has 
been used for calculaƟ on purposes which 
covers cases generally occurring in pracƟ ce.
The strength calculaƟ on itself is carried out 
on the basis of EN 1595 and the German 
regulaƟ ons for pressure vessels AD2000.

Dimensionierung von Glasbau-Dimensionierung von Glasbau-
teilenteilen
Ausgangsbasis für die FesƟ gkeitsberech-
nung aller in diesem Katalog aufgeführten 
Komponenten aus Borosilicatglas 3.3 ist die 
Temperaturdiff erenz in der Wand, die aus 
der zulässige Temperaturdiff erenz ∆Θ 
zwischen Außenraum (Umgebung) und 
Innenraum (Produktraum) berechnet wird.
Sie wurde mit 180 K festgelegt und ent-
spricht der Diff erenz zwischen der zulässigen 
Betriebstemperatur von 200 °C und der 
Raumtemperatur von 20 °C. 
Der je nach Aufstellungsort an der Außen-
wand zu erwartende Wärmeübergangsko-
effi  zient αa hat einen großen Einfl uss auf die 
Temperaturdiff erenz ∆T = k·∆Θ·s/λ in der 
Wand. Die aufgrund prakƟ scher Erfahrungen 
gewählten Wärmeübergangskoeffi  zienten 
sind nachstehender Tabelle zu entnehmen.
Der an der Innenwand zu erwartende 
Wärmeübergangskoeffi  zient αi beeinfl usst 
ebenfalls die Temperaturdiff erenz ∆T in der 
Wand und wurde mit dem allgemein üblichen 
Wert von 1200 W/m2ͽK angenommen, der 
die in der Praxis vorkommenden Fälle 
weitestgehend abdeckt. 
Die FesƟ gkeitsberechnung selbst erfolgt 
auf Basis des AD2000-Regelwerkes und 
der EN 1595.

Table 1.8 / Tabelle 1.8  

LocaƟ on of installaƟ on /
Aufstellungsort

Individual fi lm heat transfer coeffi  cient 
Wärmeübergangskoeffi  zient 
[W/m²ͽK]

Inside building, exposed to draughts /
Im Gebäude, der ZugluŌ  ausgesetzt

11,611,6

Outside, protected from wind / 
Im Freien, windgeschützt

11,611,6

BBlum
Hervorheben
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Marking of glass componentsMarking of glass components
The basis for the marking of borosilicate 
glass 3.3 components is the Pressure 
Equipment DirecƟ ve 97/23/EC and European 
Standard EN 1595 („Pressure equipment 
made from borosilicate glass 3.3”).
AddiƟ onal informaƟ on on the component 
is provided for quality assurance purposes 
(traceability, correct use by the customer, 
etc) and has been approved by the NoƟ fi ed 
Body responsible for monitoring our 
compliance with the direcƟ ve.
The diff erent marking possibiliƟ es listed in 
fi g. 1.4 to 1.6 are used as follows:

Kennzeichnung der GlasbauteileKennzeichnung der Glasbauteile
Grundlage für die Kennzeichnung der 
Bauteile aus Borosilicatglas 3.3, die für 
Druckbehälter Verwendung fi nden können, 
sind die Druckgeräte-Richtlinie 97/23/EG 
sowie die Norm EN 1595 („Druckgeräte aus 
Borosilicatglas 3.3“). 
Darüber hinaus gehende Angaben auf dem 
Bauteil dienen der Qualitätssicherung 
(Rückverfolgbarkeit, richƟ ger Einsatz beim 
Kunden, etc.) und wurden mit der benannten 
Stelle abgesƟ mmt, die für die Überwachung 
unseres QM-Systems und unserer FerƟ gung 
zuständig ist.
Die in den Abb. 1.4 bis 1.6 dargestellten 
unterschiedlichen Kennzeichnungsmöglich-
keiten fi nden wie folgt Anwendung:

Table 1.9 / Tabelle 1.9  

Table 1.10 / Tabelle 1.10  

Fig. / Abb. 1.4 Standard parts acc. to catalogue / Katalogteile

Fig. / Abb. 1.5 Special parts subject to catalogue operaƟ ng condiƟ ons / 
Sonderteile mit Katalog-Betriebsbedingungen

Fig. / Abb. 1.6 Special parts of which permissible operaƟ ng pressure and/or 
temperatures diff er from the details in this catalogue / 
Sonderteile, deren zulässige Betriebsüberdrücke und/oder 
Temperaturen von den Katalogbedingungen abweichen

Contrary to table 1.9 components for DN 15 
and DN 25 have to be supplied without CE 
mark (see arƟ cle 3, paragraph 3 of direcƟ ve 
97/23/EC on this point).
The following information can be obtained The following information can be obtained 
in detail from the marking:in detail from the marking:

Abweichend von Tabelle 1.9 dürfen Bau-
teile mit den Hauptnennweiten DN 15 und 
DN 25 kein CE-Zeichen erhalten (s. hierzu 
ArƟ kel 3, Absatz 3 der Richtlinie 97/23/EG).
Aus der Kennzeichnung können Sie im Ein-
zelnen folgende InformaƟ onen entnehmen:

Part of mark /Part of mark /
KennzeichnungKennzeichnung

Meaning / Meaning / 
BedeutungBedeutung

QVF®-logo-logo Manufacturer / Manufacturer / HerstellerHersteller

CE 0035CE 0035 Notified Body’s identification number /Notified Body’s identification number /
Kennnummer der benannten StelleKennnummer der benannten Stelle

Boro 3.3Boro 3.3 Material borosilicate glass 3.3 / Material borosilicate glass 3.3 / Werkstoff Borosilicatglas 3.3Werkstoff Borosilicatglas 3.3

MM Place of manufacture / Place of manufacture / Herstellungsort M=Mainz (D)Herstellungsort M=Mainz (D)

77 Strength parameter / Strength parameter / Festigkeitskennwert nach EN 1595Festigkeitskennwert nach EN 1595  

0303 Catalogue issue  8003/ Catalogue issue  8003/ Katalogreferenz 8003Katalogreferenz 8003

123456123456 Batch serial number / Batch serial number / FertigungsnummerFertigungsnummer  

2PL15100...2PL15100... Catalogue reference / Catalogue reference / StandardartikelnummerStandardartikelnummer  

SL 4713SL 4713 Drawing number or special item with permissible operating pressure as Drawing number or special item with permissible operating pressure as 
in the catalogue / in the catalogue / Sonderteil mit Katalog-BetriebsbedingungenSonderteil mit Katalog-Betriebsbedingungen

PS = -1/+5 barPS = -1/+5 bar Permissible operating pressure, deviating from the catalogue / Permissible operating pressure, deviating from the catalogue / 
vom Katalog abweichender zulässiger Betriebsüberdruckvom Katalog abweichender zulässiger Betriebsüberdruck

TS = 200 °CTS = 200 °C Permissible operating temperature, deviating from the catalogue / Permissible operating temperature, deviating from the catalogue / 
vom Katalog abweichender maximal zulässige Betriebstemperaturvom Katalog abweichender maximal zulässige Betriebstemperatur

∆Θ ≤ ∆Θ ≤ 180 K180 K Permissible temperature difference / Permissible temperature difference / Zulässige TemperaturdifferenzZulässige Temperaturdifferenz

Fig. /Fig. / Abb. 1.4 Abb. 1.4

Fig. /Fig. / Abb. 1.6 Abb. 1.6

Fig. /Fig. / Abb. 1.5 Abb. 1.5
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Glass endsGlass ends
Process plant pipes made from glass must 
not only meet pressure and temperature 
requirements, they must also transfer the 
required sealing force from the fl ange ring 
to the gasket. As each coupling represents 
at the same Ɵ me a disturbance in the 
otherwise smooth surface, the design of the 
pipe end is a decisive factor for the user.
De Dietrich Process Systems use the 
shoulder fl ange for pipes up to DN 300 and 
combine this with the fl at and ball socket 
seal geometries. All sealing surfaces are 
fi re-polished. The fl at and socket fl ange are 
fi Ʃ ed with a groove centering the gasket. 
The ball&socket coupling therefore also 
possesses a fi re polished glass surface with 
beƩ er corrosion resistance than a ground 
surface.
The pipe end form can be selected 
depending on the applicaƟ on. The fl at 
fl ange, including the new universal GMP 
gasket that ensures a low dead-space 
coupling, is recommended for GMP plant 
construcƟ on. Angular defl ecƟ ons can be 
easily accommodated using the fl exible 
gasket described in the chapter for 
couplings. 
For pipelines carrying corrosive media 
that do not have to comply with GMP 
requirements, we recommend the 
ball&socket coupling that, together with 
the standard gasket, allows defl ecƟ ons of 
up to 3°. The use of ball socket couplings 
allows a reduced number of bellows.
For fl at/fl at and ball&socket couplings, 
the same universal gasket and the same 
coupling can be used. As all pieces of 
vessels and columns are fi Ʃ ed with fl at 
fl anges, the necessary transiƟ on elements 
are described in the chapter for piping. 
Equipment nominal diameters of DN 450 
and above are ground as a standard fi nish 
and can be fi re-polished on request.
You can obtain the most important 
dimensions of the pipe ends in the following 
Table 1.11.

RohrendenRohrenden
Rohrenden im Glasanlagenbau müssen nicht 
nur Druck und Temperaturanforderungen 
genügen, sondern auch die erforderliche 
DichtkraŌ  vom Schellenring in die Dichtung 
übertragen. Da jede Verbindung gleich-
zeiƟ g eine Störung der ansonsten glaƩ en 
Oberfl äche darstellt, ist die Gestaltung des 
Rohrendes ein entscheidender Gesichts-
punkt für den Anwender.
De Dietrich Process Systems verwendet bis 
zur Nennweite DN 300 den Bundfl ansch 
und kombiniert diesen mit den Dicht-
geometrien Plan, Kugel und Pfanne. Alle 
Dichƞ lächen sind feuerblank. Planfl ansch 
und Pfanne sind mit einer Zentrierung für 
die Dichtung ausgeführt. Damit besitzt 
auch die Kugel/Pfanne-Verbindung eine 
unverletzte Glasoberfl äche mit besserer 
KorrosionsfesƟ gkeit als eine geschliff ene 
Fläche.
Das Rohrende kann abhängig vom Einsatz-
fall gewählt werden. Für den GMP-Anlagen-
bau ist der Planfl ansch inklusive der neuen 
Universal-GMP-Dichtung zu empfehlen, die 
eine totraumarme Verbindung gewährleistet. 
Auswinkelungen sind mit der im Kapitel 
Verbindungen beschriebenen Gelenkdich-
tung leicht möglich. 
Die Kugel/Pfanne-Verbindung, die mit der 
Standarddichtung ein Auswinkeln bis zu 3° 
erlaubt, empfehlen wir bei Rohrleitungen 
mit korrosiven Medien, die nicht den GMP-
Anforderungen genügen müssen. Durch die 
Verwendung von Kugel/Pfanne-Verbindungen 
lässt sich die Anzahl der notwendigen Falten-
bälge verringern.
Für Plan/Plan- und Kugel/Pfanne-Verbindungen 
kann die gleiche Universaldichtung und 
das gleiche Schellenringpaar verwendet 
werden. Da alle Apparate mit Planfl anschen 
ausgestaƩ et werden, sind im Kapitel Rohr-
leitungen die erforderlichen Übergangsstücke 
beschrieben. 
Apparatenennweiten DN 450 und größer 
sind standardmäßig geschliff en und können 
auf Anfrage feuerpoliert ausgeführt werden.
Die wichƟ gsten Abmessungen der Rohrenden 
können Sie der nachfolgenden Tabelle 1.11 
entnehmen.

DN 15 - DN 300 DN 15 - DN 300 

DN 450 - DN 1000DN 450 - DN 1000
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Table 1.11 / Tabelle 1.11  

DN D1 D2 D3 D4 R

15 15 30 23 14,1 – 15,9 18

25 24 44 34 22,75 – 25,25 25

40 37 62 50 35,2 – 38,8 40

50 50 76 62 48 – 52 50

80 76 109 92 74,5 – 79,5 80

100 101 130 118 97,7 – 104,3 100

150 153 184 170,5 147 – 155 150

200 203 233 220 196 – 206 200

300 300 338 321 294 – 307 300

450 457 528 - 444 – 456 -

600 614 686,5 - 592 – 599 -

800 838 – 816 920 - 799 – 805 -

1000 1052 – 988 1093 - 976 – 983 -

Alignment of glass pipesAlignment of glass pipes
Before the sealing force is applied, glass 
parts can be aligned at an angle to each 
other so that horizontal pipelines can be 
laid with a gradient α without the need for 
addiƟ onal components. 
The following table shows the maximum 
permiƩ ed angle of alignment by nominal 
diameter for a pipe with a length of 
1000 mm.

Auswinkelbarkeit von RohrenAuswinkelbarkeit von Rohren
Vor dem Auĩ ringen der endgülƟ gen 
DichtkraŌ  können Glasteile mit Kugel/
Pfanne-Verbindungen um einen Winkel α 
gegeneinander ausgewinkelt werden, so 
dass waagerechte Rohrleitungen ohne 
zusätzliche Bauteile mit Gefälle verlegt 
werden können. 
Die nachstehende Tabelle gibt die maximal 
zulässige Auswinkelung in Abhängigkeit von 
der Nennweite für ein Rohr mit einer Länge 
von 1000 mm an.

DN 15 25 40 50 80 100 150 200 300

X (mm) 87 52 52 52 52 34 26 17 17

α (°) 5 3 3 3 3 2 1,5 1 1

Pipeline glass parts with fl at glass ends 
can be aligned at an angle by means of a 
fl exible gasket shown in the chapter for 
couplings.

Planfl anschrohrleitungen können mit der 
im Verbindungskapitel gezeigten Gelenk-
dichtung ausgelenkt werden.

Alignment of ball and socket pipes  Auswinkelbarkeit von Kugel/Pfanne-Auswinkelbarkeit von Kugel/Pfanne-
RohrenRohren

Table 1.12 / Tabelle 1.12  

Tolerances excepted Toleranzen vorbehalten
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Protection against mechanical Protection against mechanical 
damagedamage
Borosilicate glass 3.3 components can be 
coated with dissipaƟ ve Sectrans to protect 
the glass surface against external damage 
such as scratching or impact.  
CoaƟ ng of glass components does not 
increase their permissible operaƟ ng 
pressure in any way.
External protecƟ on of borosilicate glass 3.3 
pressure vessels against mechanical 
damage in working areas and areas subject 
to traffi  c can be provided by safety screens.

Schutz gegen mechanische Ein-Schutz gegen mechanische Ein-
wirkungen von außenwirkungen von außen
Komponenten aus Borosilicatglas 3.3 
können mit einer elektrisch ableiƞ ähigen 
Sectrans-Beschichtung  versehen werden, 
um die Glasoberfl äche vor Verletzungen 
von außen, wie z.B. Kratzer oder Schläge, 
zu schützen. 
Die zulässigen Betriebsüberdrücke der 
Glasbauteile erhöhen sich durch die 
Beschichtung nicht.
In Arbeits- und Verkehrsbereichen ist der 
Schutz von Druckbehältern aus Borosilicat-
glas 3.3 gegen mechanische Einwirkung von 
außen durch Schutzwände empfehlens-
wert.

GMP-compliant installationsGMP-compliant installations
Special care is required selecƟ ng 
components and equipment for the 
construcƟ on of installaƟ ons complying 
with GMP guidelines as regards their 
design and the materials of construcƟ on. 
Minimum dead space to ensure draining to 
a large extend and a capability for simple 
and eff ecƟ ve cleaning are achieved by the 
design of the components and their layout. 

GMP-gerechte InstallationenGMP-gerechte Installationen
Bei der Auswahl von Komponenten und 
Apparaten für den Bau von Anlagen mit 
GMP-Anforderungen bedarf es einer 
besonderen Sorgfalt im Hinblick auf deren 
Gestaltung und der verwendeten Materialien. 
Eine totraumarme Bauweise zur Sicher-
stellung einer weitgehenden Entleerung und 
einer einfachen und eff ekƟ ven Reinigungs-
möglichkeit wird durch die Formgebung 
der Komponenten und deren Anordnung 
erreicht. 

Coated glass componentsCoated glass components
Sectrans is a transparent polyurethane-
based coaƟ ng. Sectrans has excellent 
resistance to chemicals and weathering. 
It presents no health risk and it does not 
give rise to any unpleasant odours or gases 
when heated. 
The permissible operaƟ ng temperature TS 
of a Sectrans coated glass item is 160 °C 
as long as it is not insulated. Above this 
temperature the coaƟ ng can turn yellow, 
but this has no adverse eff ect on its 
protecƟ on funcƟ on and transparency.
All Sectrans coated glass parts are 
dissipaƟ ve and can be used within Ex-areas. 

Beschichtete GlasbauteileBeschichtete Glasbauteile
Sectrans ist eine transparente Beschichtung 
auf Polyurethan-Basis. Sectrans ist weitgehend 
chemikalien- und wiƩ erungsbeständig, 
gesundheitlich unbedenklich, und seine 
Erwärmung führt zu keinerlei Geruchs- oder 
GasbeläsƟ gung. 
Die Betriebstemperatur TS eines beschichteten, 
nicht einisolierten Glasteiles darf maximal 
160 °C betragen. Oberhalb dieser Tempe-
ratur kann die Beschichtung vergilben, die 
SchlagschutzfunkƟ on und die DurchsichƟ g-
keit bleiben jedoch erhalten.
Alle Sectrans beschichteten Glasbauteile 
sind ableiƞ ähig ausgeführt und können im 
Ex-Bereich eingesetzt werden. 
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Gefahrenanalyse / RestgefahrenGefahrenanalyse / Restgefahren
Für alle Komponenten und Apparate des 
Kataloges 8003 wurde die Gefahrenanalyse 
gem. DGRL 97/23/EG durchgeführt und die 
entsprechenden Gegenmaßnahmen sind 
von De Dietrich Process Systems GmbH 
dokumenƟ ert. Um darüber hinaus gehende 
Gefahren durch unsachgemäße Verwen-
dung auszuschließen (Richtlinie 97/23/EG, 
Anhang I, AbschniƩ  1-3) sind folgende 
Punkte zu beachten:
 
• Obwohl Borosilicatglass 3.3 ein nahezu 

universell beständiger Werkstoff  
ist, können Laugen, Flusssäure 
und konzentrierte Phosphorsäure 
einen Abtrag verursachen. Ist ein 
Wanddickenabtrag zu befürchten, 
so muss die erforderliche 
Mindestwanddicke in regelmäßigen 
Abständen geprüŌ  werden.

•  Instabile Fluide und Stoff e, die sich 
zersetzen können, erfordern beim 
Einsatz von Glasanlagen besondere 
Sicherheitsmaßnahmen.

•  Die zulässigen Betriebsbedingungen 
gemäß Kapitel 1 sind zu beachten 
und die Einhaltung gegebenenfalls 
durch zusätzliche Maßnahmen wie 
z.B. SicherheitsvenƟ le, Berstscheiben, 
Überfüllsicherungen oder 
Temperaturbegrenzer zu gewährleisten.

Risk analysis / residual risks Risk analysis / residual risks 
All the components and apparatus of the 
QVF® catalogue 8003 have been subject 
to a risk analysis in accordance with 
DirecƟ ve 97/23/EC and the corresponding 
countermeasures are documented by De 
Dietrich Process Systems GmbH. To exclude 
risks above and beyond these resulƟ ng from 
improper use (DirecƟ ve 97/23/EC, Appendix I, 
SecƟ on 1-3) the following points should be 
observed:

•  Although borosilicate glass 3.3 is 
a material resistant to virtually all 
chemical aƩ ack, alkaline soluƟ ons, 
hydrofl uoric acid and concentrated 
phosphoric acid  can cause some erosion. 
If there is any concern that there may 
be a reducƟ on in wall thickness, the 
required minimum wall thickness should 
be checked at regular intervals.

•  Unstable fl uids, substances that can 
decompose, call for special safety 
precauƟ ons in the use of glass plant.

•  The permissible operaƟ ng condiƟ ons 
in accordance with secƟ on 1 of the 
catalogue should be observed and 
compliance ensured if necessary by 
means of addiƟ onal measures such as 
pressure relief valves, bursƟ ng disks, 
over-fi ll prevenƟ on or temperature 
limiters.

Glass plants in explosive atmos-Glass plants in explosive atmos-
pherephere
There is no restricƟ on for the use of glass 
plants in explosive atmosphere, when 
equipment is chosen according to Ex zones. 
Electrical equipment and items with 
mechanical fricƟ on have to be cerƟ fi ed 
according to ATEX regulaƟ ons.
The dissipaƟ ve coaƟ ng Sectrans is valid for 
use in ex-zones.
Whenever electro staƟ c charge may 
occur due to nonconducƟ ve fl uids the 
regulaƟ on TRBS 2153 has to be followed. In 
accordance with the set zones and the fl uid 
group metal parts may need a connecƟ on 
to earth and the use of dissipaƟ ve PTFE 
parts can become necessary. 
DissipaƟ ve PTFE parts are available. 
The new spring element allows earthing 
of fl ange rings up to DN 300 without 
unscrewing the connecƟ on. 

Glasanlagen im Ex-BereichGlasanlagen im Ex-Bereich

Für den Einsatz von Glasanlagen im Ex-
Bereich bestehen keine Einschränkungen, 
sofern die verwendeten Bauteile entspre-
chend der vorliegenden Ex-Zonen ausge-
wählt werden. Elektrische Bauteile und 
Bauteile mit mechanischen Zündquellen 
werden mit entsprechender CE-Konformi-
tätsbescheinigung geliefert.
Die elektrisch ableiƞ ähige Beschichtung 
Sectrans ist für den Ex-Bereich geeignet. 
Bei der Gefahr elektrostaƟ scher Aufl adung 
durch nichtleitende Medien in der Anlage 
sind die Anforderungen der TRBS 2153 zu 
beachten, die abhängig von der Zonenein-
teilung und der Stoff gruppe zu Erdungs-
maßnahmen metallischer Teile und zur 
Verwendung ableiƞ ähiger PTFE-Bauteile 
führen kann. 
PTFE-Bauteile aus ableiƞ ähigem Material 
sind auf Anfrage lieferbar und die zum 
Patent angemeldete Spannfeder ermöglicht 
die leiƞ ähige Verbindung aller Schellen-
ringe bis zur Nennweite DN 300 ohne das 
Lösen der Verbindungsschrauben.
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Contents / Inhaltsverzeichnis

Ref.-No. Reference Ar  kel-Bezeichnung Page / Seite

2PL Pipe, linear Rohr, gerade 5

2PC Pipe, curved, 90° Rohr, gebogen, 90° 6

2PC Pipe, curved, 80° Rohr, gebogen, 80° 6

2PC Pipe, curved, 45° Rohr, gebogen, 45° 7

2PC Pipe, curved, 10° Rohr, gebogen, 10° 7

2PC Pipe, curved, 180° Rohr, gebogen, 180° 8

2PC Pipe, curved, 180°, neck , equal Rohr, gebogen, 180°,  Abzweig, symmetrisch 8

2PC Pipe, curved, 90°, probe neck, DN 25 Rohr, gebogen, 90°, Messstutzen, DN25 9

2PE Pipe, end cap Rohr, Abschluss 10

2JT Joint, T-form, equal Anschluss, T-Form, symmetrisch 10

2JT Joint, T-form, unequal Anschluss, T-Form, unsymmetrisch 11

2JY Joint, Y-form, equal Anschluss, Y-Form, symmetrisch 12

2JY Joint, Y-form, unequal Anschluss, Y-Form, unsymmetrisch 12

2JX Joint, X-form, equal Anschluss, X-Form, symmetrisch 13

2RC Reducer, concentric  Reduzierung, konzentrisch 13-14

2RE Reducer, excentric Reduzierung, exzentrisch 15

2RB Reducer, bend Reduzierung, Bogen 15

2AS Adaptor, spacer, glass Adapter, Zwischenstück, Glas 16

2AP Adaptor, pipe Adapter, Rohr 17

2AT Adaptor, tube, linear, glass Adapter, Schlauch, gerade, Glas 18

2AT Adaptor, tube, 90°, glass Adapter, Schlauch, 90°, Glas 18

Technical data are subject to change. All 
rights reserved. Copyright © De Dietrich 
Process Systems GmbH.

Technische Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Copyright © De Dietrich Process 
Systems GmbH .
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OpƟ on key SecƟ on 2 Variantenschlüssel Kapitel 2

N No opƟ on / Standard

L Sectrans / Sectrans

ArƟ cle group / ArƟ kelschlüssel

Nominal diameter key / Nennweitenschlüssel

Design key / Ausführungsschlüssel

Flange key / Flanschartenschlüssel

OpƟ on key / Variantenschlüssel

Sub item / UnterposiƟ on

2AA 00 000 000 A 000

Nominal diameter key Nennweitenschlüssel

DN 15 25 40 50 80 100 150 200 300 450 600 800 1000

Code 01 02 04 05 08 10 15 20 30 45 60 80 11

QVF® SUPRA-Line Reference No.

ArƟ cles of the QVF® SUPRA-Line component 
system are defi ned by a reference code of 
15 characters. The code is led by the number 
of the catalogue secƟ on and 2 leƩ ers linked 
to the English descripƟ on.

All other characters are used to specify the 
arƟ cle in its group. The remaining posiƟ ons 
are fi lled with “0”.

In case a reference number has to be 
completed a “?” is shown. The right number 
is indicated in the opƟ on key table of the 
catalogue secƟ on or the arƟ cle group itself.

Free space between the reference segments 
is not a part of the reference number it is 
only set to read the number easily.

QVF® SUPRA-Line ArƟ kelnummern

Die ArƟ kel des neuen QVF® SUPRA-Line 
Bauteileprogramms werden über eine 
15-stellige ArƟ kelnummer defi niert. Das 
1. Segment - die ArƟ kelgruppe - besteht 
aus der Kapitelziff er und zwei Buchstaben 
die aus der englischen Bezeichnung des 
ArƟ kels abgeleitet sind. 

Alle weiteren Segmente dienen zur Diff eren-
zierung der ArƟ kel innerhalb einer ArƟ kel-
gruppe. Nicht benöƟ gte Stellen werden mit 
0 aufgefüllt. 

Zu ergänzende Stellen sind mit „?“ gekenn-
zeichnet. Die wählbaren Bauteil-AƩ ribute 
sind arƟ kelbezogen in einer Code-Tabelle 
aufgeführt.

Leerzeichen zwischen den einzelnen 
Segmenten dienen der besseren Lesbarkeit 
und sind kein Bestandteil der ArƟ kelnummer.

Flange key Flanschartenschlüssel

1 Ball / Kugel

2 Socket / Pfanne

3 Flat / Plan

Sind verschiedene Flanscharten möglich, ist 
in der Grafi k ein glaƩ es Rohr gezeigt.

In case diff erent pipe ends are available the 
picture shows no fl ange type.
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Component in a metric grid 
system  
The pipeline components described in this 
secƟ on comply with EN 12585 „Pipelines 
and Fiƫ  ngs, CompaƟ bility and 
Interchangeability” and are conceived as a 
modular system. 

Horizontally installed pipelines
Whereas verƟ cal pipelines not only have to 
support their own weight, in horizontal lines 
a bow can occur as a result of the weight 
of the liquids they contain. To reduce the 
resulƟ ng stress down to a permissible level, 
supports should be provided in adequate 
distances. The maximum spacing between 
these supports is indicated in SecƟ on 
»Structures and Supports« as a funcƟ on of 
the density of the product being conveyed.

Alle nachstehend beschriebenen Rohr-
leitungsbauteile sind gemäß EN 12585 
„Rohrleitungen und Fiƫ  ngs, Verbindbarkeit 
und Austauschbarkeit“ als Komponenten-
System konzipiert.

Waagerechte Rohrleitungen
Im Gegensatz zu verƟ kal angeordneten, 
werden horizontal verlegte Rohrleitungen 
nicht nur durch ihr Eigengewicht, sondern 
auch durch ihren Flüssigkeitsinhalt auf 
Biegung beansprucht. Um die daraus re-
sulƟ erenden Spannungen auf ein zulässiges 
Maß zu reduzieren, ist eine ausreichende 
Anzahl von Halterungen vorzusehen. Deren 
Maximalabstände sind, in Abhängigkeit von 
der Dichte des transporƟ erten Mediums, in 
Kap. »Gestelle & Halterungen« angegeben.

Komponenten-System im 
metrischen Raster 

General informaƟ on / Allgemeine InformaƟ onen
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2 Pipeline Components / Rohrleitungen

        L
DN

75 100 125 150 175 200 250 300 400 500 700 1000 1500 2000 3000

15 007 010 012 015 017 020 025 030 040 050 070 100 150 200

25 007 010 012 015 017 020 025 030 040 050 070 100 150 200 300 

40 010 012 015 017 020 025 030 040 050 070 100 150 200 300

50 010 012 015 017 020 025 030 040 050 070 100 150 200 300

80 010 1) 012 015 017 020 025 030 040 050 070 100 150 200 300

100 010 1) 012 015 017 020 025 030 040 050 070 100 150 200 300

150 015 017 020 025 030 040 050 070 100 150 200 300

200 015 017 020 025 030 040 050 070 100 150 200

300 020 025 030 040 050 070 100 150 200

450 050 100 150 200

600 050 100 150

800 100 150

1000 100 150 2)

DN Ref.-No. Ref.-No. 

15 2PL 01 ??? 120 N 000 2PL 01 ??? 330 N 000

25 2PL 02 ??? 120 N 000 2PL 02 ??? 330 N 000

40 2PL 04 ??? 120 N 000 2PL 04 ??? 330 N 000

50 2PL 05 ??? 120 N 000 2PL 05 ??? 330 N 000

80 2PL 08 ??? 120 N 000 2PL 08 ??? 330 N 000

100 2PL 10 ??? 120 N 000 2PL 10 ??? 330 N 000

150 2PL 15 ??? 120 N 000 2PL 15 ??? 330 N 000

200 2PL 20 ??? 120 N 000 2PL 20 ??? 330 N 000

300 2PL 30 ??? 120 N 000 2PL 30 ??? 330 N 000

450 2PL 45 ??? 330 N 000

600   2PL 60 ??? 330 N 000

800 2PL 80 ??? 330 N 000

1000 2PL 11 ??? 330 N 000

Pipe, linear Rohr, gerade

2PL

Design Key 2PL... Ausführungsschlüssel 2PL...

1) For clamped use only
2) Reduced pressure 0,8 bar g

1) Nur zum Zwischenspannen 
2) Reduzierter Betriebsüberdruck  0,8 bar 
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DN L Ref.-No. Ref.-No. 

15 50 2PC 01 090 120 N 000 2PC 01 090 330 N 000

25 100 2PC 02 090 120 N 000 2PC 02 090 330 N 000

40 150 2PC 04 090 120 N 000 2PC 04 090 330 N 000

50 150 2PC 05 090 120 N 000 2PC 05 090 330 N 000

80 200 2PC 08 090 120 N 000 2PC 08 090 330 N 000

100 250 2PC 10 090 120 N 000 2PC 10 090 330 N 000

150 250 2PC 15 090 120 N 000 2PC 15 090 330 N 000

200 300 2PC 20 090 120 N 000 2PC 20 090 330 N 000

300 400 2PC 30 090 120 N 000 2PC 30 090 330 N 000

DN L Ref.-No. 

15 50 2PC 01 080 330 N 000

25 100 2PC 02 080 330 N 000

40 150 2PC 04 080 330 N 000

50 150 2PC 05 080 330 N 000

80 200 2PC 08 080 330 N 000

100 250 2PC 10 080 330 N 000

Pipe, curved 90° Rohr, gebogen 90°

Pipe, curved 80° Rohr, gebogen 80°

2PC...090

2PC...080
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2 Pipeline Components / Rohrleitungen

DN L Ref.-No. Ref.-No.

15 50 2PC 01 045 120 N 000 2PC 01 045 330 N 000

25 75 2PC 02 045 120 N 000 2PC 02 045 330 N 000

40 100 2PC 04 045 120 N 000 2PC 04 045 330 N 000

50 100 2PC 05 045 120 N 000 2PC 05 045 330 N 000

80 125 2PC 08 045 120 N 000 2PC 08 045 330 N 000

100 175 2PC 10 045 120 N 000 2PC 10 045 330 N 000

150 200 2PC 15 045 120 N 000 2PC 15 045 330 N 000

200 200 2PC 20 045 120 N 000 2PC 20 045 330 N 000

300 200 2PC 30 045 120 N 000 2PC 30 045 330 N 000

DN L Ref.-No.

15 50 2PC 01 010 330 N 000

25 50 2PC 02 010 330 N 000

40 75 2PC 04 010 330 N 000

50 100 2PC 05 010 330 N 000

80 125 2PC 08 010 330 N 000

100 150 2PC 10 010 330 N 000

Pipe, curved 45° Rohr, gebogen 45°

Pipe, curved 10° Rohr, gebogen 10°

2PC...045

2PC...010
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Rohr, gebogen 180°,  
Abzweig, symmetrisch

Pipe, curved 180°, 
neck, equal

DN L L1 Ref.-No. Ref.-No.

15 75 75 2PC 01 180 120 N 000 2PC 01 180 330 N 000

25 150 150 2PC 02 180 120 N 000 2PC 02 180 330 N 000

40 150 150 2PC 04 180 120 N 000 2PC 04 180 330 N 000

50 150 150 2PC 05 180 120 N 000 2PC 05 180 330 N 000

80 200 200 2PC 08 180 120 N 000 2PC 08 180 330 N 000

100 200 225 2PC 10 180 120 N 000 2PC 10 180 330 N 000

Pipe, curved 180° Rohr, gebogen 180°

DN L L1 Ref.-No. Ref.-No.

15 125 75 2PC 01 180 121 N 000 2PC 01 180 333 N 000

25 225 150 2PC 02 180 121 N 000 2PC 02 180 333 N 000

40 250 150 2PC 04 180 121 N 000 2PC 04 180 333 N 000

50 250 150 2PC 05 180 121 N 000 2PC 05 180 333 N 000

2PC...180

2PC...180 121/333
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2 Pipeline Components / Rohrleitungen

DN DN1 L L1 Ref.-No. Ref.-No.

50 25 150 225 2PC 05 090 123 N 000 2PC 05 090 333 N 000

80 25 200 280 2PC 08 090 123 N 000 2PC 08 090 333 N 000

100 25 250 330 2PC 10 090 123 N 000 2PC 10 090 333 N 000

150 25 250 360 2PC 15 090 123 N 000 2PC 15 090 333 N 000

200 25 300 450 2PC 20 090 123 N 000 2PC 20 090 333 N 000

300 25 400 525 2PC 30 090 123 N 000 2PC 30 090 333 N 000

Pipe, curved 90°, 
probe neck DN 25

Rohr, gebogen 90°, 
Messstutzen DN 25

2PC...090 123/333
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Joint, T-form, equal Anschluss, T-Form, symmetrisch

Pipe, end cap Rohr, Abschluss

2PE

DN L Ref.-No. Ref.-No. Ref.-No. 

15 60 2PE 01 000 100 N 000 2PE 01 000 200 N 000 2PE 01 000 300 N 000

25 60 2PE 02 000 100 N 000 2PE 02 000 200 N 000 2PE 02 000 300 N 000

40 70 2PE 04 000 100 N 000 2PE 04 000 200 N 000 2PE 04 000 300 N 000

50 90 2PE 05 000 100 N 000 2PE 05 000 200 N 000 2PE 05 000 300 N 000

80 90 2PE 08 000 100 N 000 2PE 08 000 200 N 000 2PE 08 000 300 N 000

100 90 2PE 10 000 100 N 000 2PE 10 000 200 N 000 2PE 10 000 300 N 000

150 115 2PE 15 000 100 N 000 2PE 15 000 200 N 000 2PE 15 000 300 N 000

DN L Ref.-No. Ref.-No. Ref.-No. 

15 50 2JT 01 000 121 N 000 2JT 01 000 122 N 000 2JT 01 000 333 N 000

25 100 2JT 02 000 121 N 000 2JT 02 000 122 N 000 2JT 02 000 333 N 000

40 150 2JT 04 000 121 N 000 2JT 04 000 122 N 000 2JT 04 000 333 N 000

50 150 2JT 05 000 121 N 000 2JT 05 000 122 N 000 2JT 05 000 333 N 000

80 200 2JT 08 000 121 N 000 2JT 08 000 122 N 000 2JT 08 000 333 N 000

100 250 2JT 10 000 121 N 000 2JT 10 000 122 N 000 2JT 10 000 333 N 000

150 250 2JT 15 000 121 N 000 2JT 15 000 122 N 000 2JT 15 000 333 N 000

200 300 2JT 20 000 121 N 000 2JT 20 000 122 N 000 2JT 20 000 333 N 000

300 400 2JT 30 000 121 N 000 2JT 30 000 122 N 000 2JT 30 000 333 N 000

2JT...000
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2 Pipeline Components / Rohrleitungen

Joint, T-form, unequal Anschluss, T-Form, unsymmetrisch

DN DN1 L L1 Ref.-No. Ref.-No. 

25 15 150 75 2JT 02 001 121 N 000 2JT 02 001 333 N 000

40 25 200 75 2JT 04 002 121 N 000 2JT 04 002 333 N 000

50 25 200 100 2JT 05 002 121 N 000 2JT 05 002 333 N 000

50 40 200 100 2JT 05 004 121 N 000 2JT 05 004 333 N 000

80 25 200 100 2JT 08 002 121 N 000 2JT 08 002 333 N 000

80 40 250 125 2JT 08 004 121 N 000 2JT 08 004 333 N 000

80 50 250 125 2JT 08 005 121 N 000 2JT 08 005 333 N 000

100 25 200 125 2JT 10 002 121 N 000 2JT 10 002 333 N 000

100 40 250 125 2JT 10 004 121 N 000 2JT 10 004 333 N 000

100 50 250 125 2JT 10 005 121 N 000 2JT 10 005 333 N 000

100 80 300 150 2JT 10 008 121 N 000 2JT 10 008 333 N 000

150 25 200 150 2JT 15 002 121 N 000 2JT 15 002 333 N 000

150 40 250 150 2JT 15 004 121 N 000 2JT 15 004 333 N 000

150 50 250 150 2JT 15 005 121 N 000 2JT 15 005 333 N 000

150 80 300 175 2JT 15 008 121 N 000 2JT 15 008 333 N 000

150 100 300 200 2JT 15 010 121 N 000 2JT 15 010 333 N 000

200 25 200 175 2JT 20 002 121 N 000 2JT 20 002 333 N 000

200 40 250 175 2JT 20 004 121 N 000 2JT 20 004 333 N 000

200 50 250 175 2JT 20 005 121 N 000 2JT 20 005 333 N 000

200 80 300 200 2JT 20 008 121 N 000 2JT 20 008 333 N 000

200 100 300 225 2JT 20 010 121 N 000 2JT 20 010 333 N 000

200 150 400 250 2JT 20 015 121 N 000 2JT 20 015 333 N 000

300 25 300 225 2JT 30 002 121 N 000 2JT 30 002 333 N 000

300 40 400 225 2JT 30 004 121 N 000 2JT 30 004 333 N 000

300 50 400 225 2JT 30 005 121 N 000 2JT 30 005 333 N 000

300 80 400 250 2JT 30 008 121 N 000 2JT 30 008 333 N 000

300 100 400 275 2JT 30 010 121 N 000 2JT 30 010 333 N 000

300 150 500 300 2JT 30 015 121 N 000 2JT 30 015 333 N 000

300 200 600 300 2JT 30 020 121 N 000 2JT 30 020 333 N 000

450 80 400 325 2JT 45 008 333 N 000

450 150 500 375 2JT 45 015 333 N 000

600 80 600 400 2JT 60 008 333 N 000*

600 150 600 450 2JT 60 015 333 N 000*

600 300 800 500 2JT 60 030 333 N 000*

800 150 700 575 2JT 80 015 333 N 000*

800 300 1000 650 2JT 80 030 333 N 000*

1000 150 700 675 2JT 11 015 333 N 000*

1000 300 1000 750 2JT 11 030 333 N 000*

2JT...0??

*Reduced pressure PS (bar g) / 
*Reduzierter Betriebsüberdruck PS (bar)

0,9

0,8

0,7

0,8

0,6

0,7

0,5
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Joint, Y-form, unequal Anschluss, Y-Form, unsymmetrisch

Joint, Y-form, equal Anschluss, Y-Form, symmetrisch

DN L L1 L2 Ref.-No. Ref.-No.

15 125 70 5 2JY 01 000 121 N 000 2JY 01 000 333 N 000

25 200 106 19 2JY 02 000 121 N 000 2JY 02 000 333 N 000

40 250 124 26 2JY 04 000 121 N 000 2JY 04 000 333 N 000

50 300 141 33 2JY 05 000 121 N 000 2JY 05 000 333 N 000

80 350 177 23 2JY 08 000 121 N 000 2JY 08 000 333 N 000

DN DN1 L L1 L2 Ref.-No. Ref.-No.

40 25 225 92 83 2JY 04 002 121 N 000 2JY 04 002 333 N 000

50 25 250 99 101 2JY 05 002 121 N 000 2JY 05 002 333 N 000

80 25 275 122 78 2JY 08 002 121 N 000 2JY 08 002 333 N 000

80 50 325 154 96 2JY 08 005 121 N 000 2JY 08 005 333 N 000

2JY...000

2JY...00?
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2 Pipeline Components / Rohrleitungen

Joint, X-form, equal Anschluss, X-Form, symmetrisch

2JX

DN L Ref.-No. Ref.-No.

15 50 2JX 01 000 210 N 000 2JX 01 000 330 N 000
25 100 2JX 02 000 210 N 000 2JX 02 000 330 N 000
40 150 2JX 04 000 210 N 000 2JX 04 000 330 N 000
50 150 2JX 05 000 210 N 000 2JX 05 000 330 N 000
80 200 2JX 08 000 210 N 000 2JX 08 000 330 N 000
100 250 2JX 10 000 210 N 000 2JX 10 000 330 N 000
150 250 2JX 15 000 210 N 000 2JX 15 000 330 N 000

Reducer, concentric Reduzierung, konzentrisch

DN DN1 L Ref.-No. Ref.-No. Ref.-No.

25 15 100 2RC 02 001 310 N 000 2RC 02 001 210 N 000 2RC 02 001 330 N 000
40 15 100 2RC 04 001 310 N 000 2RC 04 001 210 N 000 2RC 04 001 330 N 000
40 25 100 2RC 04 002 310 N 000 2RC 04 002 210 N 000 2RC 04 002 330 N 000
50 15 100 2RC 05 001 310 N 000 2RC 05 001 210 N 000 2RC 05 001 330 N 000
50 25 100 2RC 05 002 310 N 000 2RC 05 002 210 N 000 2RC 05 002 330 N 000
50 40 100 2RC 05 004 310 N 000 2RC 05 004 210 N 000 2RC 05 004 330 N 000
80 25 125 2RC 08 002 310 N 000 2RC 08 002 210 N 000 2RC 08 002 330 N 000
80 40 125 2RC 08 004 310 N 000 2RC 08 004 210 N 000 2RC 08 004 330 N 000
80 50 125 2RC 08 005 310 N 000 2RC 08 005 210 N 000 2RC 08 005 330 N 000
100 25 150 2RC 10 002 310 N 000 2RC 10 002 210 N 000 2RC 10 002 330 N 000
100 40 150 2RC 10 004 310 N 000 2RC 10 004 210 N 000 2RC 10 004 330 N 000
100 50 150 2RC 10 005 310 N 000 2RC 10 005 210 N 000 2RC 10 005 330 N 000
100 80 150 2RC 10 008 310 N 000 2RC 10 008 210 N 000 2RC 10 008 330 N 000
150 25 200 2RC 15 002 310 N 000 2RC 15 002 210 N 000 2RC 15 002 330 N 000
150 40 200 2RC 15 004 310 N 000 2RC 15 004 210 N 000 2RC 15 004 330 N 000
150 50 200 2RC 15 005 310 N 000 2RC 15 005 210 N 000 2RC 15 005 330 N 000
150 80 200 2RC 15 008 310 N 000 2RC 15 008 210 N 000 2RC 15 008 330 N 000
150 100 200 2RC 15 010 310 N 000 2RC 15 010 210 N 000 2RC 15 010 330 N 000

2RC
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DN DN1 L Ref.-No. Ref.-No. Ref.-No.

200 25 175 2RC 20 002 310 N 000 2RC 20 002 210 N 000 2RC 20 002 330 N 000
200 40 175 2RC 20 004 310 N 000 2RC 20 004 210 N 000 2RC 20 004 330 N 000
200 50 175 2RC 20 005 310 N 000 2RC 20 005 210 N 000 2RC 20 005 330 N 000
200 80 200 2RC 20 008 310 N 000 2RC 20 008 210 N 000 2RC 20 008 330 N 000
200 100 200 2RC 20 010 310 N 000 2RC 20 010 210 N 000 2RC 20 010 330 N 000
200 150 200 2RC 20 015 310 N 000 2RC 20 015 210 N 000 2RC 20 015 330 N 000
300 25 225 2RC 30 002 310 N 000 2RC 30 002 210 N 000 2RC 30 002 330 N 000
300 40 225 2RC 30 004 310 N 000 2RC 30 004 210 N 000 2RC 30 004 330 N 000
300 50 225 2RC 30 005 310 N 000 2RC 30 005 210 N 000 2RC 30 005 330 N 000
300 80 250 2RC 30 008 310 N 000 2RC 30 008 210 N 000 2RC 30 008 330 N 000
300 100 250 2RC 30 010 310 N 000 2RC 30 010 210 N 000 2RC 30 010 330 N 000
300 150 275 2RC 30 015 310 N 000 2RC 30 015 210 N 000 2RC 30 015 330 N 000
300 200 250 2RC 30 020 310 N 000 2RC 30 020 210 N 000 2RC 30 020 330 N 000
450 50 325  -  - 2RC 45 005 330 N 000
450 80 325  -  - 2RC 45 008 330 N 000
450 100 350  -  - 2RC 45 010 330 N 000
450 150 350  -  - 2RC 45 015 330 N 000
450 200 350  -  - 2RC 45 020 330 N 000
450 300 325  -  - 2RC 45 030 330 N 000
600 50 375  -  - 2RC 60 005 330 N 000
600 80 375  -  - 2RC 60 008 330 N 000
600 100 400  -  - 2RC 60 010 330 N 000
600 150 425  -  - 2RC 60 015 330 N 000
600 200 400  -  - 2RC 60 020 330 N 000
600 300 400  -  - 2RC 60 030 330 N 000
600 450 400  -  - 2RC 60 045 330 N 000
800 300 550 - - 2RC 80 030 330 N 000
800 450 550  -  - 2RC 80 045 330 N 000 

800 600 500  -  - 2RC 80 060 330 N 0001) 

1000 300 650  -  - 2RC 11 030 330 N 000 

1000 450 650  -  - 2RC 11 045 330 N 0002) 

1000 600 650  -  - 2RC 11 060 330 N 0002) 

2RC (conƟ nuaƟ on of page 13) 2RC (Fortsetzung vom Seite 13)

1) Reduced pressure 0,9 bar g 
2) Reduced pressure 0,8 bar g

1) Reduzierter Betriebsüberdruck  0,9 bar 
2) Reduzierter Betriebsüberdruck  0,8 bar 
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2 Pipeline Components / Rohrleitungen

Reducer, bend Reduzierung, Bogen

2RB

2RE

DN DN1 L L1 Ref.-No. Ref.-No.

25 15 100 5 2RE 02 001 210 N 000 2RE 02 001 330 N 000
40 25 100 7 2RE 04 002 210 N 000 2RE 04 002 330 N 000
50 25 100 13 2RE 05 002 210 N 000 2RE 05 002 330 N 000
50 40 100 7 2RE 05 004 210 N 000 2RE 05 004 330 N 000
80 25 125 25 2RE 08 002 210 N 000 2RE 08 002 330 N 000
80 40 125 19 2RE 08 004 210 N 000 2RE 08 004 330 N 000
80 50 125 12 2RE 08 005 210 N 000 2RE 08 005 330 N 000
100 25 150 38 2RE 10 002 210 N 000 2RE 10 002 330 N 000
100 40 150 32 2RE 10 004 210 N 000 2RE 10 004 330 N 000
100 50 150 25 2RE 10 005 210 N 000 2RE 10 005 330 N 000
100 80 150 12 2RE 10 008 210 N 000 2RE 10 008 330 N 000
150 50 175 45 2RE 15 005 210 N 000 2RE 15 005 330 N 000
150 80 175 32 2RE 15 008 210 N 000 2RE 15 008 330 N 000
150 100 175 20 2RE 15 010 210 N 000 2RE 15 010 330 N 000

DN DN1 L L1 Ref.-No. Ref.-No.

25 15 100 50 2RB 02 001 210 N 000 2RB 02 001 330 N 000
40 25 125 100 2RB 04 002 210 N 000 2RB 04 002 330 N 000
50 25 150 100 2RB 05 002 210 N 000 2RB 05 002 330 N 000
50 40 150 150 2RB 05 004 210 N 000 2RB 05 004 330 N 000
80 50 150 150 2RB 08 005 210 N 000 2RB 08 005 330 N 000
100 50 200 150 2RB 10 005 210 N 000 2RB 10 005 330 N 000
100 80 200 175 2RB 10 008 210 N 000 2RB 10 008 330 N 000
150 50 200 150 2RB 15 005 210 N 000 2RB 15 005 330 N 000
150 80 250 175 2RB 15 008 210 N 000 2RB 15 008 330 N 000
200 80 250 175 2RB 20 008 210 N 000 2RB 20 008 330 N 000
300 80 300 175 2RB 30 008 210 N 000 2RB 30 008 330 N 000
300 150 350 250 2RB 30 015 210 N 000 2RB 30 015 330 N 000

Reducer, excentric Reduzierung, exzentrisch
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Adaptor, spacer, glass Adapter, Zwischenstück, Glas

DN L Ref.-No. Ref.-No. Ref.-No.

15 25 2AS 01 002 110 N 000 2AS 01 002 220 N 000 2AS 01 002 330 N 000
15 50 2AS 01 005 110 N 000 2AS 01 005 220 N 000 2AS 01 005 330 N 000
25 25 2AS 02 002 110 N 000 2AS 02 002 220 N 000 2AS 02 002 330 N 000
25 50 2AS 02 005 110 N 000 2AS 02 005 220 N 000 2AS 02 005 330 N 000
40 25 2AS 04 002 110 N 000 2AS 04 002 220 N 000 2AS 04 002 330 N 000
40 50 2AS 04 005 110 N 000 2AS 04 005 220 N 000 2AS 04 005 330 N 000
50 25 2AS 05 002 110 N 000 2AS 05 002 220 N 000 2AS 05 002 330 N 000
50 50 2AS 05 005 110 N 000 2AS 05 005 220 N 000 2AS 05 005 330 N 000
80 50 2AS 08 005 110 N 000 2AS 08 005 220 N 000 2AS 08 005 330 N 000
100 50 2AS 10 005 110 N 000 2AS 10 005 220 N 000 2AS 10 005 330 N 000
150 50 2AS 15 005 110 N 000 2AS 15 005 220 N 000 2AS 15 005 330 N 000
200 50 2AS 20 005 110 N 000 2AS 20 005 220 N 000 2AS 20 005 330 N 000

2AS

DN L Ref.-No. Ref.-No. Ref.-No.

15 25 2AS 01 002 120 N 000 2AS 01 002 130 N 000 2AS 01 002 230 N 000
15 50 2AS 01 005 120 N 000 2AS 01 005 130 N 000 2AS 01 005 230 N 000
25 25 2AS 02 002 120 N 000 2AS 02 002 130 N 000 2AS 02 002 230 N 000
25 50 2AS 02 005 120 N 000 2AS 02 005 130 N 000 2AS 02 005 230 N 000
40 25 2AS 04 002 120 N 000 2AS 04 002 130 N 000 2AS 04 002 230 N 000
40 50 2AS 04 005 120 N 000 2AS 04 005 130 N 000 2AS 04 005 230 N 000
50 25 2AS 05 002 120 N 000 2AS 05 002 130 N 000 2AS 05 002 230 N 000
50 50 2AS 05 005 120 N 000 2AS 05 005 130 N 000 2AS 05 005 230 N 000
80 50 2AS 08 005 120 N 000 2AS 08 005 130 N 000 2AS 08 005 230 N 000
100 50 2AS 10 005 120 N 000 2AS 10 005 130 N 000 2AS 10 005 230 N 000
150 50 2AS 15 005 120 N 000 2AS 15 005 130 N 000 2AS 15 005 230 N 000
200 50 2AS 20 005 120 N 000 2AS 20 005 130 N 000 2AS 20 005 230 N 000

Adaptor spacers are used for length 
adjustment and for adapƟ on between 
fl ange types. They are sandwiched between 
two glass fl anges with a special coupling 
(9CL...050, see secƟ on couplings).

Adapter Zwischenstücke dienen der 
Anpassung von Längen und Flanschaus-
führungen. Sie werden mit speziellen 
Zwischenstückverbindungen zwischen 
Glasfl ansche gespannt (9CL...050, siehe 
Kapitel Verbindungen).
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2 Pipeline Components / Rohrleitungen

Adaptor, pipe Adapter, Rohr

DN L Ref.-No. Ref.-No.

15 100 2AP 01 010 130 N 000 2AP 01 010 230 N 000
25 100 2AP 02 010 130 N 000 2AP 02 010 230 N 000
40 100 2AP 04 010 130 N 000 2AP 04 010 230 N 000
50 100 2AP 05 010 130 N 000 2AP 05 010 230 N 000
80 125 2AP 08 012 130 N 000 2AP 08 012 230 N 000
100 125 2AP 10 012 130 N 000 2AP 10 012 230 N 000
150 150 2AP 15 015 130 N 000 2AP 15 015 230 N 000
200 150 2AP 20 015 130 N 000 2AP 20 015 230 N 000
300 200 2AP 30 020 130 N 000 2AP 30 020 230 N 000

DN L Ref.-No. Ref.-No.

15 100 2AP 01 010 110 N 000 2AP 01 010 220 N 000
25 100 2AP 02 010 110 N 000 2AP 02 010 220 N 000
40 100 2AP 04 010 110 N 000 2AP 04 010 220 N 000
50 100 2AP 05 010 110 N 000 2AP 05 010 220 N 000
80 125 2AP 08 012 110 N 000 2AP 08 012 220 N 000
100 125 2AP 10 012 110 N 000 2AP 10 012 220 N 000
150 150 2AP 15 015 110 N 000 2AP 15 015 220 N 000
200 150 2AP 20 015 110 N 000 2AP 20 015 220 N 000
300 200 2AP 30 020 110 N 000 2AP 30 020 220 N 000

2AP

For the connecƟ on of diff erent fl ange types 
short adaptor pipes with two fl ange ends 
are used.

Zur Anpassung an unterschiedliche Flansch-
ausführungen werden kurze Adapterrohre 
mit zwei Flanschenden eingesetzt.
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Adapter Schlauch, 90°, GlasAdaptor, tube, 90°, glass

Adaptor, tube, linear, glass Adapter, Schlauch, gerade, Glas

DN Tube / 
Schlauch d

L Ref.-No. Ref.-No.

15 10 100 2AT 01 000 210 N 000 2AT 01 000 310 N 000
15 13 100 2AT 01 000 213 N 000 2AT 01 000 313 N 000
15 16 100 2AT 01 000 216 N 000 2AT 01 000 316 N 000
15 20 100 2AT 01 000 220 N 000 2AT 01 000 320 N 000
25 10 100 2AT 02 000 210 N 000 2AT 02 000 310 N 000
25 16 100 2AT 02 000 216 N 000 2AT 02 000 316 N 000
25 20 100 2AT 02 000 220 N 000 2AT 02 000 320 N 000
25 26 100 2AT 02 000 226 N 000 2AT 02 000 326 N 000
40 26 110 2AT 04 000 226 N 000 2AT 04 000 326 N 000
40 42 110 2AT 04 000 242 N 000 2AT 04 000 342 N 000

DN Tube / 
Schlauch d

L L1 Ref.-No. Ref.-No.

15 16 60 60 2AT 01 090 216 N 000 2AT 01 090 316 N 000
15 20 60 60 2AT 01 090 220 N 000 2AT 01 090 320 N 000
25 20 80 80 2AT 02 090 220 N 000 2AT 02 090 320 N 000
25 26 80 80 2AT 02 090 226 N 000 2AT 02 090 326 N 000

2AT...090 

2AT...000 
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Contents / Inhaltsverzeichnis

Ref.-No. Reference Ar  kel-Bezeichnung Page / Seite

3VO Valve, on/off , angled, manual VenƟ l, AUF/ZU, Eck, handbetäƟ gt 4

3VO Valve, on/off , straight through, manual VenƟ l, AUF/ZU, Durchgang, handbetäƟ gt 6

3VO Valve, on/off ,  angled, pneumaƟ cally actuated, 
Samson

VenƟ l, AUF/ZU, Eck, pneumaƟ sch betäƟ gt, Samson 8

3VO Valve, on/off , angled, pneumaƟ cally actuated, 
Flowserve

VenƟ l, AUF/ZU, Eck, pneumaƟ sch betäƟ gt, Flowserve 8

3VO Valve, on/off , straight through, pneumaƟ cally 
actuated, Samson

VenƟ l, AUF/ZU, Durchgang, pneumaƟ sch betäƟ gt, 
Samson

9

3VO Valve, on/off , straight through, pneumaƟ cally 
actuated, Flowserve

VenƟ l, AUF/ZU,  Durchgang, pneumaƟ sch betäƟ gt, 
Flowserve

9

3BG Ball valve, glass, manual Kugelhahn, Glas, handbetäƟ gt 10

3BC Ball valve, compact, manual Kugelhahn, Kompakt, handbetäƟ gt 11

3BG Ball valve, glass, pneumaƟ cally actuated Kugelhahn, Glas, pneumaƟ sch betäƟ gt 13

3BC Ball valve, pneumaƟ cally actuated, compact Kugelhahn, pneumaƟ sch betäƟ gt, Kompakt 13

3FB Flap, buƩ erfl y type Klappe 14

3VS Valve, control, Samson actuator VenƟ l, Regel, Samson-Stellantrieb 16

3VF Valve, control, Flowserve actuator VenƟ l, Regel, Flowserve-Stellantrieb 17

3VR Valve, relief VenƟ l, Sicherheit 18

3VL Valve, loading VenƟ l, Druckhalte 19

3NB Valve, non-return, ball valve VenƟ l, Rückschlag, Kugel 20

3NF Valve, non-return, fl ap, glass, verƟ cal VenƟ l, Rückschlag, Klappe, Glas, verƟ kal 21

3NF Valve, non-return, fl ap, glass, horizontal VenƟ l, Rückschlag, Klappe, Glas, horizontal 21

3NF Valve, non-return, fl ap, PTFE VenƟ l, Rückschlag, Klappe, PTFE 2

3VD Valve, drain VenƟ l, Auslauf 23

3VV Valve, vent VenƟ l, BelüŌ ung 24

3VA Valve, adjustable, overfl ow VenƟ l, Überlauf, verstellbar 25

3VT Valve, three way VenƟ l, Dreiwege 26

3VP Valve, sampling, no pressure VenƟ l, Probenahme, drucklos 27

3VP Valve, sampling, vacuum VenƟ l, Probenahme, Vakuum 27

3FP Filter, pipeline Filter, Rohrleitung 28

3FT Filter, trap, coarse Filter, Schmutzfänger, grob 29

3FT Filter, trap, fi ne Filter, Schmutzfänger, fein 29

Technical data are subject to change. All 
rights reserved. Copyright © De Dietrich 
Process Systems GmbH.

Technische Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Copyright © De Dietrich Process 
Systems GmbH .



3 Valves & Filters / Armaturen

3.3-Rev. 0QVF® SUPRA-Line
P403de.2
8003.1

Option key Section 3Option key Section 3 Variantenschlüssel Kapitel 3Variantenschlüssel Kapitel 3

N No opƟ on / Standard

D PTFE dissipaƟ ve, glass uncoated / PTFE dissipaƟ v, Glas unbeschichtet

L Sectrans / Sectrans

Working condiƟ ons Betriebsbedingungen

If not marked diff erently QVF® valves can 
be used at working condiƟ ons in the range 
of the pipeline with the same diameter. The 
working temperature TS is -20 °C to 200 °C 
due to the PTFE bellows. 
All valves with PTFE internals must be used 
with solid-free media only.

Wenn nicht anders angegeben können 
QVF®-Armaturen bei den Betriebsbe-
dingungen der entsprechenden Rohrlei-
tungsnennweite betrieben werden. Die 
Betriebstemperatur TS beträgt bei PTFE-
Faltenbalgarmaturen -20 °C bis 200 °C.
Alle Armaturen mit PTFE-Innenteilen 
dürfen nur mit feststoff freien Medien 
betrieben werden.

ArƟ cle group / ArƟ kelschlüssel

Nominal diameter key / Nennweitenschlüssel

Design key  / Ausführungsschlüssel

Flange key / Flanschartenschlüssel

OpƟ on key / Variantenschlüssel

Sub item / UnterposiƟ on

3AA 00 000 000 A 000

QVF® SUPRA-Line Reference No.

ArƟ cles of the QVF® SUPRA-Line component 
system are defi ned by a reference code of 
15 characters. The code is led by the number 
of the catalogue secƟ on and 2 leƩ ers linked 
to the English descripƟ on.
All other characters are used to specify the 
arƟ cle in its group. The remaining posiƟ ons 
are fi lled with “0”.
In case a reference number has to be 
completed a “?” is shown. The right number 
is indicated in the opƟ on key table of the 
catalogue secƟ on or the arƟ cle group itself.
Free space between the reference segments 
is not a part of the reference number it is 
only set to read the number easily.

QVF® SUPRA-Line ArƟ kelnummern

Die ArƟ kel des neuen QVF® SUPRA-Line 
Bauteileprogramms werden über eine 
15-stellige ArƟ kelnummer defi niert. Das 
1. Segment  - die ArƟ kelgruppe - besteht 
aus der Kapitelziff er und zwei Buchstaben 
die aus der englischen Bezeichnung des 
ArƟ kels abgeleitet sind. 
Alle weiteren Segmente dienen zur Diff eren-
zierung der ArƟ kel innerhalb einer ArƟ kel-
gruppe. Nicht benöƟ gte Stellen werden mit 
0 aufgefüllt. 
Zu ergänzende Stellen sind mit „?“ gekenn-
zeichnet. Die wählbaren Bauteil-AƩ ribute 
sind arƟ kelbezogen in einer Code-Tabelle 
aufgeführt.
Leerzeichen zwischen den einzelnen 
Segmenten dienen der besseren Lesbarkeit 
und sind kein Bestandteil der ArƟ kelnummer.
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Die nachstehend beschriebenen Armaturen 
können sowohl als AbsperrvenƟ l, als auch 
zur groben Regelung eines Durchfl usses 
eingesetzt werden. 
Das Glasgehäuse ist totraumarm ausge-
führt. Neben dem Standardoberteil (Code 
5 und 6) sind auch angefl anschte Oberteile 
(Code 1 und 2) verfügbar. 
Das VenƟ loberteil ist aus Edelstahl geferƟ gt, 
der Faltenbalg aus PTFE.

VenƟ le, AUF/ZU, handbetäƟ gt

3VO...100/200/500/600

The described valves can be used both as 
on/off  valves and for the rough regulaƟ on 
of liquid fl ow. 
The valve body is designed dead space free. 
In addiƟ on to the standard bonnes (code 5 
and 6) a fl anged version (code 1 and 2) is 
available. 
The bonet is made of stainless steel, the 
bellow from PTFE.

Valve, on/off , manual

Spare part kit / Ersatzteil Set * Ref.-No.

Bellow kit / Faltenbalg Set DN15 3VO 01 000 000 N 800

Bellow kit / Faltenbalg Set DN25 3VO 02 000 000 N 800

Bellow kit / Faltenbalg Set DN40/50 3VO 04 000 000 N 800

Glass body / Glasteil 3VO ?? 000 ??0 N 002

Design key Ausführungsschlüssel 

      Code

Valve, angled, fl anged-type  / VenƟ l, Eck, angefl anscht 1

Valve, straight through, fl anged-type / VenƟ l, angefl anscht          2

Valve, angled, cap-type / VenƟ l, Eck, Glocke 5

Valve, straight through, cap-type / VenƟ l, Durchgang, Glocke 6

* The bellow kit contains an NBR-O-Ring 
for external sealing of the cap which is not 
used for the fl anged-type.

* Das Faltenbalg Set beinhaltet neben 
dem  Faltenbalg einen NBR-O-Ring für die 
äußere Abdichtung der Glocke, der beim 
angefl anschten Oberteil keine Anwendung 
fi ndet.
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VenƟ le, AUF/ZU, Eck, hand-
betäƟ gt, Glocke

Valve, on/off , angled, manual,
cap-type

3VO...500

DN L H Ref.-No. Ref.-No.

15 50 75 3VO 01 500 120 N 000 3VO 01 500 330 N 000

25 100 96 3VO 02 500 120 N 000 3VO 02 500 330 N 000

40 150 132 3VO 04 500 120 N 000 3VO 04 500 330 N 000

50 150 132 3VO 05 500 120 N 000 3VO 05 500 330 N 000

3VO...100

VenƟ le, AUF/ZU, Eck, hand-
betäƟ gt, angefl anscht

Valve, on/off , angled, manual,
fl anged-type

DN L H Ref.-No. Ref.-No.

15 50 75 3VO 01 100 120 N 000 3VO 01 100 330 N 000

25 100 96 3VO 02 100 120 N 000 3VO 02 100 330 N 000

40 150 132 3VO 04 100 120 N 000 3VO 04 100 330 N 000

50 150 132 3VO 05 100 120 N 000 3VO 05 100 330 N 000
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DN L H Ref.-No. Ref.-No.

15 125 88 3VO 01 200 120 N 000 3VO 01 200 330 N 000

25 175 119 3VO 02 200 120 N 000 3VO 02 200 330 N 000

40 225 168 3VO 04 200 120 N 000 3VO 04 200 330 N 000

50 300 184 3VO 05 200 120 N 000 3VO 05 200 330 N 000

VenƟ le, AUF/ZU, Durchgang, 
handbetäƟ gt, Kappe

Valve, on/off , straight through, 
manual, cap-type 

3VO...600

3VO...200

VenƟ le, AUF/ZU, Durchgang, 
handbetäƟ gt, angefl anscht

Valve, on/off , straight through, 
manual, fl anged-type 

DN L H Ref.-No. Ref.-No.

15 125 88 3VO 01 600 120 N 000 3VO 01 600 330 N 000

25 175 119 3VO 02 600 120 N 000 3VO 02 600 330 N 000

40 225 168 3VO 04 600 120 N 000 3VO 04 600 330 N 000

50 300 184 3VO 05 600 120 N 000 3VO 05 600 330 N 000
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The required supply pressure is 2.5 bar g 
for all actuators and this should not be 
exceeded by more than 10%. 
To provide the support of the valves a 
structure fi ƫ  ng  is provided on one of the 
yoke rods to facilitate aƩ achment to the 
support structure. For valves without yoke 
rods a special support is part of the supply.

Valve, on/off , pneumaƟ cally 
actuated

VenƟ le, Auf/Zu, pneumaƟ sch 
betäƟ gt
Der erforderliche ZuluŌ druck beträgt für 
alle Stellantriebe 2,5 bar und darf nicht um 
mehr als 10 % überschriƩ en werden.
Zur Halterung der VenƟ le im Rohrgestell ist je-
weils eine der Jochstangen mit einem Gestell-
rohrverbinder ausgestaƩ et. Bei VenƟ len ohne 
Jochstangen wird eine spezielle Halterung 
mitgeliefert.

3VO...???

                                                                                                                                                 Code

Valve, angled / VenƟ l, Eck 5   

Valve, straight through / VenƟ l, Durchgang 6   

OperaƟ on / Betä  gung

Pneum., SAMSON, Spring to open, without opt. / Feder öff net, o.Opt.  5  

Pneum., SAMSON, Spring to close, without opt. / Feder schließt, o.Opt.  6  

Pneum., FLOWSERVE, Spring to open, without opt. / Feder öff net, o.Opt.  7  

Pneum., FLOWSERVE, Spring to close, without opt. / Feder schließt, o.Opt.  8  

OpƟ ons for pneumaƟ c drive / Op  onen für pneuma  sche Antriebe

 without / ohne   0

2 x InducƟ ve limit switch / 2x IndukƟ ve Endschalter (Flowserve: H=H+80mm)                  
2 II G Ex ia II C T6 

  1

Design key 
Valve, on/off 

Ausführungsschlüssel 
VenƟ l, AUF/ZU
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3VO...5??K

SAMSON SAMSON

VenƟ le, AUF/ZU, Eck, pneuma-
Ɵ sch betäƟ gt

Valve on/off , angled, 
pneumaƟ cally actuated

FLOWSERVE FLOWSERVE

DN D d1 L H Ref.-No. Ref.-No.

25 168 27 100 358 3VO 02 5?? 120 N 000 3VO 02 5?? 330 N 000

40 168 27 150 378 3VO 04 5?? 120 N 000 3VO 04 5?? 330 N 000

50 168 27 150 378 3VO 05 5?? 120 N 000 3VO 05 5?? 330 N 000

DN D L H Ref.-No. Ref.-No.

25 150 100 200 3VO 02 5?? 120 N 000 3VO 02 5?? 330 N 000

40 205 150 295 3VO 04 5?? 120 N 000 3VO 04 5?? 330 N 000

50 205 150 277 3VO 05 5?? 120 N 000 3VO 05 5?? 330 N 000

Spare parts / Ersatzteile

DN Bellow / Faltenbalg Glass body / Glasteil

25 3VO 02 000 000 N 003 3VO 02 500 ??0 N 002

40 3VO 04 000 000 N 003 3VO 04 500 ??0 N 002

50 3VO 04 000 000 N 003 3VO 05 500 ??0 N 002
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SAMSON SAMSON

3VO...6??K

Valve on/off , straight through, 
pneumaƟ cally actuated

VenƟ le, AUF/ZU, Durchgang, 
pneumaƟ sch betäƟ gt

FLOWSERVE FLOWSERVE
D

DN D d1 L H Ref.-No. Ref.-No.

25 168 27 175 445 3VO 02 6?? 120 N 000 3VO 02 6?? 330 N 000

40 168 27 225 499 3VO 04 6?? 120 N 000 3VO 04 6?? 330 N 000

50 168 27 300 537 3VO 05 6?? 120 N 000 3VO 05 6?? 330 N 000

DN D L H Ref.-No. Ref.-No.

25 150 175 287 3VO 02 6?? 120 N 000 3VO 02 6?? 330 N 000

40 205 225 416 3VO 04 6?? 120 N 000 3VO 04 6?? 330 N 000

50 205 300 436 3VO 05 6?? 120 N 000 3VO 05 6?? 330 N 000

Spare parts / Ersatzteile

DN Bellow / Faltenbalg Glass body / Glasteil

25 3VO 02 000 000 N 003 3VO 02 600 ??0 N 002

40 3VO 04 000 000 N 003 3VO 04 600 ??0 N 002

50 3VO 04 000 000 N 003 3VO 05 600 ??0 N 002
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Allen Varianten gemeinsam sind die PFA-
ummantelten Kugeln und Schaltwellen 
sowie  Dichtringe aus PTFE. Unterschiedlich 
sind der Gehäusewerkstoff , die Ausführung 
und die Abdichtung der Schaltwelle.

Die zulässige Betriebstemperatur für alle 
Ausführungen beträgt 180 °C. Der zulässige 
Betriebsüberdruck entspricht jeweils dem 
der Rohrleitung aus Borosilicatglas 3.3 des 
gleichen Durchmessers.

All versions have the common features of a 
PFA-sheathed ball, PFA-sheathed stainless 
steel operaƟ ng spindle and PTFE sealing 
ring. Varying are the body materials, 
maƟ ng ends and the sealing arrangements 
for the operaƟ ng spindle.

The maximum permissible operaƟ ng 
temperature for all versions is 180 °C. The 
maximum permissible operaƟ ng pressure 
is the same as for the borosilicate glass 3.3 
pipeline of the same diameter.

KugelhahnBall valve

3BG/BC...100    

DN L H H1 Ref.-No. Ref.-No.

25 200 115 150 3BG 02 100 120 N 000 3BG 02 100 330 N 000

40 300 155 225 3BG 04 100 120 N 000 3BG 04 100 330 N 000

50 300 160 225 3BG 05 100 120 N 000 3BG 05 100 330 N 000

Kugelhahn, Glas, handbetäƟ gtBall valve, glass, manual

3BG...100

This version has a borosilicate glass 
3.3 body and connecƟ ng ends (please 
see above for data on materials of 
construcƟ on applicable to all versions). 
The operaƟ ng spindle is sealed by means 
of a PTFE-sheathed O-ring and requires no 
maintenance.

Diese Bauform ist mit einem Gehäuse und 
Anschlussstücken aus Borosilicatglas 3.3 
ausgestaƩ et (für alle Bauformen gülƟ ge 
Werkstoff angaben fi nden Sie oben). Die 
Abdichtung der Schaltwelle erfolgt über 
einen PTFE-ummantelten O-Ring und ist 
wartungsfrei.

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

ConnecƟ ng end ball / Anschlussstück Kugel 3BG ?? 100 120 N 001

ConnecƟ ng end socket / Anschlussstück Pfanne 3BG ?? 100 120 N 002

ConnecƟ ng end fl at / Anschlussstück plan 3BG ?? 100 330 N 001

Sealing kit / Dichtsatz 3BG ?? 000 000 N 800
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A feature of these compact ball valves 
with body and connecƟ ng fl anges made 
of spheroidal graphite cast iron/PFA is 
their short overall length. They are ideal 
for installaƟ on in borosilicate glass 3.3 
pipelines between components with fl at 
ends. 
The operaƟ ng spindle is sealed by means of 
a self-adjusƟ ng, maintenance-free stuffi  ng 
box.

Diese Kompaktkugelhähne mit Gehäuse 
und Anschlussfl anschen aus Kugelgrafi t-
guss/PFA zeichnen sich durch eine kurze 
Bauform aus. Sie eignen sich für den Einbau 
in Rohrleitungen aus Borosilicatglas 3.3 in 
Plan-Ausführung. 
Die Abdichtung der Schaltwelle erfolgt 
über eine selbstnachstellende, wartungs-
freie Stopĩ uchse.

Kugelhahn, Kompakt, hand-
betäƟ gt

Ball valve, compact, manual

3BC...100

DN L H H1 E K x n x d Ref.-No.

25 80 115 150 15 85 x 4 x M8 3BC 02 100 000 N 000

40 100 155 225 16 110 x 4 x M8 3BC 04 100 000 N 000

50 125 160 225 23 125 x 4 x M8 3BC 05 100 000 N 000

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

ConnecƟ ng end / Anschlussstück 3BC ?? 100 000 N 001

Sealing kit / Dichtsatz 3BC ?? 000 000 N 800

The connecƟ ng kit consists of a stainless 
steel fl ange ring with insert, silicone shim, 
bolts and spring elements to connect one 
end of the ball valve.

Der Anbausatz besteht aus Edelstahl-
flanschringen mit Beilagen, Unterlagen, 
Schrauben und Federelementen zum An-
schluss einer Seite des Kugelhahnes.

Anbausatz, Kugelhahn, KompaktConnecƟ ng kit, ball valve, 
compact

Ref.-No.

ConnecƟ ng kit / Anbausatz 9AS ?? 000 300 E 000
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All the manually operated ball valves 
described above can be supplied with 
NORBRO single-acƟ on actuators. Their 
spring return acƟ on can be set at will as a 
safety feature to either »spring to open« or 
»spring to close«.
Technical data and installaƟ on dimensions 
of these ball valves are the same as for the 
manually operated version.
Compressed air is required at 5.5 bar g for 
single-acƟ on actuators with the full number 
of springs.
To avoid the sudden build-up of high 
surface pressure between the ball and 
operaƟ ng spindle at the start of the 
opening or shuƫ  ng acƟ on, we recommend 
the incorporaƟ on of air fl ow controls in the 
supply line to the actuator.

Alle vorstehend beschriebenen, handbe-
täƟ gten Kugelhähne sind standardmäßig 
auch mit einfachwirkenden Antrieben der 
Firma NORBRO lieferbar. Deren Federrück-
stellung bietet den Vorteil der frei wählbaren 
Sicherheitsstellung »Feder öff net« bzw. 
»Feder schließt«.
Die technischen Daten und Einbaumaße der 
Kugelhähne entsprechen Handarmatur. 
Der erforderliche ZuluŌ druck beträgt 5,5 bar 
für den einfachwirkenden Antrieb mit 
voller Federzahl.
Um den plötzlichen Auĩ au hoher Flächen-
pressungen zwischen Kugel und Schaltwelle 
zu Beginn des Öff nungs- oder Schließvor-
ganges zu vermeiden, empfehlen wir den 
Einbau von LuŌ drosseln in die ZuluŌ leitung 
zum Drehantrieb.

Kugelhahn, pneumaƟ sch betäƟ gtBall valve, pneumaƟ cally 
actuated

3BG/BC...2??K

Fail-save version / Sicherheitsstellung                                                                             Code

Spring to open / Feder öff net 5  

Spring to close / Feder schließt 6  

OpƟ ons for pneum. drive / Op  onen für pneum. Antrieb

ohne / without  0

2 x InducƟ ve limit switch / 2x IndukƟ ve Endschalter    II 2 G Ex ia IIC T6  1 

Design key Ausführungsschlüssel 
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Ball valve, pneumaƟ cally 
actuated, compact 

Kugelhahn, pneumaƟ sch betäƟ gt, 
Kompakt 

3BC...2??

DN L H H1 Ref.-No. Ref.-No.

25 200 182 155 3BG 02 2?? 120 N 000 3BG 02 2?? 330 N 000

40 300 240 195 3BG 04 2?? 120 N 000 3BG 04 2?? 330 N 000

50 300 244 195 3BG 05 2?? 120 N 000 3BG 05 2?? 330 N 000

DN L H H1 E K x n x d Ref.-No.

25 80 208 155 15 85x4xM8 3BC 02 2?? 000 N 000

40 100 255 195 16 110x4xM8 3BC 04 2?? 000 N 000

50 125 259 195 23 125x4xM8 3BC 05 2?? 000 N 000

Kugelhahn, Glas, pneumaƟ sch 
betäƟ gt

Ball valve, glass, pneumaƟ cally 
actuated

3BG...2??

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

ConnecƟ ng end ball / Anschlussstück Kugel 3BG ?? 100 120 N 001

ConnecƟ ng end socket / Anschlussstück Pfanne 3BG ?? 100 120 N 002

ConnecƟ ng end fl at / Anschlussstück plan 3BG ?? 100 330 N 001

Sealing kit / Dichtsatz 3BG ?? 000 000 N 800

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

ConnecƟ ng end / Anschlussstück 3BC ?? 100 000 N 001

Sealing kit / Dichtsatz 3BC ?? 000 000 N 800

The connecƟ ng kit consists of a stainless 
steel fl ange ring with insert, silicone shim, 
bolts and spring elements to connect one 
end of the ball valve.

Der Anbausatz besteht aus Edelstahl-
fl anschringen mit Beilagen, Unterlagen, 
Schrauben und Federelementen zum 
Anschluss einer Seite des Kugelhahnes.

Anbausatz, Kugelhahn, pneumaƟ sch 
betäƟ gt, Kompakt

ConnecƟ ng kit, ball valve, 
pneumaƟ cally actuated, compact

Ref.-No.

ConnecƟ ng kit / Anbausatz 9AS ?? 000 300 E 000
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These valves, which close with a gas-Ɵ ght 
seal, complement our ball valve range for 
larger bores. 
In reacƟ on units they can be used to 
separate the disƟ llaƟ on overhead gear 
from the reacƟ on vessel when it is intended 
to operate the laƩ er for periods at higher 
pressure.
These buƩ erfl y valves comprise essenƟ ally a 
PFA-sheathed stainless steel disk/operaƟ ng 
spindle unit, a two-part PFA / spheroidal 
graphite cast iron body, a maintenance-free, 
self-adjusƟ ng operaƟ ng spindle seal. The body 
is epoxy resin coated.
BuƩ erfl y valves of nominal size DN 50 are 
supplied as standard with a hand lever with 
fi xed intermediate seƫ  ngs. Larger valves 
are supplied with a geared handwheel. 
All sizes can be supplied with pneumaƟ c 
actuators if required.
These buƩ erfl y valves can also be used for 
connecƟ ons to glass lined steel nozzles. The 
corresponding sets of adaptors have to be 
ordered separately (see secƟ on couplings).
Permissible operaƟ ng condiƟ ons: 
-40°C to +200°C
190°C at -0.5 ÷ +4 bar g and 
120°C at -1 ÷ +4 bar g.

Diese gasdicht abschließenden Armaturen 
ergänzen unser Kugelhahn-Programm  im 
Bereich größerer Nennweiten.
In ReakƟ onsanlagen können sie zur Trennung 
von DesƟ llaƟ onsaufsatz und ReakƟ onsbe-
hälter eingesetzt werden, wenn die Absicht 
besteht, letzteren zeitweise bei höherem 
Druck zu betreiben.
Die Klappen bestehen im Wesentlichen aus der 
PFA-ummantelten Einheit Scheibe/Schaltwelle 
aus Edelstahl, einem zweiteiligen Gehäuse aus 
Kugelgrafi tguss/PFA und der wartungsfreien, 
selbstnachstellenden Schaltwellenabdichtung. 
Die Gehäuse sind epoxidharzlackiert.
Standardmäßig werden die Klappen mit 
einem Handhebel (nur Nennweite DN 50) 
für feste Zwischenstellungen (Raster) bzw. 
einem Schneckengetriebe mit Handrad, auf 
Wunsch jedoch auch mit pneumaƟ schem 
Drehantrieb geliefert.
Die Klappen eignen sich für einen Anschluss an 
Stutzen aus Glas bzw. emailliertem Stahl. Die 
jeweils erforderlichen Anbausätze sind separat 
zu bestellen (siehe Kapitel Verbindungen).
Zulässige Betriebsbedingungen: 
-40°C bis +200°C
190°C bei -0,5 ÷ +4 bar und 
120°C bei -1 ÷ +4 bar.

KlappeFlap, buƩ erfl y type

3FB

DN L L1 H H1 H2 H3 Ref.-No.

50 43 4 175 300 - 66 3FB 05 000 000 N 000

80 46 18 262 120 181 93 3FB 08 000 000 N 000

100 52 25 277 120 181 106 3FB 10 000 000 N 000

150 56 48 314 120 181 135 3FB 15 000 000 N 000

200 60 71 334 120 181 165 3FB 20 000 000 N 000

300 78 112 462 195 206 230 3FB 30 000 000 N 000
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The required supply pressure is 2.5 bar g 
for all actuators and this should not be 
exceeded by more than 10 %.

Der erforderliche ZuluŌ druck beträgt für 
alle Stellantriebe 2,5 bar und darf um nicht 
mehr als 10 % überschriƩ en werden. 

3VS/VF

VenƟ l, Regel, pneumaƟ sch 
betäƟ gt

Valve, control, pneumaƟ cally 
actuated

SafetyposiƟ on/Kvs value / Sicherheitsstellung/ Kvs Wert       Code

Spring to open, equal percent / Feder öff net, gleichprozenƟ g   1

Spring to open, linear / Feder öff net, linear 2

Spring to close, equal percent / Feder schließt, gleichprozenƟ g 3

Spring to close, linear / Feder schließt, linear 4

Kvs value /  Kvs Wert  [m³/h]
DN25                                         DN40                                        DN50

0,10                                     0,10                                     00

0,16                                     0,16                                     11

0,25                                     0,25                                                                                                       22

0,40                                                                     0,40                                                                     33

0,63                                           6,3                       0,63                                           6,3                       44

1,0                                             10,0                                                   1,0                                             10,0                                                   55

1,6                                             16,0                                            16,01,6                                             16,0                                            16,0 66

2,5                                                                                                 25,02,5                                                                                                 25,0 77

4,0                                                                                                 4,0                                                                                                 88

6,36,3 99

Specifi caƟ on code Ausführungsschlüssel 

Spare part bellow / Ersatzteil Faltenbalg

DN equal percent / gleichprozen  g linear / linear

25 3VS 02 1?0 000 N 800 3VS 02 2?0 000 N 800

4040 3VS 04 1?0 000 N 800 3VS 04 2?0 000 N 800

5050 3VS 05 1?0 000 N 800 3VS 05 2?0 000 N 800

Specifi caƟ on code Kvs-valve according valve Ausführungsschlüssel Kvs-Wert wie KompleƩ -
armatur

Spare part glassbody  / Ersatzteil Glasgehäuse

Glass body / Glaskörper 3VS ?? 000 ??0 N 001
Atapter tube / Adapterrohr 2AP ?? 010 ?30 N 000
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VenƟ l, Regel, SAMSON-Stell-
antrieb

Valve, control, SAMSON actuator

3VS

DN D d1 L L1 H Ref.-No. Ref.-No.

25 168 27 100 164 394 3VS 02 ??? 120 N 000 3VS 02 ??? 330 N 000

40 168 27 150 180 534 3VS 04 ??? 120 N 000 3VS 04 ??? 330 N 000

50 168 27 150 190 544 3VS 05 ??? 120 N 000 3VS 05 ??? 330 N 000

Design key / Ausführungsschlüssel Code

HART-PosiƟ oner / HART-Stellungsregler 0

HART+ 1x inducƟ ve switch / HART + 1x Endschalter 1

Control valves with Samson actuator are 
delivered with a HART-posiƟ oner. One 
inducƟ ve switch is available as an opƟ on.

RegelvenƟ le mit einem Samson-Antrieb 
werden standardmäßig mit einem HART-
Stellungsregler geliefert. Als OpƟ on ist ein 
Endschalter wählbar.
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VenƟ l, Regel, FLOWSERVE-
Stellantrieb

Valve, control, FLOWSERVE 
actuator

3VF

DN D d1 L L1 H Ref.-No. Ref.-No.

25 150 27 100 164 445 3VF 02 ??? 120 N 000 3VF 02 ??? 330 N 000

40 205 27 150 180 584 3VF 04 ??? 120 N 000 3VF 04 ??? 330 N 000

50 205 27 150 190 594 3VF 05 ??? 120 N 000 3VF 05 ??? 330 N 000

Design key / Ausführungsschlüssel Code

IP-PosiƟ oner without opƟ ons / IP-Stellungsregler o. OpƟ onen  II 2 G Ex ia II C T6 0

IP+ 2x inducƟ ve switch / IP + 2x Endschalter  (H= H+80mm)   II 2 G Ex ia II C T6 1

Control valves with FLOWSERVE actuator 
are delivered with an IP-posiƟ oner. Two 
inducƟ ve switches are available as an 
opƟ on.

RegelvenƟ le mit einem FLOWSERVE-
Antrieb werden standardmäßig mit einem 
IP-Stellungsregler geliefert. Als OpƟ on sind 
zwei Endschalter wählbar.



3 Valves & Filters / Armaturen

P403de.2
8003.1QVF® SUPRA-Line3.18-Rev. 0

These safety valves are offi  cially tested and 
approved for gases and vapours. They are 
valves with a proven glass/PTFE seat/plug 
combinaƟ on and are used to protect plant 
and equipment. 
Before delivery, each valve is durably 
marked with the component reference 
issued by the noƟ fi ed body. 
When ordering, please indicate the 
catalogue reference and the required blow-
off  pressure in the design key.
The seƫ  ng pressure can only be changed 
by specialist personnel (e.g. by De Dietrich 
Process Systems). The valve must then be 
resealed and the model label altered.
To ensure that they funcƟ on properly, 
pressure relief valves must always be 
installed verƟ cally. 

Diese für Gase und Dämpfe zugelassenen 
SicherheitsvenƟ le mit der bewährten Sitz-/ 
Kegel-KombinaƟ on aus Glas/PTFE dienen 
der Absicherung von Apparaten und Anlagen. 
Vor Auslieferung wird jedes VenƟ l dauer-
haŌ  mit dem vom TÜV erteilten Bauteil-
kennzeichen versehen. 
Bei AuŌ ragserteilung ist neben der Bestell-Nr. 
der gewünschte Einstellüberdruck im Aus-
führungsschlüssel anzugeben.
Eine Änderung des Einstellüberdruckes ist 
nur durch einen Sachkundigen (z.B. durch 
De Dietrich Process Systems) möglich. Das 
VenƟ l muss anschließend wieder verplombt 
und das Typenschild geändert werden.
Zwecks einwandfreier FunkƟ on müssen 
SicherheitsvenƟ le immer senkrecht stehend 
eingebaut werden. 

VenƟ l, SicherheitValve, relief

3VR

DN DN1 DN2 L L1 H Ref.-No. Ref.-No.

25 50 80 150 125 325 3VR 02 ??? 110 N 000 3VR 02 ??? 330 N 000

50 80 100 150 150 395 3VR 05 ??? 110 N 000 3VR 05 ??? 330 N 000

100 150 150 200 225 485 3VR 10 ??? 110 N 000 3VR 10 ??? 330 N 000

DN do Ao (mm2) w
p (bar)

25 25 490 0,44 0,26-1,51

50 50 1960 0,10 0,08-0,21

50 50 1960 0,19 0,22-1,39

100 100 7850 0,17 0,07-1,18

Technical data Technische Daten

Indicate blow-off  pressure without dot e.g. 
0.53 bar g = 053

Angabe des Einstellüberdrucks ohne Komma z.B. 
0,53 bar = 053
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These loading valves are used to maintain 
a constant pressure and are recommended 
for use aŌ er dosing pumps. 
They can be used to deliver liquids into or 
out of a vacuum, for example. 
Unlike manually operated types, this valve 
has a spring which can be adjusted. 
Thus  values between 0.5 bar g and 3 bar g in 
steps of 0,5 bar, may be set with a tolerance 
range of ± 0.3 bar. Please specify pressure 
seƫ  ng on the order according table.

Permissible working temperature TS: 
0 to 150 °C
Permissible operaƟ ng pressure PS:
4 bar g

Loading valves should not be used as 
pressure relief valves.

Sie dienen zur Einstellung eines konstanten 
Gegendruckes und werden vorzugsweise 
hinter Dosierpumpen eingesetzt.
So ermöglichen sie z.B. die Förderung 
von Flüssigkeiten in ein oder aus einem 
Vakuum.
An die Stelle der bei anderen VenƟ len 
üblichen HandbetäƟ gung triƩ  eine Feder, 
deren Vorspannung verändert werden 
kann. 
Dadurch sind Werte zwischen 0,5 bar und 
3,0 bar  in SchriƩ en von 0,5 bar möglich, 
die mit einer Toleranz von ± 0,3 bar ein-
stellbar sind (siehe Ausführungsschlüssel).

Zulässige Betriebstemperatur TS:
0 bis 150 °C
Zulässiger Betriebsüberdruck PS:
4 bar

Druckhalte-EckvenƟ le dürfen nicht als 
SicherheitsvenƟ le eingesetzt werden.

VenƟ l, DruckhalteValve, loading

3VL

DN L H Ref.-No. Ref.-No.

15 50 165 3VL 01 ??? 120 N 000 3VL 01 ??? 330 N 000

25 100 159 3VL 02 ??? 120 N 000 3VL 02 ??? 330 N 000

40 150 194 3VL 04 ??? 120 N 000 3VL 04 ??? 330 N 000

blow-off  pressure / Einstellüberdruck
bar g Code

0,5 050

1,0 100

1,5 150

2,0 200

2,5 250

3,0 300

Design key Ausführungsschlüssel 
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The PTFE seat, ball and retaining plate 
provide excellent corrosion resistance.
Ball-type non-return valves are not suitable 
for use as a long-term shut-off  funcƟ on.

Permissible working temperature TS: 
0 to 150 °C
Permissible operaƟ ng pressure PS:
4 bar g

Sitz, Kugel und FangplaƩ e aus PTFE gewähr-
leisten eine ausgezeichnete Korrosionsbe-
ständigkeit.
Kugelrückschlagventile können keine 
bleibende AbsperrfunkƟ on übernehmen.

Zulässige Betriebstemperatur TS:
0 bis 150 °C
Zulässiger Betriebsüberdruck PS:
4 bar

VenƟ l, Rückschlag, Kugel Valve, non-return, ball valve

3NB

DN DN1 d1 L Ref.-No. Ref.-No.

25 50 23 225 3NB 02 ??? 120 N 000 3NB 02 ??? 330 N 000

40 80 48 325 3NB 04 ??? 120 N 000 3NB 04 ??? 330 N 000

50 80 48 325 3NB 05 ??? 120 N 000 3NB 05 ??? 330 N 000

OpƟ ons / Op  onen:                                                                                                           Code  

Full ball / Vollkugel 100

Hollow ball / Hohlkugel 200

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Retaining cage / Fangkorb DN25 3NB 02 000 000 N 800

Retaining cage / Fangkorb DN40/50 3NB 04 000 000 N 800

Ball / Kugel DN25 3NB 02 ??? 000 N 104

Ball / Kugel DN40/50 3NB 04 ??? 000 N 104

Glass body ball / Glasteil Kugel 3NB ?? 000 310 N 001

Glass body socket / Glasteil Pfanne 3NB ?? 000 230 N 002

Glass body fl at / Glasteil Plan 3NB ?? 000 330 N 001
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This version provides a large free cross-
secƟ on even in small nominal sizes and 
consequently ensures low pressure drop. 
It is suitable for liquids and installaƟ on in 
horizontal and verƟ cal pipelines.
The PTFE fl aps are mounted on tantalum 
hinges which must be located at the top 
when installed in horizontal lines.
Flap-type non-return valves are not suitable 
to provide a long-term shut-off  funcƟ on.

Diese Ausführung gewährleistet auch bei 
kleinen Nennweiten einen großen freien 
QuerschniƩ  und somit einen niedrigen 
Druckverlust. Sie eignet sich für Flüssig-
keiten und den Einbau in horizontalen und 
verƟ kalen Rohrleitungen.
Die PTFE-Klappen sind mit Tantal-Scharnieren 
befesƟ gt, die sich bei waagerechtem Ein-
bau oben befi nden müssen.
Rückschlagklappen können keine bleibende 
AbsperrfunkƟ on übernehmen.

VenƟ l, Rückschlag, Klappe, GlasValve, non-return, fl ap, glass

3NF...100/200

DN DN1 L Ref.-No. Ref.-No.

25 50 225 3NF 02 100 120 N 000 3NF 02 100 330 N 000

40 80 275 3NF 04 100 120 N 000 3NF 04 100 330 N 000

50 100 325 3NF 05 100 120 N 000 3NF 05 100 330 N 000

verƟ cal

DN DN1 L E Ref.-No. Ref.-No.

25 50 225 12 3NF 02 200 120 N 000 3NF 02 200 330 N 000

40 80 275 18 3NF 04 200 120 N 000 3NF 04 200 330 N 000

50 100 325 27 3NF 05 200 120 N 000 3NF 05 200 330 N 000

horizontal

verƟ kal

horizontal

Spare parts / Ersatzteile

PTFE fl ap / PTFE-Klappe on request / auf Anfrage

Glass body / Glasteile on request / auf Anfrage
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These PTFE fl ap-type non-return valves can 
be fi Ʃ ed in horizontal or verƟ cal pipelines 
with fl at fl anges. No addiƟ onal gaskets are 
required.
The PTFE fl aps are mounted on tantalum 
hinges which must be located at the top  
when installed in horizontal lines.
The maximum permissible operaƟ ng 
temperature for these fl ap-type non-return 
valves is 130 °C. The permissible operaƟ ng 
pressure is the same as for pipeline 
components of the same nominal size.
Flap-type non-return valves are not suitable 
to provide a long-term shut-off  funcƟ on.

Diese PTFE-Rückschlagklappen können 
direkt in eine waagerechte oder senkrechte 
Rohrleitung mit Planfl anschen eingebaut 
werden. Zusätzliche Dichtungen werden 
nicht benöƟ gt.
Die PTFE-Klappen sind mit Tantal-Scharnieren 
befesƟ gt, die sich bei waagerechtem Ein-
bau oben befi nden müssen.
Die maximal zulässige Betriebstemperatur 
dieser Klappen beträgt 130 °C. Der zulässige 
Betriebsüberdruck entspricht dem der 
Rohrleitungsbauteile gleicher Nennweite.
Rückschlagklappen können keine bleibende 
AbsperrfunkƟ on übernehmen.

VenƟ l, Rückschlag, Klappe, PTFEValve, non-return, fl ap, PTFE 

3NF

DN d L Ref.-No.

50 30 24 3NF 05 000 330 D 000

80 55 24 3NF 08 000 330 D 000

100 82 24 3NF 10 000 330 D 000

150 125 25 3NF 15 000 330 D 000
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Drain valves have a hose connector at the 
outlet so that a hose can be connected to 
them easily and securely. 

AuslaufvenƟ le  sind austriƩ sseiƟ g mit einer 
Schlaucholive ausgestaƩ et, die das einfache 
und sichere Anbringen von Schläuchen 
ermöglicht. 

VenƟ l, AuslaufValve, drain

3VD...016/116

DN d L H H1 Ref.-No. Ref.-No.

15 16 125 138 62 3VD 01 016 200 N 000 3VD 01 016 300 N 000

25 16 175 184 88 3VD 02 016 200 N 000 3VD 02 016 300 N 000

40 16 200 184 105 3VD 04 016 200 N 000 3VD 04 016 300 N 000

50 16 200 184 105 3VD 05 016 200 N 000 3VD 05 016 300 N 000

Spare part kit / Ersatzteil Set Ref.-No.

Bellow kit / Faltenbalg Set DN15 3VO 01 000 000 N 800

Bellow kit / Faltenbalg Set DN25 3VO 02 000 000 N 800

Bellow kit / Faltenbalg Set DN40/50 3VO 04 000 000 N 800

Glass body / Glasteil 3VD ?? 016 ?00 N 002

DN d L H H1 Ref.-No. Ref.-No.

15 16 125 138 62 3VD 01 116 200 N 000 3VD 01 116 300 N 000

25 16 175 184 88 3VD 02 116 200 N 000 3VD 02 116 300 N 000

40 16 200 184 105 3VD 04 116 200 N 000 3VD 04 116 300 N 000

50 16 200 184 105 3VD 05 116 200 N 000 3VD 05 116 300 N 000

VenƟ l, Auslauf, 
Glocke

Valve, drain, 
cap-type

VenƟ l, Auslauf, 
angefl anscht

Valve, drain, 
fl anged-type
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VenƟ l, BelüŌ ungValve, vent

3VV...016/116

Vent valves have a hose connector at the 
outlet so that a hose can be connected to 
them easily and securely. 

BelüŌ ungsvenƟ le sind austriƩ sseiƟ g mit einer 
Schlaucholive ausgestaƩ et, die das einfache 
und sichere Anbringen von Schläuchen 
ermöglicht. 

DN d L H Ref.-No. Ref.-No.

15 16 60 125 3VV 01 016 200 N 000 3VV 01 016 300 N 000

25 16 60 155 3VV 02 016 200 N 000 3VV 02 016 300 N 000

40 16 60 165 3VV 04 016 200 N 000 3VV 04 016 300 N 000

Spare part / Ersatzteil Ref.-No.

Bellow kit / Faltenbalg Set 3VO 01 000 000 N 800

Glass body / Glasteil 3VV ?? 016 ?00 N 002

DN d L H Ref.-No. Ref.-No.

15 16 60 125 3VV 01 116 200 N 000 3VV 01 116 300 N 000

25 16 60 155 3VV 02 116 200 N 000 3VV 02 116 300 N 000

40 16 60 165 3VV 04 116 200 N 000 3VV 04 116 300 N 000

VenƟ l, BelüŌ ung,
Glocke

Valve, vent,
cap-type

VenƟ l, BelüŌ ung, 
angefl anscht

Valve, vent,
fl anged-type
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These valves are recommended for 
adjusƟ ng the interface in separators, 
azeotropic column heads or similar units. 
Level adjustment is infi nitely variable by 
means of a PTFE tube fi Ʃ ed with sealing lips 
and can be moved up and down inside a 
precision bore glass tube.

Sie werden vorzugsweise zum Einstellen 
von Trennschichten in Abscheidern,  Azeotrop-
Kolonnenköpfen oder ähnlichen Apparaten 
verwendet. Die Höhenverstellung erfolgt 
stufenlos miƩ els eines PTFE-Rohres, das 
mit Dichtlippen in einem Präzisionsrohr 
geführt wird.

VenƟ l, Überlauf, verstellbarValve, adjustable, overfl ow

3VA

DN DN1 d L Ref.-No. Ref.-No.

25 15 25 100 3VA 02 000 123 N 000 3VA 02 000 333 N 000

40 15 25 150 3VA 04 000 123 N 000 3VA 04 000 333 N 000

50 15 35 150 3VA 05 000 123 N 000 3VA 05 000 333 N 000

80 15 60 200 3VA 08 000 123 N 000 3VA 08 000 333 N 000

DN L1 L2 L3 L4 H Maximum fl ow rate (l/h)
Maximaler Durchsatz (l/h)

25 165 50 255 78 340 600

40 265 90 435 78 470 900

50 270 90 435 75 470 1600

80 330 120 555 100 580 3200

Technische DatenTechnical data 

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Glass body / Glasteil 3VA ?? 000 ??? N 001

Bellow / Faltenbalg 3VA ?? 000 000 N 002
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With normal three way valves it is possible 
to close both outlets at the same Ɵ me by 
mistake. The three way valve provides 
a safe soluƟ on to this problem since the 
design ensures that free fl ow through the 
valve is never impeded.

Bei herkömmlichen DreiwegevenƟ len kann 
eine Fehlbedienung dazu führen, dass beide 
Abgänge gleichzeiƟ g verschlossen sind. 
Dieses Problem wird durch die Drei-
wegearmatur sicher vermieden, da ein 
Durchgang konstruktiv bedingt immer 
geöffnet ist.

VenƟ l, DreiwegeValve, three way

3VT

DN L L1 H Ref.-No. Ref.-No.

25 100 160 232 3VT 02 000 122 N 000 3VT 02 000 333 N 000

40 150 220 270 3VT 04 000 122 N 000 3VT 04 000 333 N 000
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These valves are designed for installaƟ on in 
horizontal pipelines. They are used to take 
samples from plant and other equipment. 
The two-part sampling fl ange below the 
outlet has a PPH feed pipe fi Ʃ ed inside and 
has a GL 45 screw thread.
 It can also be vented via a hole provided 
in the fl ange. To evacuate the boƩ le when 
taking samples from a vacuum, this hole is 
fi Ʃ ed with a three-way valve. When taking 
samples from a vacuum, the vessels (e.g. 
laboratory boƩ les) must be suitable for 
vacuum.

Diese Armaturen erlauben eine sichere 
Entnahme von Proben aus Rohrleitungen. 
Der unterhalb des AustriƩ sstutzens vor-
gesehene zweiteilige Probenahmefl ansch, 
dessen Innenteil mit Einleitrohr aus PPH 
geferƟ gt wird, ist mit einem Gewinde GL 45 
ausgestaƩ et. 
Die Ent- bzw. BelüŌ ung erfolgt über eine
im Flansch vorgesehene Bohrung. Zum 
Evakuieren der Flasche bei einer Probenahme 
aus einem Vakuum ist diese Bohrung außen 
mit einem Dreiwegehahn ausgerüstet.
Bei der Entnahme von Proben aus dem 
Vakuum müssen die verwendeten Behälter 
vakuumfest sein.

VenƟ l, ProbenahmeValve, sampling

3VP...100/200

DN DN1 L H H1 Ref.-No. Ref.-No.

25 40 200 202 207 3VP 02 100 120  N 000 3VP 02 100 330  N 000

40 40 300 202 215 3VP 04 100 120  N 000 3VP 04 100 330  N 000

50 40 300 202 220 3VP 05 100 120  N 000 3VP 05 100 330  N 000

DN DN1 L H H1 Ref.-No. Ref.-No.

25 40 200 202 215 3VP 02 200 120  N 000 3VP 02 200 330  N 000

40 40 300 202 223 3VP 04 200 120  N 000 3VP 04 200 330  N 000

50 40 300 202 228 3VP 05 200 120  N 000 3VP 05 200 330  N 000

Vakuumvacuum

drucklosno pressure

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Glass body  / Glasteil 3VP ?? 100 ??0  N 001

PTFE bellow / PTFE-Balg 3VP 02 100 330  N 002

Probe fl ask / Probenahmefl asche 3VP 02 100 330  N 021
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Wenn feinste Verunreinigungen aus 
Flüssigkeits- oder Gasströmen enƞ ernt 
werden müssen, empfehlen wir für den 
Einbau in Glasleitungen unsere bewährten 
Rohrleitungsfi lter mit Kerzen aus Werk-
stoff  Carbo. Sie werden in Körnung 30 mit 
einer miƩ leren Porenweite von 40 μm 
geliefert. 
Der Verschmutzungsgrad ist, sofern es das 
Produkt zulässt, durch das Gehäuse aus 
Borosilicatglas 3.3 stets gut zu beobachten. 
Ein einfaches Reinigen oder Auswechseln 
der Filterkerzen wird durch die Spannvor-
richtung ermöglicht. 

Filter, RohrleitungFilter, pipeline

3FP

DN DN1 DN2 L L1 L2 H Ref.-No. Ref.-No.

25 15 80 100 85 400 345 3FP 02 000 120 N 000 3FP 02 000 330 N 000

40 25 100 150 96 652 550 3FP 04 000 120 N 000 3FP 04 000 330 N 000

50 25 100 150 96 652 550 3FP 05 000 120 N 000 3FP 05 000 330 N 000

Our proven pipeline fi lters with ceramic 
elements are recommended for the removal 
of very fi ne impuriƟ es from liquid or gas 
streams in glass pipeline systems. They are 
supplied in grain size 30 with an average 
pore diameter of 40 μm. 
The degree of contaminaƟ on can be 
observed clearly at all Ɵ mes through 
the borosilicate glass 3.3 body provided 
the product permits it. The assembly is 
designed for easy cleaning or replacement 
of the fi lter element.

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Ceramic element / Filtereinsatz DN 25 3FP 02 000 000 N 008

Ceramic element / Filtereinsatz DN 40/50 3FP 04 000 000 N 008

Glass body 1 / Glasteil 1 3FP ?? 000 ??0 N 001

Glass body 2 / Glasteil 2 3FP ?? 000 ??0 N 002
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Schrägsitzfi lter mit PTFE-Einsatz eignen sich 
für den Einbau in Rohrleitungen. 

Schmutzfänger sind als Grobfi lter mit 2 mm 
Bohrungsdurchmesser im PTFE-Zylinder 
lieferbar. Beim Feinfi lter wird über den 
Stützzylinder ein ETFE-Filterstrumpf mit 
Maschenweiten von 100, 300 oder 500 μm 
gezogen. Der Druckverlust von Wasser bei 
einer Strömungsgeschwindigkeit von 1 m/s 
im Rohr beträgt ca. 50 mbar.

Filter, SchmutzfängerFilter, trap

3FT

Filter, grobFilter, coarse

Filter, feinFilter, fi ne

DN DN1 L H H1 Ref.-No. Ref.-No.

25 40 175 170 160 3FT 02 000 120 N 000 3FT 02 000 330 N 000

40 50 225 170 160 3FT 04 000 120 N 000 3FT 04 000 330 N 000

50 80 300 170 160 3FT 05 000 120 N 000 3FT 05 000 330 N 000

DN DN1 L H H1 Ref.-No. Ref.-No.

25 40 175 170 160 3FT 02 ??? 120 N 000 3FT 02 ??? 330 N 000

40 50 225 170 160 3FT 04 ??? 120 N 000 3FT 04 ??? 330 N 000

50 80 300 170 160 3FT 05 ??? 120 N 000 3FT 05 ??? 330 N 000

These angled fi lters with PTFE inserts are 
designed for pipeline systems. 

Dirt traps can be supplied as coarse fi lters, 
with 2 mm diameter holes in the PTFE  cylinder. 
In case of fi ne fi lters an ETFE fi lter sleeve 
with a mesh size of 100, 300 or 500 μm 
is fi Ʃ ed over the support cylinder. The 
pressure drop of water is about 50 mbar at 
a velocity of 1 m/s in the pipeline.

3FT...000

3FT...100/300/500

Indicate of mesh size e.g. 100 μm = 100 Angabe zu Maschenweite z.B. 100 μm = 100

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Filter sleeve / Filterstrumpf 3FT 02 ??? 000 N 004

Glass body / Glasteil 3FT ?? 000 ??0 N 001
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Ref.-No Reference ArƟ kel-Bezeichnung Page / Seite

Glass vessels, general informaƟ on Glasgefäße, Allgemeines 4-8

4VS Vessel, spherical, receiver Gefäß, Kugel, Vorlage 9

4VS Vessel, spherical, receiver, valve Gefäß, Kugel, Vorlage, VenƟ l 9

4VU Vessel, spherical, universal Gefäß, Kugel, universal 10

4VU Vessel, spherical, universal, valve Gefäß, Kugel, universal, VenƟ l 10

4VC Vessel, cylindrical, universal Gefäß, zylindrisch, universal 11

4VC Vessel, cylindrical, universal, valve Gefäß, zylindrisch, universal, VenƟ l 11

4VC Vessel, cylindrical, receiver Gefäß, zylindrisch, Vorlage 12

4VJ Vessel, cylindrical, universal, jacketed Gefäß, zylindrisch, universal, gemantelt 13

4VJ Vessel, cylindrical, universal, jacketed, valve Gefäß, zylindrisch, universal, gemantelt, VenƟ l 13

4VR Vessel, reacƟ on, universal Gefäß, ReakƟ on, universal 14

4VT Vessel, triple-wall-reactor Gefäß, Dreiwandreaktor 15

4RV ReacƟ on, vessel, glass-lined, for glass cover ReakƟ on, Gefäß, Emaille, für Glashaube 16

4MC Vessel, cylindrical, mobile Gefäß, Zylinder, fahrbar 17

4MS Vessel, spherical, mobile Gefäß, Kugel, fahrbar 17

4CV Cover, receivers Haube, Vorlage 18

4CC Cover, central sƟ rrer branch Haube, Rührwerksstutzen, zentrisch 19

4CE Cover, excentric sƟ rrer branch Haube, Rührwerksstutzen, exzentrisch 20

4CR Cover, vessel, reacƟ on Haube, Gefäß, ReakƟ on 20

4DS Dip pipe, straight Einleitrohr, gerade 21

4DA Dip pipe, angled Einleitrohr, abgewinkelt 21

4CY Cyclone Zyklone 22

4HS Separator, horizontal, without overfl ow valve Abscheider, liegend, ohne ÜberlaufvenƟ l 24

4HS Separator, horizontal, with overfl ow valve Abscheider, liegend, mit ÜberlaufvenƟ l 25

4CO Coalescer, horizontal separators Koaleszenzhilfe, Abscheider, horizontal 26

Mixer-SeƩ ler Mixer-SeƩ ler 27

4HM HeaƟ ng mantle for spherical vessels Heizhaube, Gefäß, Kugel 28

4VU Vessel for heaƟ ng mantle, long neck Kugel für Heizhaube, langer VenƟ lstutzen 28

Contents / Inhaltsverzeichnis

Technical data are subject to change. All 
rights reserved. Copyright © De Dietrich 
Process Systems GmbH.

Technische Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Copyright © De Dietrich Process 
Systems GmbH.
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QVF® SUPRA-Line Reference No.

ArƟ cles of the QVF® SUPRA-Line component 
system are defi ned by a reference code 
of 15 characters. The code is led by the 
number of the catalogue secƟ on and 2 leƩ ers 
linked to the English descripƟ on.
All other characters are used to specify the 
arƟ cle in its group. The remaining posiƟ ons 
are fi lled with “0”.
In case a reference number has to be 
completed a “?” is shown. The right number 
is indicated in the opƟ on key table of the 
catalogue secƟ on or the arƟ cle group itself.
Free space between the reference segments 
is not a part of the reference number it is 
only set to read the number easily.

QVF® SUPRA-Line ArƟ kelnummern

Die ArƟ kel des neuen QVF® SUPRA-Line 
Bauteileprogramms werden über eine 
15-stellige ArƟ kelnummer defi niert. Das 
1.Segment - die ArƟ kelgruppe - besteht 
aus der Kapitelziff er und zwei Buchstaben 
die aus der englischen Bezeichnung des 
ArƟ kels abgeleitet sind. 
Alle weiteren Segmente dienen zur Diff eren-
zierung der ArƟ kel innerhalb einer ArƟ kel-
gruppe. Nicht benöƟ gte Stellen werden mit 
0 aufgefüllt. 
Zu ergänzende Stellen sind mit „?“ gekenn-
zeichnet. Die wählbaren Bauteil-AƩ ribute 
sind arƟ kelbezogen in einer Code-Tabelle 
aufgeführt.
Leerzeichen zwischen den einzelnen 
Segmenten dienen der besseren Lesbarkeit 
und sind kein Bestandteil der ArƟ kelnummer.

Option key Section 4Option key Section 4 Variantenschlüssel Kapitel 4Variantenschlüssel Kapitel 4

N No opƟ on / Standard

L Sectrans / Sectrans

ArƟ cle group / ArƟ kelschlüssel

Nominal diameter key / Nennweitenschlüssel

Design key 1 / Ausführungsschlüssel 1

Design key 2 / Ausführungsschlüssel 2

OpƟ on key / Variantenschlüssel

Sub item / UnterposiƟ on

4AA 00 000 000 A 000
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4VC/4VS/4VR/4VU/4VT

Whether used as receiver or reacƟ on vessels 
they can be adapted to the requirements of 
the process through the following opƟ ons:
• OPTIMIX®-Baffl  e

(Cylindrical Vessel DN300 and bigger)
• conducƟ ve Sectrans coaƟ ng
• GraduaƟ on (Cylindrical Vessel) 
• various boƩ om outlet valve types 

Glass vessels, general informaƟ on Glasgefäße, Allgemeines

Ob Vorlage- oder ReakƟ onsgefäße, sie können 
durch folgende OpƟ onen den Anforderungen 
des Prozesses angepasst werden:
• OPTIMIX®-Baffl  e 

(Zylindergefäße ab DN300)
• Ableiƞ ähige Beschichtung Sectrans
• Graduierung (Zylindergefäße)
• verschiedene Ausführungen 

BodenablassvenƟ l

Op  on bo  om outlet valve / OpƟ on BodenablassvenƟ l Code

Manual / handbetäƟ gt 4  

PneumaƟ c / PneumaƟ sch betäƟ gt 5  

Manually, with thermometer / handbetäƟ gt mit Thermometer 7

PneumaƟ cally with thermometer / PneumaƟ sch betäƟ gt mit Thermometer 8

Op  on bo  om outlet / OpƟ on Bodenablass Code

Outlet neck / Normalstutzen 0 0

Outlet valve neck / VenƟ lstutzen 6

Outlet valve neck long (heaƟ ng mantle) / VenƟ lstutzen lang (Heizhaube) 7

Vessel op  ons / GefäßopƟ onen Code

No opƟ ons / Keine OpƟ onen 0

Graduated / graduiert  5

OPTIMIX®-baffl  e / OPTIMIX®-Baffl  e  6

Graduated with OPTIMIX®-baffl  e / graduiert mit OPTIMIX®-Baffl  e 7

Design key 2 Design key 2 Ausführungsschlüssel 2 Ausführungsschlüssel 2 



4 Vessels / Gefäße

4.5-Rev. 0QVF® SUPRA-Line
P404de.2
8003.1

OpƟ mix®-Baffl  e
Zylindergefäße der Nennweite DN 300 
bis DN 600 können mit dem patenƟ erten 
OpƟ mix®-Baffl  e ausgestaƩ et werden. Je 
nach Größe werden ein oder mehrere 
Ebenen mit dem standardisierten Baffl  e in 
einer 120° Teilung ausgestaƩ et. Die Baffl  e 
opƟ mieren die Vermischung ohne einen 
Haubenstutzen zu belegen.

Halterung von Gefäßen
Zylinder- und Mantelgefäße werden am Hals 
aufgehängt. Zugezogene Zylindergefäße und 
Kugeln werden in Tragringen bzw. Tragscha-
len gehalten. Die Zuordnung entnehmen Sie 
dem Kapitel Gestelle & Halterungen.

Graduierung
Zylindergefäße können mit einer standard-
mäßigen Graduierung versehen werden, 
deren Genauigkeit von den Toleranzen der 
Wand abhängt und mit einem festgelegten 
Anfangsvolumen angebracht wird. Das 
Volumen des Bodenstutzens bleibt dabei 
unberücksichƟ gt. Spezielle Graduierungen 
sind auf Anfrage lieferbar. Mantelgefäße 
werden auf dem Innenmantel graduiert.

Vessel Ø / Gefäß Ø
DN

Scale / Skalenstrich
(l)

Accuracy / Genauigkeit
%

150 0,25 7

200 0,5 5

300 1,0 5

450 2,5 5

600 5,0 5

800 only
  
special scaling nur individuelle Graduierung

1000 only
  
special scaling nur individuelle Graduierung

Vessel holders and supports
Cylindrical vessels are suspended at the 
neck. Cylindrical receivers and spheres 
are held in support rings or holders. The 
arrangement can be found in the chapter 
for structures and supports

GraduaƟ on
Cylindrical vessels can be equipped with 
a standard graduaƟ on, whose precision 
depends on the tolerances of the wall and 
is aƩ ached with a defi ned iniƟ al volume. 
The volume of the boƩ om outlet nozzle is 
not part of the nominal volume. Special 
graduaƟ ons can be supplied on request. 
Jacketed vessels are graduated on the 
inside of the jacket.

OpƟ mix®-Baffl  e
Cylindrical vessels from a nominal diameter 
of DN 300 to DN 600 can be equipped 
with the patented OpƟ mix®-Baffl  e system. 
Depending on the size, one or more levels 
are equipped with the standardised baffl  e 
system in a 120° division. The baffl  es 
opƟ mize mixing without occupying a cover 
neck.
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The heaƟ ng/coolingjacked may be 
pressurised up to +0.5 bar g in the 
approved temperature range. Vacuum 
is not permiƩ ed. Over pressure must be 
avoided in the jacket when shuƫ  ng down 
the system.
The permissible internal pressure of the 
vessels depends on the nominal diameter 
and corresponds to the specifi caƟ ons in 
chapter 1.
The permissible operaƟ ng temperature for 
the individual vessel types is:

Der Heiz-/Kühlmantel darf im zugelassenen 
Temperaturbereich mit +0,5 bar beaufschlagt 
werden. Vakuum ist nicht zugelassen. Es  ist 
auf einen Druckausgleich im Mantelraum 
beim Abstellen der Anlage zu achten.
Der zulässige Innendruck der Gefäße ist nenn-
weitenabhängig und entspricht den Angaben 
in Kapitel 1.
Die zulässige Betriebstemperatur für die 
einzelnen Gefäßtypen beträgt:

Betriebsbedingungen Mantel-
gefäß

OperaƟ ng condiƟ ons of jacketed 
vessels

Jacket / Mantel Heat transfer fl uid / Wärmeträger

Vessel  /  Gefäß Tempering / 
Temperieren

Evapora  on / 
Verdampfung

DN bar g ∆Θ (K) ∆Θ (K)

150 +2 80 65

200 +1 100 85

300 +1 80 70

450 +1 60 50

all / alle 0 100 90

Maximum temperature differ-Maximum temperature differ-
ence between inside/jacketence between inside/jacket

Zulässige Temperaturdifferenz Zulässige Temperaturdifferenz 
zwischen Innenraum/Mantelzwischen Innenraum/Mantel

Die Beschichtung schränkt die maximale Tempera-
tur im Mantel gem. Kapitel 1 ein. Dreiwandgefäße 
sind grundsätzlich beschichtet.
1) Manteltemperatur

Der Wärmeübergang beeinfl usst die Wärme-
spannung in der Wand, so dass für verschiedene 
Anwendungfälle folgende maximal zulässige 
Temperaturdiff erenz zwischen Produkt- und 
Mantelraum einzuhalten ist.  Sie gilt für alle 
Glasgefäße mit Heiz-/Kühlmantel, auch für die 
Dreiwandgefäße.

Vessel type / Gefäßtyp TS TS coated / beschichtet

Jacketed vessel without outlet valve / 
Mantelgefäß ohne BodenablassvenƟ l

-80 / +200 °C -80 / +160 °C

Jacketed vessel with outlet valve / 
Mantelgefäß mit BodenablassvenƟ l

-20 / +200 °C -20 / +160 °C

Triple wall reactor / 
Dreiwandgefäß

- -80 / +160 °C 1)

Glass lined reactor / 
Emaille Reaktor

-60 / +200 °C -

The coaƟ ng limits the maximum temperature in 
the shell according to chapter 1. Triple-wall vessels 
are generally coated.
1)1) Jacket temperature Jacket temperature

Heat transfer infl uences the thermal stress in 
the wall, so the following maximum permis-
sible temperature diff erence between product 
and jacket area must be maintained for the 
specifi ed applicaƟ ons.  It applies for all glass 
vessels with heaƟ ng/cooling jackets, also for 
the triple-wall vessels.
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4VB

BoƩ om outlet valves (spare part) BodenablassvenƟ l (Ersatzteil)

Das BodenablassvenƟ l ist Bestandteil 
des entsprechenden Gefäßes und wird 
monƟ ert geliefert. Der PTFE Kegel dichtet 
totraumarm im Boden des Gefäßes ab. 
Beachten Sie die Hinweise zu den Betriebs-
bedingungen. 
Die Armatur des BodenablassvenƟ les ist 
buntmetallfrei aus Edelstahl 1.4301 geferƟ gt. 
Das BodenablassvenƟ l ist opƟ onal mit 
einem integrierten PT 100 lieferbar. 

Betriebsbedingungen Bodenab-
lassvenƟ l
BodenablassvenƟ le sind dem Temperatur-
bereich des entsprechenden Gefäßes an-
gepasst. Das BodenablassvenƟ l muss beim 
Temperieren geschlossen sein, so dass die 
Falten des VenƟ ls nur beim Ablassvorgang 
den Ɵ efen Temperaturen ausgesetzt sind.

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

BoƩ om outlet valve DN 25 / BodenauslaufvenƟ l kompleƩ  DN 25 4VB 02 10? ?00 N 000

BoƩ om outlet valve DN 50 / BodenauslaufvenƟ l kompleƩ  DN 50 4VB 05 10? ?00 N 000

Bellow replacement kit DN 25 / Reparaturset Faltenbalg DN 25 4VB 02 10? ?00 N 900

Bellow replacement kit DN 50 / Reparaturset Faltenbalg DN 50 4VB 05 10? ?00 N 900

Design key Design key Ausführungsschlüssel Ausführungsschlüssel 

Design key 1 / Ausführungsschlüssel 1 Code 1

Vessel without jacket / Gefäß ohne Mantel 4

Jacketed vessel / Mantelgefäß ≤ 30L + 4VJ 45 050 ...
Vessel f. heaƟ ng mantle / Kugel f. Heizhaube 10L, 20L, 50L

5

Triple wall vessel / Dreiwand Gefäß 6

Vessel f. heaƟ ng mantle / Kugel f. Heizhaube 100L, 200L
Jacketed vessel / Mantelgefäß 4VJ 30 050..., 4VJ 45 100..., 4VR 45...

7

Design key 2 / Ausführungsschlüssel 2 Code 2

Manual / handbetäƟ gt 4

PneumaƟ c / PneumaƟ sch betäƟ gt 5

Manual with torque clutch / Manuell mit Überdrehsicherung *) 6

Manual with thermometer / handbetäƟ gt mit Thermometer 7

PneumaƟ cal with thermometer / 
PneumaƟ sch betäƟ gt mit Thermometer

8

Manual, with torque clutch and thermometer / 
HandbetäƟ gt, Überdrehsicherung, mit Thermometer *)

9

The boƩ om outlet valve is a component for 
the corresponding vessel and is delivered 
mounted. The PTFE Plug seals with low-
dead-space in the boƩ om of the vessel. 
Please observe the operaƟ ng condiƟ ons. 

The bonnet of the boƩ om outlet valve 
is made of stainless steel 1.4301 free of 
nonferrous heavy metals. The boƩ om drain 
valve can be opƟ onally supplied with an 
integrated PT 100.

OperaƟ ng condiƟ ons for the 
boƩ om outlet valve
BoƩ om outlet valves are adapted to the 
temperature range of the corresponding 
vessel. The boƩ om outlet valve must be 
closed during cooling so that the folds of 
the valve are exposed to low temperatures 
only during the draining process.

1) o-Ring in case of 4VT... /  

1) o-Ring-Abdichtung bei 4VT...

*) only triple wall vessels*) only triple wall vessels *) nur Dreiwand Gefäße *) nur Dreiwand Gefäße 
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Gefäß, Kugel
Die nebenstehende Abbildung zeigt mögliche 
StutzenposiƟ onen und deren mögliche  
Durchmesser.

Vessel, spherical 
The illustraƟ on alongside shows possible 
nozzle posiƟ ons and the range of possible 
side branch diameters.

V (l) D DN1 DN2 DN3
DN6

DN7
DN10

5 223 80 15 ÷ 150 15 ÷ 50 15 ÷ 50

10 280 100 15 ÷ 150 15 ÷ 80 15 ÷ 80

20 350 100 15 ÷ 150 15 ÷ 80 15 ÷ 100

50 490 200 25 ÷ 200 25 ÷ 100 25 ÷ 200

100 610 200 25 ÷ 200 25 ÷150 25 ÷ 200

200 750 300 25 ÷ 300 25 ÷ 150 25 ÷ 200

500 1005 450 50 - -

To heat the contents of spherical vessels up 
to a nominal capacity of 50 litre they can be 
supplied with a borosilicate glass 3.3 jacket. 
This jacked is welded to the vessel at both 
ends.

Kugelgefäße können auf Anfrage bis zu einem 
Nennvolumen von 50 l auch mit einem 
Temperiermantel aus Borosilicatglas 3.3 
geliefert werden. Dieser ist beidseiƟ g mit 
dem Innengefäß verschmolzen.

Gefäß, Kugel, TemperiermantelVessels, spherical, jacketed
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Gefäß, Kugel, VorlageVessel, spherical, receiver

4VS

V (l) D DN1 DN2 L L1 Ref.-No.

5 223 80 25 375 215 4VS 08 005 000 N 000

10 280 100 25 450 250 4VS 10 010 000 N 000

20 350 100 25 550 325 4VS 10 020 000 N 000

50 490 200 25 700 400 4VS 20 050 000 N 000

100 610 200 50 825 450 4VS 20 100 000 N 000

200 750 300 50 1000 550 4VS 30 200 000 N 000

500 1005 450 80 1300 700 4VS 45 500 000 N 000

Gefäß, Kugel, Vorlage, VenƟ lVessel, spherical, receiver, valve

4VS...?60

V (l) DN1 DN2 L L2 L3 Ref.-No.

5 80 25 490 391 72 4VS 08 005 ?60 N 000

10 100 25 554 456 72 4VS 10 010 ?60 N 000

20 100 25 664 566 72 4VS 10 020 ?60 N 000

50 200 25 809 711 72 4VS 20 050 ?60 N 000

100 200 50 977 832 104 4VS 20 100 ?60 N 000

200 300 50 1147 1002 104 4VS 30 200 ?60 N 000

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Glass vessel / Glas-Gefäß 4VS ?? ??? 060 N 001

BoƩ om outlet valve see above / BodenauslaufvenƟ l s.o. 4VB...
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Gefäß, Kugel, universalVessel, spherical, universal

4VU

V (l) D DN1 DN2 DN3
DN5

DN4 DN6 L L1 L3
L5

L4 L6 Ref.-No.

5 223 80 25 25 40 40 375 215 160 175 175 4VU 08 005 000 N 000

10 280 100 25 40 80 80 450 250 205 225 225 4VU 10 010 000 N 000

20 350 100 25 40 80 80 550 325 240 260 260 4VU 10 020 000 N 000

50 490 200 25 40 80 80 700 400 310 330 330 4VU 20 050 000 N 000

100 610 200 50 50 100 100 825 450 370 415 415 4VU 20 100 000 N 000

200 750 300 50 50 100 150 1000 550 450 485 500 4VU 30 200 000 N 000

Gefäß, Kugel, universal, VenƟ lVessel, spherical, universal, valve

4VU...?60

V (l) L L2 L7 Ref.-No.

5 490 391 72 4VU 08 005 ?60 N 000

10 554 456 72 4VU 10 010 ?60 N 000

20 664 566 72 4VU 10 020 ?60 N 000

50 809 711 72 4VU 20 050 ?60 N 000

100 977 832 104 4VU 20 100 ?60 N 000

200 1147 1002 104 4VU 30 200 ?60 N 000

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Glass vessel / Glas-Gefäß 4VU ?? ??? 060 N 001

BoƩ om outlet valve see above / BodenauslaufvenƟ l s.o. 4VB...

Main dimensions like the vessel above 
without boƩ om outlet valve.

Hauptmaße baugleich mit dem Gefäß oben, 
ohne BodenauslaufvenƟ l.
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Vessel, cylindrical, universal, valve Gefäß, zylindrisch, universal, 
VenƟ l

4VC...?6?

Gefäß, zylindrisch, universal

4VC

Vessel, cylindrical, universal

V (l) DN DN1 L L1 Ref.-No.

5 150 25 450 390 4VC  15 005 00? N 000

5 200 25 350 290 4VC  20 005 00? N 000

10 200 25 525 465 4VC  20 010 00? N 000

20 300 25 500 440 4VC  30 020 00? N 000

30 300 25 650 585 4VC  30 030 00? N 000

50 300 25 950 885 4VC  30 050 00? N 000

50 450 50 575 510 4VC  45 050 00? N 000

100 450 50 900 835 4VC  45 100 00? N 000

150 450 50 1225 1160 4VC  45 150 00? N 000

200 450 50 1550 1485 4VC  45 200 00? N 000

400 600 50 1725 1650 4VC  60 400 00? N 000

500 800 50 1250 1130 4VC  80 500 00? N 000

750 1000 80 1300 1190 4VC  11 750 00? N 000

V  (l) DN DN1 L L2 L3 L10 Ref.-No.

5 150 25 555 456 72 308 4VC 15 005 ?6? N 000

5 200 25 455 356 72 183 4VC 20 005 ?6? N 000

10 200 25 630 531 72 358 4VC 20 010 ?6? N 000

20 300 25 605 506 72 283 4VC 30 020 ?6? N 000

30 300 25 750 651 72 428 4VC 30 030 ?6? N 000

50 300 25 1050 951 72 728 4VC 30 050 ?6? N 000

50 450 50 730 587 104 275 4VC 45 050 ?6? N 000

100 450 50 1105 912 104 600 4VC 45 100 ?6? N 000

150 450 50 1380 1237 104 925 4VC 45 150 ?6? N 000

200 450 50 1705 1562 104 1250 4VC 45 200 ?6? N 000

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Glass vessel / Glas-Gefäß 4VC ?? ??? 06? N 001

BoƩ om outlet valve see above / BodenauslaufvenƟ l s.o. 4VB...

Main dimensions like the vessel above 
without boƩ om outlet valve.

Hauptmaße baugleich mit dem Gefäß oben, 
ohne BodenauslaufvenƟ l.
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Gefäß, zylindrisch, Vorlage

4VC 20

Vessel, cylindrical, receiver

V (l) DN DN1 DN2 L L1 Ref.-No.

100 450 200 50 1100 1035 4VC 20 100 00? N 000

150 450 200 50 1400 1335 4VC 20 150 00? N 000

200 450 200 50 1625 1560 4VC 20 200 00? N 000

300 600 200 50 1500 1425 4VC 20 300 00? N 000

Only opƟ on 5 (graduated) available Nur OpƟ on 5 (Graduierung) verfügbar
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Vessel, cylindrical, universal, 
jacketed, valve

Gefäß, zylindrisch, universal,  
gemantelt, VenƟ l

4VJ...?6?

Vessel, cylindrical, universal, 
jacketed

Gefäß, zylindrisch, universal, 
gemantelt

4VJ

V (l) DN DN1 DN2 D L L1 L2 L3 L4 α (°) Ref.-No.

5 150 25 25 215 550 135 180 515 100 40 4VJ  15 005 00? N 000

5 200 25 25 270 460 140 205 430 100 40 4VJ  20 005 00? N 000

10 200 25 25 270 620 140 205 590 100 40 4VJ  20 010 00? N 000

20 300 25 25 350 585 135 255 557 110 40 4VJ  30 020 00? N 000

30 300 25 25 350 735 135 255 707 110 40 4VJ  30 030 00? N 000

50 300 25 25 350 1075 135 255 1000 150 40 4VJ  30 050 00? N 000

50 450 50 25 520 700 190 330 680 125 40 4VJ  45 050 00? N 000

100 450 50 25 520 1075 190 330 1000 150 40 4VJ  45 100 00? N 000

V (l) DN DN3 L L4 L5 L10 A (m2) Ref.-No.

5 150 25 660 562 72 378 0,15 4VJ  15 005 ?6? N 000

5 200 25 570 472 72 263 0,14 4VJ  20 005 ?6? N 000

10 200 25 730 632 72 423 0,24 4VJ  20 010 ?6? N 000

20 300 25 695 597 72 338 0,32 4VJ  30 020 ?6? N 000

30 300 25 845 747 72 488 0,47 4VJ  30 030 ?6? N 000

50 300 25 1165 1067 72 778 0,74 4VJ  30 050 ?6? N 000

50 450 50 860 719 104 370 0,62 4VJ  45 050 ?6? N 000

100 450 50 1210 1069 104 690 1,1 4VJ  45 100 ?6? N 000

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Glass vessel / Glas-Gefäß 4VJ ?? ??? 06? N 001

BoƩ om outlet valve see above / BodenauslaufvenƟ l s.o. 4VB...

QVF® SUPRA-Line

Main dimensions like the vessel above 
without boƩ om outlet valve.

Hauptmaße baugleich mit dem Gefäß oben, 
ohne BodenauslaufvenƟ l.



4 Vessels / Gefäße

4.14-Rev. 0 QVF® SUPRA-Line
P404de.2

8003.1

Vessel, reacƟ on, universal

ReacƟ on vessels have an opƟ mised H/D 
raƟ o near 1. They are equipped with an 
bumped boiler end. The boƩ om outlet valve 
is in the scope of supply. 

ReakƟ onsgefäße besitzen ein H/D-Verhältnis 
nahe 1 und sind mit einem Klöpperboden 
ausgestaƩ et. Das BodenablassvenƟ l ist im 
Lieferumfang enthalten.

Gefäß, ReakƟ on, universal

4VR

V (l) DN DN1 DN2 A (m2) Ref.-No.

6 200 25 25 0,14 4VR 20 006 ?6? N 000

10 300 25 25 0,2 4VR 30 010 ?6? N 000

16 300 25 25 0,25 4VR 30 016 ?6? N 000

25 300 25 25 0,4 4VR 30 025 ?6? N 000

50 450 50 25 0,6 4VR 45 050 ?6? N 000

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Glass vessel / Glas-Gefäß 4VR ?? ??? 06? N 001

BoƩ om outlet valve see above / BodenauslaufvenƟ l s.o. 4VB...

Ref.-No. V (l) L L1 L2 L3 L4 L5 L6 L10

4VR 20 006 ?6? N 000 6 561 140 175 215 462 72 90 315

4VR 30 010 ?6? N 000 10 521 125 200 175 423 72 130 260

4VR 30 016 ?6? N 000 16 619 125 200 255 503 72 130 340

4VR 30 025 ?6? N 000 25 731 125 200 385 633 72 130 470

4VR 45 050 ?6? N 000 50 820 190 - - 682 104 - 441
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4VT

The triple-wall reactor off ers a combinaƟ on 
of heaƟ ng/cooling and isolaƟ ng jackets. 
The surrounding isolaƟ ng jacket is 
evacuated to 10-6 bar and prevents the loss 
of heat to the environment and formaƟ on 
of the ice on the outside surface for 
processes below the freezing point.
As the insulaƟ on jacket is not silver-coated, 
the process can be observed well using a 
lightcolored thermal oil.
All triple-wall vessels are coated with 
Sectrans. The boƩ om outlet valve is 
equipped with a torque clutch.

Vessel, triple-wall-reactor Gefäß, Dreiwandreaktor

Der Dreiwandreaktor bietet die KombinaƟ on 
von Temperier- und Isoliermantel. 
Der umgebende Isoliermantel ist auf 10-6 bar 
evakuiert und verhindert den Wärmeverlust 
in die Umgebung und die Eisbildung auf 
der Außenfl äche bei Prozessen unter dem 
Gefrierpunkt.
Da der Isoliermantel nicht silberverspiegelt 
ist, kann der Prozess bei der Verwendung 
eines hellen Thermoöles gut beobachtet 
werden. 
Alle Dreiwandgefäße sind mit Sectrans 
beschichtet, die Bodenablassarmatur mit 
einer Überdrehsicherung versehen

V (l) DN DN1 DN2 A (m2) Ref.-No.

6 200 25 25 0,15 4VT 20 006 ?6? L 000

10 300 25 25 0,2 4VT 30 010 ?6? L 000

16 300 25 25 0,25 4VT 30 016 ?6? L 000

25 300 25 25 0,4 4VT 30 025 ?6? L 000

50 450 50 25 0,6 4VT 45 050 ?6? L 000

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Glass vessel / Glas-Gefäß 4VT ?? ??? 06? L 001

BoƩ om outlet valve see above / BodenauslaufvenƟ l s.o. 4VB...

Ref.-No. V (l) L L1 L2 L3 L4 L5 L6 L10

4VT 20 006 ?6? N 000 6 645 200 220 200 532 72 100 354

4VT 30 010 ?6? N 000 10 605 185 250 150 492 72 115 295

4VT 30 016 ?6? N 000 16 684 185 250 245 587 72 116 390

4VT 30 025 ?6? N 000 25 830 185 250 375 717 72 115 520

4VT 45 050 ?6? N 000 50 927 200 330 - 784 104 - 560

Design key 2 Design key 2 Ausführungsschlüssel 2 Ausführungsschlüssel 2 

Code 

Torque clutch, manual / Manuelle Überdrehsicherung 6 6 ?

Torque clutch, manual + thermometer / Manuelle Überdrehsicherung + Thermometer 9 6 ?

opƟ ons see page 4.4 / OpƟ onen wie Seite 4.4 ?
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They are supplied as standard with a main 
body fl ange of the same diameter as the 
reactor body. The jacket extends all the 
way up to the main fl ange, and is equipped 
with turbulence enhancing spirals and from 
63 litre onwards with a half pipe coil to 
maximise heat transfer performance. 
The foam glass insulaƟ on is sheathed in 
polished stainless steel, which is welded 
top and boƩ om directly onto the reactor, 
to totally seal the insulaƟ on. The support 
brackets are welded onto the insulaƟ on 
sheathing, thus providing a thermal barrier 
between the reactor and its supports.
Upon request, we also off er OpƟ mix® baffl  e 
system for this reactor type. 
The internal pressure and temperature 
raƟ ngs are -1 to 1 bar g, and -60 to 200 °C. 
The maximum operaƟ ng pressure in the 
jacket is 10 bar g, with a temperature range 
of -60 to 200 °C. 
A special boƩ om outlet valve made from 
glass and the aƩ achment bolts for the glass 
cover are included in the scope of supply.

ReacƟ on, vessel, glass-lined, for 
glass cover

ReakƟ on, Gefäß, Emaille, für 
Glashaube
Sie werden standardmäßig in zylindrischer 
Ausführung, d.h. ohne Einschnürung im 
Flanschbereich geliefert. Der Temperier-
mantel reicht bis zum Haupƞ lansch und ist 
mit Leitblechen ausgestaƩ et und ab 63 Liter 
mit Halbrohrschlangen versehen.  
Die PU-Schaumisolierung wird durch einen 
Edelstahlmantel abgedeckt, der direkt mit 
dem Haupƞ lansch verschweißt ist und poliert 
geliefert wird. Die Pratzen sind an den 
Isoliermantel geschweißt und verhindern 
damit eine Kälte- und Wärmebrücke.
Auf Wunsch bieten wir auch ReakƟ onsbe-
hälter in der OpƟ mix®-Ausführung an.

Berechnungsdruck und -temperatur 
des Innenraumes betragen -1/1 bar und 
-60/200 °C.
Der zulässige Betriebsüberdruck im Mantel-
raum beträgt 10 bar bei -60/200 °C.  
Ein spezielles BodenablassvenƟ l aus Glas und 
die SƟ Ō schrauben für die Glashaube sind im 
Lieferumfang enthalten.

V (l) DN DN1 DN2 D2 D3 D4 nxd K K1 K2 Ref.-No.

25 450 25 25 386 615 664 16xM12 585 - 600 4RV 45 025 000 N 000

40 450 25 25 386 615 664 16xM12 585 - 600 4RV 45 040 000 N 000

63 450 25 25 437 615 762 16xM12 585 880 - 4RV 45 063 000 N 000

100 600 25 25 580 755 860 20xM12 710 1000 - 4RV 60 100 000 N 000

V (l) L L1 L2 L3 L4 L5 E1 E2 H1 H manual H pneum. 

25 125 355 96 84 202 350 - 50 533 720 770

40 125 485 96 84 202 350 - 50 663 850 900

63 125 575 46 84 216 374 350 - 733 890 940

100 96 555 58 84 250 433 350 - 696 850 900

Technical data Technische Daten

Type Nominal volume / 
Nenninhalt 
VN (l)

Max volume / 
max. Inhalt 
Vmax (l)

Heat transfer area (m²) at /
Austauschfl äche (m²) bei
VN               Vmax

4RV 45 025... 25 43 0,37          0,52

4RV 45 045... 40 60 0,53          0,68

4RV 45 063... 63 80 0,75          0,87

4RV 60 100... 100 128 0,90          1,04

4RV
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4MC

Vessel, cylindrical, mobile Gefäß, Zylinder, fahrbar

V (l) DN DN1 D H Ref.-No.
without pump / 
ohne Pumpe

30 300 50 962 1400 4MC 30 030 000 N 000

50 300 50 962 1700 4MC 30 050 000 N 000

100 450 50 962 1945 4MC 45 100 000 N 000

150 450 50 962 2245 4MC 45 150 000 N 000

200 450 50 962 2545 4MC 45 200 000 N 000

4MS

Vessel, spherical, mobile Gefäß, Kugel, fahrbar

V (l) DN1 D H Ref.-No.
without pump / 
ohne Pumpe

50 200 962 1370 4MS 20 050 000 N 000

100 200 962 1470 4MS 20 100 000 N 000

200 300 1245 1700 4MS 30 200 000 N 000

Auf Wunsch kann das fahrbare Gefäß mit 
Verrohrung und einer Förderpumpe ange-
boten werden.
Bis 50L sind die Gefäße am Hals aufge-
hängt.

A pump and connecƟ ng pipelines can be 
off ered on request.
Up to 50L the vessel is fi xed at the neck.

Auf Wunsch kann das fahrbare Gefäß mit 
Verrohrung und einer Förderpumpe ange-
boten werden.

A pump and connecƟ ng pipelines can be 
off ered on request.

H

350

DN1

D
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Cover, receivers

4CV

DN DN1 DN2 d L L1 L2 Type Ref.-No.

100 50 2 x 15 - 175 79 106 A 4CV 10 005 330 N 000

150 50 2 x 25 - 200 113 133 A 4CV 15 005 330 N 000

200 50 2 x 25 - 175 126 126 B 4CV 20 005 330 N 000

200 - 3 x 40 150 - 175 - C 4CV 20 000 330 N 000

300 50 2 x 25 - 225 161 161 B 4CV 30 005 330 N 000

300 80 3 x 40 245 250 225 - C 4CV 30 008 330 N 000

450 50 2 x 40 - 325 221 221 B 4CV 45 005 330 N 000

600 50 2 x 40 - 375 264 264 B 4CV 60 005 330 N 000

800 80 2 x 80 - 550 389 389 B 4CV 80 008 330 N 000

1000 80 2 x 80 - 650 488 413 B 4CV 11 008 330 N 000

Haube, Vorlage
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Cover, central sƟ rrer branch Haube, Rührwerksstutzen, zentrisch

4CC

DN DN1 DN2 DN3 DN4 d L L1 L2 L3 L4 Type Ref.-No.

300 50 80 3 x 40 - 245 250 188 188 225 - A 4CC 30 005 330 N 000

300 80 80 2 x 40 - 245 250 188 188 225 - B 4CC 30 008 330 N 000

450 50 150 2 x 40 50 350 325 262 259 285 285 C 4CC 45 005 330 N 000

450 80 150 2 x 40 50 350 325 262 259 285 285 C 4CC 45 008 330 N 000

450 100 150 2 x 40 50 350 350 262 259 285 285 C 4CC 45 010 330 N 000

600 50 150 2 x 40 50 400 375 291 290 335 335 C 4CC 60 005 330 N 000

600 80 150 2 x 40 50 400 375 291 290 335 335 C 4CC 60 008 330 N 000

600 100 150 2 x 40 50 400 400 291 290 335 335 C 4CC 60 010 330 N 000

800 80 150 3 x 80 - 450 550 409 409 525 - C 4CC 80 008 330 N 000

800 100 150 3 x 80 - 450 550 409 409 525 - C 4CC 80 010 330 N 000

800 150 150 3 x 80 - 450 575 409 409 525 - C 4CC 80 015 330 N 000

1000 80 150 3 x 80 - 500 650 509 434 600 - C 4CC 11 008 330 N 000

1000 100 150 3 x 80 - 500 650 509 434 600 - C 4CC 11 010 330 N 000

1000 150 150 3 x 80 - 500 650 509 434 600 - C 4CC 11 015 330 N 000
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Cover, excentric sƟ rrer branch Haube, Rührwerksstutzen, 
exzentrisch

4CE

DN DN1 DN2 DN3 d L L1 L2 L3 L4 Ref.-No.

200 50 50 - - 200 40 139 139 - 4CE 20 005 330 N 000 

300 50 80 40 245 250 60 188 188 225 4CE 30 005 330 N 000

Cover, vessel, reacƟ on Haube, Gefäß, ReakƟ on

4CR

DN DN1 DN2 DN3 DN4 L L1 L2 L3 L4 Ref.-No.

450 80 100 80 50 325 175 247 232 285 4CR 45 008 330 N 000

600 100 100 80 50 400 200 288 291 335 4CR 60 010 330 N 000
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Dip pipe, straight Einleitrohr, gerade

4DS

DN DN1 d L L1 Type Ref.-No.

25 25 18 100 100 A 4DS 02 010 330 N 000

40 25 28 100 100 B 4DS 04 010 330 N 000

40 25 28 100 300 B 4DS 04 030 330 N 000

40 25 28 100 500 B 4DS 04 050 330 N 000

40 25 28 100 650 B 4DS 04 065 330 N 000

40 25 28 100 850 B 4DS 04 085 330 N 000

50 25 33 100 100 B 4DS 05 010 330 N 000

50 25 33 100 300 B 4DS 05 030 330 N 000

50 25 33 100 525 B 4DS 05 052 330 N 000

50 25 33 100 650 B 4DS 05 065 330 N 000

50 25 33 100 875 B 4DS 05 087 330 N 000

4DA

Dip pipe, angled Einleitrohr, abgewinkelt

DN DN1 d L L1 L2 Ref.-No.

25 15 13 100 95 115 4DA 02 011 330 N 000

25 15 13 100 115 150 4DA 02 015 330 N 000

40 25 28 100 115 115 4DA 04 011 330 N 000

40 25 28 100 135 165 4DA 04 016 330 N 000

40 25 28 100 150 260 4DA 04 026 330 N 000

40 25 28 100 150 345 4DA 04 034 330 N 000

50 25 33 100 150 150 4DA 05 015 330 N 000

50 25 33 100 150 245 4DA 05 024 330 N 000

50 25 33 100 150 335 4DA 05 033 330 N 000

50 25 33 100 150 435 4DA 05 043 330 N 000

80 50 59 125 200 265 4DA 08 026 330 N 000

80 50 59 125 200 365 4DA 08 036 330 N 000

80 50 59 125 275 525 4DA 08 052 330 N 000

Für 45°-Stutzen ist diese Ausführung zu 
wählen.

This version should be selected for use with 
branches aligned at 45°.
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The cyclones described here are designed 
for the separaƟ on of droplets from gases 
and vapours.

Cyclone Zyklone

Zyklone eignen sich für die Tropfenab-
scheidung aus Gasen und Dämpfen.

4CY

DN DN1 DN2 DN3 L L1 L2 L3 L4 L5 Ref.-No.

100 40 25 80 714 560 180 284 125 34 4CY 10 004 333 N 000 

150 50 25 100 839 655 235 349 150 53 4CY 15 005 333 N 000

200 80 25 150 1119 915 320 429 200 64 4CY 20 008 333 N 000

300 100 25 150 1429 1225 405 489 275 100 4CY 30 010 333 N 000
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4HS

Separator Abscheider

The conƟ nuous separaƟ on of immiscible 
liquids with diff erent densiƟ es requires low 
fl ow rates and the largest possible phase-
interface between the light and heavy 
phase. Horizontal separators saƟ sfy these 
requirements perfectly. 
The table below indicates typical fi gures 
for maximum possible throughputs in these 
separators for medium to low interfacial 
tension and a minimum Δρ of 100 kg/m³. 
Flow rates for built-in overfl ow valves are 
based on water at 20 °C. 

Die konƟ nuierliche Trennung nicht mischbarer 
Flüssigkeiten mit unterschiedlichen Dichten 
setzt geringe Strömungsgeschwindigkeiten 
und eine möglichst große Phasengrenzfl äche 
zwischen leichter und schwerer Phase vor-
aus. Diese Forderungen werden in idealer 
Weise von liegenden Abscheidern erfüllt. 
Richtwerte für die maximal möglichen 
Durchsätze der Abscheider, bei kleinen bis 
miƩ leren Grenzfl ächenspannungen und einer 
minimalen Dichtediff erenz von 100 kg/m³, 
und für die innenliegenden ÜberlaufvenƟ le 
bezogen auf Wasser bei 20 °C, können Sie 
der nachstehenden Tabelle entnehmen.

Se  ler / Abscheider Overfl ow valve / ÜberlaufvenƟ l

DN Vȩmax  ∑(S.P.+L.P.) 
l/h

Vȩmax  S.P. 
l/h

100 200 400

150 400 600

200 800 900

300 1700 1600

450 4000 3200

600 7000 5000

800 12000 7000

S.P = heavy phase
L.P = light phase

S.P = Schwere Phase
L.P = Leichte Phase 
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Separator, horizontal, without 
overfl ow valve

Abscheider, liegend, ohne 
ÜberlaufvenƟ l

DN DN1 DN2 
DN3 
DN4

L L1 L2 L3 L4 L5 Ref.-No.

100 25 15 950 150 500 200 110 100 4HS 10 000 333 N 000

150 40 25 1000 200 500 200 140 100 4HS 15 000 333 N 000

200 80 40 1580 200 1000 245 175 120 4HS 20 000 333 N 000

300 100 50 2190 250 1500 300 230 150 4HS 30 000 333 N 000

450 150 80 2950 350 2000 355 330 175 4HS 45 000 333 N 000

Dimensions Einbaumaße

DN E1 E2 E3 E4 d

100 174 452 110 165 13

150 216 468 200 208 14

200 218 964 200 243 14

300 269 1463 200 295 14

450 650 1400 300 280 18

4HS
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Separator, horizontal, with 
overfl ow valve

Abscheider, liegend, mit 
ÜberlaufvenƟ l

DN DN1 DN2 
DN3
DN4

DN5 L L1 L2 L3 L4 L5 L6 L7 H Ref.-No.

100 25 15 15 950 150 500 220 110 70 70 110 252 4HS 10 500 333 N 000

150 40 25 25 1100 200 500 300 140 100 100 140 274 4HS 15 500 333 N 000

200 80 40 25 1680 200 1000 345 175 120 100 175 349 4HS 20 500 333 N 000

300 100 50 40 2310 250 1500 405 230 150 120 230 386 4HS 30 500 333 N 000

450 150 80 40 3075 350 2000 475 330 175 150 305 500 4HS 45 500 333 N 000

600 150 100 40 2750 425 1500 575 420 225 175 380 640 4HS 60 500 333 N 000 1)

Dimensions Einbaumaße

DN E1 E2 E3 E4 d

100 174 452 110 165 13

150 216 468 200 208 14

200 218 964 200 243 14

300 269 1463 200 295 14

450 650 1400 300 280 18

600 725 900 400 362 18

4HS...

1) Reduced pressure 0.8 bar g 1) Reduzierter Betriebsüberdruck  0,8 bar 
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Special features of these items are 
resistance to fouling, their ability to break 
down foam and their high effi  ciency with 
a limiƟ ng drop size of ≥ 20  μm and a 
maximum fl ow volume, based on the empty 
pipe, of 25 m3/m2h. 
If the number of the required individual 
elements diff ers from the fi gure shown in 
the table below, please specify the number 
required when ordering.

Coalescer, horizontal separators

Besondere Merkmale dieser Elemente sind 
ihre Unempfi ndlichkeit gegen Schmutz, ihre 
Fähigkeit, Mulm abzubauen und ihre hohe 
spezifi sche Leistung mit einer Grenztropfen-
größe von ≥ 20 μm und einer maximalen 
Volumenstrombelastung, bezogen auf das 
leere Rohr, von 25 m3/m2h.
Weicht die Anzahl der benöƟ gten Einzel-
elemente von den Angaben in nachstehender 
Tabelle ab, so ist dies bei AuŌ ragserteilung 
anzugeben.

Koaleszenzhilfe, Abscheider, 
horizontal  

4CO

DN L L1 L2 Number of elements
Anzahl Segmente

Capacity (l/h)
Durchsatz (l/h)

Ref.-No.

100 360 100 500 4 200 4CO 10 000 000 N 000

150 360 100 500 4 400 4CO 15 000 000 N 000

200 540 150 1000 6 800 4CO 20 000 000 N 000

300 540 150 1000 6 1700 4CO 30 000 000 N 000
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Mixer-seƩ lers are used for extracƟ on 
processes wherever there are demands in 
fl exibility on the operaƟ on of the plant. 
Frequently changing products, alteraƟ ons 
of the required number of stages or wide 
variaƟ ons in throughput can be decisive 
factors for this process type. A precondiƟ on 
for their use is that only a restricted number 
of theoreƟ cal stages is required.
Each mixer-seƩ ler stage consists of a mixing 
chamber with a self-priming, variable speed 
sƟ rrer as shown in the diagram below and 
a horizontal separator, i.e. the two phases 
are mixed in each stage then allowed to 
seƩ le and separate from each other. The 
assemblies indicated, i.e. mixer and seƩ ler 
zone, are physically separated by a weir 
fi Ʃ ed within the fl ange coupling.

By connecƟ ng several mixer-seƩ ler stages 
in series and arranging for the phases to 
fl ow countercurrent to each other, the plant 
can be adapted to handle the parƟ cular 
separaƟ on problem.

Mixer-SeƩ ler werden für ExtrakƟ onsprozesse 
eingesetzt, wenn im Betrieb hohe Anforderungen 
an die Flexibilität des Apparates gestellt werden. 
Häufi g wechselnde Produkte, Änderungen 
in der benöƟ gten Stufenzahl oder stark 
schwankende Durchsätze können z.B. dafür 
ausschlaggebend sein. Ihr Einsatz setzt je-
doch voraus, dass nur eine begrenzte Anzahl 
theoreƟ scher Stufen benöƟ gt wird.
Jede Mixer-SeƩ ler-Stufe besteht gemäß 
untenstehender Darstellung aus einem 
Mischkopf mit selbstansaugendem, in der 
Drehzahl verstellbarem Rührer und einem 
liegenden Abscheider. D.h. die beiden 
Phasen werden in jeder Stufe nacheinander 
gemischt und voneinander getrennt. Die 
genannten Baugruppen Mixer- und SeƩ ler 
werden durch ein eingespanntes Wehr 
räumlich voneinander getrennt.
Durch Hintereinanderschaltung mehrerer 
Mixer-SeƩ ler-Stufen und Führung der 
Phasen im Gegenstrom kann der Apparat 
an die jeweilige Trennaufgabe angepasst 
werden.

Mixer-SeƩ lerMixer-SeƩ ler

MX

DN
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These heaƟ ng mantles are subdivided into 
several heaƟ ng zones each of which is 
equipped with a temperature probe so that 
the surface temperature of the vessel can 
be monitored. The control unit also includes 
energy regulators to control the heat input 
separately for each heaƟ ng zone depending 
on the liquid level.
Product temperature control is possible via 
a resistance thermometer (not included). 
These heaƟ ng mantles must not be used in 
Ex-zones

HeaƟ ng mantle for spherical 
vessels

Die Heizhauben sind in mehrere Heizzonen 
unterteilt, die jeweils mit einem Temperatur-
fühler zur Überwachung der Oberfl ächen-
temperatur des Kugelgefäßes ausgestaƩ et 
sind. Mit Hilfe der Leistungssteller am 
Steuergerät lässt sich die Wärmezufuhr je 
nach Flüssigkeitsstand für jede Heizzone 
separat einstellen.
Über ein Widerstandsthermometer (nicht 
im Lieferumfang) ist die Regelung der Produkt-
temperatur möglich. 
Die Heizhauben haben keine Ex-Zonen-
Zulassung.

Heizhaube, Gefäß, Kugel

4HM

V 
Vessel / 
Kugel (l)

power
Leistung
kW

Voltage V
Spannung V 
(50 Hz)

hea  ng 
zones
Heizkreise

D1 d2 d3 d4 H Ref.-No.

10 1,6 230 3 370 313 120 4 x M12 185 4HM 00 010 000 R 000

20 2,4 230 3 440 388 120 4 x M12 230 4HM 00 020 000 R 000

50 4,5 230/400, 3Ph 3 580 555 120 4 x M12 300 4HM 00 050 000 R 000

100 6,0 230/400, 3Ph 4 700 676 170 4 x M12 380 4HM 00 100 000 R 000

200 9,0 230/400, 3Ph 5 840 821 170 4 x M12 445 4HM 00 200 000 R 000

V (l) DN1 DN2 L L2 L3 Ref.-No.

10 100 25 591 492 72 4VU 10 010 ?70 N 000

20 100 25 671 579 72 4VU 10 020 ?70 N 000

50 200 25 810 711 72 4VU 20 050 ?70 N 000

100 200 50 1035 892 104 4VU 20 100 ?70 N 000

200 300 50 1205 1062 104 4VU 30 200 ?70 N 000

Vessel for heaƟ ng mantle, 
long neck

Kugel für Heizhaube, 
langer VenƟ lstutzen

4VU...?70
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Contents / Inhaltsverzeichnis

Ref.-No. Reference Ar  kel-Bezeichnung Page / Seite

5HC Coil type, heat exchanger Schlangen-Wärmeübertrager 4-7

5CD Condenser, horizontal Kondensator, waagerecht 8

5CD Condenser, 10°C Kondensator, 10°C 9

5BC Boiler, coil type Heizer, Schlange 10-11

5HI Heat exchanger, immersion, glass Wärmeübertrager, Einsatz, Schlange 12

5CL Cooler, liquid Flüssigkeitskühler 13

5CV Condenser, vent Nachkondensator 14

5AT Adaptor, tube, 90°, 1.4581 Adapter, Schlauch, 90°, 1.4581 15

5HT Heat exchanger, tube & shell Rohrbündel-Wärmeübertrager 16-23

5HI Heat exchanger, immersion, coil type Einsatzheizer, Schlange 24

5HI Heat exchanger, immersion, ring type Wärmeübertrager, Einsatz, Kreisring 25

5HI Heat exchanger, immersion, bayonet type Wärmeübertrager, Kerzen-Einsatzheizer 26

Technical data are subject to change. All 
rights reserved. Copyright © De Dietrich 
Process Systems GmbH.

Technische Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Copyright © De Dietrich Process 
Systems GmbH.
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OpƟ on key Variantenschlüssel 

N No opƟ on / Standard

L Sectrans / Sectrans

E Stainless steel / Edelstahl

Design key 1 
Heat transfer area
Example:

Ausführungsschlüssel 1 
Wärmeübertragerfl äche
Beispiel:

heat transfer area / Austauschfl äche m²x10 (3,81m²x10=038) 038

ArƟ cle group / ArƟ kelschlüssel

Nominal diameter key / Nennweitenschlüssel

Design key 1 / Ausführungsschlüssel 1

Design key 2 / Ausführungsschlüssel 2

OpƟ on key / Variantenschlüssel

Sub item / UnterposiƟ on

5AA 00 000 000 A 000

QVF® SUPRA-Line Reference No.

ArƟ cles of the QVF® SUPRA-Line component 
system are defi ned by a reference code 
of 15 characters. The code is led by the 
number of the catalogue secƟ on and 2 leƩ ers 
linked to the English descripƟ on.
All other characters are used to specify the 
arƟ cle in its group. The remaining posiƟ ons 
are fi lled with “0”.
In case a reference number has to be 
completed a “?” is shown. The right number 
is indicated in the opƟ on key table of the 
catalogue secƟ on or the arƟ cle group itself.
Free space between the reference segments 
is not a part of the reference number it is 
only set to read the number easily.

QVF® SUPRA-Line ArƟ kelnummern

Die ArƟ kel des neuen QVF® SUPRA-Line 
Bauteileprogramms werden über eine 
15-stellige ArƟ kelnummer defi niert. Das 
1. Segment - die ArƟ kelgruppe - besteht 
aus der Kapitelziff er und zwei Buchstaben 
die aus der englischen Bezeichnung des 
ArƟ kels abgeleitet sind. 
Alle weiteren Segmente dienen zur Diff eren-
zierung der ArƟ kel innerhalb einer ArƟ kel-
gruppe. Nicht benöƟ gte Stellen werden mit 
0 aufgefüllt. 
Zu ergänzende Stellen sind mit „?“ gekenn-
zeichnet. Die wählbaren Bauteil-AƩ ribute 
sind arƟ kelbezogen in einer Code-Tabelle 
aufgeführt.
Leerzeichen zwischen den einzelnen 
Segmenten dienen der besseren Lesbarkeit 
und sind kein Bestandteil der ArƟ kelnummer.



5 Heat Exchanger / Wärmeübertrager

5.4-Rev. 0 QVF® SUPRA-Line
P405de.2

8003.1

Service connecƟ on coil heat 
exchanger
When installing coil-type heat exchangers 
appropriate precauƟ ons should be taken.  
The main points to be taken into account 
when planning are:

• The use of hoses or bellows on the 
cooling water connecƟ ons to avoid 
imposing stresses.

• Fiƫ  ng a pressure reducing valve (if 
necessary), control valve, non-return 
valve (not when used under re-cool 
condiƟ ons) and pressure gauge 
immediately before the heat exchanger.

• Free drainage of the cooling water 
from the coils, if it is not possible to 
provide other means of ensuring that 
the permissible operaƟ ng pressure is not 
exceeded.  

• Ball valves or other rapid opening valves 
must not be used in the inlet lines to coil 
type heat exchangers to avoid any water 
hammer in the coil.

• Up to a nominal bore of DN 150 coil type 
heat exchangers can also be installed 
horizontally (with a slight fall).

Coil type, heat exchangers
These items have a coil baƩ ery welded 
to the jacket. This is of importance for a 
plant which has to be conform to GMP 
requirements since it ensures that the 
product and the coolant cannot come into 
contact with each other.

Anschluss Schlangenwärmeüber-
trager
Beim Anschließen eines Schlangen-Wärme-
übertragers sind die folgenden Hinweise zu 
beachten. Wesentliche Gesichtspunkte für 
die Planung sind:

• Spannungsfreie Kühlwasseranschlüsse 
miƩ els Schläuchen oder Faltenbälgen.

• Einbau eines DruckmindervenƟ ls 
(falls erforderlich), RegelvenƟ ls, 
RückschlagvenƟ ls (nicht bei 
Rückkühlbetrieb) und Manometers vor 
dem Schlangen-Wärmeübertrager.

• Freier Auslauf des Kühlwassers hinter 
dem Schlangen-Wärmeübertrager, 
sofern nicht durch andere Maßnahmen 
eine Überschreitung des zulässigen 
Betriebsüberdruckes sichergestellt 
werden kann.

• Keine Kugelhähne oder andere schnell 
öff nende VenƟ le vor dem Schlangen-
Wärmeübertrager, um Druckstöße in 
der Schlange zu vermeiden.

• Bis zur Nennweite DN 150 können die 
Schlangen-Wärmeübertrager auch 
waagerecht (mit leichtem Gefälle) 
angeordnet werden.

Schlangen-Wärmeübertrager
Das Schlangenpaket ist mit dem Mantel-
rohr verschmolzen. Dadurch ist eine sichere 
Trennung von Produkt und Kühlmedium 
gewährleistet.

5 HC/BC/HI/CL/CV

Permissible operaƟ ng condiƟ ons
While the maximum permissible operaƟ ng 
temperature for borosilicate glass 3.3 
heat exchanger bodies is generally 200 °C 
(∆Ɵ=180 K), the maximum permissible 
operaƟ ng pressure is governed by the main 
nominal size of the component.
The permissible pressure diff erence across 
the wall of the coils as a funcƟ on of the 
temperature diff erence at that point is 
indicated in the following diagrams. The 
specifi ed ∆Ɵ is the diff erence between the 
temperature of the shell side medium and 
the medium inside the coils. The permissible 
pressure diff erence is valid up to an overall 
heat transfer coeffi  cient of k = 290 W/m²K 
which covers most pracƟ cal applicaƟ ons.

Zulässige Betriebsbedingungen
Während die zulässige Betriebstempertur 
für die Mäntel der Wärmeübertrager 
aus Borosilicatglas 3.3 generell 200 °C 
(∆Ɵ = 180 K) beträgt, ist deren zulässiger 
Betriebsüberdruck von der Hauptnennweite 
abhängig. 
Der zulässige Diff erenzdruck über die Wandung 
der Schlangen in Abhängigkeit von der dort 
herrschenden Temperaturdiff erenz kann 
nachstehenden Diagrammen entnommen 
werden. Das angegebene ∆Ɵ ist hierbei 
die Diff erenz zwischen der Temperatur des 
Mediums im Mantelraum und der Temperatur 
des Mediums in der Schlange. Diese Angaben 
gelten bis zu einem Wärmedurchgangs-
koeffi  zient von k = 290 W/m²K, welche die 
in der Praxis vorkommenden Fälle weitest-
gehend abdeckt.
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Service connecƟ on cooling Anschlussschema Kühler

Service connecƟ on boiler Anschlussschema Heizer

Leistungsdaten
Zur überschlägigen Berechnung von Wärme-
übertragungsfl ächen kann von folgenden 
Richtwerten für die Wärmeübergangskoeffi  -
zienten (k-Werte) ausgegangen werden:

Performance data
An approximate calculaƟ on of heat transfer 
surface areas can be based on the following 
guide fi gures for the overall heat transfer 
coeffi  cients.

shell side / 
Mantel

Vapour to be condensed/ 
Kondensierender Wasserdampf

Liquid / 
Flüssigkeit

Gas / 
Gas

Coil / 
Schlangen

Cooling water /
Kühlwasser

Cooling water / 
Kühlwasser

Cooling water/ 
Kühlwasser

k-value /
k-Wert [W/m²K] 290 175 50



5 Heat Exchanger / Wärmeübertrager

5.6-Rev. 0 QVF® SUPRA-Line
P405de.2

8003.1

Technische Daten
Für die KondensaƟ on von Wasserdampf bei 
Atmosphärendruck und einem Kühlwas-
serdurchsatz (EintriƩ stemperatur 20 °C) 
bei einem Druckverlust von 2,5 bar in der 
Schlange, ergeben sich folgende Leistungen:

Technical data
The table below shows fi gures calculated 
for the condensaƟ on of steam at 
atmospheric pressure and a cooling water 
throughput for a maximum pressure drop of 
2,5 bar in the coils (inlet temperature 20 °C):

5HC

A (m²) DN DN1 D L L1 L2 Type Ref.-No.

0,2 40 15 60 610 75 95 A 5HC 04  002 330 N 000

0,3 50 15 87 610 100 95 A 5HC 05  003 330 N 000

0,3 80 15 87 610 100 95 A 5HC 08  003 330 N 000

0,5 100 15 115 610 125 80 A 5HC 10  005 330 N 000

0,7 150 25 - 610 150 100 B 5HC 15  007 330 N 000

1,0 150 25 - 840 150 100 B 5HC 15  010 330 N 000

1,0 200 25 - 500 200 95 C 5HC 20  010 330 N 000

1,5 200 25 - 725 200 95 C 5HC 20 015 330 N 000

2,5 300 25 - 600 275 100 D 5HC 30  025 330 N 000

4,0 300 25 - 825 275 100 D 5HC 30  040 330 N 000

6,0 450 25 - 850 350 125 D 5HC 45  060 330 N 000

8,0 450 25 - 900 350 125 D 5HC 45  080 330 N 000

12,0 600 50 - 1100 450 150 D 5HC 60  120 330 N 000

15,0 600 50 - 1250 450 150 D 5HC 60  150 330 N 000

Ref.-No. Area / 
Fläche
m²

Afree Shell /
Afrei Mantel
cm²

V Coil / 
V Schlange
l

V Shell / 
V Mantel
l

Coolant throughput / 
Kühlwasserdurchsatz
l/h

Condensate /
Kondensat
kg/h

5HC 04  002 330 N 000 0,2 4,5 0,16 0,9 700 7

5HC 05  003 330 N 000 0,3 5,5 0,35 1,7 1200 12

5HC 08  003 330 N 000 0,3 5,5 0,35 2,1 1200 12

5HC 10  005 330 N 000 0,5 18 0,7 3,8 2200 18

5HC 15  007 330 N 000 0,7 70 1,9 8,3 3000 45

5HC 15  010 330 N 000 1,0 70 2,7 11 2300 60

5HC 20  010 330 N 000 1,0 90 2 12 2150 45

5HC 20 015 330 N 000 1,5 90 4 16 1650 60

5HC 30  025 330 N 000 2,5 250 6 32 2750 85

5HC 30  040 330 N 000 4,0 250 10 40 2600 125

5HC 45  060 330 N 000 6,0 450 26 91 6100 230

5HC 45  080 330 N 000 8,0 450 28 95 5800 280

5HC 60  120 330 N 000 12,0 700 65 215 7300 330

5HC 60  150 330 N 000 15,0 700 69 263 6300 370
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Zulässiger Diff erenzdruck
zwischen Schlange und Mantelraum in 
Abhängigkeit von der Temperaturdiff erenz 
der Medien.

Permissible pressure diff erence
between coil and shell as a funcƟ on of 
temperature diff erence between the 
products.

Druckverlustdiagramme
Druckverlust in den Schlangen in Abhängig-
keit vom Durchsatz Wasser bei 20°C

Pressure drop diagram
Pressure drop in the coil as a funcƟ on of 
throughput for water 20°C
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Condensers, horizontal
The vapor stream enters the condenser 
from the side and is condensed in the coils. 
With the device inclined toward the outlet 
nozzle, the disƟ llate leaves the device 
through the lower nozzle, while the upper 
nozzle is used for venƟ laƟ on, evacuaƟ on or 
fl ushing. The outlets are placed so that no 
residue remains in the condenser.

Kondensator, waagerecht
Der Brüdenstrom triƩ  seitlich in den Kon-
densator ein und wird an den Schlangen 
kondensiert. Bei einer Neigung des Appara-
tes zum Ablaufstutzen, verlässt das DesƟ l-
lat den Apparat durch den unteren Stutzen, 
während der obere Stutzen zur BelüŌ ung, 
Evakuierung oder für eine Spüleinrichtung 
verwendet wird. Die Auslaufstutzen sind so 
angesetzt, dass kein Rückstand im Konden-
sator bleibt

A (m²) DN1 DN2 DN3 D L L1 L2 L3 L4 L5 L6 Ref.-No.

0,3 50 15 15 90 580 55 120 40 85 420 65 5CD 05 003 000 N 000

0,5 50 15 15 120 630 100 135 70 100 440 95 5CD 05 005 000 N 000

0,7 80 25 25 165 610 100 185 70 150 410 130 5CD 08 007 000 N 000

1,0 80 25 25 165 840 100 185 70 150 640 130 5CD 08 010 000 N 000

0,7 100 25 25 165 610 100 185 70 150 410 130 5CD 10 007 000 N 000

1,0 100 25 25 165 840 100 185 70 150 640 130 5CD 10 010 000 N 000

Ref.-No. Area /
Fläche
A (m2)

V Coil / 
V Schlange
l

V shell / 
V Mantel
l

5CD 05 003 000 N 000 0,3 0,4 2,0

5CD 05 005 000 N 000 0,5 0,9 4,0

5CD 08 007 000 N 000 0,7 1,9 8,0

5CD 08 010 000 N 000 1,0 3,1 10,4

5CD 10 007 000 N 000 0,7 1,9 8,1

5CD 10 010 000 N 000 1,0 3,1 10,3

5CD...000 

Technical data Technische Daten

5CD05 003 000 ..

5CD08 007 000 .. 5CD05 005 000 ..5CD08 010 000 ..
5CD10 007 000 ..
5CD10 010 000 ..
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Condensers, 10°
The 10° inclined condenser is placed directly 
on the column or the vapor tube. The 
condensate runs back through the vapor 
nozzle and can be divided in the return 
separator into ouƞ low and return fl ow.

Kondensator, 10°
Der um 10° geneigte Kondensator wird 
direkt auf die Kolonne oder das Brüdenrohr 
aufgesetzt. Das Kondensat läuŌ  durch den 
Brüdenstutzen zurück und kann im dar-
unter liegenden RücklauŌ eiler in Ab- und 
Rücklauf geteilt werden.

Ref.-No. Area /
Fläche
A (m2)

V Coil / 
V Schlange
l

V shell / 
V Mantel
l

5CD 05 003 100 N 000 0,3 0,4 1,7

5CD 08 005 100 N 000 0,5 0,4 1,8

5CD 08 007 100 N 000 0,7 1,9 6,8

5CD 08 010 100 N 000 1,0 3,1 10,2

5CD 10 007 100 N 000 0,7 1,9 7,7

5CD 10 010 100 N 000 1,0 3,1 10,0

Technical data Technische Daten

5CD...100

5CD05 003 100 ..
5CD08 007 100 .. 5CD08 003 100 ..
5CD08 010 100 ..
5CD10 007 100 ..
5CD10 010 100 ..

A (m²) DN1 DN2 DN3 D L L1 L2 L3 L4 L5 Ref.-No.

0,3 50 15 25 90 555 52 119 30 85 420 5CD 05 003 100 N 000

0,5 80 15 25 90 555 55 129 30 85 420 5CD 08 005 100 N 000

0,7 80 25 25 165 595 60 171 60 150 410 5CD 08 007 100 N 000

1,0 80 25 25 165 825 60 171 50 150 630 5CD 08 010 100 N 000

0,7 100 25 25 165 605 70 191 70 150 410 5CD 10 007 100 N 000

1,0 100 25 25 165 835 70 191 60 150 630 5CD 10 010 100 N 000

DN

10°

DN3

L1

L2

L4

L

DN2DN2

D

L3
L5

DN3

L4
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Heizer, Schlange 
Diese Wärmeübertrager-Ausführung wird 
vorwiegend zum Bau von Umlaufverdampfern 
eingesetzt.
Der zulässige Diff erenzdruck über die 
Wandung der Schlangen in Abhängigkeit 
von der dort herrschenden Temperatur-
diff erenz kann nachstehendem Diagramm 
entnommen werden. Das angegebene ∆Ɵ ist 
hierbei die Diff erenz zwischen der Temperatur 
des Mediums im Mantelraum und der 
Temperatur des Mediums in der Schlange.

Boiler, coil type
This type of heat exchanger is 
predominantly used in circulatory 
evaporators.
The permissible pressure diff erence across 
the wall of the coils as a funcƟ on of the 
temperature diff erence at that point 
is indicated in the diagram below. The 
specifi ed ∆Ɵ is the diff erence between the 
temperature of the shell side medium and 
the medium inside the coils. 

5BC

A (m²) DN DN1 DN2 L L1 L2 L3 L4 Type Ref.-No.

0,1 100 25 25 380 125 100 103 46 A 5BC 10 001 330 N 000

0,4 150 40 25 455 150 100 122 57 A 5BC 15 004 330 N 000

1,0 200 40 25 615 175 100 110 45 B 5BC 20 010 330 N 000

1,5 200 40 25 775 175 100 110 45 B 5BC 20 015 330 N 000

Zulässiger Diff erenzdruck
Zulässiger Diff erenzdruck zwischen Schlange 
und Mantelraum in Abhängigkeit von der 
Temperaturdiff erenz der Medien.

Permissible pressure diff erence
Permissible pressure diff erence between 
coil and shell as a funcƟ on of temperature 
diff erence between the products.
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Ref.-No. Area / 
Fläche
m²

V Coil / 
V Schlange
l

V shell / 
V Mantel
l

Steam pressure/ 
Dampfdruck
bar g

Water evaporated /
Wasserverdampfung
kg/h

5BC 10 001 330 N 000 0,1 0,25 2,3 2 2,7

3 3,3

5BC 15 004 330 N 000 0,4 1,0 4,7 2 12,5

3 16,5

5BC 20 010 330 N 000 1,0 2,1 14 2 20

3 24

5BC 20 015 330 N 000 1,5 3,2 15 2 29

3 37

Technische Daten / Leistungs-
daten
Zur Auslegung können folgende geometrische 
Daten verwendet werden. 
Zur überschlägigen BesƟ mmung der 
Verdampfungsleistung kann der Wärme-
durchgangskoeffi  zient bei allen Größen und 
einem Heizdampfdruck von 3,0 bar mit 
400 W/m²K angenommen werden. Bei 
niedrigeren Drücken verändert sich dieser 
Wert geringfügig. Daraus ergeben sich für 
die Verdampfung von Wasser mit einer 
EintriƩ stemperatur von 100 °C (ein kalter 
Zufl uss reduziert die Werte auf ca. 80%) 
und bei Atmosphärendruck folgende 
Leistungen:

Technical data / performance 
data
For the calculaƟ on use the following 
geometrical data. 
For approximate calculaƟ on of the 
evaporaƟ on rate the overall heat transfer 
coeffi  cient in all sizes can be considered 
on average as 400 W/m²K with a steam 
pressure in the coils of 3.0 bar g. This fi gure 
declines marginally at lower pressures. 
The table below shows fi gures calculated 
on this basis for the evaporaƟ on of water 
with an inlet temperature of 100 °C and at 
atmospheric pressure (if the feed is cold, the 
performance of the boiler will be only about 
80% of the fi gures below):
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Wärmeübertrager, Einsatz, Schlange
Sie werden vorwiegend in Behälter ein-
gebaut. Geeignet sind Kugelgefäße mit 
großem Bodenstutzen oder Zylindergefäße 
mit einem Bodenstutzen entsprechender 
Nennweite.

Heat exchanger, immersion, glass
This type of heat exchanger is 
predominantly used in vessels. Suitable are 
spherical vessels with large boƩ om outlet 
or cylindrical vessels with a boƩ om outlet of 
appropriate nominal size.

5HI

A (m2) DN DN1 DN2 L L1 L2 L3 Ref.-No.

0,6 150 40 25 185 290 133 113 5HI 15 006 330 N 000

1,0 200 40 25 175 355 126 126 5HI 20 010 330 N 000

Leistungdaten
Zur überschlägigen BesƟ mmung der Ver-
dampfungsleistung kann der Wärmedurch-
gangskoeffi  zient bei einem Heizdampfdruck 
von 3,0 bar mit 400 W/m²K angenommen 
werden. Bei niedrigeren Drücken verändert 
sich dieser Wert geringfügig.
Daraus ergeben sich für die Verdampfung 
von Wasser bei einer EintriƩ stemperatur 
von 100 °C und Atmosphärendruck folgende 
Leistungen:

Performance data
For approximate calculaƟ on of the 
evaporaƟ on rate the overal heat transfer 
coeffi  cient can be considered on average 
as 400 W/m²K with a steam pressure of 
3.0 bar g. This fi gure declines marginally at 
lower pressures.
The table below shows fi gures calculated 
on this basis for the evaporaƟ on of water 
with an inlet temperature of 100 °C and at 
atmospheric pressure:

Ref.-No. Area / 
Fläche
m²

Capacity/ 
Füllvolumen
 l

Steam pressure/ 
Dampfdruck
bar g

Water evaporated /
Wasserverdampfung
kg/h

5HI 15 006 330 N 000 0,6 1,1 2 13,5

3 17,5

5HI 20 010 330 N 000 1,0 2,9 2 20

3 28
  

Zulässiger Diff erenzdruck
Zulässiger Diff erenzdruck zwischen Schlange 
und Mantelraum in Abhängigkeit von der 
Temperaturdiff erenz der Medien.

Permissible pressure diff erence
Permissible pressure diff erence between 
coil and shell as a funcƟ on of temperature 
diff erence between the products.
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Flüssigkeitskühler
Die Flüssigkeitskühler eignen sich bevor-
zugt als Nachkühler für DesƟ llate und 
können z.B. unmiƩ elbar am Rückfl usskopf 
einer Kolonne angeschlossen werden.

Cooler, liquid
These liquid coolers are used typically for 
the cooling of products from disƟ llaƟ on 
columns and can be connected directly to 
the refl ux head of a column.

5CL

A (m²) DN DN1 DN2 L L1 L2 Ref.-No.

0,03 80 15 15 250 60 31 5CL 01 003 330 N 000

0,06 80 15 15 350 60 31 5CL 01 006 330 N 000

0,10 80 15 15 500 60 31 5CL 01 010 330 N 000

0,30 100 25 25 550 85 35 5CL 02 003 330 N 000

0,50 150 25 25 550 104 43 5CL 02 005 330 N 000

1,00 150 25 25 750 104 43 5CL 02 010 330 N 000

Technical data Technische Daten

Ref.-No. Area / 
Fläche
m²

V Coil / 
V Schlange
l

V Shell / 
V Mantel
l

5CL 02 003 330 N 000 0,3 0,6 2,5

5CL 02 005 330 N 000 0,5 1,2 5,2

5CL 02 010 330 N 000 1,0 2,1 7,3

Zulässiger Diff erenzdruck
zwischen Schlange und Mantelraum in 
Abhängigkeit von der Temperaturdiff erenz 
der Medien.

Permissible pressure diff erence
between coil and shell as a funcƟ on of 
temperature diff erence between the 
products in the two areas.
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Nachkondensator 
Diese Apparate werden vor Vakuumpumpen 
oder in Abgasleitungen eingesetzt, um 
die nach dem Hauptkondensator noch im 
Gasstrom befi ndlichen dampff örmigen 
Bestandteile niederzuschlagen. 

Condenser, vent 
These items are installed before vacuum 
pumps or in vent gas lines to condense 
components in the gas stream aŌ er the 
main condenser. 

5CV

A (m²) DN DN1 DN2 L L1 L2 Ref.-No.

0,6 100 25 15 800 110 125 5CV 02 006 330 N 000

0,6 100 50 15 800 110 125 5CV 05 006 330 N 000

Technical data Technische Daten

Ref.-No. Area / 
Fläche
m²

V Coil / 
V Schlange
l

V Shell / 
V Mantel
l

5CV 02 006 330 N 000 0,6 0,9 3,4

5CV 05 006 330 N 000 0,6 0,9 3,6

Druckverlustdiagramm
Druckverlust in den Schlangen in Abhängig-
keit vom Durchsatz Wasser bei 20°C

Pressure drop diagram
Pressure drop in the coil as a funcƟ on of 
throughput for water 20°C

Zulässiger Diff erenzdruck
zwischen Schlange und Mantelraum in 
Abhängigkeit von der Temperaturdiff erenz 
der Medien.

Permissible pressure diff erence
between coil and shell as a funcƟ on of 
temperature diff erence between the 
products.
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Adapter, Schlauch, 90°, 1.4581Adaptor, tube, 90°, 1.4581

DN Tube Øi / 
Schlauch Øi

L L1 Ref.-No.

15 13 50 10 5AT 01 000 013 N 000
25 20 70 15 5AT 02 000 020 N 000
50 42 90 26 5AT 05 000 042 N 000

5AT

Zum Lieferumfang der Metall-Schlauchan-
schlüsse gehören Dichtung, Flanschring, 
Einlage, Schrauben und Zubehör für deren 
Anschluss an die entsprechenden Stutzen 
mit SUPRA-Flansch.

Metal hose connectors are supplied 
together with the fl ange, insert, gasket and 
fastenings necessary to connect the metal 
hose connector to the glass branch.
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5HT

KonstrukƟ ver Auĩ au
Der Rohrboden des QVF®-Wärmeübertragers 
besteht aus reinem PTFE. Die Innenrohre 
werden durch einteilige Keilringver-
schraubungen ohne zusätzliche Dichtung 
abgedichtet. Die Abdichtung zum Mantel 
und zur Haube erfolgt über O-Ringe.
Die Innenrohre bestehen wahlweise aus 
Borosilicatglas 3.3 oder Siliciumcarbid 
(siehe Bestellschlüssel). 
Folgende Materialien kommen je nach Typ 
zum Einsatz:
• Mantel: Glas/Stahl/Stahl-Emaille/andere
• Innenrohre: Glas/SiC
• Rohrboden + Verschraubung: PTFE
• StützplaƩ e: 1.4301
• Hauben: Glas/1.4301

Sowohl die Stahl- als auch die Glashauben 
können mit Umlenksegmenten ausgerüstet 
werden, so dass eine 1- oder 3-gängige 
Fahrweise möglich ist (siehe Bestellschlüssel).
Bei Sondermaterialien werden die Betriebs-
bedingungen abhängig von der Betriebsweise 
festgelegt.
Die Lage der Anschlussstutzen muss bei 
AuŌ ragsvergabe festgelegt werden.
Die Umlenksegmente im Mantelraum be-
stehen grundsätzlich aus PTFE und werden 
durch Glasdistanzstäbe gehalten.
Für den senkrechten Einbau können die 
Wärmeübertrager auf Wunsch mit einem 
EntleerungsvenƟ l im Boden ausgerüstet 
werden. Diese Sonderform erfordert zu-
sätzlich eine spezielle Halterung.

Heat exchanger, tube & shell Rohrbündel-Wärmeübertrager

Structural design
The tube sheet of the QVF® heat exchanger 
consists of pure PTFE. The internal tubes 
are sealed with single-piece tapered ring 
fi ƫ  ngs without addiƟ onal sealing. The shell 
and header are sealed using O rings.
The internal tubes are made of either 
borosilicate glass 3.3 or silicon carbide (see 
order key). 
The following materials are used, depend-
ing on the type:
• Shell:  glass/steel/glass-lined/other
• Internal tubes: glass/SiC
• Tube plate+fi ƫ  ng: PTFE
• SupporƟ ng plate: 1.4301
• Hoods: glass/1.4301

Both the steel and glass headers can be 
equipped with segments so that a 1 or 
3-pass running mode is possible (see order 
key). 
For special material combinaƟ ons the work-
ing condiƟ ons are set separately.
The locaƟ on of the connecƟ on nozzles must 
be determined when ordering.
The baffl  es in the jacket area are made of 
PTFE and held through glass spacer rods.
For verƟ cal installaƟ on, the heat exchang-
ers can be equipped with a drain valve in 
the tube sheet, if desired. This special form 
also requires a special holder.
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Auslegungsdaten
Alle wärmetechnischen Angaben beziehen 
sich auf die Außenfl äche der Innenrohre. 
Die Innenrohre werden in festen Längen ver-
wendet. Die unterschiedlichen Übertragungs-
fl ächen ergeben sich aus der Anzahl und 
Länge der Innenrohre. Gerechnet wurde mit 
der Länge zwischen den Rohrböden. 
Die Klassifi zierung der Wärmeübertrager 
erfolgt nach Nennfl ächen.
Zur Begrenzung der unterschiedlichen 
Wärmedehnung von Rohren und Mantel 
beträgt die maximale Temperaturdiff erenz 
zwischen den Räumen 130 K. Bei metalli-
schen Mänteln kann die Temperaturdiff e-
renz abhängig von der Betriebsart zusätz-
lich eingeschränkt sein. 
Unabhängig vom angegebenen Tempera-
turbereich darf bei Borosilicatglaskompo-
nenten die Schocktemperatur 120 °C nicht 
überschreiten.

Wärmeübertrager Anwendungen
QVF®-Rohrbündel-Wärmeübertrager sind 
für typische Anwendungsfälle konzipiert, 
die zu den nachfolgend beschriebenen 
Typen geführt haben.
Detailierte Auslegungen können von uns 
ausgeführt werden. Sprechen Sie uns an.

Design data
All heat-related specifi caƟ ons refer to the 
outside surface of the internal tubes. The 
internal tubes are used in fi xed lengths. The 
various transfer surfaces result from the 
number and length of the internal tubes. 
The length between the tube plates was 
used in the calculaƟ on. 
Classifi caƟ on of the heat exchangers is made 
according to nominal heat transfer area. 
To limit the thermal expansion between 
shell and tubes the maximum temperature 
diff erence across the wall of the tube is 
130 K. Related to the mode of operaƟ on 
the temperature diff erence can be further 
reduced for metallic shells.
Regardless of the specifi ed temperature 
range, the shock temperature of 120°C 
must not be exceeded for borosilicate glass 
components.

Heat transfer applicaƟ ons
QVF® shell and tube heat exchangers 
are designed for typical applicaƟ ons, as 
described below.
We can carry out detailed layouts. Please 
connect us
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Flüssig/Flüssig Wärmerückgewinnung
Zwei Produktströme werden mit opƟ maler 
Strömungsgeschwindigkeit gegeneinander 
geführt. Beide können korrosionsbeständige 
Materialien erfordern. 

Liquid/liquid heat transfer
Two product fl ows are countercurrent 
with opƟ mal fl ow velocity. Both sides have 
corrosion-resistant materials. 

Type 1 Shell / Mantel Tubes / Innenrohre Header / Haube

Fluid / Medium Product /
Produkt

Product /
Produkt

Material / Material Glass / Glas Glass/SiC / Glas/SiC Glass / Glas

Working pressure bar g / 
Betriebsüberdruck bar g

-1/+1
(DN150 +2) 

-1/+3 -1/+3

Working temperature °C / 
Betriebstemperatur °C

-20/+150 -20/+150 -20/+150

Type 1
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KondensaƟ on
Bei KondensaƟ onsprozessen ist im Allge-
meinen die Kühlwasserseite nicht korrosiv. 
Für höhere Drücke wird der PTFE-Boden 
mit einer EdelstahlplaƩ e auf der Kühlwasser-
seite verstärkt.

CondensaƟ on
In condensaƟ on processes, the cooling 
water side is generally non corrosive. For 
higher pressures, the PTFE tube sheet is 
reinforced with a stainless steel plate on the 
cooling water side.

Type 2 Shell / Mantel Tubes / Innenrohre Header / Haube

Fluid / Medium Product /
Produkt

Service /
Kühlmedium

Material / Material Glass / Glas Glass/SiC / Glas/SiC Steel / Stahl

Working pressure bar g / 
Betriebsüberdruck bar g

-1/+1
(DN150 +2) 

-1/+3 -1/+3

Working temperature °C / 
Betriebstemperatur °C

-20/+150 -20/+150 -20/+150

Type 3 Shell / Mantel Tubes / Innenrohre Header / Haube

Fluid / Medium Product /
Produkt

Service /
Kühlmedium

Material / Material Glass / Glas Glass/SiC / Glas/SiC Steel / Stahl

Working pressure bar g / 
Betriebsüberdruck bar g

-1/+1
(DN150 +2) 

-1/+6 -1/+6

Working temperature °C / 
Betriebstemperatur °C

-20/+150 -20/+150 -20/+150

Type 4 Shell / Mantel Tubes / Innenrohre Header / Haube

Fluid / Medium Service /
Kühlmedium

Product /
Produkt

Material / Material Steel / Stahl Glass/SiC / Glas/SiC Glass / Glas

Working pressure bar g / 
Betriebsüberdruck bar g

-1/+6 -1/+3 -1/+3

Working temperature °C / 
Betriebstemperatur °C

-20/+150 -20/+150 -20/+150

Type 2, 3, 4 
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GMP-Anwendung
Bei diesem Typ steht die Trennung der beiden 
Betriebsräume durch eine Kammer im 
Vordergrund, so dass für die Medien keine 
TriebkraŌ  für den ÜbertriƩ  in den anderen 
Raum vorhanden ist.
Da die kontaminaƟ onsfreie Trennung der 
Medien auch bei stark reagierenden Medien 
sicherheitstechnisch geboten ist, bieten wir 
den Doppelboden-Wärmeübertrager auch 
in korrosionsfester Ausführung an.

GMP applicaƟ on
For this type, the separaƟ on of the two 
operaƟ ng spaces by a chamber is the 
important point, so that the media cannot 
crosscontaminate each other. No propulsion 
of the media is applied for movement into 
the other space.
Since contaminaƟ on-free media separaƟ on 
is required for safety reasons for strongly 
reacƟ ve media as well, we off er the double-
tube plate heat exchanger in corrosion-
resistant design as well.

Type 5 Shell / Mantel Tubes / Innenrohre Header/Chamber / 
Haube/Kammer

Fluid / Medium Product /
Produkt

Product /
Produkt

Material / Material Glass / Glas Glass/SiC / Glas/SiC Glass / Glas

Working pressure bar g / 
Betriebsüberdruck bar g

-1/+1
(DN150 +2) 

-1/+3 -1/+3

Working temperature °C / 
Betriebstemperatur °C

-20/+150 -20/+150 -20/+150

Type 6 Shell / Mantel Tubes / Innenrohre Header/Chamber / 
Haube/Kammer

Fluid / Medium Product /
Produkt

Service /
Kühlmedium

Material / Material Glass / Glas Glass/SiC / Glas/SiC Steel / Stahl

Working pressure bar g / 
Betriebsüberdruck bar g

-1/+1
(DN150 +2)

-1/+6 -1/+6

Working temperature °C / 
Betriebstemperatur °C

-20/+150 -20/+150 -20/+150

Type 5 und 6
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DN L Tubes /
L Rohre
(mm)

Tubes (n) / 
Rohre (n)
Type: 1,2,5,6 / 3,4

Type 1-4
A (m²)

Type 5+6
A (m²)

Type 1-4 

Ref.-No.

Type 5+6

Ref.-No.

150 1200 37/36 1,8 1,4 5HT 15 018 ??? N 000 5HT 15 014 ??? N 000

150 1480 37/36 2,2 1,8 5HT 15 022 ??? N 000 5HT 15 018 ??? N 000

150 1980 37/36 3,0 2,7 5HT 15 030 ??? N 000 5HT 15 027 ??? N 000

150 2480 37/36 3,8 3,5 5HT 15 038 ??? N 000 5HT 15 035 ??? N 000

150 2980 37/36 4,6 4,3 5HT 15 046 ??? N 000 5HT 15 043 ??? N 000

150 3480 37/36 5,4 5,1 5HT 15 054 ??? N 000 5HT 15 051 ??? N 000

150 4200 37/36 6,5 6,3 5HT 15 065 ??? N 000 5HT 15 063 ??? N 000

200 1200 61/59 3,0 2,3 5HT 20 030 ??? N 000 5HT 20 023 ??? N 000

200 1480 61/59 3,8 3,0 5HT 20 038 ??? N 000 5HT 20 030 ??? N 000

200 1980 61/59 5,0 4,4 5HT 20 050 ??? N 000 5HT 20 044 ??? N 000

200 2480 61/59 6,3 5,7 5HT 20 063 ??? N 000 5HT 20 057 ??? N 000

200 2980 61/59 7,5 7,0 5HT 20 075 ??? N 000 5HT 20 070 ??? N 000

200 3480 61/59 8,8 8,4 5HT 20 088 ??? N 000 5HT 20 084 ??? N 000

200 4200 61/59 11 10 5HT 20 110 ??? N 000 5HT 20 100 ??? N 000

300 1200 151/148 7,5 5,7 5HT 30 075 ??? N 000 5HT 30 057 ??? N 000

300 1480 151/148 9 7,5 5HT 30 090 ??? N 000 5HT 30 075 ??? N 000

300 1980 151/148 12 11 5HT 30 120 ??? N 000 5HT 30 110 ??? N 000

300 2480 151/148 15 14 5HT 30 150 ??? N 000 5HT 30 140 ??? N 000

300 2980 151/148 19 17 5HT 30 190 ??? N 000 5HT 30 170 ??? N 000

300 3480 151/148 22 21 5HT 30 220 ??? N 000 5HT 30 210 ??? N 000

300 4200 151/148 27 25 5HT 30 270 ??? N 000 5HT 30 250 ??? N 000
 

BestellnummernReference numbers

Design key 2 
Type and material

Ausführungsschlüssel 2 
Typ und Material

Code

Type 1 / Typ 1 1

Type 2 / Typ 2 2

Type 3 / Typ 3 3

Type 4 / Typ 4 4

Type 5 / Typ 5 5

Type 6 / Typ 6 6

1 pass / 1-zügig 1

3 passes / 3-zügig 3

Glass tubes horizontal / Glas Innenrohre waagerecht 1

SiC tubes horizontal / SiC Innenrohre waagerecht 2

Glass tubes verƟ cal / Glas Innenrohre senkrecht 3

SiC tubes verƟ cal / SiC Innenrohre senkrecht 4
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InstallaƟ on/Einbaumaße
Der Wärmeübertrager ist für den waage-
rechten Einbau vorgesehen. Er wird auf den 
mitgelieferten TragsäƩ eln installiert, wobei 
ein Fest- und ein Loslager vorzusehen sind.
Der Anschluss von Produkt- und Serviceseite 
muss spannungsfrei erfolgen. Dies kann auf 
der Produktseite durch Faltenbälge und auf 
der Serviceseite alternaƟ v durch Schläuche 
geschehen.
Druckstöße sind zu vermeiden.

InstallaƟ on/dimensions 
The heat exchanger is intended for 
horizontal installaƟ on. It is installed on the 
supplied support saddles, whereby both a 
fi xed and a loose point are to be provided.
Both the product and service side must be 
connected without tension. This can be 
achieved on the product side with bellows 
and on the service side alternaƟ vely with 
hoses.
Pressure shocks must be avoided.

DN A (m²)
Type 1-4 

A (m²)
Type 5+6

L (ca.) b/h DN1/DN4 DN2 DN3

150 1,8 1,4 1600 360/360 40/50 100 50

150 2,2 1,8 1900

150 3,0 2,7 2400

150 3,8 3,5 2900

150 4,6 4,3 3400

150 5,4 5,1 3900

150 6,5 6,3 4600

200 3,0 2,3 1700 430/430 50/80 150 50

200 3,8 3,0 2000

200 5,0 4,4 2500

200 6,3 5,7 3000

200 7,5 7,0 3500

200 8,8 8,4 4000

200 11 10 4700

300 7,5 5,7 1800 510/510 80/100 200 50

300 9,0 7,5 2000

300 12 11 2500

300 15 14 3000

300 19 17 3500

300 22 21 4000

300 27 25 4800
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Leistungsdaten
Zur überschlägigen Berechnung von 
Wärmeübertragungsfl ächen kann für 
verschiedene Innenrohre von folgenden 
Richtwerten für die Wärmedurchgangszahlen 
ausgegangen werden:

Performance data
An approximate calculaƟ on of heat transfer 
areas can be based on the following guide 
fi gures for diff erent materials of the inner 
tubes.

Applica  on / 
Anwendung

Fluid / Medium k-value / k-Wert 
W/m²K

Glass / Glas SiC

Liquid/Liquid /
Flüssig/Flüssig

Water - Wasser /
Water - Wasser

330-560 650 - 1800

Water - Organics / 
Wasser - LösemiƩ el

300 - 500 500 - 1400

Water - Heat transfer oil / 
Wasser - Wärmeträgeröl

220 - 400 400 - 800

Liquid/Gas /
Flüssig/ Gas

Water - Air / 
Wasser - LuŌ 

15 - 90 15 - 90

Liquid/Vapour /
Flüssig/ Dampf

Water - Water /
Wasser - Wasser

520 - 640 1400 - 3100

Water - Organics / 
Wasser - LösemiƩ el

400 - 580 900 - 2100
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Einsatzheizer, Schlange
  
Die Heizschlange wird mit einer BodenplaƩ e 
verschweißt, in die ein Stutzen mit   
QVF® SUPRA-Line-Teilkreis integriert ist. 
Für die Dampf- und Kondensatanschlüsse 
stehen Schläuche zur Verfügung.
Schlangen-Einsatzheizer werden standard-
mäßig in Edelstahl geliefert. Auf Anfrage 
sind sie jedoch auch in Hastelloy erhältlich.
Der zulässige Betriebsüberdruck der 
Schlangen-Einsatzheizer beträgt 6 bar, 
die zulässige Betriebstemperatur 200 °C 
(Dampf- und Kondensatanschluss PN 40, 
EN 1092).

Heat exchanger, immersion, 
coil type
The heaƟ ng coil is welded to a boƩ om plate 
which incorporates a branch with fl ange 
drilled to suit QVF® SUPRA-Line PCD hole 
size and number. Hoses can be supplied for 
the steam and condensate connecƟ ons. 
Coil-type immersion heat exchangers are 
supplied as standard in stainless steel. They 
are also available, however, in hastelloy on 
request.
The maximum permissible operaƟ ng 
pressure for these coil-type immersion heat 
exchangers is 6 bar g and the maximum 
operaƟ ng temperature is 200 °C (PN 40 
steam and condensate connecƟ on, EN 1092).

5HI...100

Einsatzheizer, SchlangenHeat exchangers, immersion,
coil type

A 
m2

DN DN1 DN2 D D1 L L1 L2 L3 L4 Capacity /
Füllvolumen (l)

Ref.-No.

0,15 150 25 2 x 25 145 274 210 235 166 106 120 1,0 5HI 15 001 100 E 000 

0,25 150 25 2 x 25 145 274 210 360 166 106 120 1,6 5HI 15 002 100 E 000 

0,25 200 40 2 x 25 170 321 210 255 166 106 120 1,8 5HI 20 002 100 E 000 

0,5 200 40 2 x 25 170 321 210 380 166 106 120 2,7 5HI 20 005 100 E 000 

0,8 200 40 2 x 25 170 321 210 555 166 106 120 3,9 5HI 20 008 100 E 000 

1,0 200 40 2 x 25 170 321 210 655 166 106 120 4,6 5HI 20 010 100 E 000 

1,5 200 40 2 x 25 170 321 210 930 166 106 120 6,6 5HI 20 015 100 E 000 

1,5 300 40 2 x 25 250 420 215 555 171 106 170 6,5 5HI 30 015 100 E 000 

2,0 300 40 2 x 25 250 420 215 705 171 106 170 8,0 5HI 30 020 100 E 000 

3,0 300 40 2 x 25 250 420 215 1005 171 106 170 10,0 5HI 30 030 100 E 000 
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Heat exchanger, immersion, ring type
These items are recommended for the 
use in spherical vessels as they provide a 
high heat transfer and evaporaƟ on rate in 
conjuncƟ on with a central turbine sƟ rrer. 
The forced circulaƟ on across the heat 
transfer surface results in evaporaƟ on 
down to a very low residual volume. 
Circular ring immersion heat exchangers 
are supplied as standard in stainless steel. 
Other materials are also available.
The maximum permissible operaƟ ng 
pressure for circular ring immersion heat 
exchangers is 6 bar g and the maximum 
operaƟ ng temperature is 200 °C (PN 40 
steam and condensate connecƟ on, EN 1092).

Wärmeübertrager, Einsatz, Kreisring
Kreisringheizer werden bevorzugt in 
Kugelgefäße eingebaut und ergeben in Ver-
bindung mit einem zentral angeordneten 
Propellerrührer hohe Wärmeübergangs-
zahlen und Verdampferleistungen. Durch 
die erzwungene Umströmung der Wär-
meübertragungsfl äche kann bis zu einem 
sehr geringen Restvolumen eingedampŌ  
werden. 
Kreisring-Einsatzheizer werden standard-
mäßig in Edelstahl geliefert. Auf Anfrage 
sind sie jedoch auch in anderen Werkstoff en 
erhältlich.
Der zulässige Betriebsüberdruck der Kreisring-
Einsatzheizer beträgt 6 bar, die zulässige 
Betriebstemperatur 200 °C (Dampf- und 
Kondensatanschluss PN 40, EN 1092).

A 
m2

DN DN1 DN2 D D1 L L1 L2 L3 L4 Capacity /
Füllvolumen (l)

Ref.-No.

0,15 200 40 2 x 25 155 321 261 225 96 100 151 0,75 5HI 20 015 200  E 000

0,2 200 40 2 x 25 155 321 261 285 96 100 151 1,0 5HI 20 020 200  E 000

0,25 200 40 2 x 25 155 321 261 340 96 100 151 1,25 5HI 20 025 200  E 000

0,3 300 40 2 x 25 235 420 265 295 100 100 210 3,0 5HI 30 030 200  E 000

0,35 300 40 2 x 25 235 420 265 330 100 100 210 3,5 5HI 30 035 200  E 000

0,4 300 40 2 x 25 235 420 265 370 100 100 210 4,0 5HI 30 040 200  E 000

0,45 300 40 2 x 25 235 420 265 405 100 100 210 4,5 5HI 30 045 200  E 000

0,5 300 40 2 x 25 235 420 265 445 100 100 210 5,0 5HI 30 050 200  E 000

5HI...200
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Kerzen-Einsatzheizer sind in den Nenn-
weiten DN 80 bis DN 600 und mit Wärme-
übertragungsfl ächen von 0,05 bis 8,5 m2 
lieferbar.
Der Boden dieser Heizer ist als Dampf-
verteiler und Kondensatsammler ausge-
bildet. Ein durchgeschweißter Stutzen 
mit QVF® SUPRA-Line-Teilkreis dient als 
Produktanschluss. Für die Dampf- und 
Kondensatanschlüsse stehen Schläuche zur 
Verfügung.
Kerzen-Einsatzheizer werden standard-
mäßig in Tantal geliefert. Auf Anfrage sind 
sie jedoch auch in anderen Werkstoff en 
erhältlich.
Der zulässige Betriebsüberdruck der 
Kerzen-Einsatzheizer beträgt 10 bar, die zu-
lässige Betriebstemperatur 210 °C (Dampf- 
und Kondensatanschluss‚ PN 40, EN 1092).

Bayonet immersion heat exchangers can be 
supplied in nominal sizes DN 80 to DN 600 
with heat transfer areas from 0.05 to 8.5 m2.
The base of these boilers is designed to act 
as a vapour distributor and condensate 
collector. A branch drilled to suit QVF® 
SUPRA-Line PCD hole size and number 
welded through the base serves as a 
product connecƟ on. Hoses can be supplied 
for the steam and condensate connecƟ ons .
Bayonet immersion heat exchangers are 
supplied in tantalum as standard. Other 
materials are, however, also available.
The maximum permissible operaƟ ng 
pressure for bayonet immersion heat 
exchangers is 10 bar g and the maximum 
operaƟ ng temperature is 210 °C (PN 40 
steam and condensate connecƟ on, EN 1092).

5HI...300

Heat exchanger, immersion, 
bayonet type

Wärmeübertrager, Kerzen-
Einsatzheizer
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Contents / Inhaltsverzeichnis

Ref.-No. Reference ArƟ kel-Bezeichnung Page / Seite

6CS Column secƟ on with thermometer nozzle Kolonnenschüsse mit Thermometerstutzen 4

6CD Column secƟ on for distribuƟ on Kolonnenschüsse für Verteiler 5

6PS Packing support, random packing Tragrost, ungeordnete Packung 6

6FC Column packing, glass-ring Füllkörper, Glasring 7

6PR Packing retainer Füllkörperfänger 7

6SR Support ring, steel/PTFE Tragring, Stahl/PTFE 8

6FH Feed hopper, PTFE LeiƩ richter, PTFE 9

6DU DURAPACK® DURAPACK® 10

6DU DURAPACK® basis element DURAPACK® Basiselement 11

6PS Packing support, structured packing Tragrost, geordnete Packungen 11

6RR Retainer, ring, PTFE Niederhalter, PTFE 12

6SC Spacer, PTFE Distanzring, PTFE 12

6FP Feed pipe, straight Einleitrohr, gerade 13

6FA Feed pipe, angled Einleitrohr, abgewinkelt 13

6FS Feed spray Einleitbrause 14

6FS Feed spray, secƟ on Einleitbrause mit Zulaufeinsatz 14

6LS Liquid seal Flüssigkeitsverschluss 15

6DC Distributor, channel-type Verteiler, Rinnen 17

6DT Distributor, tube-type Verteiler, Röhren 18

6DN Distributor, nozzle-type, feed distribuƟ on Verteiler, Tülle, Erstverteilung 19

6DS Distributor, secƟ on, for nozzle distributors Verteilereinsatz für Tüllenverteiler 20

6DN Distributor, nozzle-type, redistribuƟ on Verteiler, Tüllen, Wiederverteilung 20

6RV Refl ux separator, valve operated Rückfl ussteiler, venƟ lbetäƟ gt 21

6RM Refl ux separator, magneƟ cally operated Rückfl ussteiler, magnetbetäƟ gt 22

6RP Refl ux separator, pneumaƟ cally operated Rückfl ussteiler, pneumaƟ sch 23

6RE Refl ux separator, external, single-acƟ ng Rückfl ussteiler, außenliegend, einfachwirkend 24

6CF Column adaptor, fl at type Abschlusshaube, fl ach 25

6CR Column adaptor, round type Abschlusshaube, rund 25

6BC Bubble cap tray column Kolonne, Glockenboden 26

6PC Pipe, calibrated Rohr, kalibriert 27

6CC Cylinder, calibrated Zylinder, kalibriert 27

6FG Filter plate, glass FilterplaƩ e, Glas 28

Technical data are subject to change. All 
rights reserved. Copyright © De Dietrich 
Process Systems GmbH.

Technische Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Copyright © De Dietrich Process 
Systems GmbH.
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OpƟ on key SecƟ on 6 Variantenschlüssel Kapitel 6
N No opƟ on / Standard

D DissipaƟ ve / ableiƞ ähig

L Sectrans / Sectrans

ArƟ cle group / ArƟ kelschlüssel

Nominal diameter key / Nennweitenschlüssel

Design key / Ausführungsschlüssel

Flange key / Flanschartenschlüssel

OpƟ on key / Variantenschlüssel

Sub item / UnterposiƟ on

6AA 00 000 000 A 000

QVF® SUPRA-Line Reference No.

ArƟ cles of the QVF® SUPRA-Line component 
system are defi ned by a reference code of 
15 characters. The code is led by the number 
of the catalogue secƟ on and 2 leƩ ers linked 
to the English descripƟ on.
All other characters are used to specify the 
arƟ cle in its group. The remaining posiƟ ons 
are fi lled with “0”.
In case a reference number has to be 
completed a “?” is shown. The right number 
is indicated in the opƟ on key table of the 
catalogue secƟ on or the arƟ cle group itself.
Free space between the reference segments 
is not a part of the reference number it is 
only set to read the number easily.

QVF® SUPRA-Line ArƟ kelnummern

Die ArƟ kel des neuen QVF® SUPRA-Line 
Bauteileprogramms werden über eine 
15-stellige ArƟ kelnummer defi niert. Das 
1. Segment - die ArƟ kelgruppe - besteht 
aus der Kapitelziff er und zwei Buchstaben 
die aus der englischen Bezeichnung des 
ArƟ kels abgeleitet sind. 
Alle weiteren Segmente dienen zur Diff eren-
zierung der ArƟ kel innerhalb einer ArƟ kel-
gruppe. Nicht benöƟ gte Stellen werden mit 
0 aufgefüllt. 
Zu ergänzende Stellen sind mit „?“ gekenn-
zeichnet. Die wählbaren Bauteil-AƩ ribute 
sind arƟ kelbezogen in einer Code-Tabelle 
aufgeführt.
Leerzeichen zwischen den einzelnen 
Segmenten dienen der besseren Lesbarkeit 
und sind kein Bestandteil der ArƟ kelnummer.
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6CS

Column secƟ on with 
thermometer nozzle

Support trays are not in the scope of supply 
and have to be ordered separately.

Kolonnenschüsse mit Thermometer-
stutzen

Tragroste gehören nicht zum Lieferumfang 
und sind separat zu bestellen

DN DN1 L L1 L2 H D Ref.-No.

80 25 1000 108 225 930 60 6CS 08 100 330 N 000

100 25 1000 122 225 930 76 6CS 10 100 330 N 000

150 25 1000 147 200 918 122 6CS 15 100 330 N 000

200 25 1000 171 200 918 166 6CS 20 100 330 N 000

200 25 1500 171 300 1418 166 6CS 20 150 330 N 000

300 25 1000 221 175 893 260 6CS 30 100 330 N 000

300 25 1500 221 275 1393 260 6CS 30 150 330 N 000

450 25 1500 299 250 1360 380 6CS 45 150 330 N 000

600 25 1500 377 255 1353 500 6CS 60 150 330 N 000

800 40 1500 562 300 1234 685 6CS 80 150 330 N 000

1000 40 1500 650 300 1234 855 6CS 11 150 330 N 000 1)

 1) Reduced pressure 0.8 bar g  1) Reduzierter Betriebsüberdruck 0,8 bar

DN80 - DN600

DN800 - DN1000

Technical data Technische Daten

DN                Afree  / Afrei
 %

Bearing capacity / Tragfähigkeit 
N

80 61 170

100 64 250

150 75 500

200 81 900

300 84 1700

450 71 3300

600 69 5000

800 72 8000

1000 76 11000



6 Column Components / Kolonnenbauteile

6.5-Rev. 0QVF® SUPRA-Line
P406de.2
8003.1

Column secƟ on for distribuƟ on

They have three extra side branches with 
an off set at 120° from each other so that 
a nozzle type distributor can be fi Ʃ ed to 
redistribute the liquid. 
The distributor can be adjusted by means of 
ball and socket connecƟ ons.

Kolonnenschüsse für Verteiler

6CD

DN DN1 DN2 D L H L1 L2 L3 L4 Ref.-No.

300 25 40 260 1500 1228 221 275 125 223 6CD 30 150 330 N 000

450 25 40 380 1500 1155 299 250 135 305 6CD 45 150 330 N 000

600 25 40 500 1500 1098 377 255 175 383 6CD 60 150 330 N 000

Für den Einbau eines Tüllenverteilers zur 
Wiederverteilung der Flüssigkeit sind drei 
zusätzliche um 120° versetzte Stutzen 
vorgesehen. 
Zur JusƟ erung des Verteilerbodens werden 
Kugel/Pfanne-Verbindungen verwendet.
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Please note the load bearing capacity of the 
packing support and the minimum size of 
packing to be used. The free cross secƟ on 
takes into account the support ring of the 
column secƟ on.
The PTFE ring on which the grid is seated is 
in the scope of supply.

Packing support, random packing

Beachten Sie die TragkraŌ  des Rostes und 
die minimale Füllkörpergröße. Der freie 
QuerschniƩ  berücksichƟ gt den Aufl agering 
der Kolonne.
Der unter dem Tragrost anzuordnende 
PTFE-Ring gehört zum Lieferumfang.

Tragrost, ungeordnete Packung

6PS...100

DN L L1 D E H Type Ref.-No.

80 68 52 - 10 13 A 6PS 08 100 000 N 000

100 87 58 - 12 13 A 6PS 10 100 000 N 000

150 138 113 - 13 21 A 6PS 15 100 000 N 000

200 185 166 - 15 21 A 6PS 20 100 000 N 000

300 293 261 - 15 21 A 6PS 30 100 000 N 000

450 - - 440 33 66 B 6PS 45 100 000 N 000

600 - - 590 33 91 B 6PS 60 100 000 N 000

800 - - 790 39 136 B 6PS 80 100 000 N 000

1000 - - 968 39 156 B 6PS 11 100 000 N 000

Technical data Technische Daten

DN                Afree  / Afrei

 %

Bearing capacity /
Tragfähigkeit 
N

Minimum size 6FC... / 
Mindestgröße 6FC

80 72 150 6FC 00 008 ...  

100 78 200 6FC 00 015 ... 

150 68 450 6FC 00 015 ... 

200 69 800 6FC 00 020 ...  

300 84 990 6FC 00 025 ... 

450 79 3050 6FC 00 050 ... 

600 79 3950 6FC 00 050 ... 

800 81 10500 6FC 00 050 ... 

1000 82 12500 6FC 00 050 ... 
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Material: Borosilicate glass 3.3

Column packing, glass-ring

Material: Borosilicatglas 3.3

Füllkörper, Glasring

6FC

D x H s
mm

G
kg/m3

A
m2/m3

Afree / Afrei 
%

Ref.-No.

8 x 8 1,0 716 633 69 6FC 00 008 000 N 000

10 x 10 1,0 580 487 75 6FC 00 010 000 N 000

15 x 15 1,2 440 331 79 6FC 00 015 000 N 000

20 x 20 1,2 280 259 83 6FC 00 020 000 N 000

25 x 25 1,4 270 186 86 6FC 00 025 000 N 000

30 x 30 1,4 200 173 86 6FC 00 030 000 N 000

38 x 38 2,0 290 135 85 6FC 00 040 000 N 000

50 x 50 2,5 320   93 87 6FC 00 050 000 N 000

G = weight random packed
A = surface random packed

G = Gewicht geschüƩ et
A = Oberfl äche geschüƩ et

These components are installed above 
packed column secƟ ons to prevent damage 
to refl ux separators or condensers by 
eventual carry-over of column packing. 
They are in the form of a PTFE ring with a 
tantalum wire mesh.
Packing retainers should not be used 
instead of packing supports.

Packing retainer

Diese Bauteile werden oberhalb von 
Füllkörper-SchüƩ ungen eingesetzt, um 
nachgeschaltete Rückfl ussköpfe oder 
Kondensatoren gegen Beschädigung durch 
hochgerissene Füllkörper zu schützen. Sie 
bestehen aus einem PTFE-Ring, der mit 
Tantaldraht bespannt ist.
Füllkörperfänger dürfen nicht anstelle von 
Tragrosten verwendet werden.

Füllkörperfänger

6PR

DN L E Afree / Afrei 
%

Ref.-No.

50 4 7,5 70 6PR 05 000 000 N 000

80 5 10 65 6PR 08 000 000 N 000

100 5 10 85 6PR 10 000 000 N 000

150 6 10 90 6PR 15 000 000 N 000

200 6 18 80 6PR 20 000 000 N 000

300 5 20 85 6PR 30 000 000 N 000

450 7 20 85 6PR 45 000 000 N 000

600 7 30 95 6PR 60 000 000 N 000

800 7 30 95 6PR 80 000 000 N 000

1000 7 37 90 6PR 11 000 000 N 000

DissipaƟ ve, opƟ on key D Ableiƞ ähig, Variantenschlüssel D
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Support ring, steel/PTFE Tragring, Stahl/PTFE 

DN D K L n x d1 Type Ref.-No.

80 60 134 15 6 x M8 A 6SR 08 000 000 S 000

100 72 178 18 6 x M8 A 6SR 10 000 000 S 000

150 122 254 20 6 x M8 A 6SR 15 000 000 S 000

200 166 295 22 8 x M8 A 6SR 20 000 000 S 000

300 260 400 22 12 x M8 A 6SR 30 000 000 S 000

450 380 585 27 16 x M12 B 6SR 45 000 000 S 000

600 520 710 33 20 x M12 B 6SR 60 000 000 S 000

800 725 950 25 24 x 14 B 6SR 80 000 000 S 000

1000 910 1120 25 28 x 14 B 6SR 11 000 000 S 000

DN Packed height /
Packungshöhe
max

Load bearing capacit /
Tragfähigkeit 
N

Afree / Afrei

%

100 3m DURAPACK® 105 64

150 3m DURAPACK® 235 75

200 3m DURAPACK® 415 81

300 3m DURAPACK® 935 84

450 3m DURAPACK® 2100 71

600 2m DURAPACK® 2490 75

800 2m DURAPACK® 4425 82

1000 2m DURAPACK® 6915 83

Technical data Technische Daten

By the combinaƟ on of a support ring 
(1) with a packing support 6PS…100 or 
6PS…200(2), a standard pipe can be used 
as a column secƟ on. Filling can be done in 
a semi assembled condiƟ on by installing a 
support ring and a packing support with 
one half of a coupling.
Structured packing DURAPACK up to DN 300 
can be installed directly on the support 
ring using the basic element 6DU...100. For 
segmented packings an addiƟ onal packing 
support should be used.

Durch die KombinaƟ on eines zwischen-
gespannten Tragringes (1)  mit einem 
Aufl agerost 6PS…100 oder 6PS…200 (2) 
kann ein Standardrohr als Kolonnenschuss 
verwendet werden. Zum Befüllen des 
Kolonnenschusses mit Packungen kann 
die eine HälŌ e der Verbindung mit dem 
Tragring und dem Tragrost außerhalb der 
Kolonnen vormonƟ ert werden. 
Geordnete Packungen DURAPACK® kön-
nen bis zur Nennweite DN 300 mit dem 
Basiselement 6DU...100 direkt auf den 
Tragring gesetzt werden. Bei segmenƟ erten 
Packungen ist zusätzlich ein Tragrost zu 
verwenden.

B

K

d1

L

D

DN

DissipaƟ ve, opƟ on key D Ableiƞ ähig, Variantenschlüssel D

6SR...S



6 Column Components / Kolonnenbauteile

6.9-Rev. 0QVF® SUPRA-Line
P406de.2
8003.1

Feed hopper, PTFE

LeiƩ richter dienen gleichzeiƟ g  als Rand-
abweiser und vereinfachte Sammler. Sie 
werden oberhalb von Wiederverteilern und 
Aufgabeverteilern eingesetzt. Ihr innerer 
Durchmesser ist auf die Tüllenverteiler 
abgesƟ mmt. Eine zusätzliche Dichtung ist 
nicht erforderlich.
Kolonnenschüsse der Nennweiten DN 800 
und DN 1000 verfügen über einen integrierten 
LeiƩ richter.

LeiƩ richter, PTFE

The feed hopper act as simple liquid 
collectors and direct the liquid away 
from the column wall. They are therefore 
installed above redistributors and feed 
distributors. Their inside diameter is 
designed to match nozzle type distributors. 
No addiƟ onal gasket is necessary.
Column secƟ ons DN 800 and DN 1000 have 
an integrated redistributor.

DN D H Afree / Afrei
%

Ref.-No.

50 35 10 54 6FH 05 000 000 N 000

80 55 10 54 6FH 08 000 000 N 000

100 70 15 58 6FH 10 000 000 N 000

150 105 20 57 6FH 15 000 000 N 000

200 132 30 54 6FH 20 000 000 N 000

300 216 30 62 6FH 30 000 000 N 000

450 336 30 66 6FH 45 000 000 N 000

600 452 30 64 6FH 60 000 000 N 000

6FH

DissipaƟ v, opƟ on key D Ableiƞ ähig, Variantenschlüssel D
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6DU

DURAPACK® DURAPACK®

The DURAPACK® borosilicate glass 3.3 mass 
transfer packing combines the benefi t of 
separaƟ on effi  ciency with the ability to 
handle very corrosive and/or high purity 
products. 
The individual corrugated glass plates are 
homogeneously fused together to form fl ow 
channels inclined at an angle of 45º to each 
other. The specifi c surface area is 
300 m2/m3, the free cross secƟ on 82% 
In the range of nominal sizes DN 100 to 
DN 450 the packing elements are one 
single piece. In the larger sizes they are 
segmented. 
The one-piece packing is supported on a 
glass or PTFE support ring. 

Die DURAPACK®-Stoff austauschpackung 
aus Borosilicatglas 3.3 verbindet Vorteile 
hoher Leistung mit der Möglichkeit, auch 
sehr aggressive und/oder hochreine Medien 
behandeln zu können. 
Die einzelnen Glas-WellplaƩ en sind homogen 
miteinander verschmolzen und bilden unter 
45° gegeneinander geneigte Strömungs-
kanäle. Die spezifi sche Oberfl äche beträgt 
300 m2/m3, der freie QuerschniƩ  82%. 
Im Nennweitenbereich DN 100 bis DN 450 
sind die Packungselemente einteilig, bei 
größeren Durchmessern in Segmente 
unterteilt. Bis zur Nennweite DN 300 werden 
zwei, darüber jeweils ein Randabweiser pro 
Element verwendet.
Einteilige Packungen werden durch Tragringe 
aus Glas oder Stahl/PTFE abgestützt.  

DN D H Weight of one 
layer /
Gewicht einer 
Lage  (kg)

Number of segments 
in a layer /
Anzahl Segmente
in einer Lage

Ref.-No.
One layer / eine Lage

100 90 200 0,5 1 6DU 10 300 000 N 000

150 140 200 1,3 1 6DU 15 300 000 N 000

200 190 200 2,3 1 6DU 20 300 000 N 000

300 285 200 5,2 1 6DU 30 300 000 N 000

450 435 200 12,1 1 6DU 45 300 000 N 000

600 585 200 22,4 4 6DU 60 300 000 N 000

800 798 200 40,2 4 6DU 80 300 000 N 000

1000 973 200 60,0 7 6DU 11 300 000 N 000

For  larger diameters, the patented support 
CORE-TRAY is available, which also serves 
as fl uid collector and distributor.
On request we can also supply DURAPACK® 
elements in diff erent sizes and for larger 
diameters.

Für größere Durchmesser steht der patenƟ erte 
Tragboden CORE-TRAY zur Verfügung, der auch 
als Flüssigkeitssammler und -verteiler dient.
Auf Anfrage liefern wir DURAPACK®-Elemente 
auch mit abweichenden Abmessungen bzw. für 
größere Durchmesser.
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DURAPACK basis element DURAPACK Basiselement

6DU...100

Das DURAPACK® Basiselement kann mit der 
geschliff enen Seite und dem PTFE-Zentrier-
ring direkt auf den Tragring 6SR aufgesetzt 
werden. Die darauf aufgesetzte Anzahl von 
DURAPACK-Elemeten richtet sich nach der 
TragkraŌ  des jeweiligen Tragringes.

The DURAPACK® basis element with a 
ground foot an a PTFE centring ring can 
be installed directly on the support ring 
6SR. The number of addiƟ onal DURAPACK 
elements is restricted by the load bearing 
capacity of the support ring.

With all segmented, structured packing it is 
necessary to use extra packing supports on 
top of the support rings. These are made in 
a combinaƟ on of borosilicate glass 3.3 and 
PTFE. 

Packing support, structured 
packing

Bei allen segmenƟ erten, geordneten 
Packungen sind oberhalb der Tragringe zu-
sätzlich Tragroste einzusetzen. Sie werden 
in der Werkstoņ  ombinaƟ on Borosilicat-
glas 3.3/PTFE geferƟ gt.

Tragrost, geordnete Packungen

6PS...200

DN D L E E1     Afree / Afrei

%

Loard bearing /  
Tragfähigkeit
N

Ref.-No.

450 440 102 90 90 90 5300 6PS 45 200 000 N 000

600 592 102 140 90 86 3600 6PS 60 200 000 N 000

800 798 125 85 85 84 6000 6PS 80 200 000 N 000

1000 973 125 85 85 82 8000 6PS 11 200 000 N 000

L

DN

E1

E

D

DN D Ref.-No.

100 99 6DU 10 300 100 N 000

150 150 6DU 15 300 100 N 000

200 201 6DU 20 300 100 N 000

300 298 6DU 30 300 100 N 000

450 - without centering ring / ohne Zentriering 6DU 45 300 100 N 000

600 - without centering ring / ohne Zentriering 6DU 60 300 100 N 000

800 - without centering ring / ohne Zentriering 6DU 80 300 100 N 000

1000 - without centering ring / ohne Zentriering 6DU 11 300 100 N 000 D

H
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Spacer, PTFE

The distance between DURAPACK® and the 
retainer should be fi lled with one or more 
spacer rings made from PTFE.

Der Abstand zwischen Packung und 
Niederhalter wird mit einem oder mehreren 
Distanzringen aus PTFE ausgefüllt.

Distanzring, PTFE

6SC

DN D d1 H Afree / Afrei
%

Ref.-No.

100 96 80 2 64 6SC 10 002 000 N 000

100 96 80 5 64 6SC 10 005 000 N 000

150 145 130 2 75 6SC 15 002 000 N 000

150 145 130 5 75 6SC 15 005 000 N 000

200 195 180 2 81 6SC 20 002 000 N 000

200 195 180 5 81 6SC 20 005 000 N 000

300 291 275 2 84 6SC 30 002 000 N 000

300 291 275 5 84 6SC 30 005 000 N 000

450 440 380 2 71 6SC 45 002 000 N 000

450 440 380 5 71 6SC 45 005 000 N 000

600 592 520 2 75 6SC 60 002 000 N 000

600 592 520 5 75 6SC 60 005 000 N 000

800 798 725 5 82 6SC 80 005 000 N 000

800 798 725 8 82 6SC 80 008 000 N 000

1000 973 910 5 83 6SC 11 005 000 N 000

1000 973 910 8 83 6SC 11 008 000 N 000

To avoid relaƟ ve movement of the packing, 
a retainer has to be used between the upper 
coupling. For the nominal bores DN 800 and 
DN 1000 a support ring acts as an retainer.

Retainer, ring, PTFE

Am oberen Ende einer DURAPACK® Packung 
ist ein Niederhalter einzusetzen, um mögliche 
RelaƟ vbewegungen der Packung zur Kolonne 
zu verhindern. Bei den Nennweiten DN 800 
und DN 1000 werden Tragringe als Nieder-
halter eingesetzt

Niederhalter, PTFE 

6RR

DN D L Afree / Afrei
%

Ref.-No.

100 72 12 64 6RR 10 000 000 N 000

150 122 14 75 6RR 15 000 000 N 000

200 166 15 81 6RR 20 000 000 N 000

300 260 20 84 6RR 30 000 000 N 000

450 380 15 71 6RR 45 000 000 N 000

600 520 15 75 6RR 60 000 000 N 000



6 Column Components / Kolonnenbauteile

6.13-Rev. 0QVF® SUPRA-Line
P406de.2
8003.1

Feed pipe, straight Einleitrohr, gerade

6FP

DN* DN1 DN2 L L1 Ref.-No.

80 u. 100 40 25 100 125 6FP 10 004 330 N 000

80 u. 100 50 25 100 125 6FP 10 005 330 N 000

150 40 25 100 150 6FP 15 004 330 N 000

150 50 25 100 150 6FP 15 005 330 N 000

200 40 25 100 175 6FP 20 004 330 N 000

200 50 25 100 175 6FP 20 005 330 N 000

300 40 25 100 225 6FP 30 004 330 N 000

300 50 25 100 225 6FP 30 005 330 N 000

450 80 40 125 325 6FP 45 008 330 N 000

600 150 50 200 450 6FP 60 015 330 N 000

Feed pipe, angled Einleitrohr, abgewinkelt

DN* DN1 DN2 L L1 d Ref.-No.

80 u. 100 40 25 100 125 14,4 6FA 10 004 330 N 000

80 u. 100 50 25 100 125 14,4 6FA 10 005 330 N 000

150 40 25 100 150 14,4 6FA 15 004 330 N 000

150 50 25 100 150 14,4 6FA 15 005 330 N 000

200 40 25 100 175 14,4 6FA 20 004 330 N 000

200 50 25 100 175 14,4 6FA 20 005 330 N 000

300 40 25 100 225 14,4 6FA 30 004 330 N 000

300 50 25 100 225 14,4 6FA 30 005 330 N 000

450 80 40 125 325 24,0 6FA 45 008 330 N 000

600 150 50 200 450 37,4 6FA 60 015 330 N 000

6FA

* DN ist der Kolonnendurchmesser* DN is the column diameter

* DN ist der Kolonnendurchmesser* DN is the column diameter
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In the table below »DN« refers to the 
nominal size of the column.

Die Angabe »DN« in nachstehender Tabelle 
bezieht sich auf die Nennweite des Kolonnen-
bauteils.

6FS...100

DN* DN1 DN2 L L1 L2 n x d Ref.-No.

450 150 50 200 500 250 40 x 3 6FS 45 100 330 N 000

600 150 50 200 650 400 60 x 3 6FS 60 100 330 N 000

Feed spray Einleitbrause

DN DN1 D L L1 n x d1 Ref.-No.

100 25 45 250 110 20 x 2 6FS 10 200 330 N 000

150 25 70 250 150 27 x 2 6FS 15 200 330 N 000

200 25 90 250 175 27 x 2 6FS 20 200 330 N 000

300 25 100 300 220 30 x 3 6FS 30 200 330 N 000

6FS...200

L1
DN

L
d1

D

DN1

* DN ist der Kolonnendurchmesser* DN is the column diameter

DN2
DN1

L2

n x d

DN2
DN1

L L1

Feed spray, secƟ on Einleitbrause mit Zulaufeinsatz
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Liquid seals are fi Ʃ ed on the off -take branch 
of automaƟ cally operated refl ux separators 
to prevent the fl ow of vapours into the 
disƟ llate line. 

Liquid seal

Um den EintriƩ  von Dampf in die DesƟ llat-
leitung beim Einsatz automaƟ sch betäƟ gter 
Rückfl ussteiler zu verhindern, ist ein Flüssig-
keitsverschluss erforderlich. 

Flüssigkeitsverschluss

6LS

DN DN1 L L1 Ref.-No. Ref.-No.

25 25 160 205 6LS 02 000 123 N 000 6LS 02 000 333 N 000

40 25 315 305 6LS 04 000 123 N 000 6LS 04 000 333 N 000
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The following criteria are important for 
the selecƟ on of the appropriate liquid 
distributor:
•  Process condiƟ ons such as pressure, 

temperature and irrigaƟ on density Bmax 
•  Column diameter and type of packing 
•  System properƟ es where a disƟ ncƟ on 

should be made between clean (C=clean) 
and slightly soiled (S=soiled) product.

Liquid distributors can be selected from the 
table below on the basis of the nominal size 
of the column, irrigaƟ on density and system 
properƟ es.

Für die Auswahl des geeigneten Flüssig-
keitsverteilers sind u.a. folgende Kriterien 
von Bedeutung:
• Prozessbedingungen wie Druck, 

Temperatur und Berieselungsdichte Bmax
• Kolonnendurchmesser und Art der 

Packung
• SystemeigenschaŌ en, wobei zwischen 

sauberen (C=clean) bzw. leicht 
verschmutzten (S=soiled) Systemen zu 
unterscheiden ist.

Nachstehende Tabelle ermöglicht die Vor-
auswahl eines Flüssigkeitsverteilers nach 
der Nennweite DN der Kolonne, Berieselungs-
dichte und SystemeigenschaŌ en. 

6DC/DT/DN

Tube type 
distributors
Röhrenverteiler 
DN

Channel type
distributors 
Rinnenverteiler 
DN

Nozzle type 
distributors 
Tüllenverteiler
DN

System 
characterisƟ c 
Systemeigen-
schaŌ 

Bmax approx. / 
Bmaxca. 

m3/m2h

150 - - C 21

200 - - C 17

300 - - C 16

450 - - C 17

600 - - C 22

- 300 - C + S 5,6

- 450 - C + S 4,2

- 600 - C + S 4,9

- 800 - C + S 16,2

- 1000 - C + S 15,6

- - 200 C + S 43

- - 300 C + S 56

- - 450 C + S 79

- - 600 C + S 88

Liquid distributors general Flüssigkeitsverteiler, Allgemeines
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The liquid fl ows through drilled holes 
aligned in a downward direcƟ on and also 
through overfl ow pipes. The laƩ er start 
to work from 40% (stage 2) or 75 % (stage 
3) respecƟ vely of the maximum irrigaƟ on 
density onwards.
On request, we can also supply  Channel-
type Distributors with an integrated 
collecƟ ng tray to be used as redistributors. 

Distributor, channel-type

Der Rinnenverteiler mit gebohrten, nach 
unten gerichteten Löchern und zusätzlichen 
Überlaufröhrchen, die erst bei 40% (Stufe 2) 
bzw. 75% (Stufe 3) der maximalen Beriese-
lungsdichte wirksam werden, bilden eine 
kompleƩ e Einheit aus Borosilicatglas 3.3. 
Auf Anfrage liefern wir Rinnenverteiler 
auch mit einem integrierten Sammler für 
den Einsatz als Wiederverteiler.

Verteiler, Rinnen

6DC

DN DN1 L L1 L2 n x d Type Ref.-No.

300 50 400 175 275 14 x 11 A 6DC 30 000 330 N 000

450 50 550 200 350 28 x 11 A 6DC 45 000 330 N 000

600 50 600 225 610 54 x 11 B 6DC 60 000 330 N 000

800 50 700 350 700 86 x 11 B 6DC 80 000 330 N 000

1000 50 700 350 790 130 x 11 B 6DC 11 000 330 N 0001)

Technical data Technische Daten

DN Afree / Afrei

%

B
Load / Berieselungsdichte
m3/m2h

Dip points / Tropfstellen

n/m2

300 63 2,2 - 5,6 226

450 66 1,2 - 4,2 189

600 64 1,3 - 4,9 198 

800 60 1,2 - 16,2 175

1000 62 1,2 - 15,6 168  

1) Reduzierter Betriebsüberdruck 0,8 bar1) Reduced pressure 0.8 bar g



6 Column Components / Kolonnenbauteile

6.18-Rev. 0 QVF® SUPRA-Line
P406de.2

8003.1

Tube distributors are up to DN 300 one-
piece borosilicate glass 3.3 components 
which can be fi Ʃ ed in columns without the 
need for any special adaptaƟ on.
On Sizes DN 450 and DN 600 the internal 
distributor can be adjusted horizontally by 
means of ball and socket side connecƟ ons.
The liquid fl ows through holes aligned in a 
downward direcƟ on. The horizontal tube is 
slightly inclined downwards to ensure good 
drainage.

Distributor, tube-type

Der Röhrenverteiler mit gebohrten, senk-
recht nach unten gerichteten Löchern und 
das Mantelrohr bilden bis DN 300 eine 
kompleƩ e Einheit aus Borosilicatglas 3.3, 
d.h. bei Montage der Kolonne sind keine 
zusätzlichen Ausrichtarbeiten erforderlich.
Bei den Nennweiten DN 450 und DN 600 
kann der separat aufgehängte Verteiler-
einsatz durch Kugel/Pfanne Halterungen 
opƟ mal ausgerichtet werden.
Die geringfügige Neigung der waagerecht 
angeordneten Verteilerrohre sorgt für eine 
gute Restentleerung.

Verteiler, Röhren

6DT

DN DN1 L L1 L2 n x d Type Ref.-No.

150 25 300 150 150 9 x 2,5 A 6DT 15 000 330 N 000

200 25 400 175 200 11 x 2,5 A 6DT 20 000 330 N 000

300 50 400 300 200 17 x 3 A 6DT 30 000 330 N 000

450 80 400 500 200 41 x 3 B 6DT 45 000 330 N 000

600 80 600 575 300 75 x 3 B 6DT 60 000 330 N 000

Technical data Technische Daten

DN Afree / Afrei

%

B
Load / Berieselungsdichte
m3/m2h

Dip points / Tropfstellen

n/m2

150 64 2,5 – 21 509

200 58 2,5 – 17 350

300 64 2,5 – 16 240

450 59 2,5 – 17 258

600 51 2,5 – 22 265

Maximal zulässige Flüssigkeitsdichte
ρ = 1,85 kg/l für Typ A

Maximum liquid density 
ρ = 1,85 kg/l for Type A
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Distributor, nozzle-type, feed 
distribuƟ on
This type of distributor is ideal for widely 
varying throughputs. Good distribuƟ on of 
the liquid over the column cross secƟ on is 
assured. 
Nozzle distributors for feed distribuƟ on 
are a combinaƟ on of borosilicate glass 3.3 
and PTFE (nozzles only). The nozzles have 
lateral slits and are inserted separately in 
a support tray.  The tray is located on three 
support fi ngers posiƟ oned at 120 ° to each 
other and adjustable by means of a ball and 
socket connecƟ on.

Diese Variante lässt stark schwankende 
Belastungen zu. Die gute Verteilung der 
Flüssigkeit über den KolonnenquerschniƩ  
ist sichergestellt. 
Tüllenverteiler für die Erstverteilung werden 
in der Werkstoņ  ombinaƟ on Borosilicat-
glas 3.3/PTFE (nur Tüllen) hergestellt. Der 
Einbau und das Ausrichten des Bodens  
erfolgt über drei um 120 ° versetzt ange-
ordnete Stützfi nger, deren Beweglichkeit 
durch die Verwendung einer Kugel/Pfanne-
Verbindung erreicht wird. 

Verteiler, Tülle, Erstverteilung

6DN...100

DN DN1 DN2 DN3 D L L1 L2 L3 L4 L6 H H1 Ref.-No.

200 40 25 25 140 350 125 170 140 165 110 72 60 6DN 20 100 330 N 000

300 50 25 25 231 450 150 230 165 215 125 87 60 6DN 30 100 330 N 000

450 80 40 25 350 525 200 320 214 295 135 69 100 6DN 45 100 330 N 000

600 80 40 25 470 600 200 400 215 375 175 97 110 6DN 60 100 330 N 000

Technical data Technische Daten

DN Afree / Afrei

%

B
Load / Berieselungsdichte
m3/m2h

nxd1 Dip points / Tropfstellen

n/m2

200 51 4,5 – 43   6 x 18 764

300 45    5 – 56 18 x 18 1018

450 44 2,5 – 79 18 x 28 453

600 44 2,5 – 88 36 x 28 509

L2

L1

L

H1

H

d1

DN2

10°
DN3

DN1

DN

DN2

D
DN1

DN3

DN2

L4
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These distributor trays can be installed in 
distribuƟ on secƟ ons with thermometer 
branch as detailed above. They can also be 
used in conjuncƟ on with column secƟ ons 
specially designed for this purpose. In both 
cases a PTFE redistributor  should be fi Ʃ ed 
above the nozzle distributor. 
Maximum liquid density see feed distributor.

Diese Verteilerböden lassen sich in die 
oben aufgeführten Verteilereinsätze mit 
Messstutzen einbauen. Darüber hinaus ist 
aber auch eine KombinaƟ on mit speziell 
dafür konzipierten Kolonnenschüssen mög-
lich. In beiden Fällen ist oberhalb des Tüllen-
verteilers ein LeiƩ richter anzuordnen.
Maximale Flüssigkeitsdichte siehe Erstver-
teilung.

Verteiler, Tüllen, Wieder-
verteilung

6DN...200

Distributor, nozzle-type, 
redistribuƟ on

DN DN1 D D2 d1 L L1 H Ref.-No.

200 25 140 140 18 215 38 63 6DN 20 200 002 N 000

300 25 231 200 18 266 38 63 6DN 30 200 002 N 000

450 40 350 315 28 350 66 103 6DN 45 200 002 N 000

600 40 470 420 28 434 78 113 6DN 60 200 002 N 000

Technical data Technische Daten

DN Afree / Afrei

%

B
Load / Berieselungsdichte
m3/m2h

nxd1 Dip points / Tropfstellen

n/m2

200 51 4,5 – 43 7 x 18 891

300 45    5 – 56 19 x 18 1075

450 44 2,5 – 79 19 x 28 478

600 44 2,5 – 88 37 x 28 523

Fiƫ  ng an integral thermometer branch 
above the distribuƟ on results in a very 
compact unit for use in columns. They have 
three branches at 120 ° to each other for 
the installaƟ on of the distributor tray.

Distributor, secƟ on, for nozzle 
distributors

Durch den Einbau der vorstehend be-
schriebenen Tüllenverteiler ergibt sich eine 
sehr kompakte Einheit für den Kolonnen-
bau. Die Verteilereinsätze sind mit drei um 
120 ° versetzten Stutzen für den Einbau des 
Verteilerbodens ausgestaƩ et.

Verteilereinsatz, für Tüllenverteiler

6DS

DN DN1 DN2 L L1 L2 L3 L4 Ref.-No.

200 25 25 275 110 172 105 165 6DS  20 000 330 N 000

300 25 25 300 125 223 100 215 6DS  30 000 330 N 000

450 25 40 375 135 305 165 295 6DS  45 000 330 N 000

600 25 40 425 175 383 170 375 6DS  60 000 330 N 000
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Refl ux separator, valve operated Rückfl ussteiler, venƟ lbetäƟ gt 

6RV

Rückfl ussteiler ermöglichen die Einstellung 
des Rücklaufes durch ein am DesƟ llat-Aus-
triƩ sstutzen angeordnetes HandvenƟ l. Bei 
dessen Öff nung ist der Rückfl ussteiler auf 
totalen Ablauf eingestellt. Durch Drosselung 
des VenƟ ls lässt sich das Rücklaufverhältnis 
bis zum totalen Rücklauf stufenlos verändern.
Besteht der Wunsch, Rücklaufverhältnisse 
reproduzierbar einzustellen, empfi ehlt sich 
die Verwendung eines automaƟ sch betäƟ gten 
Rückfl ussteilers.

In these units the refl ux is adjusted by 
means of a manually operated valve on 
the disƟ llate outlet connecƟ on. When the 
valve is fully open the divider is set to total 
off -take. By regulaƟ ng the valve, the refl ux 
raƟ o can be conƟ nuously adjusted up to 
total refl ux.
If a reproducible refl ux raƟ o is required, 
the use of an automaƟ cally operated refl ux 
divider is recommended.

DN DN1 L L1 L2 L3 L4 α 
°

Afree / Afrei  
% 

Type Ref.-No.

80 25 190 104 108 126 97 30 21 A 6RV 08 000 330 N 000

100 25 255 134 120 121 106 25 27 A 6RV 10 000 330 N 000

150 25 255 134 145 145 111 20 21 A 6RV 15 000 330 N 000

200 25 380 139 169 169 111 - 45 B 6RV 20 000 330 N 000

300 25 380 139 220 220 121 - 25 B 6RV 30 000 330 N 000

450 40 610 263 304 304 162 - 42 B 6RV 45 000 330 N 000
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This type of refl ux separator uses a swinging 
funnel mechanism. The funnel, which has 
a soŌ  iron core sealed into it, is operated 
magneƟ cally from outside the column by 
means of an electromagnet controlled by 
a Ɵ mer. When the electromagnet is not 
energised the condensate is returned to the 
column. 
The electromagnet and the Ɵ mer should be 
ordered separately.
To prevent vapour entering the disƟ llate 
line a liquid seal should always be used on 
the off -take line. 

Refl ux separator, magneƟ cally 
operated

Bei dieser Ausführung wird der beweglich 
gelagerte Trichter mit eingeschmolzenem 
Eisenkern durch einen außenliegenden, 
von einem Zeitschaltgerät angesteuerten 
Elektromagneten, bewegt. Ist dieser strom-
los, befi ndet sich der Trichter in Stellung 
Rückfl uss.
Elektromagnet und Zeitschaltgerät sind 
getrennt zu bestellen.
Um den EintriƩ  von Dampf in die DesƟ llatlei-
tung zu verhindern, ist bei diesen Rück-
fl ußteilern ein Flüssigkeitsverschluss in der 
Ablaufl eitung erforderlich.

Rückfl ussteiler, magnetbetäƟ gt

6RM

DN DN1 L L1 L2 L3 L4 a ° β ° Afree / Afrei  
% 

Ref.-No.

80 25 380 90 127 122 62 10 25-30 21 6RM 08 000 330 N 000

100 25 455 105 141 136 76 10 25-30 27 6RM 10 000 330 N 000

150 25 455 105 167 162 76 10 15-25 21 6RM 15 000 330 N 000
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6RP

This version has a swivel arm with collecƟ ng 
cup which is moved through a pneumaƟ c 
actuator.  All the parts of this version in 
contact with the product are borosilicate 
glass 3.3 or PTFE.
The pneumaƟ c actuators used are single-
acƟ ng, i.e. in the event of power failure 
a spring returns the unit into the safety 
posiƟ on total refl ux. 
The Ɵ mer required has to be ordered 
separately.
To prevent vapour entering the disƟ llate 
line, a liquid seal should always be used on 
the off -take line.
The product should be solid free and should 
not interfere with the ball-valve.

Refl ux separator, pneumaƟ cally 
operated

Ein Schwenkarm mit Auff angtasse wird von 
einem Kugelhahn mit pneumaƟ schem Dreh-
antrieb horizontal hin- und herbewegt. Alle 
mediumberührten Teile dieser Ausführung 
sind aus Borosilicatglas 3.3 oder PTFE.
Die verwendeten pneumaƟ schen Drehantriebe 
sind einfachwirkend, d.h. bei Stromausfall 
bewirkt die FederkraŌ  die Sicherheitsstellung 
totaler Rücklauf. 
Das entsprechende Zeitschaltgerät ist ge-
trennt zu bestellen.
Um den EintriƩ  von Dampf in die DesƟ llat-
leitung zu verhindern, ist bei diesen Rück-
fl ußteilern immer ein Flüssigkeitsverschluss 
in der Ablaufl eitung erforderlich.
Das Produkt darf keine Feststoff e enthalten 
und nicht die Beweglichkeit des KugelvenƟ les 
behindern.

Rückfl ussteiler, pneumaƟ sch 

DN DN1 DN2 L L1 L2 L3 L4 Afree / Afrei
 %

Ref.-No.

200 40 25 375 399 137 175 25 16 6RP 20 000 330 N 000

300 40 25 450 442 137 225 50 16 6RP 30 000 330 N 000

450 40 25 550 517 162 298 50 20 6RP 45 000 330 N 000
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In this refl ux separator an arm is rotated by 
a pneumaƟ c actuator with magneƟ c clutch 
horizontally through an angle of 45° to each 
side. 
All the parts of this version in contact with 
the product are borosilicate glass 3.3 and 
PTFE.
The pneumaƟ c actuators are single-acƟ ng 
or double-acƟ ng. In the event of power 
failure a spring returns the single-acƟ ng 
unit to the safety posiƟ on total refl ux (R). 
The required Ɵ mer has to be ordered 
separately.
To prevent vapour entering the disƟ llate 
line, the off -take line from these refl ux 
separators should be designed to form a 
liquid seal.

Refl ux separator, external, single-
acƟ ng

Bei diesem Rückfl ussteiler wird ein 
Dreharm von einen pneumaƟ schen Antrieb 
mit Magnetkupplung horizontal um einen 
Winkel von 45° nach rechts und links 
gedreht. 
Alle mediumberührten Teile dieser Ausführung 
sind aus Borosilicatglas 3.3 und PTFE.
Die verwendeten pneumaƟ schen Drehan-
triebe sind einfach- oder doppeltwirkend. 
Bei Stromausfall bewirkt die FederkraŌ  des 
einfachwirkenden Drehantriebs eine Rück-
stellung in die Sicherheitsstellung totaler 
Rücklauf (R). 
Ein Zeitschaltgerät ist getrennt zu bestellen.
Um den EintriƩ  von Dampf in die DesƟ llat-
leitung zu verhindern, ist bei diesen Rück-
fl ussteilern durch entsprechende Rohrlei-
tungsführung ein Flüssigkeitsverschluss zu 
gestalten.

AusführungsvariantenType of pneumaƟ c actuator

Rückfl ussteiler, außenliegend, 
einfachwirkend

6RE

DN DN1 DN2 DN3 L L1 L2 L3 E E1 E2 H

40 50 25 100 140 135 110 96 260 160 170 300

 

Type of pneumaƟ c actuator /
Ausführung des pneumaƟ schen Antriebes

Ref.-No.

Single acƟ ng / einfachwirkend 6RE 04 100  333 N 000

Single acƟ ng with 3/2-way solenoid valve 24VDC / 
einfachwirkend mit 3/2-Wege MagnetvenƟ l 24VDC

6RE 04 200  333 N 000

Double acƟ ng / doppeltwirkend 6RE 04 300  333 N 000

Double acƟ ng with 5/2-way solenoid valve 24VDC / 
doppeltwirkend mit 5/2-Wege MagnetvenƟ l 24VDC

6RE 04 400  333 N 000
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6CF

DN DN1 L L1 L2 Ref.-No.

150 40 155 165 110 6CF 15 004 330 N 000

200 40 175 175 125 6CF 20 004 330 N 000

300 40 200 225 125 6CF 30 004 330 N 000

450 40 275 300 150 6CF 45 004 330 N 000

600 40 325 375 175 6CF 60 004 330 N 000

Column adaptor, fl at type Abschlusshaube, fl ach

Column adaptor, round type Abschlusshaube, rund

DN DN1 DN2 L L1 L2 Ref.-No.

80 40 25 180 110 90 6CR 08 004 333 N 000

100 50 25 230 125 125 6CR 10 005 333 N 000

150 50 25 240 150 125 6CR 15 005 333 N 000

150 80 25 255 165 125 6CR 15 008 333 N 000

200 50 40 350 175 125 6CR 20 005 333 N 000

200 80 40 375 200 150 6CR 20 008 333 N 000

200 100 40 425 225 175 6CR 20 010 333 N 000

200 150 40 450 250 200 6CR 20 015 333 N 000

300 50 40 425 225 150 6CR 30 005 333 N 000

300 80 40 475 250 175 6CR 30 008 333 N 000

300 100 40 475 275 175 6CR 30 010 333 N 000

300 150 40 550 300 225 6CR 30 015 333 N 000

450 80 50 575 325 200 6CR 45 008 333 N 000

450 150 50 675 375 250 6CR 45 015 333 N 000

450 200 50 750 400 300 6CR 45 020 333 N 000* 

600 200 100 850 475 300 6CR 60 020 333 N 000* 

600 300 100 850 500 400 6CR 60 030 333 N 000* 

800 300 150 1250 650 500 6CR 80 030 333 N 000*  

1000 300 200 1300 750 500 6CR 11 030 333 N 000*  

6CR     

*Reduced pressure PS (bar g) / 
*Reduzierter Betriebsüberdruck PS (bar)

0,8

0,7

0,7

0,6

0,5
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There are diff erent versions of columns with 
bubble cap plates available. The standard 
bubble-caps supplied have a relaƟ vely low 
pressure drop. These bubble-caps can, 
however, be supplied with risers. 
The boƩ om column secƟ on requires a 
downcomer fi Ʃ ed with a dip pot to provide 
a liquid seal. 

Bubble cap tray column

Bodenkolonnen stehen in  unterschiedlichen 
Varianten zur Verfügung. Standardmäßig 
vorgesehen ist eine Glocke, die sich durch 
einen vergleichsweise niedrigen Druckver-
lust auszeichnet. Die Glocken sind auch mit 
Kamin lieferbar. 
Der untere Kolonnenschuss benöƟ gt 
Ablaufrohre mit Abtauchtasse (Flüssigkeits-
verschluss). 

Kolonne, Glockenboden

6BC

DN L H H1
ca.

Number 
of plates
Boden-
zahl

Caps per 
plate
Glocken
je Boden

Downcomers 
per plate
Ablaufrohre
je Boden

Ref.-No.

200 1000 200 91 5 2 1 6BC 20 ??? 330 N 000

300 1000 250 116 4 5 1 6BC 30 ??? 330 N 000

450 1500 300 141 5 13 2 6BC 45 ??? 330 N 000

600 1500 375 179 4 24 2 6BC 60 ??? 330 N 000

Technical data Technische Daten

DN Bubble cap slit
Glockenschlitz 
HxB

Afree without riser 
Afrei ohne Kamin
%

Afree with riser 
Afrei mit Kamin
%

Weir height  / 
Wehrhöhe
mm

200 16 x 3 6,1 4,5 30

300 16 x 3 6,8 5,0 30

450 16 x 3 7,9 5,8 30

600 16 x 3 8,3 6,1 30

With downcomer / Mit Ablaufrohr (A) 000000

With dip pot / Mit Abtauchtasse (B) 100100

Design key Ausführungsschlüssel

    A

    B
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The special feature of these components 
is their well defi ned internal diameter in 
secƟ on L1. 

Pipe, calibrated

Diese Bauteile zeichnen sich im Bereich L1 
durch einen sehr eng tolerierten Innen-
durchmesser aus. 

Rohr, kalibriert

6PC

6CC

These pipes have no buƩ ress ends and 
have a very close tolerance of the internal 
diameter over their whole length. They are 
normally used for chromatography columns 
and are clamped between two other 
components.

Diese fl anschlosen und über die gesamte 
Länge mit einem sehr eng tolerierten Innen-
durchmesser versehenen Rohre werden 
bevorzugt zum Bau von Chromatographie-
Säulen verwendet. Ihre BefesƟ gung erfolgt 
durch Zwischenspannen.

Cylinder, calibrated Zylinder, kalibriert

DN D L L1     Ref.-No.

25 25 ± 0,1 1000 860 6PC 02 086 330 N 000

40 38 ± 0,1 1000 860 6PC 04 086 330 N 000

50 50 ± 0,2 1000 860 6PC 05 086 330 N 000

80 75 ± 0,3 1000 860 6PC 08 086 330 N 000

100 100 ± 0,4 1000 840 6PC 10 082 330 N 000 

150 150 ± 0,4 1000 800 6PC 15 080 330 N 000

200 200 ± 0,5 1000 800 6PC 20 080 330 N 000

300 296 ± 0,6 1000 720 6PC 30 072 330 N 000

450 446 ± 0,7 1000 660 6PC 45 066 330 N 000

DN D L Pmax, 20°C 
bar g / bar

Ref.-No.

300 296 ± 0,6 1000 + 3 6CC 30 100 000 N 000

450 446 ± 0,7 1000 + 1,5 6CC 45 100 000 N 000

600 590 ± 1,5 700 + 1 6CC 60 070 000 N 000



6 Column Components / Kolonnenbauteile

6.28-Rev. 0 QVF® SUPRA-Line
P406de.2

8003.1

Filter plate, glass

These porous plates are made of sintered 
glass powder. They have fused edges and 
can be clamped between standard fl at-
fl anges. 
These fi lter plates are available in three 
diff erent porosity ranges. 
The maximum pressure drop for all fi lter 
plates is 1 bar g.

Die aus Glasmehl gesinterten, porösen 
PlaƩ en sind am Rand verschmolzen und 
eignen sich zum Einspannen in Planfl ansch-
Verbindungen. 
Die FilterplaƩ en sind in drei unterschiedlichen 
Porositätsbereichen lieferbar.
Der zulässige Diff erenzdruck für alle Filter-
plaƩ en beträgt 1 bar.

FilterplaƩ e, Glas

6FG        

PorositätPorosity

DN d L Ref.-No.

50 70 20 6FG 05 ??? 000 N 000

80 110 20 6FG 08 ??? 000 N 000

100 130 20 6FG 10 ??? 000 N 000

150 185 20 6FG 15 ??? 000 N 000

200 235 20 6FG 20 ??? 000 N 000

Porosity / 
Porosität

Pore diamter μm / 
Porenweite μm

Design key / 
Ausführungsschlüssel

0 150 - 200 000

1   90 - 150 100

2   40 -   90 200
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Contents / Inhaltsverzeichnis

Ref.-No Reference Ar  kel-Bezeichnung Page / Seite

7DD Drive, shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical seal, single, dry-
running

Rührantrieb,  Welle Ø 44,5 mm, GLRD einfach, 
trockenlaufend

5

7DD Drive, shaŌ  Ø 44,5 mm, mechanical seal, single, dry 
running, non ATEX

Rührantrieb, Welle Ø 44,5 mm, GLRD, einfach, 
trockenlaufend, nicht ATEX

6

7DL Drive, shaŌ  Ø 44,5 mm, mechanical seal, double, 
liquid lubricated

Rührantrieb, Welle Ø 44,5 mm, GLRD, doppelt,
fl üssigkeitsgeschmiert

7

7DD Drive, shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical seal, single, dry-
running, frequency converter

Rührantrieb, Welle Ø 44,5 mm, GLRD einfach, 
trockenlaufend, FU-Betrieb

8

7DL Drive, shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical seal, double, 
liquid lubricated, frequency converter

Rührantrieb, Welle Ø 44,5 mm, GLRD, doppelt, 
fl üssigkeitsgeschmiert, FU-Betrieb

9

7ST SƟ rrer, shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical seal, PTFE, 
turbine

Rührer, Welle Ø 44,5 mm, GLRD, PTFE, Turbine 10

7SP SƟ rrer, shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical seal, PTFE, 
propeller

Rührer, Welle Ø 44,5 mm, GLRD, PTFE, Propeller 10

7SA SƟ rrer, shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical seal, glass lining, 
anchor

Rührer, Welle Ø 44,5 mm, GLRD, Emaille, Anker 11

7SI SƟ rrer, shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical seal, glass lining, 
impeller

Rührer, Welle Ø 44,5 mm, GLRD, Emaille, Impeller 11

7DM Drive, shaŌ  Ø 44.5 mm, magneƟ c seal Rührantrieb Welle Ø 44,5 mm, Magnetkupplung 12

7ST SƟ rrer, shaŌ  Ø 44.5 mm, magneƟ c seal, PTFE, turbine Rührer, Welle Ø 44,5 mm, Magnetkupplung PTFE, Tur-
bine

13

7SP SƟ rrer, shaŌ  Ø 44.5 mm, magneƟ c seal, PTFE, propel-
ler

Rührer, Welle Ø 44,5 mm, Magnetkupplung PTFE, Pro-
peller

13

7DL Drive, shaŌ  Ø 18 mm, mechanical seal, single, liquid 
lubricated

Rührantrieb, Welle Ø 18 mm, GLRD einfach, 
fl üssigkeitsgeschmiert

14

7ST SƟ rrer, shaŌ  Ø 18 mm, mechanical seal, PTFE, turbine Rührer, Welle Ø 18 mm, GLRD, PTFE, Turbine 15

7SP SƟ rrer, shaŌ  Ø 18 mm, mechanical seal, PTFE, propel-
ler

Rührer, Welle Ø 18 mm, GLRD, PTFE, Propeller 15

7DM Drive, shaŌ  Ø 18 mm, magneƟ c seal Rührantrieb, Welle Ø 18 mm, Magnetkupplung 16

7ST SƟ rrer, shaŌ  Ø 18 mm, magneƟ c seal, PTFE, 
turbine

Rührer, Welle Ø 18 mm, Magnetkupplung, PTFE, Turbine 17

7SP SƟ rrer, shaŌ  Ø 18 mm, magneƟ c seal, PTFE, 
propeller

Rührer, Welle Ø 18 mm, Magnetkupplung, PTFE, Propel-
ler

17

7TU Thermosiphon units without pump, ATEX Sperrdruckbehälter ohne Pumpe, ATEX 18

7TU Thermosiphon units with pump, ATEX Sperrdruckbehälter mit Pumpe, ATEX 18

7AF Adaptor fl ange for sƟ rrer drives Anschlussfl ansch 19

Technical data are subject to change. All 
rights reserved. Copyright © De Dietrich 
Process Systems GmbH.

Technische Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Copyright © De Dietrich Process 
Systems GmbH.
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E Stainless steel / Edelstahl

F Flameproof / Druckfeste Kapselung

N No opƟ on / Standard

X ATEX  

OpƟ on key SecƟ on 7 Variantenschlüssel Kapitel 7

ArƟ cle group / ArƟ kelschlüssel

Nominal diameter key / Nennweitenschlüssel

Design key 1 / Ausführungsschlüssel 1

Design key 2 / Ausführungsschlüssel 2

OpƟ on key / Variantenschlüssel

Sub item / UnterposiƟ on

7AA 00 000 000 A 000

QVF® SUPRA-Line Reference No.

ArƟ cles of the QVF® SUPRA-Line component 
system are defi ned by a reference code of 
15 characters. The code is led by the number 
of the catalogue secƟ on and 2 leƩ ers linked 
to the English descripƟ on.
All other characters are used to specify the 
arƟ cle in its group. The remaining posiƟ ons 
are fi lled with “0”.
In case a reference number has to be 
completed a “?” is shown. The right number 
is indicated in the opƟ on key table of the 
catalogue secƟ on or the arƟ cle group itself.
Free space between the reference segments 
is not a part of the reference number it is 
only set to read the number easily.

QVF® SUPRA-Line ArƟ kelnummern

Die ArƟ kel des neuen QVF® SUPRA-Line 
Bauteileprogramms werden über eine 
15-stellige ArƟ kelnummer defi niert. Das 
1.Segment - die ArƟ kelgruppe - besteht 
aus der Kapitelziff er und zwei Buchstaben 
die aus der englischen Bezeichnung des 
ArƟ kels abgeleitet sind. 
Alle weiteren Segmente dienen zur Diff eren-
zierung der ArƟ kel innerhalb einer ArƟ kel-
gruppe. Nicht benöƟ gte Stellen werden mit 
0 aufgefüllt. 
Zu ergänzende Stellen sind mit „?“ gekenn-
zeichnet. Die wählbaren Bauteil-AƩ ribute 
sind arƟ kelbezogen in einer Code-Tabelle 
aufgeführt.
Leerzeichen zwischen den einzelnen Seg-
menten dienen der besseren Lesbarkeit und 
sind kein Bestandteil der ArƟ kelnummer.
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QVF® sƟ rrer drives are adapted for 
applicaƟ ons in glass plants and are 
available in various designs. The maximum 
output torque “M” and the range of speed 
for the respecƟ ve gear/motor combinaƟ on 
are specifi ed in the tables. 
ATEX conformity requires temperature 
monitoring in most cases. The measurement 
transducers are included in the scope of 
delivery. Seƫ  ng the switch-off /alarm at the 
specifi ed switch-off  temperatures must be 
performed at the factory.

SƟ rrer length
The proper sƟ rrers, whose length can be 
specifi ed using the “design key 2”, are 
hereaŌ er assigned to the sƟ rrer drives. The 
sƟ rrer length determined for the vessel/
cover combinaƟ on must be extended by the 
value H1 of the selected sƟ rrer drive.
Please take into account the maximum 
speed of the sƟ rrers.

Variable Speed Drive, manually
operated
The speed can be changed with the drive 
being stopped or in operaƟ on. Before 
switching on the motor the drive should be 
set to its lowest speed.

Drives with reducƟ on gear 
systems for frequency converters 
These drives are equipped with a reducƟ on 
gear system. The nominal output speed at 
50 Hz is specifi ed in the tables.

Mechanical seals
Various sliding-ring seals are used, whose 
permissible operaƟ ng temperatures must 
be observed regardless of the switch-off  
temperatures for ATEX conformity. 

MagneƟ c couplings
If corrosive media are present, the stainless 
steel internals of the magneƟ c coupling 
must be protected with an inert gas bleed.

QVF®-Rührwerksantriebe sind auf die 
Anwendungen im Glasanlagenbau abge-
sƟ mmt und in verschiedenen Ausführungen 
erhältlich. Das maximale Abtriebsmoment 
„M“ und der Drehzahlbereich für die jeweilige 
Getriebe/Motor-KombinaƟ on ist in den 
Tabellen angegeben. 
Die ATEX-Konformität erfordert in den 
meisten Fällen eine Temperaturüber-
wachung. Die Messwertaufnehmer sind im 
Lieferumfang enthalten. Die Abschaltung/
Alarmierung bei den angegebenen Abschalt-
temperaturen muss werkseiƟ g erfolgen.

Rührerlängen
Den Rührantrieben sind nachfolgend die 
passenden Rührer zugeordnet, deren 
Länge über den „Ausführungsschlüssel 2“ 
angegeben werden kann. Die für die Gefäß/
Hauben-KombinaƟ on ermiƩ elte Rührer-
länge muss um den Wert H1 des gewählten 
Rührwerkes verlängert werden.
Die maximale Drehzahl der Rührer ist zu 
beachten.

Antriebe mit Handver-
stellgetriebe
Die Einstellung der Drehzahl ist im SƟ ll-
stand und während des Betriebes möglich. 
Zum Einschalten ist am Getriebemotor die 
Drehzahl bis auf 0 zurückzunehmen.

Antriebe mit Untersetzungs-
getrieb für Frequenzumrichter
Diese Antriebe sind mit einem Untersetzungs-
getriebe ausgestaƩ et. In den Tabellen ist 
die nominelle Abtriebsdrehzahl bei 50 Hz 
angegeben.

Mechanische Abdichtungen
Es kommen verschiedene Gleitringdichtungen 
zum Einsatz, deren zulässige Betriebstem-
peraturen unabhängig von den Abschalt-
temperaturen der ATEX-Konformität zu 
beachten sind.

Magnetkupplungen
Die Edelstahl-Teile der Magnetkupplung 
müssen bei korrosiven Medien durch eine 
Inertgas-Spülung geschützt werden.

Rührwerksantriebe SƟ rrer drives  
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Rührantrieb, 
Welle Ø 44,5 mm, GLRD 
einfach, trockenlaufend

Drive,
shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical 
seal, single, dry-running,

7DD...100/200...X/F

Mechanical seal: 
SiC/hard-carbon (FDA conform)
TS: -30 to +150°C

Gleitringdichtung: 
SiC/Hartkohle (FDA konform)
TS: -30 bis +150°C

Motorschutzart: 
erhöhte Sicherheit

Motor protecƟ on: 
increased safety

DN d1 H H1 H2 H3 P
kW

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

80 2xM10 727 138 153 298 0,37 0-450 6,0 7DD 08 037 100 X 000

80 2x M10 797 138 153 298 0,55 0-450 10,2 7DD 08 055 100 X 000

80 2xM10 940 138 153 298 0,65 0-2401) 19,1 7DD 08 065 200 X 000

100 2xM10 800 138 153 298 0,65 0-450 12,8 7DD 10 065 100 X 000

100 2xM10 992 138 153 298 1,35 0-2401) 39,5 7DD 10 135 200 X 000

DN d1 H H1 H2 H3 P
kW

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

80 2xM10 768 138 153 298 0,37 0-450 6,0 7DD 08 037 100 F 000

80 2xM10 839 138 153 298 0,55 0-450 10,2 7DD 08 055 100 F 000

80 2xM10 987 138 153 298 0,75 0-2401) 22 7DD 08 075 200 F 000

100 2xM10 842 138 153 298 0,75 0-450 12,8 7DD 10 075 100 F 000

100 2xM10 1006 138 153 298 1,5 0-2401) 42,5 7DD 10 150 200 F 000

Motorschutzart: 
druckfeste Kapselung

Motor protecƟ on: 
fl ameproof enclosure

1) For anchor sƟ rrer mechanically reduced speed 1) Für Ankerrührer mechanisch reduzierte Ge-
   schwindigkeit

1) For anchor sƟ rrer mechanically reduced speed 1) Für Ankerrührer mechanisch reduzierte Ge-
   schwindigkeit

2) In case of clean fl uids and suffi  cient 
maintenance of the sealing a temperature switch 
is not necessary in zone 1/1

2) Bei sauberen Prozessmedien und ausreichen-
der Lagerwartung kann in der Zone 1/1 auf eine 
Temperaturüberwachung verzichtet werden.

ATEX device category / ATEX-Gerätekategorie Temperature switch sealing plate / 
AbschalƩ emperatur in der GleitplaƩ eVessel / Behälter Outside / Umgebung

1 2
T4 = +80°C

T3 = +130°C

   2 2)    2 2)
T4 = +100°C

T3 = +165°C
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Rührantrieb, 
Welle Ø 44,5 mm, GLRD, einfach, 
trockenlaufend, nicht ATEX

Drive, 
shaŌ  Ø 44,5 mm, mechanical seal, 
single, dry running, non ATEX

7DD...100/200 N

DN d1 H H1 H2 H3 P
kW

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

80 2xM10 730 140 153 298 0,37 0-450 6,0 7DD 08 037 100 N 000

80 2xM10 800 140 153 298 0,55 0-450 10,2 7DD 08 055 100 N 000

80 2xM10 922 140 153 298 0,65 0-2401) 19,1 7DD 08 065 200 N 000

100 2xM10 800 138 153 298 0,65 0-450 12,8 7DD 10 065 100 N 000

100 2xM10 978 138 153 298 1,35 0-2401) 39,5 7DD 10 135 200 N 000

ATEX device category: 
none
Mechanical seal: 
PTFE/Ceramic (FDA conform)
TS: -20 to +120 °C

ATEX-Gerätekategorie: 
keine
Gleitringdichtung: 
PTFE/Keramik (FDA konform)
TS: -20 bis +120 °C

1) For anchor sƟ rrer mechanically reduced speed 1) Für Ankerrührer mechanisch reduzierte Ge-
   schwindigkeit
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Rührantrieb, 
Welle Ø 44,5 mm, GLRD, doppelt, 
fl üssigkeitsgeschmiert

Drive, 
shaŌ  Ø 44,5 mm, mechanical seal, 
double, liquid lubricated

7DL 08/10...100/200 X/F

Motorschutzart: 
erhöhte Sicherheit

Motor protecƟ on: 
increased safety

DN d1 H H1 H2 H3 P
kW

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

80 2xM10 820 230 153 388 0,37 0-450 6,0 7DL 08 037 100 X 000

80 2xM10 890 230 153 388 0,55 0-450 10,2 7DL 08 055 100 X 000

80 2xM10 1035 230 153 388 0,65 0-2401) 19,1 7DL 08 065 200 X 000

100 2xM10 890 230 153 388 0,65 0-450 12,8 7DL 10 065 100 X 000

100 2xM10 1080 230 153 388 1,35 0-2401) 39,5 7DL 10 135 200 X 000

DN d1 H H1 H2 H3 P
kW

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

80 2xM10 860 230 153 388 0,37 0-450 6,0 7DL 08 037 100 F 000

80 2xM10 930 230 153 388 0,55 0-450 10,2 7DL 08 055 100 F 000

80 2xM10 1080 230 153 388 0,75 0-2401) 22,0 7DL 08 075 200 F 000

100 2xM10 930 230 153 388 0,75 0-450 12,8 7DL 10 075 100 F 000

100 2xM10 1115 230 153 388 1,50 0-2401) 39,5 7DL 10 150 200 F 000

Motorschutzart: 
druckfeste Kapselung

Motor protecƟ on: 
fl ameproof enclosure.

ATEX device category:
Inside vessel: 1, Outside vessel: 1(2)
Temperature switch: 2)

(TS+ and level switch in  the thermosiphon 
unit), TS+=50 °C
2) In case of zone 1 on both sides the 
temperature switch is not necessary as a 
second safety control.

Mechanical seal: 
PTFE/Ceramic (FDA conform)
TS: -20 to +150 °C 

ATEX-Gerätekategorie:
Im Behälter: 1, Umgebung: 1 (2)
Abschal  emperaturen: 2)

(TS+ und Niveauschalter im Sperrdruckbe-
hälter), TS+=50 °C
2) Liegt beidseiƟ g die Zone 1 vor, kann auf 
die Temperaturmessung als zweite Über-
wachung verzichtet werden.

Gleitringdichtung: 
PTFE/Keramik (FDA konform) 
TS: -20 bis +150 °C

1) For anchor sƟ rrer mechanically reduced speed 1) Für Ankerrührer mechanisch reduzierte Ge-
   schwindigkeit

1) For anchor sƟ rrer mechanically reduced speed 1) Für Ankerrührer mechanisch reduzierte Ge-
   schwindigkeit
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Rührantrieb, 
Welle Ø 44,5 mm, GLRD einfach, 
trockenlaufend, FU-Betrieb

Drive,  
shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical 
seal, single, dry-running, 
frequency converter

7DD 08/10...110/210 F

DN d1 H H1 H2 H3 P
kW

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

80 2xM10 705 138 153 298 0,37 560/50Hz 6,1 7DD 08 037 110 F 000

80 2xM10 785 138 153 298 0,75 200/50Hz1) 35,8 7DD 08 075 210 F 000

100 2xM10 765 138 153 298 1,1 560/50Hz 18,8 7DD 10 110 110 F 000

100 2xM10 850 138 153 298 1,1 200/50Hz1) 50,4 7DD 10 110 210 F 000

Mechanical seal: 
SiC/hard-carbon (FDA conform)
TS: -30 to +150 °C

Gleitringdichtung: 
SiC/Hartkohle (FDA konform) 
TS: -30 bis +150 °C

1) For anchor sƟ rrer mechanically reduced speed 1) Für Ankerrührer mechanisch reduzierte Ge-
   schwindigkeit

Motorschutzart:
druckfeste Kapselung

Motor protecƟ on:
fl ameproof enclosure

ATEX device category / ATEX-Gerätekategorie Temperature switch sealing plate / 
AbschalƩ emperatur in der GleitplaƩ eVessel / Behälter Outside / Umgebung

1 2
T4 = +80°C

T3 = +130°C

   2 2)     2 2)
T4 = +100°C

T3 = +165°C

2) In case of clean fl uids and suffi  cient 
maintenance of the sealing a temperature switch 
is not necessary in zone 1/1

2) Bei sauberen Prozessmedien und ausreichen-
der Lagerwartung kann in der Zone 1/1 auf eine 
Temperaturüberwachung verzichtet werden.
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Drive,  
shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical 
seal, double, liquid lubricated, 
frequency converter

Rührantrieb, 
Welle Ø 44,5 mm, GLRD, doppelt, 
fl üssigkeitsgeschmiert, FU-Betrieb

7DL 08/10...110/210 F

DN d1 H H1 H2 H3 P
kw

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

80 2xM10 800 230 153 388 0,37 560/50Hz 6,1 7DL 08 037 110 F 000

80 2xM10 880 230 153 388 0,75 200/50Hz1) 35,8 7DL 08 075 210 F 000

100 2xM10 855 230 153 388 1,10 560/50Hz 18,8 7DL 10 110 110 F 000

100 2xM10 940 230 153 388 1,10 200/50Hz1) 50,4 7DL 10 110 210 F 000

H2 d1

H

H3

H1

DN

Ø44,5

ATEX device category:
Inside vessel: 1, Outside vessel: 1(2)
Temperature switch: 2)

(TS+ and level measured in the 
thermosiphon unit), TS+=50 °C
2) In case of zone 1 on both sides the 
temperature switch is not necessary as a 
second safety control.

Mechanical seal: 
PTFE/Ceramic (FDA conform)
TS: -20 to +150 °C

ATEX-Gerätekategorie:
Im Behälter: 1, Umgebung: 1 (2)
Abschal  emperaturen: 2)

(TS+ und Niveauschalter im Sperrdruckbe-
hälter), TS+=50 °C
2) Liegt beidseiƟ g die Zone 1 vor, kann auf 
die Temperaturmessung als zweite Über-
wachung verzichtet werden.

Gleitringdichtung: 
PTFE/Keramik (FDA konform)
TS: -20 bis +150 °C

1) For anchor sƟ rrer mechanically reduced speed 1) Für Ankerrührer mechanisch reduzierte Ge-
   schwindigkeit

Motorschutzart:
druckfeste Kapselung

Motor protecƟ on:
fl ameproof enclosure
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7ST/SP 44...N

These sƟ rrers consist of a PTFE-sheathed 
shaŌ  and a PTFE sƟ rrer element with steel 
core that is aƩ ached to the shaŌ  to prevent 
twisƟ ng.
TS: -20 to +150 °C
The PTFE of these sƟ rrers is dissipaƟ ve. The 
maximum length is limited to 1700 mm.

SƟ rrer,
shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical  
seal, PTFE

Rührer 
Welle Ø 44,5 mm, GLRD, PTFE

Die Rührer bestehen aus der PTFE-umman-
telten Welle und dem PTFE-Rührorgan mit 
Stahlkern, das verdrehsicher mit der Welle 
verbunden wird. 
TS: -20 bis +150 °C
Rührerwelle und Rührorgan werden aus ab-
leiƞ ähigem PTFE hergestellt. Die maximale 
Rührerlänge beträgt 1700 mm.

Turbine Turbine

Propeller Propeller

D Ref.-No.

140 7ST 44 140 ??? N 000

D Ref.-No.

145 7SP 44 145 ??? N 000

Design key 1: SƟ rrer length 
Example:

Ausführungsschlüssel 1: Rührerlänge 
Beispiel:

Length L / Länge L:  670 mm 067

Length L / Länge L:  1150 mm 115

Maximum length / maximale Länge 1700 mm 170

L 
mm

U
min-1

≤ 1200 450

≤ 1400 300

≤ 1700 250

Maximum speed 7ST/SP 44...N Maximale Drehzahl 7ST/SP 44...N
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7SA/SI 44...N

We supply one-piece impeller and anchor 
type glass lined steel sƟ rrers for mechanical 
seals for the use with the glass lined steel 
reacƟ on vessels. When these sƟ rrers are 
used the required power of the drive needs 
to be assessed. For anchor type sƟ rrers use 
drives with reduced speed.
TS: -50 to +200 °C

SƟ rrer,
shaŌ  Ø 44.5 mm, mechanical 
seal, glass lining

Rührer 
Welle Ø 44,5 mm, GLRD, Emaille

Passend zu den emaillierten ReakƟ onsbe-
hältern liefern wir einteilige Impeller- und 
Ankerrührer aus emailliertem Stahl. Beim 
Einsatz dieser Rührer ist die erforderliche 
Antriebsleistung zu überprüfen. Für Anker-
rührer bieten wir Rührwerke mit reduzierter 
Drehzahl an.
TS: -50 bis +200 °C

Anchor Anker

Impeller Impeller

L D For reac  on vessel / für Reak  onsgefäß Ref.-No.

820 335 4RV 45 025... 7SA 44 335 082 N 000

950 335 4RV 45 040... 7SA 44 335 095 N 000

985 385 4RV 45 063... 7SA 44 385 098 N 000

1020 500 4RV 60 100... 7SA 44 500 102 N 000

L D For reac  on vessel / für Reak  onsgefäß Ref.-No.

820 230 4RV 45 025... 7SI 44 230 082 N 000

950 230 4RV 45 040... 7SI 44 230 095 N 000

985 230 4RV 45 063... 7SI 44 230 098 N 000

1020 230 4RV 60 100... 7SI 44 230 102 N 000

Maximum speed of 7SA 44...N 200 rpm Maximaldrehzahl für 7SA 44...N beträgt 200 1/min

L 
mm

U 
min-1

≤ 1000 450

≤ 1200 300

≤ 1400 250

Maximum speed 7SI 44...N Maximale Drehzahl 7SI 44...N
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7DM 08/10...X

Drive, 
shaŌ  Ø 44.5 mm, magneƟ c seal 

Rührantrieb,
Welle Ø 44,5 mm, Magnetkupplung

DN d1 H H1 H2 H3 P
kW

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

80 2xM10 675 193 240 266 0,37 0 - 450 6,0 7DM 08 037 100 X 000

80 2xM10 736 193 240 266 0,55 0 - 450 10,2 7DM 08 055 100 X 000

100 2xM10 675 193 240 266 0,37 0 - 450 6,0 7DM 10 037 100 X 000

100 2xM10 736 193 240 266 0,55 0 - 450 10,2 7DM 10 055 100 X 000

ATEX device category:
Inside vessel: 2, Outside vessel: 2
Temperature switch:
(TS+ separaƟ ng can)
T4 - 120°C, T3 - 185°C
Magne  c coupling: 
stainless steel, nozzle for inert 
rendering.
ShaŌ  and drive are pre-assembled.

ATEX-Gerätekategorie:
Im Behälter: 2, Umgebung: 2
Abschal  emperaturen:
(TS+ SpalƩ opf), 
T4 - 120 °C, T3 - 185 °C
Magnetkupplung: 
Edelstahl, Anschluss für Inertgasüber-
schleierung.
Welle und Antrieb sind vormonƟ ert.
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SƟ rrer, 
shaŌ  Ø 44.5 mm, magneƟ c seal  
PTFE

Rührer, 
Welle Ø 44,5 mm, Magnetkupplung, 
PTFE

7ST/SP 44...M

Propeller Propeller

D Ref.-No.

140 7ST 44 140 ??? M 000

D Ref.-No.

145 7SP 44 145 ??? M 000

These sƟ rrers consist of a PTFE-sheathed 
shaŌ  and a PTFE sƟ rrer element with steel 
core that is aƩ ached to the shaŌ  to prevent 
twisƟ ng.
TS: -20 to +150 °C
The PTFE of these sƟ rrers is dissipaƟ ve.

SƟ rrer length is limited to 1700 mm.

Die Rührer bestehen aus der PTFE-umman-
telten Welle und dem PTFE-Rührorgan mit 
Stahlkern, das verdrehsicher mit der Welle 
verbunden wird. 
TS: -20 bis +150 °C 
Rührerwelle und Rührorgan werden aus 
ableiƞ ähigem PTFE hergestellt. 
Maximal mögliche Rührerlänge beträgt 
1700 mm.

Turbine Turbine

Design key 1: SƟ rrer length 
Example:

Ausführungsschlüssel 1: Rührerlänge 
Beispiel:

Length L / Länge L:  670 mm 067

Length L / Länge L:  1150 mm 115

Maximum length / maximale Länge 1700 mm 170

L 
mm

U 
min-1

≤ 1200 450

≤ 1400 300

≤ 1700 250

Maximum speed 7ST/SP 44...M Maximale Drehzahl 7ST/SP 44...M
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Drive, 
shaŌ  Ø 18 mm, mechanical seal 
single, liquid lubricated

Rührantrieb,
Welle Ø 18 mm, GLRD einfach, 
fl üssigkeitsgeschmiert

7DL 05...X

DN H H1 P
kW

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

50 590 170 0,25 0 - 450 4,7 7DL 05 025 100 X 000

ATEX device category:
Inside vessel: 2, Outside vessel: 2
Mechanical seal: 
SiC/hard-carbon (FDA conform)
TS: -20 bis +150 °C

A single-acƟ ng mechanical seal with a fi xed 
direcƟ on of rotaƟ on, seals on the product 
side, while a radial shaŌ  seal ring seals 
on the atmospheric side. Up to a product 
temperature of 90 °C, the sliding ring 
chamber is fi lled with coolant/lubricant 
and the connecƟ ons short-circuited. At a 
product temperature of over 90 °C, the 
mechanical seal is fl ushed with 2-10 liters 
of tap water per hour (do not use disƟ llated 
water).

ATEX-Gerätekategorie:
Im Behälter: 2, Umgebung: 2
Gleiringdichtung: 
SiC/Hartkohle (FDA konform)
TS: -20 bis +150 °C

Zum Produkt hin dichtet eine einfach-
wirkende, drehrichtungsabhängige 
Gleitringdichtung ab, zur Atmosphäre 
eine Radial-Wellendichtung. Bis zu einer 
ProdukƩ emperatur von 90 °C wird die 
Gleitringkammer mit Kühl-/SchmiermiƩ el 
gefüllt und die Anschlüsse kurzgeschlossen. 
Bei einer ProdukƩ emperatur von über 90 °C 
wird die Gleitringdichtung mit 2-10 Liter pro 
Stunde Trinkwasser gespült (kein desƟ lliertes 
Wasser verwenden).
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7ST/SP 18...N

SƟ rrer, 
shaŌ  Ø 18 mm, mechanical seal, 
PTFE

Rührer, 
Welle Ø 18 mm, GLRD, PTFE

Propeller Propeller

Turbine Turbine

Design key 1: SƟ rrer length 
Example:

Ausführungsschlüssel 1: Rührerlänge 
Beispiel:

Length L / Länge L:  670 mm 067

Maximum length / maximale Länge 950 mm 095

These sƟ rrers consist of a PTFE-sheathed 
shaŌ  and a PTFE sƟ rrer element with steel 
core that is aƩ ached to the shaŌ  to prevent 
twisƟ ng.
TS: -20 to +150 °C
The PTFE of these sƟ rrers is dissipaƟ ve.
 
SƟ rrer length is limited to 950 mm.

Die Rührer bestehen aus der PTFE-um-
mantelten Welle und dem PTFE-Rührorgan 
mit Stahlkern, das verdrehsicher mit der 
Welle verbunden wird. 
TS: -20 bis +150 °C
Rührerwelle und Rührorgan werden aus 
ableiƞ ähigem PTFE hergestellt. 
Maximal mögliche Rührerlänge beträgt 
950 mm.

D d1 Ref.-No.

90 18 7ST 18 090 ??? N 000

D d1 Ref.-No.

90 18 7SP 18 090 ??? N 000

L 
mm

U
min-1

≤ 650 450

≤ 850 350

≤ 950 300

Maximum speed 7ST/SP 18...N Maximale Drehzahl 7ST/SP 18...N
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7DM 05...X

Drive, 
shaŌ  Ø 18 mm, magneƟ c seal

Rührantrieb, 
Welle Ø 18 mm, Magnetkupplung

ATEX device category:
Inside vessel: 2, Outside vessel: 2
Temperature switch:
(TS+ separaƟ ng can), 
T4 - 120 °C, T3 - 185 °C
Magne  c coupling: 
stainless steel, connecƟ on for the inert gas 
bleed.

ShaŌ  and drive are pre-assembled.

ATEX-Gerätekategorie:
Im Behälter: 2, Umgebung: 2
Abschal  emperaturen:
(TS+ SpalƩ opf), 
T4 - 120 °C, T3 - 185°C
Magnetkupplung: 
Edelstahl, Anschluss für Inertgasüber-
schleierung.
 
Welle und Antrieb sind vormonƟ ert.

DN H H1 P
kW

U
min-1

M
Nm

Ref.-No.

50 568 136 0,37 0-450 6,0 7DM 05 037 100 X 000
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7ST/SP 18...M

SƟ rrer, 
shaŌ  Ø 18 mm, magneƟ c seal , 
PTFE

Rührer, 
Welle Ø 18 mm, Magnetkupplung, 
PTFE

These sƟ rrers consist of a PTFE-sheathed 
shaŌ  and a PTFE sƟ rrer element with steel 
core that is aƩ ached to the shaŌ  to prevent 
twisƟ ng.

TS: -20 to +150 °C

The PTFE of these sƟ rrers is dissipaƟ ve. For 
construcƟ on reasons the maximum possible 
sƟ rrer length is limited to 950 mm.

Die Rührer bestehen aus der PTFE-umman-
telten Welle und dem PTFE-Rührorgan mit 
Stahlkern, das verdrehsicher mit der Welle 
verbunden wird. 

TS: -20 bis +150 °C

Rührerwelle und Rührorgan werden aus 
ableiƞ ähigem PTFE hergestellt. Aus kon-
strukƟ ven Gründen beträgt die maximal 
mögliche Rührerlänge 950 mm.

Propeller Propeller

D d1 Ref.-No.

90 18 7ST 18 090 ??? M 000

Turbine Turbine

Design key 1: SƟ rrer length 
Example:

Ausführungsschlüssel 1: Rührerlänge 
Beispiel:

Length L / Länge L:  670 mm 067

Maximum length / maximale Länge 950 mm 095

D d1 Ref.-No.

90 18 7SP 18 090 ??? M 000

L
mm

U 
min-1

≤ 650 450

≤ 850 350

≤ 950 300

Maximum speed 7ST/SP 18...M Maximale Drehzahl 7ST/SP 18...M
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7TU

Thermosiphon units are supplied with 
or without a top-up unit to maintain the 
barrier fl uid level during operaƟ on. This 
cannot be retrofi Ʃ ed.
The thermosiphon unit comprises the 
fi ƫ  ngs necessary for the connecƟ on to the 
mechanical seal including 4 m stainless-
steel clad hose. 
The type with a top-up unit comprises an 
addiƟ onal vessel and a built-on hand-pump.
For use in an ATEX enviroment the fi lling 
level can be monitored by a fi lling level 
probe.

Thermosiphon units Sperrdruckbehälter
Sperrdruckanlagen sind mit oder ohne 
Nachfülleinheit lieferbar. Diese ermöglicht 
eine Ergänzung der Sperrfl üssigkeit wäh-
rend des Betriebes. Sie kann nicht nachge-
rüstet werden.
Zum Lieferumfang einer Sperrdruckan-
lage gehören die zur Verbindung mit der 
Gleitringdichtung notwendigen Fiƫ  ngs 
einschließlich 4 m edelstahlarmiertem 
Schlauch. 
Bei der Variante mit Nachfülleinheit 
kommen ein Behälter und eine angebaute 
Handpumpe hinzu.
Für den Betrieb im Ex-Bereich ist eine 
Füllstandssonde zur Überwachung des 
Mindesƞ üllstandes vorgesehen.

Tank capacity / 
Behälterinhalt (l)

D d1 B H E E1 E2 Ref.-No. 

3 140 M10 230 455 115 305 62 7TU 00 003 100 X 000

Tank capacity / 
Behälterinhalt (l)

D d1 H E E1 E2 Ref.-No. 

3 140 M10 455 115 305 62 7TU 00 003 000 X 000

without pump, ATEX ohne Pumpe, ATEX

with pump, ATEX mit Pumpe, ATEX



7 Stirrer drives / Rührwerke

7.19-Rev. 0QVF® SUPRA-Line
P407de.2
8003.1

7AF

Stainless steel reducer are PTFE-sheathed 
in the area in contact with the product and 
are available as standard for DN 100 up to 
DN 300 branches. No addiƟ onal gaskets are 
required.
The backing fl ange ring, insert and fi xing 
bolts are included in the supply

Adaptor fl ange for sƟ rrer drives Anschlussfl ansch
Edelstahl-Reduzierfl ansche für Rührwerks-
antriebe, die im produktberührten Bereich 
PTFE-ummantelt und standardmäßig für 
Stutzen in den Nennweiten DN 100 bis 
DN 300 verfügbar sind. Zusätzliche Dichtungen 
werden nicht benöƟ gt.
Anschlussfl anschring, Einlage und BefesƟ -
gungsmaterial gehören zum Lieferumfang.

DN DN1 D D1 L Ref.-No.

100 50 200 34 20 7AF 10 005 000 E 000

200 80 321 76 19 7AF 20 008 000 E 000

200 100 321 104 19 7AF 20 010 000 E 000

300 80 428 76 19 7AF 30 008 000 E 000

300 100 428 104 19 7AF 30 010 000 E 000

DissipaƟ ve PTFE, OpƟ on key: „D“ Ableiƞ ähiges PTFE, Variantenschlüssel: „D“ 
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Contents / Inhaltsverzeichnis

Ref.-No. Reference Ar  kel-Bezeichnung Page / Seite

Generell InformaƟ on Allgemeine InformaƟ onen 4-5

8RD Remote display, temperature, category 1G Fernanzeige, Temperatur-, Kategorie 1G 6

8RS Resistance thermometer, straight, category 2G Widerstandsthermometer, gerade, Kategorie 2G 8

8RA Resistance thermometer, angled 45°, category 2G Widerstandsthermometer, 45°, Kategorie 2G 8

8RX Resistance thermometer, category 1G Widerstandsthermometer, Kategorie 1G 9

8TP Thermometer pocket with screw cap Thermometerhülse mit Schraubkappe 10

8PG Pressure gauge Manometer 12

8PG Pressure gauge with contact device Manometer mit Kontakt 12

8PT Pressure transmiƩ er Druckmessumformer 13

8FL Flowmeter, local Durchfl ussmesser, lokal 14

8FT Flowmeter with transducer Durchfl ussmesser mit Messumformer 15/16

8FC Flowmeter with switch Durchfl ussmesser mit Kontakteinrichtung 17/18

8LM Level measurement, electrical Niveau-Messeinrichtung, elektrisch 19

8LM MagneƟ c fl oat, electrical level, measurement  device Magnetschwimmer für Niveau-Messeinrichtung 20

8LM Float trap, electrical level, measurement device Schwimmerfänger für Niveau-Messeinrichtung 20

8MR Magnet for refl ux separator Magnet für Rückfl ussteiler 21

8TE Timer, electric Zeitgeber, elektrisch 22

8TX Timer, Ex, pneumaƟ c Zeitgeber, Ex, pneumaƟ sch 23

8MC Measuring chamber, pH-electrodes Messkammer, pH-Elektroden 23

8ES Electrode holder, straight Elektrodenhalter, gerade 24

8EA Electrode holder, angled 45° Elektrodenhalter, gebogen 45° 24

8IE Interface measurement, electrical Trennschichtmessung, elektrisch 25

8IP Interface measurement, pneumaƟ c  Trennschichtmessung, pneumaƟ sch 25

Technical data are subject to change. All 
rights reserved. Copyright © De Dietrich 
Process Systems GmbH.

Technische Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Copyright © De Dietrich Process 
Systems GmbH.
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OpƟ on key SecƟ on 8 Variantenschlüssel Kapitel 8

N No opƟ on / Standard

K Confi gurator / Konfi gurator

ArƟ cle group / ArƟ kelschlüssel

Nominal diameter key / Nennweitenschlüssel

Design key / Ausführungsschlüssel

Flange key / Flanschartenschlüssel

OpƟ on key / Variantenschlüssel

Sub item / UnterposiƟ on

8AA 00 000 000 A 000

QVF® SUPRA-Line Reference No.

ArƟ cles of the QVF® SUPRA-Line component 
system are defi ned by a reference code of 
15 characters. The code is led by the number 
of the catalogue secƟ on and 2 leƩ ers linked 
to the English descripƟ on.
All other characters are used to specify the 
arƟ cle in its group. The remaining posiƟ ons 
are fi lled with “0”.
In case a reference number has to be 
completed a “?” is shown. The right number 
is indicated in the opƟ on key table of the 
catalogue secƟ on or the arƟ cle group itself.
Free space between the reference segments 
is not a part of the reference number it is 
only set to read the number easily.

QVF® SUPRA-Line ArƟ kelnummern

Die ArƟ kel des neuen QVF® SUPRA-Line 
Bauteileprogramms werden über eine 
15-stellige ArƟ kelnummer defi niert. Das 
1. Segment - die ArƟ kelgruppe - besteht 
aus der Kapitelziff er und zwei Buchstaben 
die aus der englischen Bezeichnung des 
ArƟ kels abgeleitet sind. 
Alle weiteren Segmente dienen zur Diff eren-
zierung der ArƟ kel innerhalb einer ArƟ kel-
gruppe. Nicht benöƟ gte Stellen werden mit 
0 aufgefüllt. 
Zu ergänzende Stellen sind mit „?“ gekenn-
zeichnet. Die wählbaren Bauteil-AƩ ribute 
sind arƟ kelbezogen in einer Code-Tabelle 
aufgeführt.
Leerzeichen zwischen den einzelnen 
Segmenten dienen der besseren Lesbarkeit 
und sind kein Bestandteil der ArƟ kelnummer.
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Generell informaƟ on / Allgemeine InformaƟ onen

QVF® measurement and control equipment 
complement the component range and 
ensures that borosilicate glass 3.3 plant and 
apparatus operates safely. 
The range of standard equipment is described 
on the following pages. Reference is made in 
the parƟ cular product descripƟ on of special 
versions that can be supplied on request.
In addiƟ on to the individual items of 
equipment we can also supply complete 
control loops, control cabinets, 
measurement and control systems and 
process control systems. 

Classifi caƟ on of zones 
Hazardous areas are classifi ed into zones 
based on the frequency and duraƟ on of the 
occurrence of explosive atmospheres. 
In Zones 0 and 1 only electrical equipment 
may be used for which a cerƟ fi cate of 
conformity or a type examinaƟ on cerƟ fi cate 
exists; in Zone 0, however, only apparatus 
specifi cally cerƟ fi ed for this purpose may be 
installed.  

QVF®-Mess-, Steuer- und Regelgeräte 
ergänzen das Bauteileprogramm und 
gewährleisten einen sicheren Betrieb von 
Apparaten und Anlagen aus Borosilicatglas 3.3. 
Das Programm der standardmäßig liefer-
baren Geräte ist auf den folgenden Seiten 
beschrieben. Auf Anfrage lieferbare 
Sonderausführungen sind bei der jeweiligen 
Produktbeschreibung erwähnt.
Neben Einzelgeräten liefern wir auch 
kompleƩ e Regelkreise, Schaltschränke, 
MSR-Anlagen und Prozessleitsysteme.

Zoneneinteilung
Explosionsgefährdete Bereiche werden 
nach Häufi gkeit und Dauer des AuŌ retens 
von explosionsfähiger Atmosphäre in 
Zonen unterteilt. 
In den Zonen 0 und 1 dürfen nur elektrische 
BetriebsmiƩ el verwendet werden, für die 
eine Konformitätsbescheinigung oder Bau-
musterprüĩ escheinigung vorliegt, in Zone 0 
jedoch nur solche, die hierfür ausdrücklich 
zugelassen sind. 

Gases, vapours, mists
Gase, Dämpfe, Nebel

Category
Kategorie

Poten  ally explosive atmosphere present
Explosionsfähige Atmosphäre ist vorhanden

Zone 0 1 G ConƟ nuously or for long periods or frequently /
Ständig oder langzeiƟ g oder häufi g

Zone 1 2 G Occasionally / Gelegentlich

Zone 2 3 G Rarely or for short periods / Selten und kurzzeiƟ g

Stäube werden in die Zonen 20, 21 und 22 einge-
teilt und entsprechen der Kategorie 1D, 2D, 3D 
(D = Dusts = Stäube).

Dusts are classifi ed in Zones 20, 21 and 22 and 
correspond to Categories 1D, 2D, 3D 
(D = Dusts).
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Explosionsgruppen
Elektrische BetriebsmiƩ el werden in zwei 
Gruppen unterschieden:
Gruppe I: 
Elektrische, schlagweƩ ergeschützte Be-
triebsmiƩ el.
Gruppe II: 
Elektrische BetriebsmiƩ el für Chemie, 
Petrochemie, Mühlen etc.

Temperaturklassen
Die max. Oberfl ächentemperatur eines 
elektrischen BetriebsmiƩ els muss stets 
kleiner sein als die Zündtemperatur. Selbst-
verständlich sind BetriebsmiƩ el, die einer 
höheren Temperaturklasse entsprechen, 
auch für Anwendungen zulässig, bei denen 
eine niedrigere Temperaturklasse gefordert ist.

Explosion groups
Electrical equipment is diff erenƟ ated into 
two groups:
Group I:  
Electrical equipment for mining.

Group II: 
Electrical equipment for the chemical 
industry, petrochemical industry, mills, etc.

Temperature classes
The maximum surface temperature of 
electrical equipment must always be lower 
than the igniƟ on temperature. Equipment 
that meets a higher temperature class 
can of course also be used in applicaƟ ons 
requiring a lower temperature class.

T1 T2 T3 T4 T5 T6

450°C 300°C 200°C 135°C 100°C 85°C

CerƟ fi caƟ on and marking ZerƟ fi zierung und Kennzeichnung
Marking in accordance with EN 50014 Kennzeichnung nach EN 50014

[ Ex ia ] IIC T3

Temperature class / Temperaturklasse

Explosion group / Gerätegruppe

IgniƟ on protecƟ on type / Zündschutzart
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8RD

Das baƩ eriegespeiste Gerät zeigt die ge-
messene Temperatur des  angeschlossenen 
Widerstandsthermometer 8RS/8RA auf 
einer 4-stelligen Segmentanzeige an. Die 
Anzeige befi ndet sich  in einem Edelstahlge-
häuse der Schutzart IP65 und kann mit Hilfe 
der mitgelieferten Halterung in Augenhöhe 
am Gestell befesƟ gt werden.

The baƩ ery supplied remote display can 
indicate the temperature measured by the 
resistance thermometer 8RS..., 8RA... on 
a 4 digit display. The body is made from 
stainless steel and meets the protecƟ on 
type IP65. It can be fi xed at eye level in the 
structure with the included fi ƫ  ng.

Remote display, temperature 
category 1G 

Fernanzeige, Temperatur
Kategorie 1G

Measuring range / Messbereich -200...850 °C

 Accuracy / Genauigkeit +/- 0,3 °C ± 1 Ziff er

ConnecƟ on / Anschluss PT100, 2-wire / PT100, 2-Leiter

Power supply / 
Spannungsversorgung

1,5V BaƩ erie Typ AA , alkaline or Lithium 
baƩ ery, live Ɵ me  about 3 years, „Lo Bat“ 
–display  < 1,3V /
1,5V BaƩ erie Type AA , Alkaline oder Lithi-
um BaƩ erie,  Lebensdauer ca. 3 Jahre, „Lo 
Bat“ –Anzeige  < 1,3V

Ambient temperature / 
Umgebungstemperatur

-10…70 °C

Display / Anzeige Work face confi guraƟ on, 4-digits, height 
11,5mm / 
frontseiƟ g konfi gurierbar, 4-stellig, Höhe 
11,5mm

Explosion protecƟ on / Ex-Schutzart ATEX II 1G Ex ia IIC T4/T5

ProtecƟ on type / Schutzart IP65

Technical data Technische Daten

Ref.-No.

Remote display / Fernanzeige 8RD 00 000 000 N 000

86

80

31
50

Lo
Bat

Hinweis:
Der Austausch der BaƩ erien muss außerhalb des 
Ex-Bereiches vorgenommen werden.

Remark:
Replacement of the baƩ ery has to be done in an 
ex-free area.

Caple set Anschlusskabel

Das Gerät wird ohne Anschlusskabel gelie-
fert. Dieses kann jedoch separat bestellt 
werden.

The device is delivered without connector 
cable, it has to be ordered separately.

Ref.-No.

Cable set for temperature display, 4-wire, 3 m / 
Anschlusskabel für Temperatur Fernanzeige, 4-Leiter, 3 m

8RD 00 003 000 N 000
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8RS/RA

They comply with the requirements 
applicable to Group II electrical operaƟ ng 
equipment for use in category 2G (zone 1) 
hazardous areas.
The measuring sensor used in these 
resistance thermometers comprises a 
stainless steel tube with a Pt 100 built-
in measuring element. This is fi Ʃ ed in a 
borosilicate glass 3.3 protecƟ ve pocket with 
heat transfer paste in the Ɵ p. 

Technische Daten

Technical data

Measuring probe / 
Messeinsatz

Resistance element / Messwiderstand Pt 100 acc. to IEC 751,  Class A /  Pt 100 nach IEC 751, Klasse A

Permissible product temperature / 
Zulässige ProdukƩ emperatur

-50 ÷ +200 °C

Head / 
Anschlusskopf

Version / Ausführung BUKH shape / Form BUKH

Cable connection / Kabeleinführung Screw connecƟ on, blue /  Verschraubung, blau

Permissible ambient temperature /  
Zulässige Umgebungstemperatur

-45 ÷ +85 °C

HART-TransmiƩ er /
HART-Messumformer

Measuring range (standard) / 
Messbereich  (Standard)

 0 ÷ 200 °C

Output signal / Ausgangssignal 4 ÷ 20 mA HART Rev. 5.9, 2-wire /  2-Leiter

Type of explosion protecƟ on / Ex-Schutzart II 1G  Ex ia IIC T6/T4

Materials / 
Werkstoff e

Thermometer / Thermometer Stainless steel / Edelstahl

ProtecƟ ve sheath / Schutzhülse Borosilicate glass3.3 / Borosilicatglas 3.3

Head / Anschlusskopf Polyamide, black  /  Polyamid, schwarz

explosion protecƟ on / 
Ex-Schutzart

Measuring probe / Messeinsatz II 2G  Ex ia IIC T6

Sie erfüllen die BesƟ mmungen für elektrische 
BetriebsmiƩ el der Gerätegruppe II beim 
Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen 
der Kategorie 2G (Zone 1).
Der für diese Widerstandsthermometer 
verwendete Messeinsatz besteht aus einem 
Edelstahlrohr mit eingebautem Messelement 
Pt 100. Er wird in eine Schutzhülse aus 
Borosilicatglas 3.3 eingesetzt, mit einer 
Wärmeleitpaste in der Spitze. 

Resistance thermometer
category 2G 

Widerstandsthermometer 
Kategorie 2G

Design-key 
resistance thermometer 

Ausführungsschlüssel 
Widerstandsthermometer

   Code

Flange key / Flanschausführung

Socket / Pfanne 2

Flat / Plan 3

Thermometer op  ons / Thermometerop  onen

1xPT100, 4-wire, without transmiƩ er /  1xPT100, 4-Leiter, ohne MU 5

2xPT100, 3-wire, without transmiƩ er  / 2xPT100, 3-Leiter, ohne MU 6

1xPT100, 4-wire, with HART transmiƩ er  / 1xPT100, 4-Leiter, mit MU, HART 7

2xPT100, 3-wire, with HART transmiƩ er  / 2xPT100, 3-Leiter, mit MU, HART 8

without calibraƟ on  / ohne Kalibrierung 0

with calibraƟ on of the measuring sensor at 0°/50°/120°C  / 
mit 3-Punkt-Kalibrierung des Messeinsatzes 0°/50°/120°C

5

Technische Daten
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Resistance thermometer, straight, 
category 2G

Widerstandsthermometer, 
gerade, Kategorie 2G

8RA

Resistance thermometer, angled 
45°, category 2G

Widerstandsthermometer, 45°, 
Kategorie 2G

DN L H H1 d Ref.-No.

25 100 183 104 20 8RS 02 010 ??? N 000

25 150 183 104 20 8RS 02 015 ??? N 000

25 200 183 104 20 8RS 02 020 ??? N 000

25 300 183 104 20 8RS 02 030 ??? N 000

40 200 183 104 20 8RS 04 020 ??? N 000

40 300 183 104 20 8RS 04 030 ??? N 000

40 500 183 104 20 8RS 04 050 ??? N 000

DN L L1 H H1 d for spherical vessel (l)
für Kugelgefäß (l)

Ref.-No.

40 160 120 183 104 22 10 8RA 04 016 ??? N 000

40 210 130 183 104 22 20 8RA 04 021 ??? N 000

40 300 157 183 104 22 50 8RA 04 030 ??? N 000

40 375 140 183 104 22 100 8RA 04 037 ??? N 000

50 475 170 193 104 22 200 8RA 05 047 ??? N 000

8RS

Ausführungsschlüssel WiderstandsthermometerDesign key resistance thermometer

Ausführungsschlüssel WiderstandsthermometerDesign key resistance thermometer
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8RX

Resistance thermometer, 
category 1G

These thermometers complies with the 
requirements applicable to Group II 
electrical operaƟ ng equipment for use in 
category 1G (zone 0) hazardous areas.
These devices consist essenƟ ally of a 
resistance thermometer with stainless steel 
guard tube, screw-in thread and connecƟ on 
head plus a  borosilicate glass 3.3 protecƟ ve 
pocket. The two parts are joined together 
by means of a metal adaptor and a 
standard fl ange coupling.

Widerstandsthermometer, 
Kategorie 1G

Diese Baureihe erfüllt die BesƟ mmungen, 
die für elektrische BetriebsmiƩ el der 
Gerätegruppe II beim Einsatz in explosions-
gefährdeten Bereichen der Kategorie 1G 
(Zone 0) GülƟ gkeit haben.
Diese Geräte bestehen im Wesentlichen 
aus einem  Widerstandsthermometer mit 
Edelstahlschutzrohr, Einschraubgewinde 
und Anschlusskopf sowie einer Schutzhülse 
aus Borosilicatglas 3.3.. Beide Teile werden 
unter Verwendung eines Metall-Adapters 
und einer Standardfl anschverbindung mit-
einander verbunden.

Technische DatenTechnical data

DN L H H1 d Ref.-No.

25 100 275 104 20 8RX 02 010 ??? N 000

25 150 275 104 20 8RX 02 015 ??? N 000

25 200 275 104 20 8RX 02 020 ??? N 000

25 300 275 104 20 8RX 02 030 ??? N 000

40 200 275 104 20 8RX 04 020 ??? N 000

40 300 275 104 20 8RX 04 030 ??? N 000

40 500 275 104 20 8RX 04 050 ??? N 000

Measuring probe / 
Messeinsatz

Resistance element / Messwiderstand Pt 100 acc. to IEC 751,  Class A, 4 wire /  
Pt 100 nach IEC 751, Klasse A, 4 Leiter

Permissible product temperature / 
Zulässige ProdukƩ emperatur

-50 ÷ +200 °C

Head / 
Anschlusskopf

Version / Ausführung BUKH shape / Form BUKH

Cable connection / Kabeleinführung Screw connecƟ on, blue /  Verschraubung, blau

Permissible ambient temperature /  
Zulässige Umgebungstemperatur

-45 ÷ +85 °C

HART-transmiƩ er/
HART-Messumformer

Measuring range (standard) / 
Messbereich  (Standard)

 0 ÷ 200 °C

Output signal / Ausgangssignal 4 ÷ 20 mA HART Rev. 5.9, 2-wire /  2-Leiter

Type of explosion protecƟ on / Ex-Schutzart II 1G  Ex ia IIC T6/T4

Materials / 
Werkstoff e

Thermometer / Thermometer Stainless steel / Edelstahl

ProtecƟ ve sheath / Schutzhülse Borosilicate glass3.3 / Borosilicatglas 3.3

Head / Anschlusskopf Polyamide, black  /  Polyamid, schwarz

explosion protecƟ on / 
Ex-Schutzart

Measuring probe / Messeinsatz II 1G  Ex ia IIC T6

Ausführungsschlüssel WiderstandsthermometerDesign key resistance thermometer
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Thermometer pocket with  
screw cap

Sie dienen zur Aufnahme von Stabthermo-
metern oder anderen Temperaturfühlern. 
Eine Verbesserung des Wärmeüberganges 
kann durch das Einfüllen einer Kontakt-
fl üssigkeit oder Wärmeleitpaste in die 
Hülse erzielt werden.

These thermometer pockets are designed 
for use with stem type thermometers or 
other temperature probes. Improved heat 
transfer can be achieved by fi lling the 
pocket with a contact fl uid or heat transfer 
paste.

Thermometerhülse mit Schraub-
kappe

8TP    

DN L L1 H d d1 d2 d3 Type Ref.-No.

25 100 - 105 20 16 10 - A 8TP 02 010 ?00 N 000

25 150 - 105 20 16 10 - A 8TP 02 015 ?00 N 000

25 200 - 105 20 16 10 - A 8TP 02 020 ?00 N 000

25 300 - 105 20 16 10 - A 8TP 02 030 ?00 N 000

40 200 150 115 28 16 10 20 B 8TP 04 020 ?00 N 000

40 300 150 115 28 16 10 20 B 8TP 04 030 ?00 N 000

40 500 150 115 28 16 10 20 B 8TP 04 050 ?00 N 000

40 650 150 115 28 16 10 20 B 8TP 04 065 ?00 N 000

40 850 150 115 28 16 10 20 B 8TP 04 085 ?00 N 000

Flange key Flanschartenschlüssel

Flange / Flanschausführung    Code

Plan 3

Pfanne 2
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8PG

Diese Druckmessgeräte eignen sich zum 
Anbau an Glasstutzen und gewährleisten auf-
grund ihrer frontbündig laserverschweißten 
Tantalmembran eine korrosionsbeständige, 
totraumarme und GMP-gerechte Mess-
stellenanordnung. Sie lassen sich unter Ver-
wendung einer Standardfl anschverbindung 
direkt an Messstutzen der Nennweite DN 40 
anschließen.
Die Manometer sind für zwei Messbereiche 
und wahlweise auch mit indukƟ vem Max.-
Kontakt lieferbar. Mit diesem Kontakt 
erfüllen sie die BesƟ mmungen, die für 
elektrische BetriebsmiƩ el der Gerätegrup-
pe II beim Einsatz in explosionsgefährdeten 
Bereichen der Kategorie 2G (Zone 1) GülƟ g-
keit haben.

Technische DatenTechnical data

Manometer mit Kontakteinrichtung machen den 
Einsatz eines entsprechenden Trennschaltverstär-
kers erforderlich.

These pressure measurement instruments 
can be connected to glass branches and with 
their fl ush laser-welded tantalum diaphragm 
they guarantee a corrosion-resistant, dead-
space-free and GMP compliant arrangement 
of measuring points. It can be connected 
directly to DN 40 nominal size measuring 
branches using a standard fl ange coupling.
The pressure gauges can be supplied for 
two measuring ranges and opƟ onally with 
an inducƟ ve max. contact as well. With this 
contact they comply with the requirements 
applicable to Group II electrical operaƟ ng 
equipment for use in category 2G (zone 1) 
hazardous zones.

Pressure gauges with a contact device require 
the use of an appropriate isolaƟ ng switching 
amplifi er.

Pressure gauge Manometer

Display/ Anzeigegerät Diameter / Durchmesser 100 mm (nominal size) /  (Nenngröße)

Measurement range / Messbereich see instrument data / siehe Gerätedaten

Measurement accuracy / Messgenauigkeit Class 1 / Klasse 1

Indicator / Zeiger Microadjustable pointer / Mikroverstellzeiger

ProtecƟ on type / Schutzart IP 65

Pressure gauge / 
DruckmiƩ ler

Filled with / Füllung SyntheƟ c food oil / syntheƟ sches LebensmiƩ elöl (FDA)

Permissible temperature range /  
Zulässiger Temperaturbereich

see instrument data / siehe Gerätedaten

Permissible posiƟ ve pressure /  
Zulässiger Überdruck

1.3 x upper limit of measuring range / 
1,3 facher Messbereichswert

Contact device /
Kontakteinrichtung
(PG...700)

Version / Ausführung  inducƟ ve / indukƟ v

Explosion protecƟ on / Ex-Schutzart II 2G Ex ia IIC T6

Switching funcƟ on / Schalƞ unkƟ on Max. contact, closing with increasing pressure / 
Max.-Kontakt, schließend bei steigendem Druck

Cable connecƟ on / Kabelanschluss Plug with screw connecƟ on / Stecker mit Verschraubung

Materials / 
Werkstoff e

Basic body / Grundkörper Stainless steel / Edelstahl

Diaphragm / Membran Tantalum / Tantal
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8PG...500

Pressure gauge Manometer

8PG...700

Pressure gauge with contact 
device

Manometer mit Kontakt

DN Class / Klasse 1
bar g / bar

Temp.
°C

H H2 H3 D Ref.-No.

40 -1 ÷ +1,5 -10 ÷ +160 150 60 15 100 8PG 04 015 500 N 000

40  0 ÷ +4,0 -10 ÷ +200 150 60 15 100 8PG 04 040 500 N 000

DN Class / Klasse 1
bar g / bar

Temp.
°C

H H1 H2 H3 D Ref.-No.

40 -1 ÷ +1,5 +20 ÷ +140 150 89 112 15 100 8PG 04 015 700 N 000

40 0 ÷ +4,0 -10 ÷ +200 150 89 112 15 100 8PG 04 040 700 N 000
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8PT 

Wie die Manometer gewährleisten sie 
aufgrund des angebauten DruckmiƩ lers 
mit seiner frontbündig laserverschweißten 
Tantalmembran eine produktseiƟ g korrosi-
onsbeständige, totraumfreie und GMP-
gerechte Messstellenanordnung. Sie lassen 
sich unter Verwendung einer Standard-
fl anschverbindung direkt an Messstutzen 
der Nennweite DN 40 anschließen.
Die Druckmessumformer erfüllen die Be-
sƟ mmungen, die für elektrische Betriebs-
miƩ el der Gerätegruppe II beim Einsatz 
in explosionsgefährdeten Bereichen der 
Kategorie 1G (Zone 0) GülƟ gkeit haben.

Technische DatenTechnical data

DN Measuring range (mbar) 
Messbereich (mbar abs)

H H1 H2 H3 Ref.-No.

40 0 ÷ 2000 245 63 62 119 8PT 04 200 000 N 000

The aƩ ached pressure gauge with its 
fl ush laser-welded tantalum diaphragm 
guarantees a corrosion-resistant, 
dead-space-free and GMP compliant 
arrangement of measuring points. It can 
be connected direct to DN 40 nominal 
size measuring branches using a standard 
fl ange coupling.
These pressure transmiƩ ers comply with 
the requirements applicable to Group II 
electrical operaƟ ng equipment for use in 
Category 1G (zone 0) hazardous areas.

Pressure transmiƩ er Druckmessumformer

Pressure transmiƩ er / 
Druckmessumformer

Measurement range / Messbereich 0-2000 mbar abs (0-4000 mbar abs opƟ onally) /
0-2000 mbar abs (0-4000 mbar abs opƟ onal)
0-4000 mbar abs pre set to 0 ÷ 2000 mbar abs / 
0-4000 mbar abs Voreinstellung auf 0 ÷ 2000 mbar abs

Measurement accuracy / Messgenauigkeit < ±0,2% of fi nal value at 20°C / < ±0,2% vom Endwert bei 20°C

Output signal / Ausgangssignal 4 ÷ 20 mA, 2-wire, HART opƟ onal / 
4 ÷ 20 mA, 2-Leiter, HART opƟ onal

Operated by / Bedienung über Graphic display  / Grafi kdisplay 

ProtecƟ on type / Schutzart IP 65

Pressure gauge / 
DruckmiƩ ler

Filled with / Füllung Vacuum oil / Vakuumöl

Permissible temperature range /  
Zulässiger Temperaturbereich

-40 ÷ +200°C

Measurement accuracy / Messgenauigkeit 1,6 mbar/10 K

CalibraƟ on / Kalibrierung at 100/1000/1500 mbar  / bei 100/1000/1500 mbar

Overload limit /  Überlastgrenze 6/10 bar g

Materials / 
Werkstoff e

Basic body / Grundkörper Stainless steel / Edelstahl

Diaphragm / Membran Tantalum / Tantal

explosion protecƟ on / 
Ex-Schutzart

II 1/2G Ex ia IIC T6
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They consist of a calibrated measuring tube 
made of borosilicate glass 3.3, the PTFE 
fl oat and upper and lower PTFE fl oat traps. 
Also included in the scope of supply is a 
calibrated scale clamped to the measuring 
tube and calibrated to water (N) or Air (G) 
(at 20 °C). To ensure accurate measurement, 
fl owmeters must be fi Ʃ ed in a verƟ cal 
posiƟ on and in DN 80 and above a 5xDN 
calming zone must be provided before the 
device. 
Measurement accuracy: Class 1.6.
OperaƟ ng temperature: -50 to +150 °C.

Other calibrated scales can be supplied 
if required for special liquids/gases and 
operaƟ ng condiƟ ons. In such cases the 
following informaƟ on should be specifi ed:
•  Liquid/gas
•  Measuring range in  l/h or Nm3/h
•  Density in kg/l or kg/Nm3

•  Viscosity in mPa·s
•  OperaƟ ng temperature in °C
•  OperaƟ ng pressure in bar g
•  Nominal size of the pipeline

Flowmeter, local

Sie bestehen aus dem kalibrierten Mess-
rohr aus Borosilicatglas 3.3, dem PTFE-
Schwebekörper sowie dem oberen und 
unteren Fänger aus PTFE. Zum Lieferum-
fang gehört eine am Messrohr befesƟ gte 
Skala, die für Wasser (N) oder LuŌ  (G) 
(20 °C) berechnet ist. Um eine einwandfreie 
Messung zu erreichen, müssen die Durch-
fl ussmesser verƟ kal und ab DN 80 mit einer 
Beruhigungsstrecke 5xDN vor dem Gerät 
eingebaut werden. 
Messgenauigkeit: Klasse 1,6. 
Betriebstemperatur: -50 bis +150 °C.

Auf Anfrage liefern wir auch Eichskalen 
für andere Flüssigkeiten und Gase und 
Betriebsbedingungen. Für deren Festlegung 
benöƟ gen wir folgende Angaben:
• Medium
• Messbereich in l/h oder Nm3/h
• Dichte in kg/l oder kg/Nm3

• Viskosität in mPa·s
• Betriebstemperatur in °C
• Betriebsüberdruck in bar
• Nennweite DN der Rohrleitung

Durchfl ussmesser, lokal

8FL

DN Water / 
Wasser
(l/h) 20 °C

Air / Lu   
m3/h) *
1bar abs, 20 °C

Ref.-No.
Water / Wasser = N
Air / Lu   = G

25 0,2 – 4 0,010 – 0,18 8FL 02 000 330 ? 000

25 0,5 – 10 0,020 – 0,4 8FL 02 001 330 ? 000

25 2 – 40 0,1 – 1,6 8FL 02 004 330 ? 000

25 4 – 63 0,2 – 2,4 8FL 02 006 330 ? 000

25 16 – 160 0,6 – 6,3 8FL 02 016 330 ? 000

25 40 – 400 1,6 – 16 8FL 02 040 330 ? 000

40 60 – 630 2,5 – 25 8FL 04 063 330 ? 000

40 100 – 1000 4 – 40 8FL 04 100 330 ? 000

50 60 – 630 2,5 – 25 8FL 05 063 330 ? 000

50 100 – 1000 4 – 40 8FL 05 100 330 ? 000

80 160 – 1600 6,3 – 63 8FL 08 160 330 ? 000

80 250 – 2500 10 – 100 8FL 08 250 330 ? 000

80 400 – 4000 16 – 160 8FL 08 400 330 ? 000

80 630 – 6300 20 – 210 8FL 08 630 330 ? 000
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8FT

Sie bestehen aus einem Messumformer mit 
örtlicher Anzeige, dem angebauten, kalibrierten 
Messrohr aus Borosilicatglas 3.3, einem 
PTFE-ummantelten Schwebekörper mit ein-
gebautem Magneten sowie dem oberen und 
unteren Fänger aus PTFE. 
Um zu einer einwandfreien Messung zu 
gelangen, müssen die Durchfl ussmesser 
exakt verƟ kal und ab DN 80 mit einer 
Beruhigungsstrecke 5xDN vor dem Gerät 
eingebaut werden. Die Messgenauigkeit 
entspricht dann der Klasse 2.5.
Auf Anfrage liefern wir diese Geräte mit 
bis zu zwei von der Skala aus einstellbaren 
indukƟ ven Grenzwertschaltern in der Ex-
Schutzart II 2G  Ex ia IIC T6 zur Max.- bzw. 
Min.-Signalisierung. 
Das Gerät ist weiterhin mit einer LCD-Anzeige 
ausgestaƩ et, die es erlaubt, den momentanen 
Durchfl uss oder die summierte Durchfl uss-
menge (umschaltbar) digital abzulesen.

Technische DatenTechnical data

They consist of a transducer with local 
display, an aƩ ached calibrated measuring 
tube made of borosilicate glass 3.3, a PTFE-
sheathed fl oat fi Ʃ ed with a magnet, and 
upper and lower PTFE fl oat traps. 
To ensure accurate measurement, 
fl owmeters must be fi Ʃ ed in an absolutely 
verƟ cal posiƟ on and in DN 80 and above a 
5xDN calming zone must be provided before 
the device. Measurement accuracy will then 
be conform to Class 2.5.
On request we can supply these devices 
with up to two inducƟ ve limit switches 
programmable from the scale suitable for 
II 2G  Ex ia IIC T6 hazardous area protecƟ on 
for max. or min. signalling as the case may 
be. 
The device is also fi Ʃ ed with a LCD display 
from which the fl ow rate at the parƟ cular 
Ɵ me or the cumulaƟ ve fl ow quanƟ ty 
(switchable) can be read off  digitally.

Flowmeter with transducer Durchfl ussmesser mit Messum-
former

Display/ Anzeigegerät Dimension / Abmessungen Ø 161 mm

Measurement range / Messbereich l/h, m³/h

Measurement accuracy / Messgenauigkeit Class 2,5 / Klasse 2,5

Digital display / Digitalanzeige 8-digit. LCD / 8-stellig, LCD

Display scale / Anzeigeskala l/h and m3/h respecƟ vely, Water 20 °C / l/h bzw. m3/h, Wasser 20 °C

ProtecƟ on type / Schutzart IP 67

Measuring tube / 
Messrohr

Version / Ausführung Conical glass tube PTFE-sheated / konisches Glasrohr PTFE ausgekleidet

Permissible operating Temperature /  
Zulässige Betriebstemperatur

-50 ÷ +130 °C

Transducer /
Messumformer

Measuring range / Messbereich  see table / siehe Tabelle

Output signal / Ausgangssignal  4÷20 mA, 2-wire / 4÷20 mA, 2-Leiter

Explosion protecƟ on / Ex-Schutzart II 2G Ex ia IIC T6

Ambient temperature / Umgebungs-
temperatur

-25 ÷ +70 °C

Cable thread / Kabelverschraubung M 16x1,5

Materials / 
Werkstoff e

Measuring tube / Messrohr Brosilicate glass 3.3, PTFE / Borosilicatglas 3.3, PTFE

Transducer casing / Messumformergehäuse stainless steel / Edelstahl
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8FT (ConƟ nuaƟ on / Fortsetzung )

If to be designed for liquids or gases other 
than water or air the following informaƟ on 
should be specifi ed:

•  Liquid/gas
•  Measuring range in  l/h or m³/h
•  Density in kg/l or kg/m³
•  Viscosity in mPa·s
•  OperaƟ ng temperature in °C
•  OperaƟ ng pressure in bars
•  Nominal size of the pipeline

Für die Auslegung auf andere Medien wie 
LuŌ  bzw. Wasser benöƟ gen wir folgende 
Angaben:

•  Medium
•  Messbereich in l/h oder m³/h
•  Dichte in kg/l oder kg/m³
•  Viskosität in mPa·s
•  Betriebstemperatur in °C
•  Betriebsüberdruck in bar
•  Nennweite DN der Rohrleitung

DN Water / Wasser 
(l/h)  20 °C

Air / Lu   (m3/h)* 
1 bar abs, 20 °C

K nxd2 d1 h E Ref.-No.

25 16 – 160 0,5 – 5 85 4x14 68 18 123 8FT 02 001 330 N 000

25 25 – 250 0,85 – 8,5 85 4x14 68 18 123 8FT 02 002 330 N 000

25 40 – 400 1,3 – 13 85 4x14 68 18 133 8FT 02 004 330 N 000

25 63 – 630 2 – 20 85 4x14 68 18 133 8FT 02 006 330 N 000

25 100 – 1000 3,4 – 34 85 4x14 68 18 133 8FT 02 010 330 N 000

40 160 – 1600 5 – 50 110 4x18 88 18 133 8FT 04 016 330 N 000

40 250 – 2500 8,5 – 85 110 4x18 88 18 133 8FT 04 025 330 N 000

50 160 – 1600 5 – 50 125 4x18 102 20 149 8FT 05 016 330 N 000

50 250 – 2500 8,5 – 85 125 4x18 102 20 149 8FT 05 025 330 N 000

80 400 – 4000 13 – 130 16 4x18 138 24 165 8FT 08 040 330 N 000

80 630 – 6300 20 – 200 160 4x18 138 24 165 8FT 08 063 330 N 000

80 1000 – 10000 35 – 350 160 4x18 138 24 165 8FT 08 100 330 N 000

80 1600 – 16000 – 160 4x18 138 24 165 8FT 08 160 330 N 000

* Die Angaben für LuŌ  dienen nur der OrienƟ erung
    und erfordern eine Sonderscala.

*  Values given for air serve as orientaƟ on guide
    fi gures and require a special scale.
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8FC

Sie bestehen aus einer örtlichen Anzeige, 
dem angebauten, kalibrierten Messrohr aus 
Borosilicatglas 3.3, einem PTFE-ummantelten 
Schwebekörper mit eingebautem Magneten 
sowie dem oberen und unteren Fänger aus 
PTFE. 
Um zu einer einwandfreien Messung zu 
gelangen, müssen die Durchfl ussmesser 
exakt verƟ kal und ab DN 80 mit einer 
Beruhigungsstrecke 5xDN vor dem Gerät 
eingebaut werden. Die Messgenauigkeit 
entspricht dann der Klasse 2.5.
Wir liefern diese Geräte mit bis zu zwei 
von der Skala aus einstellbaren indukƟ ven 
Grenzwertschaltern in der Ex-Schutzart 
II 2G  Ex ia IIC T6 zur Max.- bzw. Min.-
Signalisierung. 

Technische DatenTechnical data

They consist of a transducer with local 
display, an aƩ ached calibrated measuring 
tube made of borosilicate glass 3.3, a PTFE-
sheathed fl oat fi Ʃ ed with a magnet, and 
upper and lower PTFE fl oat traps. 
To ensure accurate measurement, 
fl owmeters must be fi Ʃ ed in an absolutely 
verƟ cal posiƟ on and in DN 80 and above a 
5xDN calming zone must be provided before 
the device. Measurement accuracy will then 
conform to Class 2.5.
On request we can supply these devices 
with two inducƟ ve limit switches 
programmable from the scale suitable for 
II 2G  Ex ia IIC T6 hazardous area protecƟ on 
for max. or min. signalling as the case may 
be. 

Flowmeter with switch Durchfl ussmesser mit Kontaktein-
richtung

Display/ Anzeigegerät Dimension / Abmessungen Ø 161 mm

Measurement range / Messbereich l/h, m³/h

Measurement accuracy / Messgenauigkeit Class 2,5 / Klasse 2,5

Display scale / Anzeigeskala l/h and m3/h respecƟ vely, Water 20 °C / l/h bzw. m3/h, Wasser 20 °C

ProtecƟ on type / Schutzart IP 67

Measuring tube / 
Messrohr

Version / Ausführung Conical glass tube PTFE-sheated / konisches Glasrohr PTFE ausgekleidet

Permissible operating Temperature /  
Zulässige Betriebstemperatur

-50 ÷ +130 °C

MagneƟ c switch /
Grenzwertschalter

 inducƟ ve / indukƟ v

Explosion protecƟ on / Ex-Schutzart II 2G Ex ia IIC T6

Cable thread / Kabelverschraubung M 16x1,5

Materials / 
Werkstoff e

Measuring tube / Messrohr Brosilicate glass 3.3, PTFE / Borosilicatglas 3.3, PTFE

Transducer casing / Messumformergehäuse stainless steel / Edelstahl
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8FC (ConƟ nuaƟ on / Fortsetzung )

If to be designed for liquids or gases other 
than water or air the following informaƟ on 
should be specifi ed:

•  Liquid/gas
•  Measuring range in  l/h or m³/h
•  Density in kg/l or kg/m³
•  Viscosity in mPa·s
•  OperaƟ ng temperature in °C
•  OperaƟ ng pressure in bar g
•  Nominal size of the pipeline

Für die Auslegung auf andere Medien wie 
LuŌ  bzw. Wasser benöƟ gen wir folgende 
Angaben:

•  Medium
•  Messbereich in l/h oder m³/h
•  Dichte in kg/l oder kg/m³
•  Viskosität in mPa·s
•  Betriebstemperatur in °C
•  Betriebsüberdruck in bar
•  Nennweite DN der Rohrleitung

DN Water / Wasser 
(l/h)  20 °C

Air / Lu   (m³/h)* 
1 bar abs, 20 °C

K nxd2 d1 h E Ref.-No.

25 16 – 160 0,5 – 5 85 4x14 68 18 123 8FC 02 001 330 N 000

25 25 – 250 0,85 – 8,5 85 4x14 68 18 123 8FC 02 002 330 N 000

25 40 – 400 1,3 – 13 85 4x14 68 18 133 8FC 02 004 330 N 000

25 63 – 630 2 – 20 85 4x14 68 18 133 8FC 02 006 330 N 000

25 100 – 1000 3,4 – 34 85 4x14 68 18 133 8FC 02 010 330 N 000

40 160 – 1600 5 – 50 110 4x18 88 18 133 8FC 04 016 330 N 000

40 250 – 2500 8,5 – 85 110 4x18 88 18 133 8FC 04 025 330 N 000

50 160 – 1600 5 – 50 125 4x18 102 20 149 8FC 05 016 330 N 000

50 250 – 2500 8,5 – 85 125 4x18 102 20 149 8FC 05 025 330 N 000

80 400 – 4000 13 – 130 16 4x18 138 24 165 8FC 08 040 330 N 000

80 630 – 6300 20 – 200 160 4x18 138 24 165 8FC 08 063 330 N 000

80 1000 – 10000 35 – 350 160 4x18 138 24 165 8FC 08 100 330 N 000

80 1600 – 16000 – 160 4x18 138 24 165 8FC 08 160 330 N 000

* Die Angaben für LuŌ  dienen nur der OrienƟ erung
    und erfordern eine Sonderscala.

*  Values given for air serve as orientaƟ on guide
    and require a special scale.
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Level measurement, 
electrical 

Sie besteht aus einem Bypass-Rohr der 
Nennweite DN 50, in dem sich ein Glas-
schwimmer mit eingebautem Magneten 
befi ndet. In einem außen angebrachten 
Niveau-Messwertgeber befi ndet sich eine 
KeƩ e aus Widerständen mit zugeordneten 
Reed-Kontakten.
Die Schwimmerfänger begrenzen die 
Bewegung des Schwimmers auf den zu 
messenden Bereich. 
Schwimmer stehen für zwei Dichtebereiche 
zur Verfügung. Ihre EintauchƟ efe liegt 
jeweils zwischen 50 und 90 %. 

This comprises a DN 50 nominal size 
bypass tube containing a glass fl oat with 
built-in magnet. An externally fi Ʃ ed level 
transmiƩ er contains a chain of resistors 
with dedicated reed contacts. 
The fl oat traps limit the movement of the 
fl oat to the range to be measured.  
Floats are available for two density ranges. 
The depth of immersion in both cases is 
between 50 and 90 %. 

Niveau-Messeinrichtung, 
elektrisch

8LM

DN L L1 L2 L3 M

(mm)

Grid /
Raster
(mm)

Ref.-No. Ref.-No.

Density / Dichte 0,7 ÷ 1,25 kg/dm³

50 500 141 198 80 100 5 8LM 05 050 125 N 000 8LM 05 050 335 N 000

50 700 141 198 80 300 5 8LM 05 070 125 N 000 8LM 05 070 335 N 000

50 1000 141 198 80 600 10 8LM 05 100 125 N 000 8LM 05 100 335 N 000

50 1500 141 198 80 1100 10 8LM 05 150 125 N 000 8LM 05 150 335 N 000

50 2000 141 198 80 1600 20 8LM 05 200 125 N 000 8LM 05 200 335 N 000

Density / Dichte 0,8 ÷ 1,5 kg/dm³

50 500 141 98 80 200 5 8LM 05 050 126 N 000 8LM 05 050 336 N 000

50 700 141 98 80 400 5 8LM 05 070 126 N 000 8LM 05 070 336 N 000

50 1000 141 98 80 700 10 8LM 05 100 126 N 000 8LM 05 100 336 N 000

50 1500 141 98 80 1200 10 8LM 05 150 126 N 000 8LM 05 150 336 N 000

50 2000 141 98 80 1700 20 8LM 05 200 126 N 000 8LM 05 200 336 N 000

Technical data Technische Daten

Measuring gauge / Messwertgeber Built-in magnet / Reed-Kontakt

Signal / Signal 4-20mA, HART 2-wire / HART 2-Leiter

Transducer / Messumformer II 2G EEx ia IIC T6
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Schwimmerfänger für Niveau-
Messeinrichtung

Float trap, electrical level 
measurement device

8LM...N 00?

Magnetschwimmer für Niveau-
Messeinrichtung

MagneƟ c fl oat, electrical level 
measurement device

8LM...N 00?

Als Ersatzteil liefern wir Schwimmer für 
die Niveau-Messeinrichtung 8LM... auch 
für andere Dichtebereiche. Die passenden 
Schwimmerfänger (s. u.) sind gesondert zu 
bestellen.

DN Density / Dichte
(kg/dm3)

L4 d Ref.-No.

50 0,7 – 1,25 400 46 8LM 05 050 335 N 001

50 0,8 – 1,50 300 46 8LM 05 050 336 N 001

Die Schwimmerfänger für die Niveau-Mes-
seinrichtung Typ „8LM...“,  werden ober- 
und unterhalb des Magnetschwimmers in 
die Verbindung des Messrohres eingebaut.
Aufgrund der beidseiƟ g angedrehten Dicht-
wulst übernehmen diese Schwimmerfänger 
gleichzeiƟ g die FunkƟ on einer Dichtung.

DN L5 n x d1 Ref.-No.

50 8 3 x 10 8LM 05 050 335 N 002

On request we can also supply fl oats for 
type “8LM...” level measurement devices 
for other density ranges. Float traps (see 
below) should be ordered separately.

The fl oat traps for the type „8LM...“ level 
measurement device are fi Ʃ ed above and 
below the magneƟ c fl oat in the measuring 
tube coupling. 
They have a built-in bead on both sides for 
sealing purposes and, therefore, there is no 
need for a separate gasket.
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Magnet for refl ux separator

Diese U-Magnete werden zur BetäƟ gung von 
Rückfl ussteilern eingesetzt. In Verbindung 
mit einem elektrischen Zeitgeber-Modul 
kann ein beweglich gelagerter Trichter mit 
eingeschmolzenem Eisenkern, der sich 
innerhalb der Kolonne befi ndet, von außen 
angesteuert werden.

These ‘U’ magnets are used with refl ux 
separators. Used in conjuncƟ on with an 
electrical Ɵ mer module a movable funnel 
with an iron core sealed into the glass 
located inside the column can be operated 
from outside.

Magnet für Rückfl ussteiler

8MR

Technische DatenTechnical data

DN H H1 H2 H3 Ref.-No.

80 175 200 90 120 8MR 08 000 000 N 000

100 192 234 90 120 8MR 10 000 000 N 000

150 218 239 100 157 8MR 15 000 000 N 000

Supply / Versorgung DC voltage / Gleichspannung 24 VDC +/- 10%

Nominal current / Nennstrom 0,63 A

ConnecƟ ng cable / Anschlusskabel 3xØ1,5 mm2, 1,5 m length /Länge

Digital display / Digitalanzeige 8-digit. LCD / 8-stellig, LCD

Ambient temperature / 
Umgebungstemperatur

-20°C ÷ +40°C

Materials / 
Werkstoff e

Housing / Gehäuse Aluminium, varnished / Alu, lackiert

Moulding / Vergussmasse Polyurethane-based / Epoxidharz

ProtecƟ on type / Schutzart Housing / Gehäuse IP 54

Explosion protecƟ on / Ex-Schutz II 2G Ex m II T4
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 8TE...  

Das Steuergerät ist ein elektronischer 
Taktgeber, der zur Steuerung des Rücklauf-
verhältnisses von RekƟ fi kaƟ onskolonnen 
mit elektromagneƟ sch  oder pneumaƟ sch 
betäƟ gten RücklauŌ eilern mit Magnet-
steuervenƟ l eingesetzt wird. Rücklauf 
und Ablaufzeit können am Zeitgeber von 
0 Sekunden bis 100 Minuten eingestellt 
werden. Eine Überwachung der Siedegrenze 
mit einem Widerstandsthermometer 
(Pt 100) greiŌ  so in die Steuerung ein, dass bei 
Erreichen einer eingestellten Grenztemperatur 
der Zeitgeber auf totalen Rücklauf oder 
Ablauf umschaltet und dies als Alarm-
meldungen signalisiert. Nach Unterschreitung 
des Grenzwertes um 5K, kehrt die Steuerung 
wieder in den eingestellten Taktzyklus zurück. 
Über Tasten auf der Frontseite können alle 
Voreinstellungen vorgenommen werden. Es 
stehen außerdem 3 verschiedene Programme 
zur Verfügung:

Programm 0:    alle FunkƟ onen sind 
           wirksam
Programm 1:    ohne Hupe, ohne Störmeldung 
Programm 2:    ohne Pt100, ohne Ausgangs-  
           signal, ohne Störmeldung

Das oben beschriebene Steuergerät wird 
als Zeitgeber-Modul zum Einbau in den 
Schaltschrank geliefert.
Zeitgeber für Ex-Bereiche, Kategorie 2G
Für den Einsatz im Ex-Bereich wird das 
Zeitgeber-Modul in ein druckfestes Gehäuse 
mit der Schutzart II 2G Ex de (ia) IIB TGC 
eingebaut und kann somit als Zeitgeber 
für den Ex-Bereich in der Gerätegruppe II, 
Kategorie 2G, eingesetzt werden.

This is an electronic Ɵ mer used for controlling 
the refl ux raƟ o in recƟ fi caƟ on columns 
with electromagneƟ cally or pneumaƟ cally 
operated refl ux separators with magneƟ c 
control valves. The refl ux and off  take 
Ɵ mes can be adjusted on the Ɵ mer from 
0 seconds to 100 minutes. The boiling point 
is monitored with a resistance thermometer 
(Pt 100) and this intervenes in the control so 
that when a preset temperature is reached 
the Ɵ mer switches to total refl ux or off  take 
and gives a warning that this has happened 
by sounding an alarm. AŌ er the temperature 
goes below the limit for 5K, the control 
returns to the preset Ɵ ming cycle. There are 
buƩ ons on the front panel which are used to 
enter all the preset values. AddiƟ onally there 
are 3 diff erent programs available:

Program 0:   all funcƟ ons operaƟ ng
Program 1:   alarm off , fault warning off 
Program 2:   Pt100 off , output signal off , 
      fault warning off 

The control unit described above is supplied 
as Ɵ mer module for rack mounƟ ng.
Timer for hazardous areas, Category 2G
For use in hazardous areas the Ɵ mer module 
is built into an II 2G Ex de (ia) IIB TGC 
pressure resistant housing and can thus be 
used as a Group II, Category 2G hazardous 
area Ɵ mer.

Timer, electric Zeitgeber, elektrisch
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8TX

The controller is a pneumaƟ c Ɵ mer used for 
controlling pneumaƟ c refl ux separators. As 
it operates completely pneumaƟ cally, it can 
be used without restricƟ on in hazardous 
areas. The refl ux and off  take Ɵ mes can be 
adjusted on the Ɵ mer from 0.3 to 10 seconds 
or alternaƟ vely from 3 to 100 seconds. There 
are two buƩ ons which can be used, when 
the Ɵ mer is set to “Manual”, to switch it 
to total off  take or total refl ux. When set 
to “AutomaƟ c” the Ɵ mer starts the preset 
refl ux raƟ o. 

Das Steuergerät ist ein pneumaƟ scher 
Taktgeber, der zur Steuerung von pneu-
maƟ schen RücklauŌ eilern eingesetzt wird. 
Diese rein pneumaƟ sche Steuerung kann 
uneingeschränkt im Ex-Bereich eingesetzt 
werden. Rücklauf- und Ablaufzeit können 
am Zeitgeber von 0,3 - 10 s, alternaƟ v von 
3 – 100 s, eingestellt werden. In der Stellung 
„Hand“ kann miƩ els zweier Drucktasten 
auf totalen Ablauf oder totalen Rücklauf 
geschaltet werden. 

8MC

Up to two commercially available electrodes 
with PG 13.5 thread and 120 mm long can be 
fi Ʃ ed in the PTFE fl ange. One screw thread 
is blanked off  as standard. The maximum 
operaƟ ng temperature is 120 °C. 

Measuring chamber, pH-electrodes Messkammer, pH-Elektroden

In den PTFE-Flansch können bis zu zwei 
handelsübliche Elektroden mit Gewinde 
PG 13,5 und 120 mm Einbaulänge monƟ ert 
werden. Ein Gewinde ist standardmäßig 
blindgestopŌ . Die max. Betriebstemperatur 
beträgt 120 °C. 

DN DN1 DN2 L L1 H D Ref.-No. Ref.-No.

25 40 15 200 83 98 105 8MC 02 000 123 N 000 8MC 02 000 333 N 000

H

L1

L

DNDN

DN1

D

Timer, Ex, pneumaƟ c Zeitgeber, Ex, pneumaƟ sch
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The dip tubes are made of borosilicate 
glass 3.3 and include a PTFE assembly, in 
which a standard electrode with PG 13.5 
thread and 120 mm length can be fi Ʃ ed. 
The seal between glass and PTFE assembly 
is made of Viton.
The maximum operaƟ ng temperature is 
120 °C.

Die Eintaucharmatur aus Borosilicatglas 3.3 
besitzt ein PTFE-Elektrodenhalter, in den 
eine handelsübliche Elektrode mit Gewinde 
PG 13,5 und 120 mm Einbaulänge monƟ ert 
werden kann. Die Dichtung zwischen Glas 
und PTFE-Elektrodenhalter ist aus Viton 
geferƟ gt.
Die maximale Betriebstemperatur für die 
Eintaucharmatur beträgt 120 °C.

8EA

Electrode holder, angled 45° Elektrodenhalter, gebogen 45°

8ES

Electrode holder, straight Elektrodenhalter, gerade

DN L H D Ref.-No.

50 500 128 37 8ES 05 050 300 N 000

50 650 128 37 8ES 05 065 300 N 000

50 850 128 37 8ES 05 085 300 N 000

DN L L1 H D Spherical vessel / 
Kugelgefäß

Ref.-No.

50 275 150 128 37 50 8EA 05 027 300 N 000

50 350 150 128 37 100 8EA 05 035 300 N 000

50 450 150 128 37 200 8EA 05 045 300 N 000

H

L

D

DN

H

L1

45°

DN

L

D
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8IE

Float type measuring instruments are 
used for interface measurement in 
extracƟ on columns. The fl oat’s magnet 
system acƟ vates a resistor chain in the 
guiding tube which corresponds to a 
3-wire potenƟ ometer circuit. A 2-wire 
measurement transformer in the connecƟ on 
housing converts the resistor chain signal 
with a 5 mm contact grid to 4-20 mA.
These fl oats can only be installed from 
above in a branch with a minimum size of 
DN 80. The density of the heavy phase must 
be at least 0.70 kg/dm³.

Interface measurement, electrical Trennschichtmessung, elektrisch

Zur Trennschichtmessung in ExtrakƟ ons-
kolonnen werden Messwertaufnehmer 
eingesetzt, die nach dem Schwimmer-
prinzip arbeiten. Das Magnetsystem des 
Schwimmers betäƟ gt im Gleitrohr eine 
WiderstandsmesskeƩ e, die einer 3-Leiter 
PotenƟ ometerschaltung entspricht. Ein 
2-Leiter Messumformer im Anschlussge-
häuse wandelt das Signal der Widerstands-
messkeƩ e bei einem Kontaktraster von 
5 mm in 4-20 mA.
Diese Schwimmer können nur von oben in 
einen Stutzen von mindestens DN 80 einge-
baut werden. Die Dichte der schweren Phase 
muss mindestens 0,70 kg/dm³ betragen.

8IP

Float type measuring instruments are 
used for measuring the interface between 
two liquids in horizontal separators and 
extracƟ on columns. The measurement 
signal is converted by means of 
magneƟ c transmission from a pneumaƟ c 
proporƟ onal controller into a 0.2 to 1 bar 
output signal. These fl oats can be installed 
either from the side or from above in a 
branch with a minimum size of DN 80. 
The output signal at the fl oat’s midpoint 
is 0.6 bar. The normal control range is 
+15mm/-15mm and this can be extended 
by lengthening the stem. The density of the 
heavy phase must be at least 0.70 kg/dm³.
If the output signal is not switched directly 
to a pneumaƟ c control valve, the signal can 
be converted via a P/I converter (opƟ on) 
to 4-20 mA and processed in an electrical 
controller.

Interface measurement, 
pneumaƟ c

Trennschichtmessung, pneuma-
Ɵ sch
Zur Trennschichtmessung zwischen zwei 
Flüssigkeiten in liegenden Abscheidern 
bzw. ExtrakƟ onskolonnen werden Mess-
wertaufnehmer eingesetzt, die nach dem 
Schwimmerprinzip arbeiten. Das Messsignal 
wird miƩ els magneƟ scher Übertragung von 
einem pneumaƟ schen ProporƟ onalregler in 
ein Ausgangssignal 0,2 bis 1 bar umgewandelt. 
Diese Schwimmer können sowohl seitlich als 
auch von oben in einen Stutzen min. DN 80 
eingebaut werden. In der MiƩ ellage des 
Schwimmers beträgt das Ausgangssignal 
0,6 bar. Der normale Regelbereich beträgt 
+15 mm/-15 mm und kann durch Gestänge-
verlängerung erweitert werden. Die Dichte 
der schweren Phase muss min. 0,70 kg/dm³ 
betragen. Wird das Ausgangssignal nicht 
direkt auf ein pneumaƟ sches RegelvenƟ l 
geschaltet, kann über einen P/I-Wandler 
(OpƟ on) das Signal in 4-20 mA umgewandelt 
und in einer elektrischen Steuerung verar-
beitet werden.
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Contents / Inhaltsverzeichnis

Ref.-No Reference ArƟ kel-Bezeichnung Page / Seite

9CL Coupling, light, complete Verbindung, leicht, kompleƩ 6

9CH Coupling, heavy Verbindung, schwer 8

9CF Coupling, fi xed point Festpunktverbindung 10

9CL Coupling, light, for spacers Verbindung, leicht, für Zwischenstück 11

9CU Coupling unit EN/ANSI Verbindungsgruppe EN/ANSI 12

9AC WPR ConnecƟ ng coupling 
QVF® SUPRA-Line to WPR2002

WPR-Anschlussverbindung
QVF® SUPRA-Line an WPR2002

13

9GG Gasket, glass fl ange Dichtung, Glasfl ansch 14

9GR Gasket, ring Dichtung, Ring 15

9GA Gasket, angular, fl exible Gelenkdichtung 15

9BW Bellow glass/glass Faltenbalg Glas/Glas 17

9BW Bellow glass/EN 1092 PN10 Faltenbalg Glas/EN 1092 PN10 18

9BW Bellow glass/ANSI 150 psi Faltenbalg Glas/ANSI 150 psi 18

9BH Bellow, heavy Faltenbalg, schwer 19

9CB Coupling for bellows Verbindung, für Faltenbälge 20

9AB Adaptor plate, bellows/glass lining AnschlussplaƩ e, Faltenbalg/Emaile 20

9AE Adaptor plate, glass/enamel AnschlussplaƩ e, Glas/Emaille 21

9HP Hose, product Schlauch, Produkt 22

9HS Hose, service, glass/EN 1092 PN10 Schlauch, Service, Glas/EN 1092 PN10 23

9SC Shackl closure Bügelverschluss 23

9AS Adaptor set, for buƩ erfl y valves, glass/glass Anbausatz, für Klappen, Glas/Glas 24

9AS Adaptor set, for buƩ erfl y valves, glass/EN 1092 PN10 Anbausatz, für Klappen, Glas/EN 1092 PN10 24

Technical data are subject to change. All 
rights reserved. Copyright © De Dietrich 
Process Systems GmbH.

Technische Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Copyright © De Dietrich Process 
Systems GmbH.
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OpƟ on key SecƟ on 9 Variantenschlüssel Kapitel 9

N No opƟ on / Standard

D DissipaƟ ve / ableiƞ ähig

E Stainless steel / Edelstahl

S steel galvanised or coated / Stahl verzinkt oder beschichtet

Nominal width key Nennweitenschlüssel

DN 15 25 40 50 80 100 150 200 300 450 600 800 1000

Code 01 02 04 05 08 10 15 20 30 45 60 80 11

ArƟ cle group / ArƟ kelschlüssel

Nominal diameter key / Nennweitenschlüssel

Design key / Ausführungsschlüssel

Flange key / Flanschartenschlüssel

OpƟ on key / Variantenschlüssel

Sub item / UnterposiƟ on

9AA 00 000 000 A 000

QVF® SUPRA-Line Reference No.

ArƟ cles of the QVF® SUPRA-Line component 
system are defi ned by a reference code of 
15 characters. The code is led by the number 
of the catalogue secƟ on and 2 leƩ ers linked 
to the English descripƟ on.
All other characters are used to specify the 
arƟ cle in its group. The remaining posiƟ ons 
are fi lled with “0”.
In case a reference number has to be 
completed a “?” is shown. The right number 
is indicated in the opƟ on key table of the 
catalogue secƟ on or the arƟ cle group itself.
Free space between the reference segments 
is not a part of the reference number it is 
only set to read the number easily.

QVF® SUPRA-Line ArƟ kelnummern

Die ArƟ kel des neuen QVF® SUPRA-Line 
Bauteileprogramms werden über eine 
15-stellige ArƟ kelnummer defi niert. Das 
1. Segment - die ArƟ kelgruppe - besteht 
aus der Kapitelziff er und zwei Buchstaben 
die aus der englischen Bezeichnung des 
ArƟ kels abgeleitet sind. 
Alle weiteren Segmente dienen zur Diff eren-
zierung der ArƟ kel innerhalb einer ArƟ kel-
gruppe. Nicht benöƟ gte Stellen werden mit 
0 aufgefüllt. 
Zu ergänzende Stellen sind mit „?“ gekenn-
zeichnet. Die wählbaren Bauteil-AƩ ribute 
sind arƟ kelbezogen in einer Code-Tabelle 
aufgeführt.
Leerzeichen zwischen den einzelnen Segmenten 
dienen der besseren Lesbarkeit und sind 
kein Bestandteil der ArƟ kelnummer.
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QVF® couplings are a strong and high duty 
system providing maximum reliability with 
the minimum of maintenance. All parts are 
made of cerƟ fi ed materials according PED. 
By the use of deep drawn stainless steel the 
coupling rings up to DN 300 are light and 
strong. 

Pipeline glass ends
The three available glass ends as ball, 
socket and fl at have the same shoulder 
form. A single type of coupling is suffi  cient 
to connect ball/socket or fl at/fl at. Due to 
the material stainless steel for all parts of 
the connecƟ on can be used over the full 
temperature range. It complies with cGMP 
requirements. The glass ends and the 
couplings off er compaƟ bility to the former 
WPR 2002 glass system.

Springs
A spring sets the correct pte-load over the 
full temperature range. Up to DN 300 the 
patented spring element fi xes an earthing 
wire by turning the Ɵ ghtened clamp for 90 ° 
with a tool to earth the enƟ re equipment 
with one wire. The wire is fi xed in a groove 
with a slip protecƟ on.  From DN 450 
onwards compression springs are used. The 
necessary bolt load for glass connecƟ ons 
is low, so the appropriate Ɵ ghtening of a 
coupling is set by measuring the loaded 
length of the spring element. Couplings in 
the DN 450 to DN 1000 range should be 
checked aŌ er the plant has been heated up 
for the fi rst Ɵ me.

IntroducƟ on Allgemeines

QVF®-Flanschverbindungen sind kraŌ schlüssig 
und hochbelastbar und bieten bei geringstem 
Wartungsaufwand ein Höchstmaß an Zuverlässig-
keit. Alle Bauteile bestehen aus Werkstoff en, 
die für den Druckgerätebau zugelassen sind. 
Durch die Verwendung Ɵ efgezogener Edelstahl-
schellenringe bis zur Nennweite DN 300 bieten 
sie höchste FesƟ gkeit bei niedrigem Gewicht.

Flanschenden im Rohrleitungsbau
Kugel/Pfanne- und Plan/Plan-Verbindungen 
besitzen einen idenƟ schen Blockfl ansch, so 
dass eine universelle Verbindung verwendet 
werden kann. Da die Universalverbindung bis 
zur Nennweite DN 300 kompleƩ  aus Edel-
stahl besteht, kann sie über den gesamten 
Temperaturbereich eingesetzt werden und 
genügt höchsten Reinheitsanforderungen 
(cGMP). Die AnschlusskompaƟ bilität der 
Rohrenden und Verbindungen zum ehe-
maligen WPR 2002 Glassystem ist gewähr-
leistet.

Federelemente
Ein Federelement gewährleistet über den 
gesamten Temperaturbereich die notwen-
dige Vorspannung für die Dichtung. Bis zur 
Nennweite DN 300 kommt ein zum Patent 
angemeldetes Federelement zum Einsatz. 
Dieses ermöglicht im gespannten Zustand 
die Anbringung eines Erdungsdrahtes, um 
alle Flanschringe mit einem ungeteilten 
Erdungsdraht an Erde anzuschließen. Dazu 
wird das Federelement mit einem Werk-
zeug um 90 ° verdreht und spannt den 
Erdungsdraht sicher in einer eingeprägten 
Nut mit Rutschsicherung. Bei den Nenn-
weiten ab DN 450 kommen Druckfedern 
zum Einsatz. Die erforderliche Vorspannung 
der Federelemente wird aufgrund der im 
Glasanlagenbau geringen erforderlichen 
SchraubenkräŌ e über die gespannte Länge 
der Federelemente eingestellt und sollte 
bei den Verbindungen größer als Nennweite 
DN 450 nach dem AuĬ eizen der Anlage 
kontrolliert werden.
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Gaskets Dichtungen

Glass connecƟ ons and connecƟ ons to 
fl anges made from other materials are 
sealed by diff erent types of PTFE gaskets. 
The standard gasket up to DN 300 can 
be used with fl at glass end and with ball/
socket glass ends. With fl at fl anges the 
gasket seals at the inner circle of the sealing 
area and avoids any dead space. It complies 
with GMP requirements.

Coated glass components
Standard couplings and inserts are used to 
install Sectrans coated borosilicate glass 3.3 
components. The silicon shim must not be 
assembled with coated components.

ConnecƟ ng to other materials

In addiƟ on to standard couplings for glass 
components, the following pages also 
contain soluƟ ons for these very diff erent 
applicaƟ ons. They ensure that the normal 
bolƟ ng forces applicable to glass plant 
are applied to the glass without being 
exceeded.

Zum Abdichten von Glasverbindungen und 
zum Anschluss an andere Werkstoff e werden 
PTFE-Dichtungen verschiedener Ausführungen 
verwendet. 
Die für die Glas/Glas-Verbindung im 
Rohrleitungsbau bis DN 300 vorgesehene 
Universaldichtung kann sowohl bei Kugel/
Pfanne-Verbindungen, als auch bei Plan/Plan-
Verbindungen verwendet werden, wobei 
sie bei der Plan/Plan-Verbindung den GMP-
Anforderungen entspricht und totraumarm 
am inneren Durchmesser abdichtet.

Glasbauteile mit Beschichtung
Für die Montage von Bauteilen aus Borosili-
catglas 3.3 mit Sectrans-Beschichtung sind 
Standard-Flanschverbindungen und -Beilagen 
einsetzbar. Die Silikon-Unterlage muss in 
diesem Falle weggelassen werden.

Verbindung mit Bauteilen aus 
anderen Werkstoff en
Neben den Standard-Flanschverbindungen 
für Glasbauteile sind auf den folgenden 
Seiten auch Lösungen für den Anschluss an 
andere Werkstoff e gezeigt. Sie gewährleisten, 
dass die im Glasapparatebau üblicherweise 
verwendeten SchraubenkräŌ e auf der Glas-
seite nicht überschriƩ en werden.
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DN D K nxd1 H L Ref.-No.Ref.-No.

DN15DN15 6666 5050 3xM63xM6 3232 -- 9CL 01 000 005 E 0009CL 01 000 005 E 000

DN25DN25 9090 7070 3xM83xM8 4545 3434 9CL 02 000 005 E 0009CL 02 000 005 E 000

DN40DN40 109109 8686 3xM83xM8 5959 3434 9CL 04 000 005 E 0009CL 04 000 005 E 000

DN50DN50 120120 9898 3xM83xM8 5959 3434 9CL 05 000 005 E 0009CL 05 000 005 E 000

DN80DN80 160160 134134 6xM86xM8 8484 3434 9CL 08 000 005 E 0009CL 08 000 005 E 000

DN100DN100 204204 178178 6xM86xM8 8080 3434 9CL 10 000 005 E 0009CL 10 000 005 E 000

DN150DN150 280280 254254 6xM86xM8 7777 3434 9CL 15 000 005 E 0009CL 15 000 005 E 000

DN200DN200 320320 295295 8xM88xM8 8080 3434 9CL 20 000 005 E 0009CL 20 000 005 E 000

DN300DN300 424424 400400 12xM812xM8 7171 3434 9CL 30 000 005 E 0009CL 30 000 005 E 000

Die Verbindung besteht aus zwei Ɵ efge-
zogenen Edelstahlfl anschringen, den zum 
Patent angemeldeten Federelementen, 
zwei Beilagen, zwei Silikon-Unterlagen, 
sowie den notwendigen Schrauben und 
MuƩ ern. Die Nennweite DN 15 wird ohne 
Federelemente und Unterlage monƟ ert. 
Die Dichtungen sind separat zu bestellen. 
Die Verbindungen bis zu Nennweite DN 300 
werden konfekƟ oniert geliefert. Als Ersatz-
teil können die Komponenten der Verbindung 
auch einzeln bestellt werden.

The complete coupling consists of two 
deep drawn stainless steel fl anges, the 
spring element (applied for a patent), two 
inserts, two shims and the necessary bolts 
and nuts. Couplings DN 15 are assembled 
without spring element and without silicon 
shim. Gaskets must be ordered separately. 
Couplings up to DN 300 are boxed. Spare 
parts of the coupling can be ordered 
separately.

Verbindung, leicht, kompleƩ Coupling, light, complete

9CL

Fastening torque /
Anzugsmoment

L0 
mm

L1 
mm

DN 15DN 15 1 Nm1 Nm -- --

DN 25 - DN 300DN 25 - DN 300 -- 3030 24,524,5

Free/compresssed length spring Free/compresssed length spring 
elementelement

Ungespannte/gespannte Länge 
Federelement
Die erforderliche DichtkraŌ  wird von den 
Federelementen auch beim Setzen der 
Dichtung aufrechterhalten. Bei Montage 
werden die Federn auf die angegebene 
gespannte Länge L1 vorgespannt. 

The necessary sealing force is given by the 
spring elements, Ɵ ghtened during assembly 
to the given length L1. 
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Die Verbindungskomponenten können mit 
der unten angegebenen Bestell-Referenz 
einzeln bestellt werden.  

Flanschring, leicht
Material: Edelstahl 1.4301 

Beilage
Edelstahl Spiralfeder 1.4310 mit Ein-
schraubende, wird vormonƟ ert über das 
Flanschende gezogen.

Silikon Unterlage
Silikon Unterlage zum Schutz des Glases 
gegen Kratzer. Bei beschichteten Bauteilen  
und DN 15 enƞ ällt die Unterlage.

Federelement
Edelstahl 1.4310 Federelement, zum Patent 
angemeldet.
Das Federelement wird gespannt und 
gewährleistet über den gesamten Temperatur-
bereich die notwendige Vorspannung für die 
Dichtung. 
Bei der Nennweite DN 15 ist der Flanschring 
federnd ausgeführt, so dass die Federelemente 
enƞ allen. 
Das Federelement ermöglicht im gespannten 
Zustand das Anbringen eines Erdungskabels.

Schrauben & MuƩ ern
Schrauben und MuƩ ern bestehen aus 
Edelstahl A2-70, gestempelt, mit Werkstoff -
zeugnis für den Einsatz im Druckgerätebau. 
Die MuƩ ern sind mit einer elektrisch 
ableiƞ ähigen Gleitbeschichtung versehen. 
Sie werden nicht gefeƩ et.

Coupling parts can be ordered separately 
with the given order no.  

Backing flange, lightBacking flange, light
Material: Material: stainless steel 1.4301

Insert
Stainless steel spring 1.4310 with screw 
connecƟ on to slip over the glass end.

Silicon shimSilicon shim
Silicon shims to prevent glass surface from 
scratches, must not be used with coated 
glass parts and DN 15.

Spring element
Stainless steel 1.4310 spring element, 
applied for a patent. 
The spring element has to be Ɵ ghtened to 
ensures the necessary sealing force over the 
whole temperature range. 
DN 15 has to be assembled without spring 
elements as the coupling-ring itself is 
elasƟ c.
Without loosening the coupling the spring 
element allows to connect the coupling 
rings to earth.

Bolts & nutsBolts & nuts
Nuts and bolts are made from stainless 
steel and stamped for the use in pressure 
equipment. The nuts are coated against 
seizing and should not be lubricated with 
grease.

Ersatzteile, Verbindung leichtErsatzteile, Verbindung leichtSpare parts coupling, lightSpare parts coupling, light

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Backing fl ange, light / Flanschring, leicht 9CL ?? 000 000 E 001

Insert /Insert /  Beilage 9CL ?? 000 000 E 002

Silicon shim /  Silikon Unterlage 9CL ?? 000 000 E 003

Spring element / Federelement 9CL 02 000 000 E 004
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9CH

Coupling rings from DN 450 to DN 1000 
are made from steel or cast iron and 
with a bonded insert. Nuts and bolts and 
compression springs are part of scope of 
supply. Spare parts of the coupling can be 
ordered separately.

Coupling, heavy Verbindung, schwer

Flanschringe ab der Nennweite DN 450 
werden aus Gusseisen bzw. Stahl geferƟ gt 
und sind mit einer eingeklebten Einlage 
versehen. Zum Lieferumfang gehören die 
notwendigen Schrauben und Druckfedern. 
Die Komponenten der Verbindung können 
auch einzeln bestellt werden.

DN D K nxd1 H H1 Type Ref.-No.

450450 615615 585585 16xM1216xM12 146146 AA 9CH 45 000 000 S 0009CH 45 000 000 S 000

600600 755755 710710 20xM1220xM12 173173 AA 9CH 60 000 000 S 0009CH 60 000 000 S 000

800800 996996 950950 24xM1224xM12 121121 253253 BB 9CH 80 000 000 S 0009CH 80 000 000 S 000

10001000 11701170 11201120 28xM1228xM12 123123 255255 BB 9CH 11 000 000 S 0009CH 11 000 000 S 000

Die Flanschverbindungen DN 450 und DN 600 
sind auch mit gedrehten Edelstahlringen aus 
1.4301 lieferbar. 
Variantenschlüssel: „E“

The coupling DN 450 and DN 600 can be supplied 
with coupling rings made from 1.4301 stainless 
steel. 
OpƟ on key: „E“.

d L0 (mm) L1(mm) 

DN 450 - DN 1000DN 450 - DN 1000 1313 3939 3131

Free/compresssed length com-Free/compresssed length com-
pression springpression spring

Ungespannte/gespannte Länge 
Druckfeder
Die erforderliche DichtkraŌ  wird von 
den Druckfedern auch beim Setzen der 
Dichtung aufrechterhalten. Bei Montage 
werden die Federn auf die angegebene 
gespannte Länge vorgespannt. 

The necessary sealing force is provided by 
the compression springs Ɵ ghtened during 
assembly to the given length. 
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Flanschringe, DN 450, DN 600 
Epoxidharz lackiertes Gusseisen, mit ein-
geklebter Einlage aus Kautschuk/Glasfaser. 
Die SchellenringhälŌ en sind als Paar ge-
kennzeichnet und dürfen nicht vertauscht 
werden.

Flanschring, DN 800, DN 1000 
Epoxidharz lackierte Stahlringe, mit einge-
klebter Einlage aus Kautschuk/Glasfaser. 
Die SchellenringhälŌ en sind als Paar ge-
kennzeichnet und dürfen nicht vertauscht 
werden.

Druckfedern
Zur Gewährleistung einer bleibenden Vor-
spannung werden die Druckfedern aus dem 
Werkstoff  1.4310 von der ungespannten 
Länge L0 auf die vorgespannte Länge L1 an-
gezogen. Es ist erforderlich, die Federlänge 
nach dem ersten AuĬ eizen der Anlage zu 
überprüfen.

Schrauben & MuƩ ern
Schrauben und MuƩ ern aus A2-70, gestempelt, 
mit Werkstoff zeugnis für den Einsatz im 
Druckgerätebau. Die MuƩ ern sind mit einer 
ableiƞ ähigen Gleitbeschichtung versehen.  
Sie werden nicht gefeƩ et.

Backing fl anges, DN 450, DN 600 
Cast iron, epoxy resin coated, with bonded 
rubber/glass  fi bre inserts. The coupling ring 
-halfs come as marked pairs and should not 
be mixed up.

Backing fl ange, DN 800, DN 1000 
Steel, epoxy resin coated, with bonded 
rubber/glass fi bre inserts. Each coupling 
ring half comes as a marked pair and should 
not be mixed up.

Compression spring
To assure a correct bolt load the 
compression springs made from 1.4310 are 
compressed from the unloaded length of 
39 mm to the compressed length of 31 mm. 
The compressed length has to be checked 
aŌ er the plant has been heated up for the 
fi rst Ɵ me.

Nuts & boltsNuts & bolts
Nuts and bolts are made from stainless Nuts and bolts are made from stainless 
steel and stamped for the use in pressure steel and stamped for the use in pressure 
equipment. The nuts are coated against equipment. The nuts are coated against 
seizing and should not be lubricated with seizing and should not be lubricated with 
grease when tightened the first time.grease when tightened the first time.

Ersatzteile Verbindung, schwerErsatzteile Verbindung, schwerSpare parts coupling, heavySpare parts coupling, heavy

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Backing fl ange steel, cast iron / 
Flanschring Stahl, Gußeisen 

9CH ?? 000 000 S 100

Backing fl ange stainless steel / 
Flanschring Edelstahl 

9CH ?? 000 000 E 1009CH ?? 000 000 E 100

Compression springCompression spring / Druckfedern 9CS 00 012 000 E 000
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9CF

Glass plants are erected on a fi xed point 
coupling. The lower coupling ring of this 
fi xed point connecƟ on is made from 
machined stainless steel up to DN 300. For 
DN 450 and DN 600 the standard coupling 
9CH is used. The lower fi xed point coupling 
ring DN 800 and DN 1000 has support 
brackets.

Coupling, fi xed point Festpunktverbindung

Glasapparate werden auf einer Festpunkt-
verbindung aufgebaut. Bis zur Nennweite 
DN 300 wird dazu der untere Schellenring 
einer Standardverbindung durch einen 
gedrehten Edelstahlring ersetzt. In der 
Nennweite DN 450 und DN 600 kann 
die Standardverbindung 9CH verwendet 
werden. Bei den Nennweiten DN 800 und 
DN 1000 besitzt der untere Ring einer Fest-
punktverbindung Pratzen.

DN D K K1 nxd1 nxd2 H H1 H2 Ref.-No.

80 190 134 - 6xM8 - 85 - - 9CF 08 000 000 E 000

100 210 178 - 6xM8 - 84 - - 9CF 10 000 000 E 000

150 280 254 - 6xM8 - 85 - - 9CF 15 000 000 E 000

200 345 295 - 8xM8 - 86 - - 9CF 20 000 000 E 000

300 460 400 - 12xM8 - 81 - - 9CF 30 000 000 E 000

450 615 585 - 16xM12 - 146 - - (9CH 45 000 000 S 000)

600 755 710 - 20xM12 - 173 - - (9CH 60 000 000 S 000)

800 996 950 1050 24xM12 4x18 121 313 187 9CF 80 000 000 S 000

1000 1170 1120 1220 28xM12 4x18 123 315 188 9CF 11 000 000 S 000

30

H

d1

DN

K

D

1

DN Maximum load / 
maximale GewichtskraŌ  N

80 700

100 1100

150 2 200

200 3 000

300 5 000

450 7 000

600 10 000

800 25 000

1000 25 000

Bei Überschreiten der maximalen GewichtskraŌ  
muss ein Gewichtsausgleich geschaff en werden, 
wie z.B. ein federgestützter zweiter Aufl agepunkt.

In case the maximum load is exceeded, an addi-
Ɵ onal loose point has to be installed, for example 
a spring loaded bearing. 

DN 80 - DN 300

DN 800 - DN 1000

Spare parts / Ersatzteile DN Pos. Ref.-No.

Fixed point fl ange stainless steel / 
Festpunkƞ lanschring Edelstahl 

80 - 150 1 9AF ?? 000 100 E 0009AF ?? 000 100 E 000

Fixed point fl ange stainless steel / 
Festpunkƞ lanschring Edelstahl

200 - 300 1 9AF ?? 000 200 E 0009AF ?? 000 200 E 000

Backing fl ange iron steel / 
Festpunkƞ lanschring Stahl 

800 - 1000 2 9CF ?? 000 000 S 100
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9CL...050

Spacers are use with couplings with adapted 
bolts length according the following table.

Coupling, light, for spacersCoupling, light, for spacers Verbindung, leicht, für Zwischen-
stück
Sollen Bauteile zwischen zwei Glasfl ansche 
gespannt werden, so sind Verbindungen mit 
längeren Schrauben erforderlich, die gemäß 
nachfolgender Codierung bestellt werden 
können.
 

Design key for spacer length/ 
type

Ausführungsschlüssel für die 
Einbaulänge

Spacer length or typeSpacer length or type /  / 
Zwischenstück Länge oder TypZwischenstück Länge oder Typ CodeCode

25 mm25 mm 002002

50 mm50 mm 005005

Flexible gasket (9GA...) Flexible gasket (9GA...) / / Gelenkdichtung (9GA...)Gelenkdichtung (9GA...) 006006

DN D K nxd1 H25 H50 L Ref.-No.

DN15DN15 6666 5050 3xM63xM6 5858 8383 - - 9CL 01 ??? 000 E 0009CL 01 ??? 000 E 000

DN25DN25 9090 7070 3xM83xM8 7171 9696 3030 9CL 02 ??? 000 E 0009CL 02 ??? 000 E 000

DN40DN40 109109 8686 3xM83xM8 8585 110110 3030 9CL 04 ??? 000 E 0009CL 04 ??? 000 E 000

DN50DN50 120120 9898 3xM83xM8 8585 110110 3030 9CL 05 ??? 000 E 0009CL 05 ??? 000 E 000

DN80DN80 160160 134134 6xM86xM8 110110 135135 3030 9CL 08 ??? 000 E 0009CL 08 ??? 000 E 000

DN100DN100 204204 178178 6xM86xM8 106106 131131 3030 9CL 10 ??? 000 E 0009CL 10 ??? 000 E 000

DN150DN150 280280 254254 6xM86xM8 103103 128128 3030 9CL 15 ??? 000 E 0009CL 15 ??? 000 E 000
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9CU

The coupling unit consists of coupling parts 
for one glass end without nuts and bolts. To 
connect to EN or ANSI fl anges the coupling 
unit is made from a machined stainless 
steel ring. They are drilled according EN 
(EN 1092, PN10) or ANSI (150 psi) pitch 
circle, but for the screw diameter of QVF® 
standard bolts. For the counter fl ange 
reducing washers are part of scope of 
supply. 

Die Anschlussverbindung besteht aus einer 
halben Verbindung ohne Verbindungsteile. 
Für den Anschluss an EN und ANSI werden 
gedrehte Edelstahlfl ansche verwendet, 
die mit dem EN (EN 1092, PN10)- oder 
ANSI (150 psi) -Teilkreis aber für QVF®-
Schraubendurchmesser gebohrt sind. 
Reduzierhülsen für die Fremdseite gehören 
zum Lieferumfang. 

DN DD K
EN

nxd1nxd1
ENEN

KK
ANSIANSI

nxd1nxd1
ANSIANSI

E s Ref.-No.

1515 8080 6565 4x74x7 6060 4x74x7 2121 33 9CU 01 000 ??? E 0009CU 01 000 ??? E 000

2525 105105 8585 4x94x9 7979 4x94x9 2424 33 9CU 02 000 ??? E 0009CU 02 000 ??? E 000

4040 130130 110110 4x94x9 9898 4x94x9 3131 33 9CU 04 000 ??? E 0009CU 04 000 ??? E 000

5050 150150 125125 4x94x9 121121 4x94x9 3030 33 9CU 05 000 ??? E 0009CU 05 000 ??? E 000

8080 190190 160160 8x98x9 152152 4x94x9 4242 33 9CU 08 000 ??? E 0009CU 08 000 ??? E 000

100100 210210 180180 8x98x9 190190 8x98x9 4343 33 9CU 10 000 ??? E 0009CU 10 000 ??? E 000

150150 280280 240240 8x98x9 241241 8x98x9 4444 33 9CU 15 000 ??? E 0009CU 15 000 ??? E 000

200200 345345 295295 8x98x9 298298 8x98x9 4545 33 9CU 20 000 ??? E 0009CU 20 000 ??? E 000

300300 460460 400400 12x912x9 432432 12x912x9 4545 33 9CU 30 000 ??? E 0009CU 30 000 ??? E 000

Verbindungsgruppe EN/ANSIVerbindungsgruppe EN/ANSICoupling unit EN/ANSICoupling unit EN/ANSI

EN-fl anges/ EN-Flansche 200200

ANSI-flanges/ ANSI-flanges/ ANSI-FlanscheANSI-Flansche 300300

Flange key Flanschartenschlüssel

Spare parts cupling unit / Ersatzteile Verbindungsgruppe Ref.-No.

Coupling rings EN EN 1092, PN10 /  Flanschringe EN 1092, PN10 9AF ?? 000 200 E 000 

Coupling rings ANSI 150 psi /  Flanschringe ANSI 150 psi 9AF ?? 000 300 E 000 

Inserts / Beilage 9CL ?? 000 000 E 002

Silicon shim / Silikon Unterlage 9CL ?? 000 000 E 003

DN EN ANSI

1515 9RW 00 013 007 E 0009RW 00 013 007 E 000 9RW 00 015 007 E 0009RW 00 015 007 E 000

2525 9RW 00 013 009 E 0009RW 00 013 009 E 000 9RW 00 015 009 E 0009RW 00 015 009 E 000

4040 9RW 00 017 009 E 0009RW 00 017 009 E 000 9RW 00 015 009 E 0009RW 00 015 009 E 000

5050 9RW 00 017 009 E 0009RW 00 017 009 E 000 9RW 00 018 009 E 0009RW 00 018 009 E 000

8080 9RW 00 017 009 E 0009RW 00 017 009 E 000 9RW 00 018 009 E 0009RW 00 018 009 E 000

100100 9RW 00 017 009 E 0009RW 00 017 009 E 000 9RW 00 018 009 E 0009RW 00 018 009 E 000

150150 9RW 00 021 009 E 0009RW 00 021 009 E 000 9RW 00 021 009 E 0009RW 00 021 009 E 000

200200 9RW 00 021 009 E 0009RW 00 021 009 E 000 9RW 00 021 009 E 0009RW 00 021 009 E 000

300300 9RW 00 021 009 E 0009RW 00 021 009 E 000 9RW 00 024 009 E 0009RW 00 024 009 E 000

Reducing washer Reduzierhülse 
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9AC

This coupling is used to connect QVF® 
SUPRA-fl anges with WPR 2002-fl anges. 
This transiƟ on coupling is beside the screw 
length and the insert on the side of WPR-
fl ange idenƟ cal with the standard coupling. 
This WPR-insert is made of PA and can 
be used with non insulated couplings for 
temperatures of TS = 200 °C. 
An appropriate PTFE o-ring gasket (8) is 
part of the scope of supply. 

WPR ConnecƟ ng coupling
QVF® SUPRA-Line to WPR2002

WPR-Anschlussverbindung
QVF® SUPRA-Line an WPR2002

Mit der WPR-Anschlussverbindung kann  der 
QVF® SUPRA-Flansch mit dem des WPR 2002- 
Programmes verbunden werden. Die WPR-
Anschlussverbindung unterscheidet sich 
nur durch die Schraubenlänge und die 
Beilage auf der Seite des WPR-Flansches 
von der Standardverbindung. 
Diese WPR-seiƟ ge Beilage besteht aus PA 
und ist bei nicht isolierten Verbindungen 
bis TS = 200 °C  einsetzbar. Die passende 
Übergangsdichtung (8) ist im Lieferumfang 
enthalten.

DN DD K nxd1nxd1 H Ref.-No.

1515 6666 5050 3xM63xM6 2727 9AC 01 000 105 E 0009AC 01 000 105 E 000

2525 9090 7070 3xM83xM8 4141 9AC 02 000 105 E 0009AC 02 000 105 E 000

4040 109109 8686 3xM83xM8 5252 9AC 04 000 105 E 0009AC 04 000 105 E 000

5050 120120 9898 3xM83xM8 5353 9AC 05 000 105 E 0009AC 05 000 105 E 000

8080 160160 134134 6xM86xM8 6767 9AC 08 000 105 E 0009AC 08 000 105 E 000

100100 204204 178178 6xM86xM8 6565 9AC 10 000 105 E 0009AC 10 000 105 E 000

150150 280280 254254 6xM86xM8 6464 9AC 15 000 105 E 0009AC 15 000 105 E 000

Spare parts / Ersatzteile 

Pos. DescripƟ on / Beschreibung Ref.-No.

11 QVF® SUPRA-Coupling ring, light / 
QVF® SUPRA-Schellenring, leicht

9CL ?? 000 000 E 0019CL ?? 000 000 E 001

22 Insert / Insert / BeilageBeilage 9CL ?? 000 000 E 0029CL ?? 000 000 E 002

33 Silicon shim / Silicon shim / Silikon UnterlageSilikon Unterlage 9CL ?? 000 000 E 0039CL ?? 000 000 E 003

44 Spring element / Spring element / FederelementFederelement 9CL 02 000 000 E 0049CL 02 000 000 E 004

55 Bolt / Bolt / SchraubeSchraube DI933...A2DI933...A2

66 Nuts / Nuts / MutterMutter DI934...A2CDI934...A2C

77 WPR insert / WPR insert / WPR-BeilageWPR-Beilage 9AC ?? 000 100 N 1009AC ?? 000 100 N 100

88 O-ring gasket / O-ring gasket / O-Ring DichtungO-Ring Dichtung TR ??TR ??
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This gasket can be used with fl at glass 
end and with ball/socket glass ends. With 
fl at QVF® SUPRA-Flanges the gasket seals 
at the inner circle of the sealing area and 
minimises dead space. It complies with 
GMP requirements. All PTFE Gaskets comply 
with FDA requirements.

Die Universaldichtungen werden für Plan-
fl ansch und Kugel/Pfanne-Verbindungen 
verwendet. Zwischen den QVF® SUPRA- 
Planfl anschen erfüllt die Dichtung die GMP- 
Anforderungen, da die Dichtung totraum-
arm am inneren Durchmesser abdichtet. 
Alle PTFE Teile sind FDA-konform 

Gasket, glass fl ange Dichtung, Glasfl ansch

9GG

DN DD d1 d3 Ref.-No.

1515 3030 22 1717 9GG 01 000 000 N 0009GG 01 000 000 N 000

2525 4343 22 2626 9GG 02 000 000 N 0009GG 02 000 000 N 000

4040 6161 22 3838 9GG 04 000 000 N 0009GG 04 000 000 N 000

5050 7575 22 5353 9GG 05 000 000 N 0009GG 05 000 000 N 000

8080 109109 22 8181 9GG 08 000 000 N 0009GG 08 000 000 N 000

100100 129129 22 104104 9GG 10 000 000 N 0009GG 10 000 000 N 000

150150 184184 33 156156 9GG 15 000 000 N 0009GG 15 000 000 N 000

200200 232232 33 209209 9GG 20 000 000 N 0009GG 20 000 000 N 000

300300 338338 33 309309 9GG 30 000 000 N 0009GG 30 000 000 N 000
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Gasket, ring Dichtung, Ring

9GR

DN DD d1 d3 Ref.-No.

450450 529529 77 492492 9GR 45 000 000 N 0009GR 45 000 000 N 000

600600 688688 77 646646 9GR 60 000 000 N 0009GR 60 000 000 N 000

800800 920920 77 871871 9GR 80 000 000 N 0009GR 80 000 000 N 000

10001000 10931093 77 10501050 9GR 11 000 000 N 0009GR 11 000 000 N 000

Dissipative gaskets with earthing stripe are avail-Dissipative gaskets with earthing stripe are avail-
able starting from DN 300, option key „D“able starting from DN 300, option key „D“

Auf Wunsch sind auch ableiƞ ähige Dichtungen ab 
der Nennweite DN 300  mit Erdungslasche verfüg-
bar, Variantenschlüssel „D“

d1

d3

D

DN

DN

DN L Ref.-No.

1515 1111 9GA 01 000 000 N 0009GA 01 000 000 N 000

2525 1212 9GA 02 000 000 N 0009GA 02 000 000 N 000

4040 1414 9GA 04 000 000 N 0009GA 04 000 000 N 000

5050 1616 9GA 05 000 000 N 0009GA 05 000 000 N 000

8080 2020 9GA 08 000 000 N 0009GA 08 000 000 N 000

100100 2222 9GA 10 000 000 N 0009GA 10 000 000 N 000

150150 2828 9GA 15 000 000 N 0009GA 15 000 000 N 000

9GA

These fl exible gaskets for fl at fl anges 
are ideal for applicaƟ ons where angular 
deviaƟ ons resulƟ ng from manufacturing 
tolerances have to be corrected or where 
a ‘fall’ has to be created deliberately. The 
outside of the gasket is made from PTFE, 
the ring and washers from stainless steel. 
Defl ecƟ ons of up to 3 ° are possible. Up 
to an operaƟ ng temperature of 180 °C, 
the permissible operaƟ ng pressure is the 
same as for glass components of the same 
nominal size. 

Gasket, angular, fl exible Gelenkdichtung

Sollen toleranzbedingte Winkelabweichungen 
ausgeglichen oder Auslenkungen absichtlich 
hergestellt werden, so kann dies bei Plan-
fl anschen durch den Einsatz von Gelenk-
dichtungen erfolgen. Ihre Hülle besteht 
aus PTFE, Ringe und Scheiben werden aus 
Edelstahl hergestellt. Mit Gelenkdichtungen 
lassen sich Auslenkungen bis zu 3 ° realisieren. 
Bis zu einer Betriebstemperatur von 180 °C 
entsprechen die zulässigen Betriebsüber-
drücke denen der Glasbauteile gleicher 
Nennweite. 

3°

L

DN

Flexible gaskets with an earthing strap and dis-Flexible gaskets with an earthing strap and dis-
sipative PTFE are available, option key „D“sipative PTFE are available, option key „D“

Auf Wunsch sind auch ableiƞ ähige Gelenkdich-
tungen mit Erdungslasche verfügbar, Varianten-
schlüssel „D“
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9BW

Bellows compensate expansion and 
contracƟ on due to changes in temperature 
and ensure stress-free connecƟ on to 
components made of other materials. 
Ball and socket pipelines can be installed 
with nearly no bellow, due to an 
appropriate plant design. The described 
bellows are made to fi t a fl at glass end or 
fl anges of other materials. 
By use of a sƟ ff ening tube the bellows 
starƟ ng with DN 80 can be used at 
full vacuum even at 160°C product 
temperature. 
Please Order coupling units “9CB...” for 
each side separately. To connect the bellow 
to glass lined necks use the adaptor plate 
“9AB...”.
The adjustment of the stop screw must be 
made according to the design plan. 
Flanges and the connecƟ ng material 
is made from stainless steel. In case of 
possible electrostaƟ c charge caused by 
nonconducƟ ve liquid inside the bellow 
it can be supplied with dissipaƟ ve PTFE 
(OpƟ on key “D”). 
The relaƟ onship between permissible 
operaƟ ng pressure and temperature for the 
various types of bellows is indicated in the 
tables below. 

Bellows Faltenbälge

Faltenbälge dienen der KompensaƟ on von 
temperaturbedingten Längenänderungen 
und zum spannungsfreien Anschluss von 
Komponenten aus anderen Werkstoff en.
Kugel/Pfanne-Rohrleitungen können durch 
geeignete Rohrleitungsführung nahezu 
ohne Faltenbälge spannungsfrei installiert 
werden, so dass nachfolgend nur Faltenbälge 
zum Anschluss an plane Rohrenden und 
Fremdmaterialien beschrieben werden. 
Durch die Verwendung einer Vakuumstütze 
können die Faltenbälge ab DN 80 auch bis 
160 °C Betriebstemperatur für volles Vakuum 
zugelassen werden.
Zum Anschluss sind geeignete Anschluss-
verbindungen „9CB...“ für jede Seite zu be-
stellen. Beim Anschluss an Emaille-Stutzen 
sind ZwischenplaƩ en „9AB...“ erforderlich.
Die Einstellung der Stoppschraube ist gem. 
den Angaben in der Anlagenzeichnung 
vorzunehmen. 
Die Flansche und Verbindungselemente 
bestehen aus Edelstahl. Bei der Gefahr der 
elektrostaƟ schen Aufl adung durch nicht 
leitende Flüssigkeiten kann der Faltenbalg 
mit ableiƞ ähigem PTFE geliefert werden 
(Variantenschlüssel „D“). 
Die Abhängigkeit des zulässigen Betriebs-
überdruckes von der Temperatur für die 
unterschiedlichen Ausführungen der Falten-
bälge kann den nachstehenden Tabellen 
entnommen werden. 

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

PTFE bellow glass/glass / PTFE-Balg Glas/Glas 9BW ?? 000 100 N 001

PTFE bellow glass/EN&ANSI  / PTFE-Balg Glas/EN&ANSI 9BW ?? 000 200 N 0019BW ?? 000 200 N 001

Stiffening tubeStiffening tube / Vakuumstütze 9BW ?? 000 150 N 012

Spare parts bellows 9BW... Ersatzteile Faltenbälge 9BW...

Die PTFE-Bälge und Vakuumstützen können 
bei Verschleiß leicht ausgetauscht werden.

PTFE bellows and sƟ ff ening tubes can be 
replaced easyly in case of abrasion.

Dissipative PTFE, option key :“D“Dissipative PTFE, option key :“D“ Ableiƞ ähiges PTFE, Variantenschlüssel: „D“
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DN 20°C20°C
9BW100/200/300
Without sƟ ff ening 
tube/
ohne Vakuum-
stütze
bar g / bar ü

100°C
9BW100/200/300
Without sƟ ff ening 
tube/
ohne Vakuum-
stütze
bar g/ bar

160°C
9BW100/200/300
Without sƟ ff e-
ning tube/
ohne Vakuum
stütze
bar g/ bar

160°C
9BW150/250/350 
With sƟ ff ening
tube/
mit Vakuum
stütze
bar g/ bar

1515 -1/+4-1/+4 -1/+3-1/+3 -1/+1,5-1/+1,5 --

2525 -1/+4-1/+4 -1/+3-1/+3 -1/+1,5-1/+1,5 --

4040 -1/+4-1/+4 -1/+3-1/+3 -1/+1,5-1/+1,5 --

5050 -1/+4-1/+4 -1/+2-1/+2 -1/+1-1/+1 --

8080 -1/+3-1/+3 -1/+2-1/+2  0/+1 0/+1 -1/+1-1/+1

100100 -1/+2-1/+2 -1/+2-1/+2  0/+1 0/+1 -1/+1-1/+1

150150 -1/+2-1/+2 -1/+1,5-1/+1,5  0/+0,7 0/+0,7 -1/+0,7-1/+0,7

200200 -1/+1-1/+1 -1/+1-1/+1  0/+0,5 0/+0,5 -1/+0,5-1/+0,5

300300 -1/+1-1/+1 -1/+0,7-1/+0,7  0/+0,3 0/+0,3 -1/+0,3-1/+0,3

9BW...100

DN L1) ΔL D K nxd1 d2 Ref.-No.

15 35 ± 3 80 50 3xM6 23 9BW 01 000 100 N 000

25 43 ± 3 105 70 3xM8 34 9BW 02 000 100 N 000

40 52 ± 4 130 86 3xM8 48 9BW 04 000 100 N000

50 50 ± 5 150 98 3xM8 61 9BW 05 000 100 N 000

80 68 ± 6 190 134 6xM8 88 9BW 08 000 ??? N 000

100 70 ± 6 210 178 6xM8 121 9BW 10 000 ??? N 000

150 73 ± 6 280 254 6xM8 172 9BW 15 000 ??? N 000

200 73 ± 6 345 295 8xM8 220 9BW 20 000 ??? N 000

300 73 ± 6 460 400 12xM8 321 9BW 30 000 ??? N 000

StandardStandard 100100

Glass/glass with sƟ ff ening tube / Glas/Glas mit Vakuumstütze (DN80 - DN300) 150150

Design key

1) Due to the sƟ ff ening tube as an opƟ on the 
length of the bellow is enlarged by 6 mm.

Bellow glass/glass Faltenbalg Glas/Glas

1) Durch die opƟ onale Verwendung einer Vakuum-
stütze verlängert sich das Einbaumaß um 6 mm.

D

K
d2

DN

d1

L

DN

OperaƟ ng condiƟ ons Betriebsbedingungen

Ausführungsschlüssel

Bei der maximal zulässigen Betriebstempera-
tur von 200 °C eignen sie sich nur noch für einen 
drucklosen Einsatz.
Zwischen den Wertepaaren kann linear interpo-
liert werden.

If used at the maximum permissible operaƟ ng 
temperature of 200 °C, they are only suitable for 
use without any internal over pressure.
Between values interpolate linearly.
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9BW...200/300

DN L1) ΔL D E K K1 nxd1 nxd2 d3 d4 Ref.-No.Ref.-No.

15 35 ± 3 80 14 50 65 3xM6 4x7 23 28 9BW 01 000 200 N 0009BW 01 000 200 N 000

25 43 ± 3 105 17 70 85 3xM8 4x9 34 44 9BW 02 000 200 N 0009BW 02 000 200 N 000

40 52 ± 4 130 18 86 110 3xM8 4x9 48 58 9BW 04 000 200 N 0009BW 04 000 200 N 000

50 50 ± 5 150 18 98 125 3xM8 4x9 61 71 9BW 05 000 200 N 0009BW 05 000 200 N 000

80 68 ± 6 190 22 134 160 6xM8 8x9 88 100 9BW 08 000 ??? N 0009BW 08 000 ??? N 000

100 70 ± 6 210 22 178 180 6xM8 8x9 121 128 9BW 10 000 ??? N 0009BW 10 000 ??? N 000

150 73 ± 6 280 25 254 240 6xM8 8x9 172 177 9BW 15 000 ??? N 0009BW 15 000 ??? N 000

200 73 ± 6 345 25 295 295 8xM8 8xM8 220 231 9BW 20 000 ??? N 0009BW 20 000 ??? N 000

300 73 ± 6 460 25 400 400 12xM8 12xM8 321 335 9BW 30 000 ??? N 0009BW 30 000 ??? N 000

Glas/EN Glas/EN 200200

Glass/EN with sƟ ff ening tube / Glas/EN mit Vakuumstütze (DN80 - DN300) 250250

1) Due to the vacuum sleeve as an opƟ on the 
length of the bellow is enlarged by 6 mm.

1) Durch die opƟ onale Verwendung einer Vakuum-
stütze verlängert sich das Einbaumaß um 6 mm.

DN L1) ΔL D E K K1 nxd1 nxd2 d3 d4 Ref.-No.

15 35 ± 3 80 14 50 60 3xM6 4x7 23 28 9BW 01 000 300 N 000

25 43 ± 3 105 17 70 79 3xM8 4x9 34 44 9BW 02 000 300 N 000

40 52 ± 4 130 18 86 98 3xM8 4x9 48 58 9BW 04 000 300 N 000

50 50 ± 5 150 18 98 121 3xM8 4x9 61 71 9BW 05 000 300 N 000

80 68 ± 6 190 22 134 152 6xM8 4x9 88 100 9BW 08 000 ??? N 000

100 70 ± 6 210 22 178 190 6xM8 8x9 121 128 9BW 10 000 ??? N 000

150 73 ± 6 280 25 254 241 6xM8 8x9 172 177 9BW 15 000 ??? N 000

200 73 ± 6 345 25 295 298 8xM8 8x9 220 231 9BW 20 000 ??? N 000

300 73 ± 6 460 25 400 432 12xM8 12x9 321 335 9BW 30 000 ??? N 000

Glas/ANSI 300300

Glass/ANSI with sƟ ff ening tube / Glas/ANSI mit Vakuumstütze (DN80 - DN300) 350

1) Due to the vacuum sleeve as an opƟ on the 
length of the bellow is enlarged by 6 mm.

1) Durch die opƟ onale Verwendung einer Vakuum-
stütze verlängert sich das Einbaumaß um 6 mm.

Bellow glass/EN 1092 PN10 Faltenbalg Glas/EN 1092 PN10

Bellow glass/ANSI 150 psi Faltenbalg Glas/ANSI 150 psi

Design key Ausführungsschlüssel

Design key Ausführungsschlüssel



9 Couplings / Verbindungen

QVF® SUPRA-Line 9.19-Rev. 0

P409de.2
8003.1

This type of bellows can be used at 
temperatures of up to 200 °C under vacuum 
and posiƟ ve pressure corresponding to 
the maximum working pressure of the 
equivalent glass pipe diameter. 
Standard design of the bellows are made of 
white PTFE and equipped with galvanized-
steel fl anges. Both fl anges have threaded 
holes on a graduated circle according to 
EN1092 PN10.
ConnecƟ on to glass
The connecƟ on of glass components is done 
using an adaptor kit “9CB…” which contains 
a PTFE-coated stainless steel adaptor plate 
aƩ ached to the bellows fl ange, plus the 
fl ange ring, the insert and the connecƟ ng 
hardware for connecƟ on of the glass joint.

 AddiƟ onal gaskets are not required.

ConnecƟ on to enamel
A seal is required here.  We recommend our 
corrugated PTFE gasket. The connecƟ on 
is made with the screw diameters and 
Ɵ ghtening torques intended for enamel 
fl anges.

Diese Ausführung ist bei Temperaturen bis 
200 °C sowohl im Vakuumbereich als auch 
im Überdruckbereich, entsprechend der 
zulässigen Betriebsüberdrücke der Glasbau-
teile, einsetzbar.  
Die Bälge bestehen in der Standardausführung 
aus weißem PTFE und sind mit Flanschen aus 
verzinktem Stahl versehen. Beide Flansche 
sind mit Gewindebohrungen auf einem 
Teilkreis nach EN1092 PN10 ausgestaƩ et.
Anschluss an Glas
Der Anschluss an Glasbauteile erfolgt mit 
einem Anbausatz „9CB…“. Dieser  besteht 
aus einer PTFE-ummantelten Edelstahl-
Zwischenplatte, die mit dem Falten-
balgfl ansch verschraubt wird, sowie dem 
Flanschring, der Beilage und den Ver-
bindungselementen zum Anschluss des 
Glasfl ansches.
Zusätzliche Dichtungen sind nicht erforder-
lich.
Anschluss an Emaille 
Hier ist eine Dichtung erforderlich. Wir 
empfehlen unsere PTFE-Wellringdichtung. 
Der Anschluss erfolgt mit den für Emaille-
fl ansche vorgesehenen Schraubendurch-
messern und Anzugsmomenten.

Bellow, heavy Faltenbalg, schwer

9BH

DN DD L Lmin Lmax K nxd2 Ref.-No.

25 163 54 45 63 85 4xM12 9BH 02 000 000 N 000

40 204 58 45 71 110 4xM16 9BH 04 000 000 N 000

50 219 69 54 84 125 4xM16 9BH 05 000 000 N 000

80 267 78 62 94 160 8xM16 9BH 08 000 000 N 000

100 287 96 76 116 180 8xM16 9BH 10 000 000 N 000

150 370 108 83 133 240 8xM20 9BH 15 000 000 N 000

200 460 137 109 165 295 8xM20 9BH 20 000 000 N 000

300 690 115 97 133 400 12xM20 9BH 30 000 000 N 000

L

D
K

d1
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9CB

Glass to standard bellow / 
Glas an standard Faltenbalg

Glas to sƟ ff ening tube / 
Glas an Vakuumstütze

Glass to bellow, heavy / 
Glas an Faltenbalg, schwer

DN Ref.-No. Type A Ref.-No. Type A Ref.-No. Type B L

1515 9CB 01 000 100 E 0009CB 01 000 100 E 000 -- -- --

2525 9CB 02 000 100 E 0009CB 02 000 100 E 000 -- 9CB 02 000 600 N 0009CB 02 000 600 N 000 1212

4040 9CB 04 000 100 E 0009CB 04 000 100 E 000 -- 9CB 04 000 600 N 0009CB 04 000 600 N 000 1414

5050 9CB 05 000 100 E 0009CB 05 000 100 E 000 -- 9CB 05 000 600 N 0009CB 05 000 600 N 000 1414

8080 9CB 08 000 100 E 0009CB 08 000 100 E 000 9CB 08 000 400 E 0009CB 08 000 400 E 000 9CB 08 000 600 N 0009CB 08 000 600 N 000 1414

100100 9CB 10 000 100 E 0009CB 10 000 100 E 000 9CB 10 000 400 E 0009CB 10 000 400 E 000 9CB 10 000 600 N 0009CB 10 000 600 N 000 1414

150150 9CB 15 000 100 E 0009CB 15 000 100 E 000 9CB 15 000 400 E 0009CB 15 000 400 E 000 9CB 15 000 600 N 0009CB 15 000 600 N 000 1717

200200 9CB 20 000 100 E 0009CB 20 000 100 E 000 9CB 20 000 400 E 0009CB 20 000 400 E 000 9CB 20 000 600 N 0009CB 20 000 600 N 000 1919

300300 9CB 30 000 100 E 0009CB 30 000 100 E 000 9CB 30 000 400 E 0009CB 30 000 400 E 000 9CB 30 000 600 N 0009CB 30 000 600 N 000 1919

Verbindung für Faltenbälge Verbindung für Faltenbälge Coupling for bellowsCoupling for bellows

The coupling unit consists of coupling parts 
for one glass end including fl ange ring, 
insert, silicon shim, spring element and  
nuts and bolts. 

Die Verbindungen enthalten die Flanschringe, 
Unterlagen, Beilagen, Schrauben und Federn, 
die zum Anschluss einer Faltenbalgseite an 
den Glasfl ansch erforderlich sind.

9AB

This gasket is used as interface between 
PTFE-bellows with machined sealing ring 
and glass lined necks. 

Adaptor plate, 
bellows/glass lining

AnschlussplaƩ e, 
Faltenbalg/Emaille

Zum Anschluss von Faltenbälgen mit ange-
drehter Dichtung an Emaille-Flansche.

DN DN1 D d1 d4 L Ref.-No.

25 25 68 23 48 9 9AB 02 002 000 N 000

40 321)/40 78 36 70 9 9AB 04 004 000 N 000

50 50 102 50 89 9 9AB 05 005 000 N 000

80 651)/80 125 78 111 11 9AB 08 008 000 N 000

100 100 158 100 140 11 9AB 10 010 000 N 000

150 150 214 150 195 12 9AB 15 015 000 N 000

200 200 269 200 246 12 9AB 20 020 000 N 000

300 300 370 300 345 12 9AB 30 030 000 N 000

1) Only for EN Flanges
Dissipative PTFE, option key :“D“Dissipative PTFE, option key :“D“

1) nur für EN-Flansche
Ableiƞ ähiges PTFE, Variantenschlüssel: „D“

L

B
DN
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9AE

This gasket is used as interface between 
a plane glass end and a glass lined steel 
fl ange. It comprises a stainless steel disc 
made from 1.4301 and a PTFE envelope. 

Adaptor plate, glass/enamel AnschlussplaƩ e, Glas/Emaille

Zum Anschluss von Planfl anschbauteilen an 
emaillierte Stahlfl ansche wird diese Über-
gangsdichtung aus PTFE mit Stützscheibe 
aus Edelstahl 1.4301 verwendet. 

DN DN1 D d1 d3 d4 L Ref.-No.

25 25 68 23 34 48 9 9AE 02 002 000 N 000

40 321)/40 78 36 48 70 10 9AE 04 004 000 N 000

50 50 102 50 61 89 10 9AE 05 005 000 N 000

80 651)/80 125 78 88 111 13 9AE 08 008 000 N 000

100 100 158 100 121 140 13 9AE 10 010 000 N 000

150 150 214 150 172 195 15 9AE 15 015 000 N 000

200 200 269 200 220 246 15 9AE 20 020 000 N 000

200 250 322 200 220 297 18 9AE 20 025 000 N 000

300 300 370 300 321 349 18 9AE 30 030 000 N 000

1) Only for EN Flanges 
Dissipative PTFE,Option key :“D“Dissipative PTFE,Option key :“D“

1) nur für EN-Flansche
Ableiƞ ähiges PTFE, Variantenschlüssel: „D“
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The hoses are made of PTFE shrunk onto 
a borosilicate glass 3.3 hose connector at 
each end and fi xed with a special stainless 
steel clamp. All spiral hoses can be used 
under vacuum to an absolute pressure of 
1 mbar at a operaƟ ng temperature of 180 °C.  
The permissible operaƟ ng pressure as a 
funcƟ on of temperature is indicated in 
the table below. Above 120 °C working 
temperature no overpressure is allowed.

Die Spiralschläuche aus PTFE sind beidseiƟ g 
auf ein Anschlussstück aus Borosilicatglas 3.3 
aufgeschrumpŌ  und mit einer Edelstahl-
schelle befesƟ gt. Alle Spiralschläuche sind 
vakuumfest und können bis zu einem 
Absolutdruck von 1 mbar bei einer Betriebs-
temperatur von 180 °C eingesetzt werden. 
Die zulässigen Betriebsüberdrücke in Ab-
hängigkeit von der Temperatur können Sie 
der nachstehenden Tabelle entnehmen. Ab 
einer Betriebstemperatur von 120 °C ist der 
Schlauch nur noch drucklos einzusetzen.

Hose, product Schlauch, Produkt

9HP

DN d L Bend radius min /
Biegeradius min

Pmax [bar g / bar]
20 °C     100 °C

Ref.-No.

DN15 10 500 50 4 0,5 9HP 01 050 330 N 000

DN15 10 1000 50 4 0,5 9HP 01 100 330 N 000

DN15 10 2000 50 4 0,5 9HP 01 200 330 N 000

DN25 20 500 85 4 0,5 9HP 02 050 330 N 000

DN25 20 1000 85 4 0,5 9HP 02 100 330 N 000

DN25 20 2000 85 4 0,5 9HP 02 200 330 N 000

DN40 35 500 120 2,5 0,5 9HP 04 050 330 N 000

DN40 35 1000 120 2,5 0,5 9HP 04 100 330 N 000

DN40 35 2000 120 2,5 0,5 9HP 04 200 330 N 000
                                                               



9 Couplings / Verbindungen

QVF® SUPRA-Line 9.23-Rev. 0

P409de.2
8003.1

Die zulässige Betriebstemperatur beträgt 
-30/+300 °C. Die zulässigen Betriebsbedin-
gungen der angeschlossenen Komponen-
ten sind zu beachten.
Eine kompleƩ e Verbindung aus Edelstahl 
einschließlich Dichtung für den Anschluss an 
den Glasstutzen gehören zum Lieferumfang.

Hose, service

The permissible operaƟ ng temperature 
is -30/+300 °C. The permissible operaƟ ng 
condiƟ ons for the components to which 
they are connected should be taken into 
account.
One end is fi Ʃ ed with a stainless steel loose 
fl ange and gasket for ease of assembly.

Schlauch, Service 

9HS

DN DN1 L K  (PN10) nxd E Ref.-No.
25 25 1000 85 4x14 16 9HS 02 100 000 N 000

Der Bügelverschluss ist mit einem schwenk-
baren Bügel ausgestaƩ et und wird über 
die daran befesƟ gte Spindel mit Handrad 
zentral gespannt. Flanschring, Deckel, Bügel 
und Klappschrauben bestehen aus Edel-
stahl. Der Deckel ist produktseiƟ g mit einer 
PTFE-PlaƩ e verkleidet und der ebenfalls 
korrosionsbeständige O-Ring liegt in einer 
hinterdrehten Nut. Der zulässige Betriebs-
überdruck der Bügelverschlüsse beträgt 
-1 bis +0,6 bar, wenn die Apparatur ein 
örtliches Manometer besitzt.
Zulässige Betriebstemperatur TS: 
-15°C bis +200°C

They have a swivelling bracket and are 
closed by means of a spindle aƩ ached to a 
centrally located hand-wheel. The fl ange, 
cover, bracket and hinged bolts are stainless 
steel. The cover is faced with a PTFE 
disc on the product side and a corrosion 
resistant O-ring which is located in a 
recessed groove. The permissible operaƟ ng 
overpressure of the shackle closure is -1 to 
+0.6 bar, if the unit is equipped with a local 
pressure gauge.
Permissible working temperature TS:
-15°C up to +200°C

Bügelverschluss

DN D H Ref.-No.
5050 150 140140 9SC 05 000 000 N 0009SC 05 000 000 N 000
8080 190 155155 9SC 08 000 000 N 0009SC 08 000 000 N 000
100100 210210 185185 9SC 10 000 000 N 0009SC 10 000 000 N 000
150150 280 215215 9SC 15 000 000 N 0009SC 15 000 000 N 000

Shackl closure

9SC
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In this case, the couplings comprise two 
stainless steel rings with a PTFE sheath, two 
fl anges with inserts and the appropriate 
quanƟ ty of set screws,  springs and nuts.

In diesem Fall bestehen die Anbausätze aus 
zwei Edelstahlringen mit U-förmiger Hülle 
aus PTFE, zwei Flanschringen mit Einlage 
sowie den erforderlichen, Schrauben, 
Federn und MuƩ ern aus Edelstahl.

Adaptor set, for buƩ erfl y valves, 
glass/glass

Anbausatz, für Klappen, Glas/
Glas

9AS...100

DN L D K nxd Ref.-No.
50 70 165 125 4xM8 9AS 05 000 100 N 000
80 74 200 160 8xM8 9AS 08 000 100 N 000
100 80 220 180 8xM8 9AS 10 000 100 N 000
150 88 285 240 8xM8 9AS 15 000 100 N 000
200 96 340 295 8xM8 9AS 20 000 100 N 000
300 115 450 400 12xM8 9AS 30 000 100 N 000

DN L D K K1 nxd nxd2 Ref.-No.
50 57 165 125 125125 4xM8 4x18 9AS 05 000 200 N 000
80 60 200 160 160 8xM8 8x18 9AS 08 000 200 N 000
100 66 220 180 180 8xM8 8x18 9AS 10 000 200 N 000
150 72 285 240 240 8xM8 8x22 9AS 15 000 200 N 000
200 78 340 295 295 8xM8 8x22 9AS 20 000 200 N 000
300 96 450 400 400 12xM8 12x22 9AS 30 000 200 N 000

Couplings for this applicaƟ on comprise 
one stainless steel ring with a PTFE sheath, 
one fl ange with insert and the appropriate 
quanƟ ty of set screws, springs and nuts.

Adaptor set, for buƩ erfl y valves, 
glass / EN 1092 PN10

Anbausatz, für Klappen, Glas /
EN 1092 PN10
Anbausätze für diesen Anwendungsfall be-
stehen aus einem Edelstahlring mit U-förmiger 
Hülle aus PTFE, einem Flanschring mit 
Einlage sowie den erforderlichen Schrauben, 
Federn und MuƩ ern aus Edelstahl.

9AS...200
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Ref.-No. Reference ArƟ kel-Bezeichnung Page / Seite

0ST Structure tubing Gestellrohr 7

0SF Structure fi ƫ  ng, closed Gestellrohrverbinder, geschlossen 8

0SF Structure fi ƫ  ng, open Gestellrohrverbinder, off en 9

0SB Structure bushes RohrrahmenrundmuƩ ern 10

0SS Support stool Profi lstahlunterbau 10

0TF Tube frame Rohrrahmen 11

0VR Vesselholder for spherical vessel Tragschale für Kugelgefäß 12

0VR Vesselholder for cylindrical vessel, receiver Tragschale für Zylindergefäß, zugezogen 12

0AB Angled support bracket, stainless steel Tragwinkel, Edelstahl 13

0SS Support saddle TragsaƩ el 13

0PB Pipe bracket Halteklauen 14

0PS Pipe support Rohrhalter 15

0PH Pipe hanger Rohrschelle 16

0PC ProtecƟ ve cover Schutzwand 17

Technical data are subject to change. All 
rights reserved. Copyright © De Dietrich 
Process Systems GmbH.

Technische Änderungen und Irrtümer vor-
behalten. Copyright © De Dietrich Process 
Systems GmbH.
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QVF® SUPRA-Line Reference No.

ArƟ cles of the QVF® SUPRA-Line component 
system are defi ned by a reference code of 
15 characters. The code is led by the number 
of the catalogue secƟ on and 2 leƩ ers linked 
to the English descripƟ on.
All other characters are used to specify the 
arƟ cle in its group. The remaining posiƟ ons 
are fi lled with “0”.
In case a reference number has to be com-
pleted a “?” is shown. The right number is 
indicated in the opƟ on key table of the cata-
logue secƟ on or the arƟ cle group itself.
Free space between the reference segments 
is not a part of the reference number it is 
only set to read the number easily.

QVF® SUPRA-Line ArƟ kelnummern

Die ArƟ kel des neuen QVF® SUPRA-Line 
Bauteileprogramms werden über eine 
15-stellige ArƟ kelnummer defi niert. Das 
1. Segment - die ArƟ kelgruppe - besteht 
aus der Kapitelziff er und zwei Buchstaben 
die aus der englischen Bezeichnung des 
ArƟ kels abgeleitet sind. 
Alle weiteren Segmente dienen zur Diff eren-
zierung der ArƟ kel innerhalb einer ArƟ kel-
gruppe. Nicht benöƟ gte Stellen werden mit 
0 aufgefüllt. 
Zu ergänzende Stellen sind mit „?“ gekenn-
zeichnet. Die wählbaren Bauteil-AƩ ribute 
sind arƟ kelbezogen in einer Code-Tabelle 
aufgeführt.
Leerzeichen zwischen den einzelnen 
Segmenten dienen der besseren Lesbarkeit 
und sind kein Bestandteil der ArƟ kelnummer.

Option key Section 10Option key Section 10 Variantenschlüssel Kapitel 10Variantenschlüssel Kapitel 10

N No opƟ on / Standard

E stainless steel / Edelstahl

B Blue coated / blau beschichtet

S Steel galvanised / Stahl verzinkt

ArƟ cle group / ArƟ kelschlüssel

Nominal diameter key / Nennweitenschlüssel

Design key 1 / Ausführungsschlüssel 1

Design key 2 / Ausführungsschlüssel 2

OpƟ on key / Variantenschlüssel

Sub item / UnterposiƟ on

0AA 00 000 000 A 000
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QVF® structures are designed to support 
plant and other equipment comprising 
components exclusively or principally 
in borosilicate glass 3.3. Basically these 
structures consist of steel tubing in three 
diff erent diameters which is connected 
using the appropriate fi ƫ  ngs. As a result, 
the structures can not only be dismantled 
and reassembled whenever required but 
they can also be modifi ed and added to 
quite easily. 

Enhanced purity specifi caƟ ons
The standard structure is made of elements 
with galvanised fi nish, which is appropriate 
for most of the producƟ on surroundings. 
For applicaƟ ons where galvanised elements 
are not requested, we supply epoxy coated 
clamps and adequate polished stainless 
steel tubes.

Design of tubular structures

The diameter of the structure tubing 
and minimum over all dimension of the 
structure to be used are determined by the 
nominal size or diameter and the weight 
of the components they are designed to 
support. 
Details can be found in the table below. In 
case of high total weight we recommend to 
use a heavy duty base structure.
Glass units and their structures expand 
at diff erent rates as a result of change in 
temperature. The unit must, therefore, 
be able to expand above the fi xed point 
without restraint. If there is the risk of 
vibraƟ on generated in the vicinity of glass 
units being transferred to the tubular 
structure, appropriate prevenƟ ve measures 
should be taken.

General Allgemeines

QVF®-Gestellbau dient der Aufstellung von 
Apparaturen und Anlagen aus Borosilicatglas 3.3. 
Die Grundelemente dieses Baukastensystems 
bilden Metallrohre in drei unterschiedlichen 
Durchmessern, die über Gestellrohrver-
binder miteinander verbunden werden. 
Dadurch besteht nicht nur die Möglichkeit, 
die Gestelle jederzeit demonƟ eren und 
wieder auĩ auen zu können, sondern auch 
Änderungen und Ergänzungen lassen sich 
an ihnen problemlos vornehmen. 

Erhöhte Reinheitsanforderungen
Die Standardversion besteht aus verzinkten 
Rohren und Gestellrohrverbindern, die für 
die meisten ProdukƟ onsumgebungen ge-
eignet sind. Für Bereiche, in denen verzinkte 
Gestelle nicht erwünscht sind, liefern wir die 
Bauteile mit einer Epoxidharzlackierung und 
die entsprechenden Rohre aus poliertem 
Edelstahl.

KonstrukƟ ve Gestaltung der 
Rohrgestelle
Die zu verwendenden Gestellrohrdurch-
messer sowie die Mindestmaße von 
Rohrgestellen werden von der Nennweite 
bzw. dem Durchmesser der darin zu 
montierenden Komponenten und deren 
Gewichten bestimmt. 
Nähere Angaben hierzu fi nden Sie in 
nachstehender Tabelle. Für hohe Gewichte 
empfehlen wir die Verwendung eines 
Profi lstahl-Unterbaus.
Rohrgestell und Glasapparatur dehnen sich 
unter Temperatureinfl uss unterschiedlich 
aus. Letztere muss sich daher vom Fest-
punkt aus ungehindert ausdehnen können.
Besteht die Gefahr, dass im Umfeld von 
Glasanlagen erzeugte Schwingungen auf 
das Rohrgestell übertragen werden können, 
so ist dies durch geeignete Maßnahmen zu 
verhindern.
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Support structures must be suffi  ciently rigid 
to prevent any bending of the individual 
tubes in excess of the permissible extend 
and the subsequent transfer of external 
stress to the glass components. For rigidity 
at least two adjacent sides of the structure 
should be provided with diagonal bracing. 
In addiƟ on, tall structures should be braced 
back to exisƟ ng structural steelwork or the 
walls of the building.
The design of fi xed points is of parƟ cular 
importance. Fixed points have to carry 
the weight of a unit or column and should 
therefore be located at the lowest possible 
point in the installaƟ on. As fi xed points 
either vessel holders for spherical vessels 
and receivers or tube frames of the nominal 
diameter for cylindrical vessles and columns 
are available.
The assembly of the glass components must 
always be started from fi xed points.

Structure dimension, fi xed points

Colums & vessels  / Colums & vessels  / 
Kolonnen & Zylindergefäße
DN

Spherical vessels / 
Kugeln
l

Vessel, receiver /
Vorlagegefäß 
DN

Vessel holder / 
Tragschalen

Tube frame / 
Rohrrahmen

Tube Ø /
Rohr Ø
mm

Structure / Structure / 
Gestell L
mm

8080 -- -- -- 0TF 27 008 000 S 0000TF 27 008 000 S 000 2727 400400
100100 -- -- -- 0TF 27 010 000 S 0000TF 27 010 000 S 000 2727 500500
150150 -- -- -- 0TF 27 015 000 S 0000TF 27 015 000 S 000 2727 600600
150150 -- -- -- 0TF 42 015 000 S 0000TF 42 015 000 S 000 4242 600600
200200 -- -- -- 0TF 42 020 000 S 0000TF 42 020 000 S 000 4242 700700
300300 -- -- -- 0TF 42 030 000 S 0000TF 42 030 000 S 000 4242 800800
450450 -- -- -- 0TF 42 045 000 S 0000TF 42 045 000 S 000 4242 10001000
600600 -- -- -- 0TF 42 060 000 S 0000TF 42 060 000 S 000 4242 11001100
800800 -- -- -- 6060 16001600/1510/1510
10001000 -- -- -- 6060 1930/16801930/1680
-- 55 -- 0VR 00 005 000 E 0000VR 00 005 000 E 000 0TF 27 015 000 S 0000TF 27 015 000 S 000 2727 600600
-- 1010 -- 0VR 00 010 000 E 0000VR 00 010 000 E 000 0TF 42 015 000 S 0000TF 42 015 000 S 000 4242 600600
-- 2020 -- 0VR 00 020 000 E 0000VR 00 020 000 E 000 0TF 42 020 000 S 0000TF 42 020 000 S 000 4242 700700
-- 5050 450450 0VR 00 050 000 B 0000VR 00 050 000 B 000 0TF 42 030 000 S 0000TF 42 030 000 S 000 4242 800800
-- 100100 600600 0VR 00 100 000 B 0000VR 00 100 000 B 000 0TF 42 030 000 S 0000TF 42 030 000 S 000 4242 10001000
-- 200200 -- 0VR 00 200 000 B 0000VR 00 200 000 B 000 0TF 42 045 000 S 0000TF 42 045 000 S 000 4242 11001100
-- 500500 -- 0VR 00 500 000 B 0000VR 00 500 000 B 000 4242 11001100

Rohrgestellmaße, Festpunkte

Vesselholder / Tragschale

Tube frame / Rohrrahmen

Rohrgestelle müssen so steif ausgeführt 
werden, dass die Durchbiegung der Einzel-
rohre den zulässigen Wert nicht über-
schreitet und keine äußeren KräŌ e auf die 
Glasbauteile übertragen werden können. 
Zur Versteifung sind mindestens zwei 
rechtwinklig zueinander angeordnete 
Seiten eines Rohrgestells mit Diagonalen zu 
versehen. Höhere Gestelle sollten zusätz-
lich an vorhandenen Bühnen oder Gebäude-
wänden abgefangen werden.
Eine besondere Bedeutung kommt der 
Gestaltung von Festpunkten zu. Festpunkte 
haben das Gewicht einer Apparatur oder 
Kolonne aufzunehmen und sind daher an 
einem möglichst Ɵ ef gelegenen Punkt der 
InstallaƟ on anzuordnen. Als Festpunkt für 
Kugeln und Vorlage-Zylindergefäße werden 
Tragschalen verwendet, für Kolonnen und 
Zylindergefäße Rohrrahmen der gleichen 
Nennweite. 
Mit der Montage der Glasbauteile muss 
immer am Festpunkt begonnen werden. 
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Sowohl horizontale als auch verƟ kale Rohr-
leitungen müssen in besƟ mmten Abständen 
gehaltert werden. Richtwerte für die maximal 
zulässigen Stützweiten horizontaler 
Rohrleitungen in Abhängigkeit von deren 
Nennweite sind der nachstehenden Tabelle 
zu entnehmen.

Both horizontal and verƟ cal pipelines 
must be supported at certain intervals. 
The recommended spacing of horizontal 
pipeline supports as a funcƟ on of nominal 
size is indicated in the table below.

Pipeline / Rohrleitung Horizontal pipeline / Maximum spacing L (mm) 
waagerechte Rohrleitung / Maximale Stützweite L (mm)

DN Gas ρ=1 kg/l ρ=1,8 kg/l
1515 15001500 15001500 10001000
2525 20002000 20002000 15001500
4040 25002500 20002000 15001500
5050 25002500 20002000 15001500
8080 30003000 20002000 15001500
100100 30003000 25002500 20002000
150150 30003000 20002000 20002000
200200 30003000 20002000 15001500
300300 30003000 20002000 15001500

SupporƟ ng horizontal pipeline Halterung von horizontalen Rohr-
leitungen
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Zulässige Gestellrohrbelastung in Abhängig-
keit von der freien Länge.

Permissible structure tubing load as a 
funcƟ on of unsupported tube length.

Da die Durchbiegung der Gestellrohre 
2 mm nicht überschreiten darf, ist die 
maximal zulässige freie Länge der Rohre 
von deren Belastung abhängig. Sie ermiƩ elt 
sich z.B. an einem Festpunkt als Summe der 
Gewichte von Rohrrahmen, Glasbauteilen 
einschließlich Verbindungen und Flüssig-
keitsinhalt. Die Anzahl der Aufl agepunkte 
ist dabei zu berücksichƟ gen. 

As it is important that the structure tubing 
should not bow by more than 2 mm, the 
maximum permissible free length of the 
tubing depends on the load. This can be 
calculated, at a fi xed point for example, 
as the sum of the weights of support 
framework, glass components including 
couplings and liquid content. The number 
of support points should also be taken into 
account. 

0ST

Structure tubing Gestellrohre

Werden auf Maß zugeschniƩ ene Einzelrohre 
gewünscht, so ist die Bestell-Nr. um die 
Länge (in mm) zu ergänzen.

If individual lengths of tubing are required, 
please add the length (in mm) to the 
catalogue reference.

Fi   ng size D / 
Verbindergröße D

Ref.-No. 
Steel / Stahl

Ref.-No. 
stainless steel / 
Edelstahl

2727 0ST 27 ??? ??? S 0000ST 27 ??? ??? S 000 0ST 27 ??? ??? E 0000ST 27 ??? ??? E 000
4242 0ST 42 ??? ??? S 0000ST 42 ??? ??? S 000 0ST 42 ??? ??? E 0000ST 42 ??? ??? E 000
6060 0ST 60 ??? ??? S 0000ST 60 ??? ??? S 000 0ST 60 ??? ??? E 0000ST 60 ??? ??? E 000

Design key  Design key  
length of tubelength of tube
Example:Example:

Ausführungsschlüssel  Ausführungsschlüssel  
GestellrohrlängeGestellrohrlänge
Beispiel:Beispiel:

length of tube / Gestellrohrlänge       2 630 mm 002 630
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Purpose /  
Verwendungszweck

Tube Ø /
Rohr Ø
mm

Ref.-No.
Galvanised / verzinkt

Ref.-No.
blue painted / blau 
lackiert

Frame / Frame / 
GrundgestellGrundgestell

2727
4242
6060

0SF 27 010 100 S 0000SF 27 010 100 S 000
0SF 42 010 100 S 0000SF 42 010 100 S 000
0SF 60 010 100 S 0000SF 60 010 100 S 000

0SF 27 010 100 B 0000SF 27 010 100 B 000
0SF 42 010 100 B 0000SF 42 010 100 B 000
0SF 60 010 100 B 0000SF 60 010 100 B 000

Frame / Frame / 
GrundgestellGrundgestell

2727
4242
6060

0SF 27 014 100 S 0000SF 27 014 100 S 000
0SF 42 014 100 S 0000SF 42 014 100 S 000
0SF 60 014 100 S 0000SF 60 014 100 S 000

0SF 27 014 100 B 0000SF 27 014 100 B 000
0SF 42 014 100 B 0000SF 42 014 100 B 000
0SF 60 014 100 B 0000SF 60 014 100 B 000

Frame /Frame /
GrundgestellGrundgestell

2727
42 42 
60 60 

0SF 27 015 100 S 0000SF 27 015 100 S 000
0SF 42 015 100 S 0000SF 42 015 100 S 000
0SF 60 015 100 S 0000SF 60 015 100 S 000

0SF 27 015 100 B 0000SF 27 015 100 B 000
0SF 42 015 100 B 0000SF 42 015 100 B 000
0SF 60 015 100 B 0000SF 60 015 100 B 000

Frame / Frame / 
GrundgestellGrundgestell

2727
4242
6060

0SF 27 021 100 S 0000SF 27 021 100 S 000
0SF 42 021 100 S 0000SF 42 021 100 S 000
0SF 60 021 100 S 0000SF 60 021 100 S 000

0SF 27 021 100 B 0000SF 27 021 100 B 000
0SF 42 021 100 B 0000SF 42 021 100 B 000
0SF 60 021 100 B 0000SF 60 021 100 B 000

Frame /Frame /
GrundgestellGrundgestell

2727
4242
6060

0SF 27 026 100 S 0000SF 27 026 100 S 000
0SF 42 026 100 S 0000SF 42 026 100 S 000
0SF 60 026 100 S 0000SF 60 026 100 S 000

0SF 27 026 100 B 0000SF 27 026 100 B 000
0SF 42 026 100 B 0000SF 42 026 100 B 000
0SF 60 026 100 B 0000SF 60 026 100 B 000

Frame / Frame / 
GrundgestellGrundgestell

2727
4242
6060

0SF 27 035 100 S 0000SF 27 035 100 S 000
0SF 42 035 100 S 0000SF 42 035 100 S 000
0SF 60 035 100 S 0000SF 60 035 100 S 000

0SF 27 035 100 B 0000SF 27 035 100 B 000
0SF 42 035 100 B 0000SF 42 035 100 B 000
0SF 60 035 100 B 0000SF 60 035 100 B 000

Frame / Frame / 
GrundgestellGrundgestell

2727
4242
6060

0SF 27 040 100 S 0000SF 27 040 100 S 000
0SF 42 040 100 S 0000SF 42 040 100 S 000
0SF 60 040 100 S 0000SF 60 040 100 S 000

0SF 27 040 100 B 0000SF 27 040 100 B 000
0SF 42 040 100 B 0000SF 42 040 100 B 000
0SF 60 040 100 B 0000SF 60 040 100 B 000

Frame /Frame /
GrundgestellGrundgestell

2727
4242
6060

0SF 27 045 100 S 0000SF 27 045 100 S 000
0SF 42 045 100 S 0000SF 42 045 100 S 000
0SF 60 045 100 S 0000SF 60 045 100 S 000

0SF 27 045 100 B 0000SF 27 045 100 B 000
0SF 42 045 100 B 0000SF 42 045 100 B 000
0SF 60 045 100 B 0000SF 60 045 100 B 000

Frame (reduction) /Frame (reduction) /
Grundgestell (Reduzierung)Grundgestell (Reduzierung)

2727
42/2742/27
60/4260/42

0SF 42 214 100 S 0000SF 42 214 100 S 000
0SF 60 414 100 S 0000SF 60 414 100 S 000

0SF 42 214 100 B 0000SF 42 214 100 B 000
0SF 60 414 100 B 0000SF 60 414 100 B 000

For diagonals / For diagonals / 
Für DiagonalenFür Diagonalen

2727
4242

0SF 27 049 100 S 0000SF 27 049 100 S 000
0SF 42 049 100 S 0000SF 42 049 100 S 000

0SF 27 049 100 B 0000SF 27 049 100 B 000
0SF 42 049 100 B 0000SF 42 049 100 B 000

Fix/Loose point / Fix/Loose point / 
Fest-/LospunktFest-/Lospunkt

2727
4242

0SF 27 050 100 S 0000SF 27 050 100 S 000
0SF 42 050 100 S 0000SF 42 050 100 S 000

0SF 27 050 100 B 0000SF 27 050 100 B 000
0SF 42 050 100 B 0000SF 42 050 100 B 000

Structure feet / Structure feet / 
GestellfüßeGestellfüße

2727
4242
6060

0SF 27 062 100 S 0000SF 27 062 100 S 000
0SF 42 062 100 S 0000SF 42 062 100 S 000
0SF 60 062 100 S 0000SF 60 062 100 S 000

0SF 27 062 100 B 0000SF 27 062 100 B 000
0SF 42 062 100 B 0000SF 42 062 100 B 000
0SF 60 062 100 B 0000SF 60 062 100 B 000

Replacement screws / Replacement screws / 
ErsatzschraubenErsatzschrauben

2727
4242
60 60 

0SF 27 097 100 S 0000SF 27 097 100 S 000
0SF 42 097 100 S 0000SF 42 097 100 S 000
0SF 42 097 100 S 0000SF 42 097 100 S 000

Replacement key / Replacement key / 
ErsatzschlüsselErsatzschlüssel

27 (¼“ BSP)27 (¼“ BSP)
42 (3/8“ BSP)42 (3/8“ BSP)
60 (3/8“ BSP)60 (3/8“ BSP)

0SF 27 099 100 S 0000SF 27 099 100 S 000
0SF 42 099 100 S 0000SF 42 099 100 S 000
0SF 42 099 100 S 0000SF 42 099 100 S 000

Plug for tube ends /  Plug for tube ends /  
VerschlussstopfenVerschlussstopfen

2727
4242
60 60 

0ST 27 000 000 P 0000ST 27 000 000 P 000
0ST 42 000 000 P 0000ST 42 000 000 P 000
0ST 60 000 000 P 0000ST 60 000 000 P 000

0SF ...100

Structure fi ƫ  ng, closed Gestellrohrverbinder, geschlossen



10 Structures & Supports / Gestelle & Halterungen

10.9-Rev. 0QVF® SUPRA-Line
P410de.2
8003.1

0SF...200

Structure fi ƫ  ng, open Gestellrohrverbinder, off en

Purpose / 
Verwendungszweck

Tube Ø / 
Rohr Ø
mm

Ref.-No.
Galvanised / verzinkt

Ref.-No.
blue painted / blau 
lackiert

Frame /Frame /
GrundgestellGrundgestell

2727
4242
6060

0SF 42 010 200 S 0000SF 42 010 200 S 000 0SF 42 010 200 B 0000SF 42 010 200 B 000
          

Fixed/loose point /Fixed/loose point /
Fest-/LospunktFest-/Lospunkt

2727
42/2742/27
60/2760/27

0SF 42 245 200 S 0000SF 42 245 200 S 000
0SF 60 245 200 S 0000SF 60 245 200 S 000

0SF 42 245 200 B 0000SF 42 245 200 B 000
0SF 60 245 200 B 0000SF 60 245 200 B 000

Fixed/loose point / Fixed/loose point / 
Fest-/LospunktFest-/Lospunkt

2727
4242
60/4260/42

0SF 27 045 200 S 0000SF 27 045 200 S 000
0SF 42 045 200 S 0000SF 42 045 200 S 000
0SF 60 445 200 S 0000SF 60 445 200 S 000

0SF 27 045 200 B 0000SF 27 045 200 B 000
0SF 42 045 200 B 0000SF 42 045 200 B 000
0SF 60 445 200 B 0000SF 60 445 200 B 000

For diagonals /For diagonals /
Für DiagonalenFür Diagonalen

2727
4242
6060

0SF 27 050 200 S 0000SF 27 050 200 S 000
0SF 42 050 200 S 0000SF 42 050 200 S 000
0SF 60 050 200 S 0000SF 60 050 200 S 000

0SF 27 050 200 B 0000SF 27 050 200 B 000
0SF 42 050 200 B 0000SF 42 050 200 B 000
0SF 60 050 200 B 0000SF 60 050 200 B 000

Ø 10 mmØ 10 mm
Ø 10 mm
Ø 10 mm

For diagonals /For diagonals /
Für DiagonalenFür Diagonalen

2727
4242
6060

0SF 27 050 213 S 0000SF 27 050 213 S 000
0SF 42 050 213 S 0000SF 42 050 213 S 000
0SF 60 050 213 S 0000SF 60 050 213 S 000

0SF 27 050 213 B 0000SF 27 050 213 B 000
0SF 42 050 213 B 0000SF 42 050 213 B 000
0SF 60 050 213 B 0000SF 60 050 213 B 000

Ø 13 mmØ 13 mm
Ø 13 mm
Ø 13 mm

Replacement grub screws /  Replacement grub screws /  
ErsatzschraubenErsatzschrauben

2727
4242
6060

DI916-12x16-STDI916-12x16-ST
DI916-16x20-STDI916-16x20-ST
DI916-16x20-STDI916-16x20-ST

DI916-12x16-STDI916-12x16-ST
DI916-16x20-STDI916-16x20-ST
DI916-16x20-STDI916-16x20-ST

Key dimension for open fi   ngs Schlüsselweite für off ene Verbinder
27 6 mm

42 8 mm

60 8 mm
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RohrrahmenrundmuƩ ern

Structure bushes are required to fi x support 
brackets and support saddles in the 
structure. 

RohrrahmenrundmuƩ ern sind für die Be-
fesƟ gung von Tragwinkeln und TragsäƩ eln 
im Rohrgestell erforderlich.

Structure bushes

For tube  /
Für Rohr

M
mm

L
mm

H
mm

Ref.-No.

2727 88 5757 5050 0SB 27 008 000 E 0000SB 27 008 000 E 000
2727 1010 7878 5252 0SB 27 010 000 E 0000SB 27 010 000 E 000
4242 88 5757 6868 0SB 42 008 000 E 0000SB 42 008 000 E 000
4242 1010 7878 6969 0SB 42 010 000 E 0000SB 42 010 000 E 000
4242 1212 7575 7171 0SB 42 012 000 E 0000SB 42 012 000 E 000
4242 1616 9595 7474 0SB 42 016 000 E 0000SB 42 016 000 E 000
6060 1212 7575 9595 0SB 60 012 000 E 0000SB 60 012 000 E 000
6060 1616 9595 9898 0SB 60 016 000 E 0000SB 60 016 000 E 000

0SB

Because of the higher weight to be 
supported when tall units and columns of 
DN 800 and DN 1000 are involved, support 
stools should be used.
A typical applicaƟ on is shown in the 
illustraƟ on alongside. Plant and columns 
must be able to expand without restricƟ on 
from a fi xed point. Suitable designs are Suitable designs are 
supplied on request.supplied on request.

Bei Apparaten und Kolonnen größerer Höhen 
in den Hauptabmessungen DN 800 und 
DN 1000 müssen aufgrund des wesentlich 
höheren abzufangenden Gewichts Profi lstahl-
Unterbauten gewählt werden.
Eine typische Anwendung zeigt neben-
stehende Abbildung. Von einem Festpunkt 
aus müssen sich die Apparate und Kolonnen 
frei ausdehnen können. Auf Anfrage liefern Auf Anfrage liefern 
wir entsprechende Kunstruktionen.wir entsprechende Kunstruktionen.

Support stool Profi lstahl-Unterbau
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Sie dienen im Nennweitenbereich DN 80 bis 
DN 600 als Grundelement für einen Fest-
punkt und werden über Rohre und Verbinder 
waagerecht im Gestell monƟ ert. Die Befes-
Ɵ gung von zylindrischen Bauteilen erfolgt 
dann direkt über eine Festpunktverbindung. 
Das BefesƟ gungsmaterial für den Rohrrahmen 
und die benöƟ gten Stehbolzen gehören zum 
Lieferumfang. 
Gefäße der Nennweite DN 800 und DN 
1000 werden auf RohrrahmenrundmuƩ ern 
gesetzt.

These frames are used in the range of 
nominal sizes DN 80 to DN 600 as a base 
element for a fi xed point and are installed 
horizontally. Cylindrical components are 
fi xed directly via a fi xed point connecƟ on. 
The material required to fi x the support 
frames and the screwed rod required are in 
the scope of supply. 
Cylindrical vessels of DN 800 and DN 1000 
are placed on structure bushes.

Tube frame Rohrrahmen

DN L L1 L2 L3 K nxd Ref.-No.

8080 9292 5151 195195 150150 134134 3xM83xM8 0TF 27 008 000 S 0000TF 27 008 000 S 000
100100 107107 6363 235235 200200 178178 3xM83xM8 0TF 27 010 000 S 000 0TF 27 010 000 S 000 
150150 145145 8383 300300 200200 254254 3xM83xM8 0TF 27 015 000 S 000 0TF 27 015 000 S 000 
150150 147147 8888 300300 200200 254254 3xM83xM8 0TF 42 015 000 S 0000TF 42 015 000 S 000
200200 168168 120120 305305 200200 280-295280-295 3xM83xM8 0TF 42 020 000 S 0000TF 42 020 000 S 000
300300 218218 119119 436436 210210 395-400395-400 3xM83xM8 0TF 42 030 000 S 0000TF 42 030 000 S 000
450450 313313 133133 640640 280280 585585 3xM123xM12 0TF 42 045 000 S 0000TF 42 045 000 S 000
600600 379379 226226 700700 330330 710710 3xM123xM12 0TF 42 060 000 S 0000TF 42 060 000 S 000

0TF

Technical data Technische Daten

Tube frame / 
Rohrrahmen

DN Load  / 
TragkraŌ  Fmax 
N

Tube Ø /
Rohr Ø 
mm

0TF 27 008 000 S 0000TF 27 008 000 S 000 8080 45004500 2727
0TF 27 010 000 S 000 0TF 27 010 000 S 000 100100 53005300 2727
0TF 27 015 000 S 000 0TF 27 015 000 S 000 150150 88008800 2727
0TF 42 015 000 S 0000TF 42 015 000 S 000 150150 1280012800 4242
0TF 42 020 000 S 0000TF 42 020 000 S 000 200200 1300013000 4242
0TF 42 030 000 S 0000TF 42 030 000 S 000 300300 1300013000 4242
0TF 42 045 000 S 0000TF 42 045 000 S 000 450450 1450014500 4242
0TF 42 060 000 S 0000TF 42 060 000 S 000 600600 1330013300 4242

Blue coated, opƟ on key: „B“ Blau lackiert, Variantenschlüssel: „B“
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V
l

H L K d1 Type Ref.-No.

55 -- 7878 254254 3x113x11 AA 0VR 00 005 000 E 0000VR 00 005 000 E 000
1010 -- 106106 254254 3x113x11 AA 0VR 00 010 000 E 0000VR 00 010 000 E 000
2020 -- 138138 295295 3x113x11 AA 0VR 00 020 000 E 0000VR 00 020 000 E 000
5050 126126 270270 395395 3xM123xM12 BB 0VR 00 050 000 B 0000VR 00 050 000 B 000
100100 122122 330330 400400 3xM123xM12 BB 0VR 00 100 000 B 0000VR 00 100 000 B 000
200200 118118 360360 585585 3xM123xM12 BB 0VR 00 200 000 B 0000VR 00 200 000 B 000
500500 267267 505505 800800 4x184x18 BB 0VR 00 500 000 B 0000VR 00 500 000 B 000

DN      H L K d1 Type Ref.-No.
450 126 270 395 3 x M12 B 0VR 00 050 000 B 000
600 122 330 400 3 x M12 B 0VR 00 100 000 B 000

0VR

These vessel holders are used to support 
spherical and reduced cylindrical receiver 
vessels. Standard vessels are fi xed at the 
neck. The metal casing of the holder is cast 
aluminium or steel epoxy resin painted. The 
support rings are made from stainless steel.

Vessel holder Tragschale

Die Montage von Kugeln und zugezogenen 
Vorlage-Zylindergefäßen erfolgt in Tragschalen 
und Tragringen. Standard-Zylindergefäße 
werden am Hals aufgehängt. Der metallische 
Teil besteht aus Aluminiumguss oder Stahl 
und ist mit Epoxidharzlack geschützt. Die 
Tragringe bestehen aus Edelstahl.

For spherical vessel  für Kugelgefäß

For cylindrical vessel, receiver* für Zylindergefäß, zugezogen*

* all other cylindrical vessels are hold at the neck. * alle anderen Zylindergefäße werden am Hals
   aufgehängt
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These brackets are used to support 
horizontal assemblies in the nominal size 
range of DN150 to DN300. They are fi Ʃ ed to 
a coupling using longer screws and fi xed by 
means of structure bushes. Angled support 
brackets are supplied in stainless steel as 
standard.

Für den horizontalen Einbau von Apparaten 
der Nennweiten DN 100 bis DN 300 in 
Rohrgestelle eignen sich diese Tragwinkel. 
Sie werden unter Verwendung längerer 
Schrauben an eine Flanschverbindung ange-
schraubt und über RohrrahmenrundmuƩ ern 
an Querrohren befesƟ gt. Tragwinkel werden 
standardmäßig in Edelstahlausführung 
geliefert. 

To suit / Passend für
DN

K H L L1 L2 d Ref.-No.

100 178 8 165 110 30 13 0AB 10 000 000 E 000
150 254 9 208 200 40 14 0AB 15 000 000 E 000
200 295 9 243 200 40 14 0AB 15 000 000 E 000
300 400 9 295 200 40 14 0AB 15 000 000 E 000

0AB

Angled support bracket, stainless steel Tragwinkel, Edelstahl

Für den horizontalen Einbau von Apparaten 
der Nennweiten DN 450 bis DN 800 eignen 
sich diese TragsäƩ el mit Spannband. Das 
Unterteil besteht aus einem gebogenen 
Flacheisen mit segmenƟ erter Gummi-Aus-
kleidung und einer StützkonstrukƟ on aus 
Profi lstahl. Es wird über Rohrrahmenrund-
muƩ ern (0SB...) und Gestellrohrverbinder 
an Querrohren befesƟ gt. Die TragsäƩ el 
werden in verzinkter Ausführung geliefert. 

These support saddles with bracing strap 
are designed to support DN 450 up to 
DN 800 assemblies. The lower part consists 
of a steel bar with segmented rubber lining 
and a profi led steel support frame. It is fi xed 
by means of structure bushes (0SB...) and 
structure fi ƫ  ngs to the horizontal structure 
tubes. Support saddles are supplied with a 
galvanised fi nish.

Support saddle TragsaƩ el

0SS

To suit / Passend für
DN

L L1 L2 d Ref.-No.

450450 280280 300300 4040 1818 0SS 45 000 000 S 0000SS 45 000 000 S 000
600600 362362 400400 5050 1818 0SS 60 000 000 S 0000SS 60 000 000 S 000
800800 475475 630630 5050 1818 0SS 80 000 000 S 0000SS 80 000 000 S 000

                         
Blue coated, opƟ on key: „B“ Blau lackiert, Variantenschlüssel: „B“



10 Structures & Supports / Gestelle & Halterungen

10.14-Rev. 0 QVF® SUPRA-Line
P410de.2

8003.1

Galvanised pipe brackets are supplied as 
standard.  They can be connected directly to 
a coupling. Longer srewas are in the scope 
of supply. Up to DN 50 the pipe bracket 
can be used as a fi xed point with a load of 
50 kg. In this case the canƟ lever has to be 
supported by a slant tube. 
Above DN 50 the pipe bracket is used as a 
guidance.

Halteklauen werden standardmäßig in 
verzinkter Ausführung geliefert. Sie können 
unmiƩ elbar an einer Flanschverbindung 
befesƟ gt werden. Die erforderlichen ver-
längerten Bolzen sind im Lieferumfang ent-
halten. Bis zur Nennweite DN 50 kann die 
Halteklaue als Festpunkt mit einer TragkraŌ  
von 50 kg verwendet werden. Dafür ist der 
Kragarm mit einer Diagonalen abzustützen.
Bei größeren Nennweiten dient die Halte-
klaue als Führung.

To suit /
Passend für
DN

K D d1 Type Ref.-No.

25 70 87 27 A 0PB 02 027 000 N 000
40 86 124 27 C 0PB 04 027 000 N 000
50 98 124 27 C 0PB 05 027 000 N 000
80 133 156 27 A 0PB 08 027 000 N 000
80 133 160 42 B 0PB 08 042 000 N 000
100 178 205 42 B 0PB 10 042 000 N 000
150 254 281 42 B 0PB 15 042 000 N 000
200 295 328 42 B 0PB 20 042 000 N 000
300 400 440 42 B 0PB 30 042 000 N 000

                                                               

0PB

Pipe bracket Halteklauen

Blue coated, opƟ on key: „B“ Blau lackiert, Variantenschlüssel: „B“
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Sie bestehen aus einer zweiteiligen Gummi-
plaƩ e, die das Glasrohr umspannt und über 
ein gebogenes Rundeisen an eine SƟ rnplaƩ e 
geschraubt wird. Letztere ist mit einem 
angesetzten Rohrstück zur Aufnahme 
kurzer Gestellrohre versehen. Rohrhalter 
werden standardmäßig mit Metallteilen in 
verzinkter Ausführung geliefert. 
Bei sachgemäßem Einbau stellen sie keinen 
Festpunkt dar.

Pipe support

They consist of a two-piece rubber collar 
which grips the glass pipe fi rmly and a ‘U’ 
bolt fi xed to a backplate. The laƩ er has a 
socket so that it can be connected to the 
structure. Pipeline supports are supplied 
with metal parts either in galvanised 
version or stainless steel as standard. When 
correctly installed they do not consƟ tute a 
fi xed point.

Rohrhalter

0PS

To suit /
Passend für
DN

L H H1 H2 d Ref.-No.

15 38 73 85 20 28 0PS 01 027 005 N 000
25 38 73 85 20 28 0PS 02 027 005 N 000
40 56 103 110 20 28 0PS 04 027 005 N 000
50 56 103 110 20 28 0PS 05 027 005 N 000
80 81 155 165 20 28 0PS 08 027 005 N 000
100 81 155 165 20 28 0PS 10 027 005 N 000
150 127 255 270 40 28 0PS 15 027 005 N 000
200 154 299 310 40 44 0PS 20 042 005 N 000
300 189 374 390 40 44 0PS 30 042 005 N 000

Backplate blue coated, U bolt stainless steel, 
opƟ on key: „B“

Bügelhalter blau lackiert, Rundeisen Edelstahl, 
Variantenschlüssel: „B“
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Pipe Hanger consist of two parts, one 
having a capƟ ve nut welded to it the other 
not. A lock nut is also required. Standard 
pipe hangers are galvanised. 

Rohrschellen sind zweiteilig ausgeführt und 
an einer Halbschale mit einer angeschweißten 
MuƩ er versehen. Eine KontermuƩ er ist er-
forderlich. Rohrschellen werden standard-
mäßig in verzinkter Ausführung geliefert. 

Pipe hanger Rohrschelle

0PH

To suit /
Passend für
DN

d Ref.-No.

15 M10 0PH 01 010 000 S 000
25 M10 0PH 02 010 000 S 000
40 M12 0PH 04 012 000 S 000
50 M12 0PH 05 012 000 S 000
80 M12 0PH 08 012 000 S 000
100 M12 0PH 10 012 000 S 000
150 M12 0PH 15 012 000 S 000
200 M12 0PH 20 012 000 S 000
300300 M12M12 0PH 30 012 000 S 0000PH 30 012 000 S 000

Stainless steel, opƟ on key: „E“ Edelstahl, Variantenschlüssel: „E“
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0PC

Fiƫ  ng support structures with safety 
screens meets two safety requirements at 
the same Ɵ me: operaƟ ng personnel are 
protected from hazards that may arise 
from possible malfuncƟ ons and the units 
are protected against mechanical damage 
arising from external sources. ProtecƟ ve 
covers consist of transparent sheets. They 
can be made from diff erent materials. 
Hooks are fi Ʃ ed to the top edge to enable 
the safety screen to be suspended from the 
structure. 
Please defi ne dimensions B, H, d and the 
material for an off er.

Durch das Abhängen von Rohrgestellen mit 
Schutzwänden werden zwei der Sicher-
heit dienende Vorkehrungen gleichzeiƟ g 
getroff en. Das Bedienungspersonal wird 
vor den Gefahren geschützt, die von 
eventuellen Betriebsstörungen ausgehen, 
und die Anlagen vor Beschädigungen durch 
mechanische Einwirkungen von außen. 
Schutzwände können aus verschiedenen 
durchsichƟ gen Materialien hergestellt 
werden. Am oberen Ende sind Haken ange-
bracht, die das Anhängen der Schutzwand 
an ein Rohrgestell ermöglichen. 
Geben Sie Maße B, H, d und das Material in 
der Anfrage an.

ProtecƟ ve cover Schutzwand

The following dimensions are available: Es sind folgende Abmessungen lieferbar:

Materials / Material

PVC, medium fl exibility / PVC, weich

Polycarbonate /  Polycarbonat

Polycarbonate, dissipaƟ ve /  Polycarbonat, ableiƞ ähig

Width / Breite (B) 1) : 400-1100 mm400-1100 mm

Hight / Höhe (H) 1) : 500-3000 mm500-3000 mm

1) in steps of 50 mm 1) in Abstufungen von 50 mm
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QVF® is a trademark of  
De Dietrich Process Systems 

P-Series
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QVF® SUPRA-Line P-Series 

Contents / Inhaltsverzeichnis

Ref.-No. Reference Artikel-Bezeichnung Page / Seite

P9CP Coupling, plastic, complete Verbindung, Kunststoff, komplett 4

P9CP Coupling, plastic, for spacers Verbindung, Kunststoff, für Zwischenstück 5

P9CU Coupling unit EN/ANSI Verbindungsgruppe EN/ANSI 6

P9AC WPR Connecting coupling  
QVF® Plastic-Line to WPR2002

WPR-Anschlussverbindung 
QVF® Kunststoff-Line an WPR2002

7

P9BW Bellow glass/glass Faltenbalg Glas/Glas 8

P9BW Bellow glass/EN 1092 PN10 Faltenbalg Glas/EN 1092 PN10 9

P9BW Bellow glass/ANSI 150 psi Faltenbalg Glas/ANSI 150 psi 9

P9CB Coupling for bellows Verbindung, für Faltenbälge 10

P3VO Valve, on/off, angled, manual Ventil, AUF/ZU, Eck, handbetätigt 11

P3VO Valve, on/off, straight through, manual Ventil, AUF/ZU, Durchgang, handbetätigt 11

P3NB Valve, non-return, ball valve Ventil, Rückschlag, Kugel 12

P3NF Valve, non-return, flap, glass, vertical Ventil, Rückschlag, Klappe, Glas, vertikal 13

P3NF Valve, non-return, flap, glass, horizontal Ventil, Rückschlag, Klappe, Glas, horizontal 13

P3VD Valve, drain Ventil, Auslauf 14

P3VV Valve, vent Ventil, Belüftung 14
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QVF® SUPRA-Line P-Series 

Die QVF® SUPRA-Line P-Serie  ist eine 
Ergänzung der QVF® SUPRA-Line.

Sie besteht aus:
•	 Kunststoffverbindungen für QVF® 

SUPRA-Line Glasflansche bis DN300
•	 QVF® SUPRA-Line Baugruppen mit inte-

grierten Verbindungen, wie z.B. Ventile
•	 QVF® SUPRA-Line Faltenbälge mit PU-

beschichteten Flanschen passend zum 
Kunststoffflansch

Der Lochkreis der P-Serie entspricht DIN-EN 
PN10 (außer DN15) jedoch mit kleineren 
Lochdurchmessern und ist außer bei DN15, 
DN200 und DN300 nicht kompatibel mit 
der QVF® SUPRA-Verbindung.
Die Flanschringe bestehen aus glasfaserver-
stärktem Duroplast.
Die Betriebsbedingungen der Glasbautei-
le entsprechen dem Katalog 8003, doch 
dürfen die Verbindungen nur bis zu einer 
Produkttemperatur von 150°C isoliert 
werden. 

Anwendungsbereiche
•	 Korrosive Umgebungsatmosphäre 

der Glasanlage, die die QVF® SUPRA-
Verbindung aus Edelstahl angreift, so 
dass diese regelmäßig ausgetauscht 
werden müsste.   
Beispiel: mit Chlor oder HCl-Dämpfen 
beladene Atmosphäre.

•	 Der Einsatz ist dann möglich, wenn 
kleine metallische Bauteile, wie 
Schrauben und Federn, nicht geerdet 
werden müssen.  
Beispiel: Es ist keine gefährliche 
Aufladung durch elektrostatische 
Ladung zu erwarten.

The QVF® SUPRA-Line P-Series is an 
extension of QVF® SUPRA-Line. 

It contains:
•	 Plastic couplings for QVF® SUPRA-Line 

glass flanges up to DN300
•	 QVF® SUPRA-Line components with 

incorporated coupling such as valves        
•	 QVF® SUPRA-Line bellows with PU-

coated flanges drilled for plastic flanges

The pitch hole circle of the P-Series cou-
plings are DIN-EN (beside DN15) and hence 
not compatible with QVF® SUPRA-coupling 
rings except DN15, DN200 and DN300. 
The flange ring is made from glass fibre 
enforced Thermosetting resin.
The working conditions of  glass items are 
according catalogue 8003, but couplings 
should only be insulated up to 150°C prod-
uct temperature

Field of application
•	 The ambient atmosphere of the glass 

plant is so corrosive that the stainless 
steel flange rings of the QVF® SUPRA-
Line would have to be replaced regularly. 
Example: harmful HCl or chlorine 
containing atmosphere.

•	 Earthening of small metal components 
such as bolts, nuts and springs is and will 
not become an issue. Example: no ex-
rated area or no dangerous electrostatic 
charges to be expected.

QVF® SUPRA-Line P-SerieQVF® SUPRA-Line P-Serie

P-Serie
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DN D K nxd1 H Ref.-No.

DN15 65 50 3xM6 45 P9CP 01 000 000 P 00

DN25 105 85 4xM8 50 P9CP 02 000 000 P 00

DN40 132 110 4xM8 66 P9CP 04 000 000 P 00

DN50 147 125 4xM8 68 P9CP 05 000 000 P 00

DN80 184 160 8xM8 95 P9CP 08 000 000 P 00

DN100 204 180 8xM8 97 P9CP 10 000 000 P 00

DN150 266 240 8xM8 100 P9CP 15 000 000 P 00

DN200 321 295 8xM8 115 P9CP 20 000 000 P 00

DN300 428 400 12xM8 115 P9CP 30 000 000 P 00

Die Flanschringe und Einlagen bestehen aus 
glasfaserverstärktem Duroplast. Sie besit-
zen, mit Ausnahme der Nennweite DN 15, 
den Teilkreis und die Bohrungsanzahl nach 
EN1092, PN10, jedoch geringere Schrau-
bendurchmesser.
Die Dichtungen sind separat zu bestellen. 
Als Ersatzteil können die Komponenten der 
Verbindung auch einzeln bestellt werden.

The flange rings and inserts are made of 
fibreglass reinforced duroplastic. With the 
exception of nominal diameter DN 15, they 
all have a pitch circle and number of bores 
as per EN1092, PN10 but smaller screw 
diameters.
Gaskets must be ordered separately. 
Spare parts of the coupling can be ordered 
separately.

Verbindung, Kunststoff, komplettCoupling, plastic, complete

P9CP

d L0 (mm) L1(mm) 

DN 15 6,5 13,5 11

DN 25 - DN 100 8,5 20,4 14,5

DN150 - DN300 10,5 30 24,5

Free/compresssed length com-
pression spring

Ungespannte/gespannte Länge 
Druckfeder
Die erforderliche Dichtkraft wird von 
den Druckfedern auch beim Setzen der 
Dichtung aufrechterhalten. Bei Montage 
werden die Federn auf die angegebene 
gespannte Länge vorgespannt. 

The necessary sealing force is provided by 
the compression springs tightened during 
assembly to the given length. 

Spare parts / Ersatzteile

Flange ring / Flanschring P9CP ?? 000 000 P 01

Insert / Beilage P9CP ?? 000 000 P 02

Compression spring / Druckfeder DN 15 9CS 00 006 000 E 000

Compression spring / Druckfeder DN 25 - DN100 9CS 00 008 000 E 000

Compression spring / Druckfeder DN 150 - DN300 9CS 00 010 000 E 000
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P9CP...???

Spacers are use with couplings with adapted 
bolts length according the following table.

Coupling, plastic, for spacers Verbindung, Kunststoff, für 
Zwischenstück und Gelenkdichtung
Sollen Bauteile zwischen zwei Glasflansche 
gespannt werden, so sind Verbindungen mit 
längeren Schrauben erforderlich, die gemäß 
nachfolgender Codierung bestellt werden 
können.
 

Design key for spacer length/ 
type

Ausführungsschlüssel für die 
Einbaulänge

Spacer length or type /  
Zwischenstück Länge oder Typ

 
Code

25 mm 002

50 mm 005

Flexible gasket (9GA...) / Gelenkdichtung (9GA...) 006

DN D K nxd1 H25 H50 9GA Ref.-No.

DN15 65 50 3xM6 70 95 56 P9CP 01 ??? 000 P 00

DN25 105 85 4xM8 75 100 62 P9CP 02 ??? 000 P 00

DN40 132 110 4xM8 91 116 80 P9CP 04 ??? 000 P 00

DN50 147 125 4xM8 93 118 84 P9CP 05 ??? 000 P 00

DN80 184 160 8xM8 120 145 115 P9CP 08 ??? 000 P 00

DN100 204 180 8xM8 122 147 119 P9CP 10 ??? 000 P 00

DN150 260 240 8xM8 125 150 128 P9CP 15 ??? 000 P 00
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P9CU

The coupling unit consists of coupling parts 
for one glass end without nuts and bolts. To 
connect to EN or ANSI flanges the coupling 
unit is made with a flange ring drilled 
according EN 1092, PN10 or ANSI 150 psi 
pitch circle, but for the screw diameter 
of QVF® standard bolts. For the counter 
flange reducing washers are part of scope 
of supply. 

Die Anschlussverbindung besteht aus einer 
halben Verbindung ohne Verbindungs-
teile. Für den Anschluss an EN oder ANSI 
Flansche werden Flanschringe verwendet, 
die mit dem EN (EN 1092, PN10)- oder 
ANSI (150 psi) -Teilkreis aber für QVF®-
Schraubendurchmesser gebohrt sind (Aus-
führung siehe Tabelle). Reduzierhülsen für 
die Fremdseite gehören zum Lieferumfang. 

DN D 
EN

D 
ANSI

K 
EN

nxd1 
EN

E
EN

K 
ANSI

nxd1 
ANSI

E
ANSI

Type  
EN

Type EN
Ref.-No.

Type  
ANSI

Type ANSI
Ref.-No.

15 80 80 65 4x7 20 60 4x7 20 A P9CU 01 000 200 C 00 A P9CU 01 000 300 C 00

25 105 105 85 4x9 24 79 4x9 22 B P9CU 02 000 200 P 00 A P9CU 02 000 300 C 00

40 132 130 110 4x9 32 98 4x9 29 B P9CU 04 000 200 P 00 A P9CU 04 000 300 C 00

50 147 150 125 4x9 33 121 4x9 29 B P9CU 05 000 200 P 00 A P9CU 05 000 300 C 00

80 184 190 160 8x9 46 152 4x9 39 B P9CU 08 000 200 P 00 A P9CU 08 000 300 C 00

100 204 210 180 8x9 47 190 8x9 40 B P9CU 10 000 200 P 00 A P9CU 10 000 300 C 00

150 266 280 240 8x9 49 241 8x9 43 B P9CU 15 000 200 P 00 A P9CU 15 000 300 C 00

200 321 345 295 8x9 57 298 8x9 45 B* P9CU 20 000 200 P 00 A** P9CU 20 000 300 C 00

300 428 460 400 12x9 57 432 12x9 45 B* P9CU 30 000 200 P 00 A** P9CU 30 000 300 C 00

Verbindungsgruppe EN/ANSICoupling unit EN/ANSI			 

Spare parts coupling unit / Ersatzteile Verbindungsgruppe Ref.-No.

Flanges / Flansche EN1092, PN 10

DN15              Coupling ring coated / Flanschring, PU-beschichtet 9AF 01 000 200 C 000

DN25-300     Coupling ring plastic / Flanschring, Kunststoff P9CP ?? 000 000 P 01

Insert / Beilage

DN15-300      Insert plastic / Beilage kunststoff P9CP ??  000 000 P 02

*   Zweilagen Beilage
** Beilage Edelstahl

*   Two layer insert
** Stainless steel Insert

Flanges / Flansche  ANSI 150 psi

DN15-300     Coupling ring coated / Flanschring, PU-beschichtet 9AF ?? 000 300 C 000

Insert / Beilage

DN15-150      Insert, plastic / Beilage, Kunststoff P9CP ??  000 000 P 02

DN200-300   Insert, stainless steel + silicon shim/  
                        Beilage, Edelstahl + Silikonunterlage

9CL ?? 000 000 E 002 
9CL ?? 000 000 E 003
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P9AC

This coupling is used to connect WPR 
2002-glass ends with a Plastic flange ring 
of the P-Series. This transition coupling is 
beside the screw length and the insert on 
the side of WPR-flange identical with the 
standard coupling. This WPR-insert is made 
of PA and can be used with non insulated 
couplings for product temperatures of 
TS = 200 °C.  
An appropriate PTFE o-ring gasket (8) is 
part of the scope of supply. 

WPR Connecting coupling 
QVF® Plastic-Line to WPR2002

WPR-Anschlussverbindung 
QVF® Plastic-Line an WPR2002

Mit der WPR-Anschlussverbindung kann  der 
WPR 2002-Glasflansch mit den Kunststoff-
flanschringen der P-Serie verbunden werden. 
Die WPR-Anschlussverbindung unterschei-
det sich nur durch die Schraubenlänge und 
die Beilage auf der Seite des WPR-Flan-
sches von der Standardverbindung. 
Diese WPR-seitige Beilage besteht aus PA 
und ist bei nicht isolierten Verbindungen 
bis TS = 200 °C Produkttemperatur  einsetz-
bar. Die passende Übergangsdichtung (8) 
ist im Lieferumfang enthalten.

DN D K nxd1 Ref.-No.

15 65 50 3xM6 P9AC 01 000 105 P 00

25 105 85 4xM8 P9AC 02 000 105 P 00

40 132 110 4xM8 P9AC 04 000 105 P 00

50 147 125 4xM8 P9AC 05 000 105 P 00

80 184 160 8xM8 P9AC 08 000 105 P 00

100 204 180 8xM8 P9AC 10 000 105 P 00

150 266 240 8xM8 P9AC 15 000 105 P 00

Spare parts / Ersatzteile 

Pos. Description / Beschreibung Ref.-No.

1 QVF® Plastic-Backing-Flange /  
QVF® Kunststoff-Flanschring

P9CP ?? 000 000 P 01

2 Insert / Beilage, Kunststoff P9CP ?? 000 000 P 02

3 Washer / U-Scheibe M6/M8 DI125...A2

4 Compression Spring / Druckfeder  DN15 9CS 00 006 000 E 000

Compression Spring / Druckfeder  DN25-DN100 9CS 00 008 000 E 000

Compression Spring / Druckfeder  DN150 9CS 00 010 000 E 000

5 Bolt / Schraube M6/M8 DI933...A2

6 Nuts / Mutter M6/M8 DI934...A2C

7 WPR insert / WPR-Beilage 9AC ?? 000 100 N 200

8 O-ring gasket / O-Ring Dichtung TR ??
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DN 20°C
P9BW100/200/300
Without stiffening 
tube/
ohne Vakuustütze
bar g / bar ü

100°C 
P9BW100/200/300 
Without stiffening 
tube/ 
ohne Vakuumstütze 
bar g/ bar

160°C 
P9BW100/200/300 
Without stiffening 
tube/ 
ohne Vakuumstütze 
bar g/ bar

160°C 
P9BW150/250/350  
With stiffening 
tube/ 
mit Vakuumstütze 
bar g/ bar

15 -1/+4 -1/+3 -1/+1,5 -

25 -1/+4 -1/+3 -1/+1,5 -

40 -1/+4 -1/+3 -1/+1,5 -

50 -1/+4 -1/+2 -1/+1 -

80 -1/+3 -1/+2  0/+1 -1/+1

100 -1/+2 -1/+2  0/+1 -1/+1

150 -1/+2 -1/+1,5  0/+0,7 -1/+0,7

200 -1/+1 -1/+1  0/+0,5 -1/+0,5

300 -1/+1 -1/+0,7  0/+0,3 -1/+0,3

P9BW...100

DN L1) ΔL D K nxd1 d2 Ref.-No.

15 35 ± 3 80 50 3xM6 23 P9BW 01 000 100 N 00

25 43 ± 3 105 85 4xM8 34 P9BW 02 000 100 N 00

40 52 ± 4 130 110 4xM8 48 P9BW 04 000 100 N 00

50 50 ± 5 150 125 4xM8 61 P9BW 05 000 100 N 00

80 68 ± 6 190 160 8xM8 88 P9BW 08 000 ??? N 00

100 70 ± 6 210 180 8xM8 121 P9BW 10 000 ??? N 00

150 73 ± 6 280 240 8xM8 172 P9BW 15 000 ??? N 00

200 73 ± 6 345 295 8xM8 220 P9BW 20 000 ??? N 00

300 73 ± 6 460 400 12xM8 321 P9BW 30 000 ??? N 00

Standard 100

Glass/glass with stiffening tube / Glas/Glas mit Vakuumstütze (DN80 - DN300) 150

Design key

1) Due to the stiffening tube as an option the 
length of the bellow is enlarged by 6 mm.

Bellow glass/glass Faltenbalg Glas/Glas

1) Durch die optionale Verwendung einer Vakuum-
stütze verlängert sich das Einbaumaß um 6 mm.

D

K
d2

DN

d1

L

DN

Operating conditions bellows Betriebsbedingungen Faltenbälge

Ausführungsschlüssel

Bei der maximal zulässigen Betriebstempera-
tur von 200 °C eignen sie sich nur noch für einen 
drucklosen Einsatz.
Die Faltenbalgflansche sind PU-beschichtet 
und für den Anschluss von P9PC Flanschringen 
gebohrt.
Zwischen den Wertepaaren kann linear interpo-
liert werden.

If used at the maximum permissible operating 
temperature of 200 °C, they are only suitable for 
use without any internal over pressure. 
Bellow flanges are PU coated and drilled for 
flange rings P9CP...
Between values interpolate linearly.

P9BW...
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P9BW...200/300

DN L1) ΔL D E K K1 nxd1 nxd2 d3 d4 Ref.-No.

15 35 ± 3 80 14 50 65 3xM6 4x7 23 28 P9BW 01 000 200 N 00

25 43 ± 3 105 17 85 85 4xM8 4xM8 34 44 P9BW 02 000 200 N 00

40 52 ± 4 130 18 110 110 4xM8 4xM8 48 58 P9BW 04 000 200 N 00

50 50 ± 5 150 18 125 125 4xM8 4xM8 61 71 P9BW 05 000 200 N 00

80 68 ± 6 190 22 160 160 8xM8 8xM8 88 100 P9BW 08 000 ??? N 00

100 70 ± 6 210 22 180 180 8xM8 8xM8 121 128 P9BW 10 000 ??? N 00

150 73 ± 6 280 25 254 240 6xM8 8x9 172 177 P9BW 15 000 ??? N 00

200 73 ± 6 345 25 295 295 8xM8 8xM8 220 231 P9BW 20 000 ??? N 00

300 73 ± 6 460 25 400 400 12xM8 12xM8 321 335 P9BW 30 000 ??? N 00

Glas/EN 200

Glass/EN with stiffening tube / Glas/EN mit Vakuumstütze (DN80 - DN300) 250

1) Due to the vacuum sleeve as an option the 
length of the bellow is enlarged by 6 mm.

1) Durch die optionale Verwendung einer Vakuum-
stütze verlängert sich das Einbaumaß um 6 mm.

DN L1) ΔL D E K K1 nxd1 nxd2 d3 d4 Ref.-No.

15 35 ± 3 80 14 50 60 3xM6 4x7 23 28 P9BW 01 000 300 N 00

25 43 ± 3 105 17 85 79 4xM8 4x9 34 44 P9BW 02 000 300 N 00

40 52 ± 4 130 18 110 98 4xM8 4x9 48 58 P9BW 04 000 300 N 00

50 50 ± 5 150 18 125 121 4xM8 4x9 61 71 P9BW 05 000 300 N 00

80 68 ± 6 190 22 160 152 8xM8 4x9 88 100 P9BW 08 000 ??? N 00

100 70 ± 6 210 22 180 190 8xM8 8x9 121 128 P9BW 10 000 ??? N 00

150 73 ± 6 280 25 254 241 6xM8 8x9 172 177 P9BW 15 000 ??? N 00

200 73 ± 6 345 25 295 298 8xM8 8x9 220 231 P9BW 20 000 ??? N 00

300 73 ± 6 460 25 400 432 12xM8 12x9 321 335 P9BW 30 000 ??? N 00

Glas/ANSI 300

Glass/ANSI with stiffening tube / Glas/ANSI mit Vakuumstütze (DN80 - DN300) 350

1) Due to the vacuum sleeve as an option the 
length of the bellow is enlarged by 6 mm.

1) Durch die optionale Verwendung einer Vakuum-
stütze verlängert sich das Einbaumaß um 6 mm.

Bellow glass/EN 1092 PN10 Faltenbalg Glas/EN 1092 PN10

Bellow glass/ANSI 150 psi Faltenbalg Glas/ANSI 150 psi

Design key Ausführungsschlüssel

Design key Ausführungsschlüssel
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P9CB

Glass to standard bellow / 
Glas an standard Faltenbalg

Glas to stiffening tube / 
Glas an Vakuumstütze

DN Ref.-No. Type Ref.-No.  Type

15 P9CB 01 000 100 P 00 A - -

25 P9CB 02 000 100 P 00 A - -

40 P9CB 04 000 100 P 00 A - -

50 P9CB 05 000 100 P 00 A - -

80 P9CB 08 000 100 P 00 A P9CB 08 000 400 P 00 A

100 P9CB 10 000 100 P 00 A P9CB 10 000 400 P 00 A

150 P9CB 15 000 100 C 00 B P9CB 15 000 400 C 00 B

200 P9CB 20 000 100 P 00 A P9CB 20 000 400 P 00 A

300 P9CB 30 000 100 P 00 A P9CB 30 000 400 P 00 A

Verbindung für Faltenbälge Coupling for bellows

The coupling unit consists of coupling 
parts for one glass end including flange 
ring, insert, silicon shim, spring element 
and  nuts and bolts. The coupling consists 
a plastic flange ring and plastic inserts. 
For DN150 a PU coated flange ring is used 
together with a plastic insert. 

Die Verbindungen enthalten die Flanschringe,   
Beilagen, Schrauben und Federn, die zum 
Anschluss einer Faltenbalgseite an den 
Glasflansch erforderlich sind. Der Anschluss 
erfolgt mit Kunststoff-Flanschringen und 
-Beilagen. Bei DN150 wird ein PU-beschich-
teter Flanschring zusammen mit einer 
Kunststoff-Beilage verwendet.

A

DN

DN150 only / nur DN150
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Valve, on/off, angled, manual Ventile, AUF/ZU, Eck, hand-
betätigt

P3VO...100/200

Valve, on/off, straight through, 
manual 

Ventile, AUF/ZU, Durchgang, 
handbetätigt

DN L H Ref.-No. Ref.-No.

15 50 76 P3VO 01 100 120 N 00 P3VO 01 100 330 N 00

25 100 99 P3VO 02 100 120 N 00 P3VO 02 100 330 N 00

40 150 132 P3VO 04 100 120 N 00 P3VO 04 100 330 N 00

50 150 132 P3VO 05 100 120 N 00 P3VO 05 100 330 N 00

DN L H Ref.-No. Ref.-No.

15 125 90 P3VO 01 200 120 N 00 P3VO 01 200 330 N 00

25 175 120 P3VO 02 200 120 N 00 P3VO 02 200 330 N 00

40 225 170 P3VO 04 200 120 N 00 P3VO 04 200 330 N 00

50 300 185 P3VO 05 200 120 N 00 P3VO 05 200 330 N 00

Valve, on/off, manual Ventile, AUF/ZU, handbetätigt

The described valves can be used both as 
on/off valves and for the rough regulation 
of liquid flow. 
The bellow is made from PTFE. The PU 
coated bonnet is fixed with a standard glass 
coupling and can be removed easily by 
unscrewing the coupling.

Die nachstehend beschriebenen Armaturen 
können sowohl als Absperrventil, als auch 
zur groben Regelung eines Durchflusses 
eingesetzt werden. 
Der Faltenbalg ist aus PTFE gefertigt. Das 
PU-beschichtete Ventiloberteil ist mit einer 
Standardverbindung befestigt und kann 
durch Lösen dieser Verbindung ausge-
tauscht werden.

Spare part kit / Ersatzteil Set Ref.-No.

Bellow / Faltenbalg DN15 3VO 01 000 000 N 003

Bellow / Faltenbalg DN25 3VO 02 000 000 N 003

Bellow / Faltenbalg DN40/50 3VO 04 000 000 N 003

Glass body / Glasteil 3VO ?? ?00 ??0 N 002

Sectrans coated, option key “L” Sectrans beschichtet, Variantenschlüssel “L” 

Sectrans coated, option key “L” Sectrans beschichtet, Variantenschlüssel “L” 
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The seat, ball and retaining plate are made 
from PTFE. Full balls and hollow balls are 
available.
Ball-type non-return valves are not suitable 
for use as a long-term shut-off function.

Sitz, Kugel und Fangplatte bestehen aus 
PTFE. Die Armatur kann mit Hohlkugel oder 
Vollkugel bestückt werden.
Kugelrückschlagventile können keine 
bleibende Absperrfunktion übernehmen.

Ventil, Rückschlag, Kugel Valve, non-return, ball valve

3NB

DN DN1 d1 L Ref.-No. Ref.-No.

25 50 23 225 P3NB 02 ??? 120 N 00 P3NB 02 ??? 330 N 00

40 80 48 325 P3NB 04 ??? 120 N 00 P3NB 04 ??? 330 N 00

50 80 48 325 P3NB 05 ??? 120 N 00 P3NB 05 ??? 330 N 00

Options / Optionen:                                                                                                           Code  

Full ball / Vollkugel 100

Hollow ball / Hohlkugel 200

Spare parts / Ersatzteile Ref.-No.

Retaining cage / Fangkorb DN25 3NB 02 000 000 N 800

Retaining cage / Fangkorb DN40/50 3NB 04 000 000 N 800

Ball / Kugel DN25 3NB 02 ??? 000 N 104

Ball / Kugel DN40/50 3NB 04 ??? 000 N 104

Glass body ball / Glasteil Kugel 3NB ?? 000 310 N 001

Glass body socket / Glasteil Pfanne 3NB ?? 000 230 N 002

Glass body flat / Glasteil Plan 3NB ?? 000 330 N 001

Sectrans coated, option key “L” Sectrans beschichtet, Variantenschlüssel “L” 
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This version provides a large free cross-
section even in small nominal sizes and 
consequently ensures low pressure drop. 
It is suitable for liquids and installation in 
horizontal and vertical pipelines.
The PTFE flaps are mounted on tantalum 
hinges which must be located at the top 
when installed in horizontal lines.
Flap-type non-return valves are not suitable 
to provide a long-term shut-off function.

Diese Ausführung gewährleistet auch bei 
kleinen Nennweiten einen großen freien 
Querschnitt und somit einen niedrigen 
Druckverlust. Sie eignet sich für Flüssig-
keiten und den Einbau in horizontalen und 
vertikalen Rohrleitungen.
Die PTFE-Klappen sind mit Tantal-Scharnieren 
befestigt, die sich bei waagerechtem Ein-
bau oben befinden müssen.
Rückschlagklappen können keine bleibende 
Absperrfunktion übernehmen.

Ventil, Rückschlag, Klappe, GlasValve, non-return, flap, glass

3NF...100/200

DN DN1 L Ref.-No. Ref.-No.

25 50 225 P3NF 02 100 120 N 00 P3NF 02 100 330 N 00

40 80 275 P3NF 04 100 120 N 00 P3NF 04 100 330 N 00

50 100 325 P3NF 05 100 120 N 00 P3NF 05 100 330 N 00

vertical

DN DN1 L E Ref.-No. Ref.-No.

25 50 225 13 P3NF 02 200 120 N 00 P3NF 02 200 330 N 00

40 80 275 19 P3NF 04 200 120 N 00 P3NF 04 200 330 N 00

50 100 325 25 P3NF 05 200 120 N 00 P3NF 05 200 330 N 00

horizontal

vertikal

horizontal

Spare parts / Ersatzteile

PTFE flap / PTFE-Klappe on request / auf Anfrage

Glass body / Glasteile on request / auf Anfrage

Sectrans coated, option key “L” Sectrans beschichtet, Variantenschlüssel “L” 

Sectrans coated, option key “L” Sectrans beschichtet, Variantenschlüssel “L” 
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Drain valves have a hose connector at the 
outlet so that a hose can be connected to 
them easily and securely. 

Auslaufventile  sind austrittsseitig mit einer 
Schlaucholive ausgestattet, die das einfache 
und sichere Anbringen von Schläuchen 
ermöglicht. 

Ventil, AuslaufValve, drain

3VD

DN d L H H1 Ref.-No. Ref.-No.

15 16 125 139 90 P3VD 01 116 200 N 00 P3VD 01 116 300 N 00

25 16 175 184 116 P3VD 02 116 200 N 00 P3VD 02 116 300 N 00

40 16 200 187 118 P3VD 04 116 200 N 00 P3VD 04 116 300 N 00

50 16 200 187 118 P3VD 05 116 200 N 00 P3VD 05 116 300 N 00

Ventil, BelüftungValve, vent

3VV

Vent valves have a hose connector at the 
outlet so that a hose can be connected to 
them easily and securely. 

Belüftungsventile sind austrittsseitig mit einer 
Schlaucholive ausgestattet, die das einfache 
und sichere Anbringen von Schläuchen 
ermöglicht. 

DN d L H Ref.-No. Ref.-No.

15 16 60 126 P3VV 01 116 200 N 00 P3VV 01 116 300 N 00

25 16 60 156 P3VV 02 116 200 N 00 P3VV 02 116 300 N 00

40 16 60 166 P3VV 04 116 200 N 00 P3VV 04 116 300 N 00

Spare part kit / Ersatzteil Set Ref.-No.

Bellow / Faltenbalg DN15 3VO 01 000 000 N 003

Bellow / Faltenbalg DN25 - DN50 3VO 02 000 000 N 003

Glass body / Glasteil 3VD ?? 016 ?00 N 002

Spare part / Ersatzteil Ref.-No.

Bellow / Faltenbalg DN15 - DN40 3VO 01 000 000 N 003

Glass body / Glasteil 3VV ?? 016 ?00 N 002

Sectrans coated, option key “L” Sectrans beschichtet, Variantenschlüssel “L” 

Sectrans coated, option key “L” Sectrans beschichtet, Variantenschlüssel “L” 
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